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Friedensſchalmeien 
Botſchafter Gerard in Berlin erwar⸗ 


tet baldige Beendigung des Krieges. 
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Böſes Gewiſſen der Italiener. 


(Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Vreß Aſſociations“.) 

Berlin, 25. Mai. (Zwei Tage in London zurückgehalten.) Der Botſchaf- 
ter der Ver. Staaten iſt überzeugt, daß der Friede in Sicht ſei, wie er ſich 
in einer Unterredung mit dem Vertreter eines Münchener Blattes änferte, | 
Er Sagte: „Nichts fann mein Vertrauen erjhüttern, daß der Friede unter— 
wegs iſt.“ 

Der Botſchafter verwies auf die Beilegung der Zwiſtigkeiten zwiſchen 
den Ver. Staaten und Deutſchland als eine Anbahnung der Friedensfrage 
durch Präſident Wilſon. „Präſident Wilſon“, ſagte er, „hat jetzt viel mehr 
Handelsfreiheit bezüglich des ungeheuren Weltproblems, welches die künf— 
tige Stellung faſt aller Länder der Welt beſtimmen wird. 

„Es iſt nutzlos, in dieſem Augenblick die Frage zu erörtern, ob Präſi— 
dent Wilſons Eingreifen wünſchenswert oder wahrſcheinlich iſt. In demſel— 
ben Falle können nur die Tatſachen ſprechen, und eine der wichtigſten Tat 
ſachen iſt, daß die Neutralen wahrſcheinlich ebenſo ſehr beteiligt ſind an 
einem möglichſt frühen Frieden wie die Kriegführenden. Amerika braucht 
dringend den Frieden, und ſchon aus dieſem Grunde iſt die amerikaniſche 
Regierung ihren Bürgern gegenüber verpflichtet, alles zu tun und zu för— 
dern, was der Sache des Friedens dient. Von großer Bedeutung iſt die 
Tatſache, daß meine Regierung wirklich willens iſt, Maßnahmen zur För— 
derung des Friedens zu ergeifen. | 

„sch bin jehr optimiitiich hinſichtlich ſchon gemachter Fortichritte in der | 
Berbreitung des Gedanfens, daß der Krieg beendigt iverden jollte, jelbit 
unter den Kriegführenden. 

Die Hugen und gemäßtaten Worte des deutihen Kanzlers hinfichtlich 
deuticher PBereittwilligfeit, rieden zu Ähliehen, fanden wahricheinlid den 
Htärfiten Widerhall in Amerifa und jtärfen den Eindrud, dat Deutichland 
alle weiteren Schritte ruhig und mit Vertrauen tun wird. Wann ein mei- 
terer Schritt getan werden wird, und tie fich die riedensgedanfen weiter 
ausfipinnen werden, ift noch nicht flar. Immerbin bin ich itberzcugt, dat 
meine Regierung nicht3 unveriucht laffen wird, um mit voller Rraft rie- 
densbewequngen zu unterftügen, emerlei, von welder Seite fie fommen. 
Sollten jelbft Wochen oder Monate vergeben, ebe die Gedanfen jich zu 
greifbarer Form verdichten, fann nichts mein Vertrauen erihüttern, dab 
der ;sriede unterwegs ilt.“ 

Sinfichtlich der jüngiten Prife in den deutich"-amerifantichen Peziehun- 
gen jagte der Botichafter: „Ich mwiübte faum, aus melden Winkel neue 
Störungen der gegenwärtigen quten Beziehungen zmwiichen den Ver. Staa- | 
ten und Deutichland auftauchen könnten. Die Heritellung anter Bezichun- | 
gen zu Dentichland ift cine der widhtigiten Aufnaben der diplomatiichen | 
Lage, der fich die Ver. Staaten genenüberjehen.“ 

Nom, 25. Mat. Das „Giornale d’Ntalia” jaat beute in einem Seit- 
artifei, dab die in Deiterreich vorherrichende Stimmung ji in dem Sate 
„Friede fanıı nidyt cher wiederhbergeitellt werden, als bis die italientichen 
Nerräter ihre verdiente Strafe erhalten haben,“ widerspiegelt. Die —— 


| 


fügt hinzu, dab; die große Angriffsbewegung gegen die italieniiche ront der 
öfterreihifhen Militärparter zuzuschreiben fei, die von der Flerifalen und 
fonfervativen Parter unteritüst auf einen vollfommenen Sieg rechnet. Des 
weiteren jagt das „Siornale d’Italia“, andere Parteien in Deutichland und 
Oeſterreich-Ungarn ſeien weniger optimijtiich geftimmt, hoffen jedoch, Taf 
zum imenigiten ein teilweise Erfolg gefichert werde, der Deiterreid) beim 
Friedensihluß im die Lage jete, andy nicht den Fleiniten Teil feines Gebietes 
an jene auszuliefern, „die es verraten haben.” 

Mafhington, 27. Mat. Vor dem Kongreß der Friedensliga empfahl 
der Baltimorer Pänfer Marburg, Erprafident Tait nah) Europa zu jci- 
den, im für die ricdensbewegung Propaganda zu machen. Er erwartet 
auch einen dauernden rieden, fall$ die Vierverbandler dem Programm 
der Kiaa beipflichteten. „Sollte Deutſchland neichlagen werden, jo erwarte 
er einen weitdanerhafteren ?srieden,” jchlo Herr Marburg unter grofem 
Beifall. 

Auf einer Gartengefellihartt im Werben Haufe waren unter den Galten 
de3 Nräfidenten Erprafident Taft und Botichafter dvd. Vernitorff. Eriterer 
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Nach einer Beſprechung des Gebrauchs der Poſt zur Ueberſendung von 
Paketen und der Beſchränkung der „Unverletzlichkeit der Poſt“ ſchließt das 
gemeinſchaftliche Memorandum vom 15. Februar mit folgenden Sätzen: 

1) Daß vom Standpunkt des Rechtes zur Unterſuchung und eventuel— 
len Zurückhaltung und Beſchlagnahme von Waaren, die als Poſt-Pakete 
geſchickt werden, kein Unterſchied zu machen iſt zwiſchen ſolchen und anderen 
Waaren, die auf andere Weiſe geſchickt werden. 

2) Daß die Unverletzlichkeit von Korreſpondenzen, die mit der Poſt 
geſchickt werden, wie ſie in der 14. Haager Uebereinkunft vom Jahre 1907 
feſtgeſetzt wurde, keineswegs den alliirten Regierungen das Recht nimmt, 
Waaren, die in Poſtumſchlägen verborgen ſind, wenn die Gelegenheit ſich 
bietet, zu unterſuchen und feſtzuhalten, ebenſo auch Briefe, die in den Poſt— 
ſäcken gefunden werden. 

3) Daß die alliirten Regierungen, ihren Verpflichtungen entſprechend 


27. Mai is i6. 5 Uhr Ausgabe, 


ensklänge. | 


Die Yaufdher: „Wie fingen die Vöglein im Walde fo jhon, jo wunderjchun!“ 
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leine Anzeigen in der 

„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
609 auf der 10. und 11, 
Seite veröffentlicht. 
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28. Zahrgang—Rr. 126 


hieſu 


ein glünzender Fang! 


Ueber 2500 Italiener gefangen und 
viele erſchlagen. 


Franzoſen zurückgeſchlagen. 


(Geliefert von der „Aſſbziirten Vreſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 

Wien, 27. Diai. (Meber London.) 2500 Jtaliener wurden gefangenge 
nommen, vier lanonen, vier Mafcdinengeihuse und eine Menge Ariegäma- 
| terial von den Tefterreihern und Ilngarn bei der Eritürmung eines ausge 
'dehnten Befeitigungswerfes an den Hodalpen an der yront im Trentins 
| erbentet, meldet der heutige amtliche Bericht mit folgenden Worten: 

„Wir haben einen neuen arofen Erfolg an der italieniidien Front er- 
; rungen, die ganze Gebirgsfette von Kornocicampe Verde bis Manta erobert, 
| Der Feind erlitt bintige Verlnfte Wir nahmen über 2500 gefan- 
nen, erbeuteten vier Kanonen, vier Maidinengeihüse, 300 Fahrräder und 
b 


tel anderes Material.” 
27 


| London, .Mai. Achtzehn«Perſonen wurden getötet und zwanzig 
verletzt bei einem Fliegerangriff auf den italieniſchen Hafen Bari an 
der Adria. 


Von weſtlichen und öſtlichen Kriegsſchauplätzen. 


Berlin, 27. Mai. Franzöſiſche Truppen drangen während furchtbarer 
Kämpfe nordweſtlich von Verdun in das Dorf Cumieres ein, wurden aber 
herausgetrieben, meldet heute Nachmittag die deutſche Heereslei— 
tung; die Deutſchen machten ſechzig Gefangene. Oeſtlich von der Maas ha— 
ben die Deutſchen die Höhen ſädweſthich vom Thiaumon— 

ter Walde erreicht. Vergebens verſuchten die Franzoſen, dem 
deutſchen Vordringen durch einen Gegenangriff Einhalt zu tun; er wurde 
abgeſchlagen. Südlich vom Fort Douaunmont ſchlugen zwei feindliche An— 
| ariffe fehl. 

| „NRördlih vom Aanal Ya Bajiee drang bei eithubert eine unijerer 
Streifwaden in eine feindliche Stellung ein und fehrte mit einigen Gefan- 
genen unverjchrt zurüd. 


„sn den Argonnen find durd Minen feindlide Graben auf meitem 
Gebiet zerjtört worden. Die Franzvien erlitten zahlreiche Veriuite an Toten 
und Verivundeten, au wurden einige Gefangene gemadıt. 

„in Kämpfen jüdweitlih von Fort Douanmont haben wir jeit dem 
22. Mai 48 Offiziere und 1943 Mann gefangea genominen.“ 

Berlin, 27, Mat. Funfendepeihe. Die Behauptung des franzöfiichen 
Sauptquartierd, anı 24. Mat hätten franzöliihe Truppen einen Teil de& 
Forts Douaumont zuritderobert, wird bon der beutfchen Seeresleitung 
glattweg als eine Yüge bezeichnet; bie und da mögen vereinzelt PBatrouillen 

| ji bis an die Schükengräben von den sort herangewagt haben. Bouan: 
I mont war jeit Meldung ieiner Einnahme am 26. Februar feit in deutichen 
Händen. 

Paris, 27. Mai. Franzöſiſche Truppen haben den öſtlichen Teil des 
Dorfes Cumieres und deutſche Schützengräben nordweſtlich vom Dorfe in 
blutigem Ningen erobert, Angriffe auf ihre eigenen Gräben bei Fort 
Douaumont abgewiejen, meldet der heutige amtlihe Bericht. Deftlih vom 
Hügel Ar. 304 machten die Franzofen mit Sandgranaten etwas Fortichritt. 
Der heftige Artileeiefampf wurde auf dem ganzen Gebiet nördli von 
Berdin während der ganzen Nacht fortgejekt. 


Ins große Wailergrab. 


Am Kongreß. 
MWafhington, 27. Mat. m Abge: | 
orbnetenhaufe wurde heute mit der Be- 
Iprehung der Flottenvorlage begon- 


nen, unter der Bebinguna, daß alle — RE 4 us 
Debatten bis zum a Sreitog London, 27. Mat. Bon Tauchbooten jih im Mittelmeer der italtenijche 


2 Uhr Nachmittags beendet fein müf- | Zamıpfer „Kornigliano“, 2683 Tonnengehalt, der italieniſche Dampfer 
fen. Man glaubt dafı die Entfchei- | Auſtralia“, 1586 Tonnen, und der britiſche Dampfer „El Argentino“, ein 
bung über- Die Vorlage balb barauf * Südamerikafahrer von 6809 Tonnengehalt, verſenkt worden. 

folgen dürfte. Die gleiche Regel wird Ein deutiches Kriegsichiff bat im Kattegat den norwegiihen Dampfer 
au) bezüglich der „Banzerplattenbill“ f Kyrre“ aufgebracht ıımd in Smwinemiünde eingeliefert. 

Anwendung finden, die al3 ein Zufag Berlin, 27. Mai. Ter jhmwediiche Tampfer „Angermannland“ hat in 
zur Flottenvorlage angefehen wird. | der Ditiee ein Tauchboot verjenft, Fein deutiches, wie hier berichtet wird. 
Republifanifche Mitglieder des Hauſes Der britiſche Dampfer „Danewood“ iſt verſenkt, ſeine Mannſchaft ge— 


„Dla 


planten, 


erwähnte fcherzend leßterem genenüber jeine Tätigfeit zur Serbeifiihrung 
de3 Friedens, worauf der Votichafter antwortete: „Es tit auch ungefähr 
Zeit.“ 


umd auf Grumd gegenjeitigen Webereinfommens zur Zeit davon abitehen | 


werden, auf hoher See derartige Korrefpondenzen, Briefe oder Telegramme | 


abzufangen und zu Fonfisziren, und das fte jich verpflichten, diefelben fo | 


aus dem Grunde gegen ae worden. 


Vorlage Einwand zu erheben, weil Zwei franzöſiſche Torpedoboote landeten in Port Vendres, Frankreich, 
ihnen die Bewillioungen für die Flotte geſtern 3Z1 Mann von dem von einem deutſchen Tauchboot am Donnerstag 


9 


„is 


Wien, Mai. Aus guter Quelle verlautet, daß nur Frankreich aus 
Angſt von zu großer Kriegsentſchädigung einem Friedensſchluß im 
Wege ſtehe. 


Wilſons ſcharfe Note an England und Frankreich. 

Waſhington, Mai. Präſident Wilſons ſcharfe Note an die britiſche 
und die franzöſiſche Regierung, in welcher er die Befolgung des Völkerrechts 
fordert und namentlich die Einſtellung der Störung des Poſtverkehrs, iſt 
heute abgegangen. Folgende Stellen ſind beſonders kräftig: 

„Die Regierung der Ver. Staaten kann nicht länger die Unbill dulden, 
welche Bürger der Ver. Staaten erleiden durch die Methoden der britiſchen 
und franzöſiſchen Regierung in der Störung der Poſt zwiſchen den Ver. 
Staaten und anderen neutralen Ländern und zwiſchen den Ver. Staaten 
und den Feinden Englands. 

„Derartigen geſetzloſen Methoden ſich zu fügen, würde die Tür er-| 
neuten Verletzungen des Völkerrechts durch kriegführende Mächte unter der 
Begründung militäriſcher Notwendigkeit, über die der Verletzer der alleinige 
Richter wäre, öffnen. 

„Offenbar kann ein neutrales Volk ſeine Rechte auf den Weltmeeren 
nicht durch Kriegführende beſtimmen laſſen oder ſich die Ausübung oder das 
Verbot ſolcher Rechte von der Regierung eines kriegführenden Volkes nach 
Gutdünken vorſchreiben laſſen. 

„Die Rechte der Neutralen ſind gerade ſo geheiligt, wie die Rechte der 
Kriegführenden, und müſſen ſtreng geachtet werden. 

„Die Regierung der Ver. Staaten erwartet im Vertranen auf die 
Achtung vor dem Völkerrecht und den Rechten der Neutralen, welche die 
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24. 


britiſche und die franzöſiſche Regierung ſo häufig betont und deren Miß- 
achtung ſeitens ihrer Feinde im gegenwärtigen Kriege ſie ſo ſcharf getabelt | 
haben, daß die gegenwärtige Gepilogenheit der britiihen und franzöſiſchen 
Behörden in der Behandlung der Poft auf dem Wege von und nad den 
er. Staaten eingejtellt wird, und die Kriegführenden ji in der Ausübung 
ihrer Nedite nadı den Grundjäsen über die Poftbeförderung und über die 
anerfannte Praris der Völfer richten. Nur ein vollitändiger Wedhiel in der 
gegenwärtigen britiichen und franzöfiiden Politik, die Wiederheritellung der 
vollen Nedjte der Ver. Staaten als einer neutralen Macht, wird diefe Negie- 
rang zufriedenjtellen.“ 
„m übrigen lautet die Botichaft, wie folgt: 


Eure Erzellenz: Ich habe die Ehre, den Empfang der Note Eurer 
Erzellenz vom 3. April zu bejtätigen, in der ein Memorandum unter dem 
TZatum des 15. yebruar, das dem amerifanifhen Botichafter am 28. Fe- 
bruar übergeben wurde, enthalten war, worin der Standpunft der englischen 
und franzöfifhen Regierungen dargelegt wurde, den diefelben einnehmen 
inbezug auf das Recht, überfeeiihe Pafet- und Briefpoft zwijchen den Ber- 


oininten Staaten und Europa auiaubalten und au brüfen. 


ichnell al$ möglich zu befördern, jobald fie jich von der Ungefährlichkeit des | 


‚nhalts überzeugt haben. 


Deutjchlands Derfahren forreft. 


Diejelbe Negel wurde, wie mir berichtet, von Frankreich im deutſch— 
franzöfiihen Krieg von 1870 beobadtet; von den Vereinigten Staaten 
in fpanisch-amerifaniichen Krieg von 1898; von Großbritannien im fild- 
afrifanisfchen Krieg, betreffs der deutichen Roitdampfer „PBıurndesrat“ md 
„Seneral”; von Sapan und in der. Sauptfahhe auch von Nukland im rırf- 


ti japaniichen Krieg von 1904, 


Sogar im gegenmwärtigen Krieg, wie dad Memorandum Grofbritan- 
niens und Franfreichs erwähnt, hat ihr Feind, Deutichland, fih de Unter- 
fangens, den neutralen Poitverfehr zu ftören, enthalten, jelbit mo diefe 
jih an Bord im Kriegsdienst ftebender Dampfer befand. 

Dies wird durd den Tall des franzöfiihden Tampfer3 „Floride” be- 
ftätigt, der von dem Hilfsfreuzer „Prinz Eitel Friedrich“ gefapert wurde, 
ind melden die britifhe und die franzöftiche Regierung zur Befräftigung 
ihrer Argumente bezüglich der Bafetpoft anführen. Sn diefem Falle wurde 
die Briefpoit der „sloride”, im Ganzen 144 Säde, von dem Kommandan- 
ten mit erster Gelegenheit nach Ankunft in den Vereinigten. Staaten ihrer 
Beltimmung zugeführt. E3 würde daher als unmiderlegbar feitgeitellt er- 
icheinen, dab die Eingriffe in die Poftbeförderung, über welche diefe Negic- 
rung mit Recht jich beichwert, in Prinzip nnd Praris unzuläflig find. Die 
eigenmädtigen Methoden, weldhe von der britiihen und der franzöfiichen 
Regierung angewandt wurden, haben für die Bürger der Bereinigten Staa- 
ten höchſt Schädigende Ergebnifie gehabt. Wichtige Papiere, die nicht ver- 
doppelt, oder do nur mit großen Schwierigkeiten verdoppelt werden fün- 
nen, wie Vereinigte Staaten PRatente für Erfindungen, jeltene Dokumente, 


| Gericht3papiere die Abwicklung von Nadjlaffenfhaften betreffend, VWollmad)- 


ten für Anwälte, Forderungen betreffend seuerveriicherung, Einfommen- 
jteuererflärungen, und ahnlidy wertvolle Papiere find verloren gegangen. 


Die erlittenen Derlufte groß. 


Verzögerung in der Ablieferung von Schiffsfradhticheinen Hat grohe 
Verluste herbeigeführt und Ungelegenbeiten dur die behinderte prompte 
Ablieferung von Waaren verurjaht. In dem Fyall der MacNiff Sorticulture 
Co., New Hork, erfroren, wie mir mitgeteilt wird, große Sendungen bon 
Pflanzen und Blumenzwiebeln aus Holland in Dodichuppen, da die redit- 
zeitige Befitergreifung mangel® der darauf Bezügliden Schiffspapiere, 
mweldhe von den Dampfern „Amjterdam”, „Dofterdyyl“ und „Rotterdam“ 
entfernt worden wareıt, fi al3 unmöglich erwies. 

GSeihäftsmöglichfeiten gehen durch das Ausbleiben prompt verlangter 
Angebote, Spezififationen und Kontrafte verloren. Die Standard Under- 
ground Cable Co. von Pittsburgh, beifpielsmweife, fandte per PBoit Roften- 
anjchläge und Spezififationen für gewiffe in Chriftiania zu errichtende Elef- 


(Kortiekung auf der 6. Seife.) 3 


I 


ſelbſt nicht genügend erſchienen, die Nachmittag im Mittelmeer verſenkten italienijhen Dampfer „Moravia“, 
Demokraten dagegen ſcheinen einſtim- 2268 Tonnen, mit Mehlladung von New York nach Genua. 


mig für ihre Annahme einzutreten. | * J a * 
| Großes Albdrüden bei den Allüirten. 


Waite Ihuldig. j ae 
Nero York, 27. Mai. Die Geſchwo⸗ London, 27. Mai. Der Flottenſachverſtän dige der „Times“ verfidhert, 
renen erklärten heute Nadhınittag nach | DAR die nächſte große deutſche Sffenfive wahrſcheinlich im nördlichen Ruß. 
ag ra J | land von Hindenburg über die Tiina und aud) zur Zee vom Golf von Riga 
Arthur Waite der Ermordung feineg | Mt auf Petersburg zu unternommen werden würde, und daß einige Be- 
: = 3 obachter gleichzeitig ſchwere Vorſtöße gegen die britiſche Front in Frankreich 


Schwiegervaters, des Millionärs Peck a —2 — * 
sp und in Flandern, in rlandern nudı vun der See her, erwarten. 


in Grand Rapide, Mich., ihuldia. | 
Die Knappheit in Deutichland. 


.-» ——— 

— Einft und jest. — Ueber die London, 27. Wat. Yaut „Berliner Tageblatt“ werden in Friedenau 
Geflügelhandlung von Karl Römer | jegt die Sletichfarten numerirt, um die Fleiſchabgabe ſeitens der Schläch— 
— Konkurs eröffnet werden. | ter zu beichleunigen und dem langen Warten ein Ende zu machen. 

„Wiſſen Sie.“ ſagte ein Gläubi— Im Reichstage hat der neue Lebensmittelminiſter v. Batocki die großen 
ger zum andern, „worin der Umter- Schwierigfeiten der Zentralijirung der Yebensmittelvorräte, namentlich der 
ſhied un zwiſchen dem — Verſorgung der Großſtädte, geſchildert, auch von Drohbriefen geſprochen, 
Fr umd dem Sen Wen jet?” — | pie er aus Württemberg erhalten haben will, Die gegenwärtige Knappheit 
— Sie Bine zu — —* ſei die Folge der ſchlechten Ernten der beiden Vorjahre. Der „Lokal-Anzei— 
ſtec ie Pe) * UND | ger“ jchreibt, da in Berlin und Umgegend ein beträchtlicher Mangel an 
wurde gerettet. Der Romer von ett Fiern eingetreten ſei, auch wird das Publifum in amtlichen Belanntma- 
hat das Kapitol in die Gänſe geſteckt Zingen zu möglichſter Beſchränkung des Fleiſchverbrauchs aufgefordert, 
und ging pleite! um den Beſtand an Schlachtvieh und Milchkühen für den nächſten Winter 

ar und Srühling möglicdhft zr erhalten. 


Das Wetter, — 
Merifo und die Der. Staaten. 


Armeehauptquartier, Namigquipa, Meriko, 26. Mai. (Drahtlos: nad 
Columbus, N. M., 27. Mai.) Anı Körper des von amerifantihen Truppen 
| getöteten Banditen Gandalerio Cervantes wurde eine Proflamation gefun- 
aa ee te Gamaint | DEN, iN der die Soldaten Carranzas aufgefordert werden, fidh gegen bie 
„anbiane une ine Siaigan: Zeieie | amerifanifcen Cindringlinge zu erheben, Cervantes war, wie General Ber. 
Bisconfin: Im Ailgemeinen Mlar beute Abend, | Ming faqt, nächit Villa der einflußreihite Banditenführer. In der Profla- 
ge TE A in Ze mation beißt cs au," alle Merifaner follten die Beleidigungen, die das 
Sonnenuntergang, beute: 7:14. Mutterland erduldet habe, rächen. ke 
en früh: 1:59, Maihington, 27. Mai. Weitere Schritte wurden heute getan, um ein 
ZTemperaturitand. gemeinjchaftlihes Handeln feitens de3 Carranzajhen Befchlshabers in Ehi- 
Nachitehend der Temperaturitand nach | buahua. General Gadira, und des Führers der amerifanifhen Straferpedi- 
der jtündlichen Aufzeichnung des Wetters | tion, General Perfhing, zuftandezubringen. Die beiden Befehlshaber wer- 
amted: . den zur einer lnterredung zufammenfommen, und es wird gehofft. dab 
Ude Bean. Vorkehrungen getroffen werden fünnen, um NReibungen zwiichen amerifani* 
Re A ihen und Garrangiftifchen Truppen in Zukunft unmöglich zur maden. 

Abends. ...s Columbus, N. M:, 27. Mat. Eine Verichiebuig der amerifaniichen. 
Truppen im merifanifchen Staat Chihuahua dürfte auch nad) der Konferenz 
zwijchen den Generälen Gavira und Perſhing kaum erfolgen. Die von dem 

am — — amerikaniſchen Befehlshaber gemachten Vorkehrungen laſſen erkennen, daß 
Uhe Mahn. arler nach mıf eine lännere Reit ihres Mleihens in Merifa ö 


“u 


Chicago und Umgegend: Unbeitändig und 
wahrſcheinlich örtliche Gemitterftürme heute 
Nachmittag oder Abend, ettons Fühler heute 
Abend: morgen teilweife bemwölft, Xeidter bis 
mäßig ftarfer, beränderlider Wind, b 

Stlinois: Gemitterfchauer beute Kacmittaa 


3 Uhr 
Uhr 
5 Ubr 


Morgend,.,. 
Morgend.... 
Yhorgend,... 
; Uhr Morgend... 
Uhr Morgens... 
Uhr Wlorgens... 
v Uhr Morgend... 
übr Borm..... 
Uhr Borm...... 


— 


5.121 


Abends 6 
Abends....85 
Abends. ...8° 
Abendd....82 


»iyworm 


aan 
& 


3 


m. 
BADBmADsS nme 


Ude Morgens... 
Uber Moraend.. 
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Abendvon, Chnieago, Samſtag, den 27. Mai 1916. 
daran gedacht, Hilde, was dieſes acht⸗ 
loſe Beiſeiteſchieben für mich bedeu— 
tete? Daß es alle feinen und guten 
Kräfte meiner Seele tötete, daß die 
| Pitterheit meiner fchiveren NYugenb 
mich wieder ganz übermannte? Hilde, 
weis, alle Nm: 3W | die Zeiten haben fich geändert, mein | 
mern, 3 ze mißachtetes und gedrücktes Volk ſteht 
Spulen.... lauf, mit der deutfchen Herrfchaft ift es 
| au Ende, bier unter den raufchenden | 
gute : 4 Waldesbäumen, unter dem aligernden 
ande 13€ Sternenhimmel meines befreiten Hei- 
u matlandes von. jan — 
von Ihnen mein Lebensglück. Wollen 
ontag bormittag von 9 bis 12 Wi sie jest meine Frau werden, Hilde 
j ı Philippi?” 

a 3 Nards lange weihe | Der Wind trug das Sturmesläuten 
— De Eu der Walgalener Kirche über die meite 
er Mi A era Ebene bis an den hochgelegenen Wald- 
Kormikicn er ET rand, wie Wimmern und Xechzen 
Uhr, das Paar zu Hang ed aus den Gloden, die fonjt fo 
(3 Paar an jeden Kunden.) freundlich zum Gottesdienft gerufen 

ı hatten, 
| Ueber dem majfigen Kompler des 
Parfes, der mie ein dunfles Viered in 
den MWiefen lag, erfchien jegt ein heller 
Schein und hohe Flammen fehlugen | 
gegen die dunklen Wolten und erleuch- | 
teten im weiten Mmfreife Himmel und | 

Erde. 

Das Mädchen fah in der plößlichen 
Helle Kabdifs Antlig, ein fanatifcher 
Wille lag auf den blaß und fcharf ge- 
mordenen Zügen. Seine Urme jchlan= 
gen jich wie Eifenflammern um fie. 

„Antmworte, Hilde!“ 

Sie wollte ſprechen, 
Grauen ſchüttelte ſie. 

„Ich kann nicht, ich will nicht!“ 
ſtieß ſie endlich keuchend hervor. 

Kaddiks Geſicht verzerrte ſich: „Du 

willſt nicht, hochmütige Deutſche, Du 
willſt nicht die Frau des Letten ſein, 
trotzdem Du ihm einmal Hoffnung ge— 
macht haſt und ſeine Sehnſucht Dir 
gegolten. durch Jahre und Jahre! 

Uber haben will ih Did, mu an 
Did, und willft Du meine Frau nicht : : 8 | F 
ae folit Du do * Liebſte Kleine Kriegsnachrichten Großer Koupon-Ver 
ein!“ * | (Keine Poit- 
| Er preßte fie an fich mit mitender u Sr... | —— ä 
N Gewalt, Hilde wollte fich aufbäumen | _ Paris, 27. Drat, General joleoh 1 re 
J in Schmerz und Abfceu, da fah fie| ©: Gallieni, der frühere Strieas: |] 


geichloflen. 

—————— 6 
Zwirn —für Ma— 
ſchinen- od Hand⸗ 
nähen, ſchwarz od. 


Unſer Traum 
eines Heims 
in Colonial 
Gardens 
verwirklicht. 


Laden iſt am Dienſtag, den 30. Mai, Gräberſchmückungstag, 


Smar:NRa- 
| ».. Auswahl 
s aus allen Größen 

eat =; 
u 
—7— 

Strumpfhalter f. 

Siinder, alle Gr., 

FR ihiwarz u. farbig, 


Baar 
nn, > c 


Jdieſe Spezialitäten zum Verkauf m 
Sir peziell 


Bartie von Hüten und Müben Kinder=fileider — aus guter 
für Männer, Sinaben u. Stin> Qualität Ginghbam gemacht, 

der; eine große Auswahl von Fa= 

£on3 und Farben, Werte bi3 $1.00; 


in Blaids und Chede, mit einfachen 
5 m g reg) Grösen 9 
ontag Vormittag von 96P€6 b. 12 Kabre; Montag Vor- 
bis 12 Uhr, zu 230 39€ 
(2 an jeden Stunden.) 

pe = Fre: 

x Knaben =» Schuhe, au Satin 
und Bor Calf gemacht, folide 


mittag von 9—12 Uhr, zu. 
(2 an jeden Hunden.) 
L2ederfohlen; zun Knöpfen; Grö— 
Ken 9 bis 13%, wert $1.25; Mons 
tag Vormittag von 9 bi3 85 
12 Uhr, da3 Paar > 


(2 Baar an jeden Kunden.) 


Colonial Gardens 


The Subdivision Beautiful 


Euren m 


Toiletten: Seife — 
gute 50c Werte— 


1336-1350 MILWAUKEE. AWE. 


— — — — — 


Sn; 
— 


23 


Zelosiy läpt jet Zement: > 
ur wege legen in ine 


“COLONIAL GARDENS” — Bie pradjtvolle Subdivifion 


Auch voijtändig mit Abzugsfanäalen, Gas, Eleitrizität, Rinnftein, Asphalt-Bilaiter verfehen und mit Bäumen und Ge: 
fträuchen verichönt. 


Knnd umher it alles anfgebant — einen Blof von zwei Gar-Linien gelegen. 


In Jefferſon Park, einen Block bis Milwaukee Ave. Straßenbahn; 5c Fahrgeld direkt nach der Schleife. 
von der Jefferſon Park Station der C. KN. W. R. NR. 21 Minuten zur Stadt. 48 Züge täglich. 
® 
$ So Fuss Lotten $ 0 
eo 
mit Asphalt Pflaster 9 
Baulinien und Bauvorſchriften geſetzlich vorgeſchrieben. 
50 Backſteingebände werden ſofort gebaut. 
we Preiie für alle Lotten werden am 20. Juni erhöht. 
HaupigeihaftsitraßesBauftellen $375 und aufwärts. 10% Anzahlung, Reit monatlich. Kommt jett. Die eritei Käus 
WILLIAM ZELOSKY & CO 
⸗ ® 
GCvolonial Gardens Office: Nehmt Milwaukee Ave, Gleltriihe bis Hig- HSanpt- Office: 
hr \ s ins Ave., oder Kawwrence Ave. Elektriime bis ee 2 4 
4829 Nilwaunfce Ave. Wilwaufee Ave. und neht einen Blod mörd- 1905 Belmont Ave. 
Tel. Rroing 7129. Tel. Late View 1641. 


Bedingungen: S50 Anzahluna—$10 monatlich 
fer machen immer den grögten Profit. 
lid dis zur Subdiviitin-Tffice, 


pyeziell 
Yardbreiter Muslin, feines 
Sea N3land Garn, mit mei- 
chem Quellwafier gebleicht; vom 
Bolt geichnitten, wert 12c; Mon: 
tag Wormittag von 9 bi3 
12 Uber; Yard 
(10 Nards an jeden Stunden.) 


peziell 

Schwarze baummollene gea 

tippte Strümpfe für Sinaben 
und Madden, doppelte Ferien und 
Sehen; Größen 5 bis 9% ; Montag 
Vormittag don 9 bis 12 64 
llhr, das Baar zu 5 

(1 Baar an jeden Kunden. ) 


eziell 





Zwei Blocks 


peziell — 
Große Packete von Grandmas — 
Waſchpulver, Packet, 8c; Der 

guibelannte Kitchen Klenzer, Mon— 
tag von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
fpeziel 3 Büchien für 

nur dc 


Soesiell 
Große Sorte gebleichte Huck— 
Handtücher, mit Leinwand ge— 
miſcht; Größen 20x38, nett ges 
faumt, wert 12140; Montag Vor: 
mittag von 9 bis 12 Uhr; 63€ 
‘ 


peziell — 

Partie von Männer Muſter— 
Unterzeug, Balbriggan, mer— 
cerized Lisle und Maſchen Unter— 
hemden und -Hoſen, wert bis 7de, J 
Montag Vormittag von 9 29 4 
bis Uhr; die Auswahl. . . we c A 
(6 Ktleidungsftüde an 1 Kunden.) 


da3 Stud nur 


(6 Stüd an jeden Kunden.) aber das 


Gingham. — Peiter amerifaniicer | 
blauer Schürzen-Gingbanı — in allen 


Staple Syarrirungen, die 9c 


Unterzeng. — Balbriggan Unterhens | Tapeleh und Sport-Blujen für inaben, J 
den und ‚Unterbofen für Männer, — blauer Amoskeag, einfach weiße u. ge-J 
Ecrufarbig — wert bis | jtreifte eßrcales, Größen 6 bise >C 3 


zu 50°; Montag 16 Sabre; zu 39e und > 
Garters. Satin Pad Garters für 
Männer, gute Qualität Elaſtic, weiß, 


Ichwarz ımd farbig, 19c ver 
ze 8 


Montag das Paar für .... 


Drei Bercale.— Yardbreite echtfarbige 

Dmalität, in hübichen grauen Shirts | 
ing Mujtern, fchwarz acitreift IL | 
u. rot figurirt, wert 123c, Wd. 6 2 | 


Unterzeug. — Gerippte, geformte Da: 
men-Leibchen und ſpitzenbeſetzte Bein— 
kleider, reg. und extra Grö— 16 
Ben; 2dc Werte; Montag.... c | 


Mercerized Voile. — Heller, Grund; } 
eleganter Seiden-Finiſh; echtfarb. ge— 
blümte Effekte, Punkte und 4] 

. 2 


Etreifen, wert 25c; Yard. 
gemachte 
Sheeting, 


— 


Strümpfe. — Schwarze baumwollene 
Männer-Socken, doppelte Ferſen und 
Zehen, beſte 100 Werte 6 1 

t Baar, 25c; Paar IC 


| Weite Damenftiefel — aus Boplin und | 
weiß. Canvas; Schmürsffacons, Nvory ME 


Sohlen und Abjäße, Gr. * 38 
214 -æs8, wert $3.50; Br... wo 

Weiſze Damen-Pumps. — 1-Strap od. J 
riemenloſe Facons, weiß. Canvas, ſpa- J 


niſche oder Spool-Abſätze, 1 48 
du» 


1 


fauf für Montag 


an Kinder berfauft.) 
Nur mit Roupon, 

Drexel's hoch feinſte 
Sorte Ice Cream, volles 


Beitücher. — 72290, gut 
Qualität, Cambric finiſhed 
franz. Naht-Zentrum, wert 

Bbe; das Stüd für.......... 





Nichts 


Seidene Fibre Männer-Socken — in 


General Gallieni geſtorben. oder Telephen-Beſtellungen angenommen. 
ſchwarz, weiß, Palm Beach, Navy, | = — 
| 


grau und lohfarbig — ch 


> Baar, 506; das Baar 


Sr. 3—7, wert 1.75; Br. 


Suit Cafes. — Matting Cuit Cafes, 


miſchte gebleichte Muſter Cloths 
Yards breit, 235 und 3 Yards lang — 


leicht beichmutt — wert 1.00 


2.50; Montag zu.....-.. 


Seiden-Chiffon. — Nardbreite reinſeid. 
twafchecht: Qualität; gute Auswahl von 
Farben, Roſe, neue Schattirungen von 


grün, ſchwarz, rot und N 290 


dabh, 
wert 65c; die Yard für 


Bajement — 


> 


Tiſchtücher. Importirte Leinenge⸗ 


Tritt-Leitern — 6 Fuß, aus weißem Screen-Türen 


mit verſtärttem Shelf 


Hol? gemacht, 
- Montag 


wert $1.00 
für nur —— 
Argo Glanz Stärte — Climax 
reguläre de Packete 8 die regu 


Packete für 100 


nur |mur.. 


49c 


3 Büchſe 


Ecken und Enden — ſehr leicht und 
dauerhaft — ſpeziell für 

| Montag nur 

Muſtern — in Teleſcope Facons — 
ſortirten 


Ir 
tal 


| Knaben - Hüte. — Eine Partie bon 
| Ma _ Farben; wert aufwärts 
| bi3 zu $1.50; Montag 

| für nur 

Nub-no:More Laundry Seife, dA 
8 Stücke für 

ſchweres 
"mit beiter 


Gettelf, | 
Zorte 


89c 


Igrün angeſtrichen, 
Draht überzogen 
831.50 Wert, für 


Tapeten Reiniger— Alabaſtine 


läre 10c Büchſe 
n für NE Bader für 
u NUT... 


— — AT SR — — —— 


ö— — — ne en ne TER 


Deutſches Erbe. 


Noman aus dem Baltenlande von 
Lena Voß. 


rethlein & Co. G. m. b. 9 
Keipzig 1016. 


Tophright by G 


o+ 
eR% 
* 


(35. Fortſetzung.) 
Sieh, Hedwig, Du biſt ja auch 
en 


hoch nicht fertig?!" rief Lija, als fie 


the Zimmer verließ und die Schweiter , 


m einen dunflen Mantel gehüllt re- 
Gungslos auf dem Gange ftehen jah. 
„sch bleibe hier,“ Flüfterte Hebtotg, 
„ich will Bodo nicht allein Tafjen.“ 
Als die Heine Gejelihaft, jo raſch 


e3 im Finftern ging, den Park durd: | 


Ichritt, hörte Lifa Aurres Stimme 
an ihrer Seite: 

„Sch komme mit Ahnen, gnädiae 
Frau Baronin, ich darf Sie in der 
Gefahr nicht verlaflen!“ 

In Wirklichkeit füirchtete Jurre fich, 


im Schhloffe zu bleiben, da fein hami= | 


fcher Karakter ihn bei feinen Stam- 
mesgenoffen verhaßt gemacht hatte. 
2. 
Zwiſchen den Wirtihattsgebäuden 
war e& lebendiq aeworden. Schwarze 
Beitalten tauchten auf, es tourben 
ihrer immer mehr. Wie das Summen 
eineg Bienenichwarms flanaen tbre 
Schritte und die gebämpften Stim- 
men. 
* Die Kutfcher und Stalltnechte frag- 
ten nicht, mas die Leute wollten, fie 
boußten 8 ja. Sie mußten aud, daß 
Fe ihr Leben verwirkt hatten, wenn fte 
ch der Rotte entgegenitellten. Nm 
and die Menge Kopf an Kopf por 
dem äußeren Schloßhot. Bodo von 
Turn erſchien auf der Freitreppe, be- 
aleitet von dem Anipeftor und einem 
Schreiber. Hinter ihm in der offenen 
Für ftand Hedivia. 
* „Was wollt ihr, Leute!” rief er mit 
Icharfer Stimme. „Hier habt ihr 


nichts zu fuchen; macht, dak ihr nach! 


Haufe fommt!” 

“ „Nieder mit den beutichen Hunden! 
3 lebe die Revolution!” ſchallte es 
Bus vielen Kchlen, und im felben 
Augenblid wurde der Pla von bren- 
nenden Fadeln erhellt. 

Die hohe Geftalt des Barons ward 
deutlich erkennbar. Ein Schuß krachte 
—Bodo von Turn brach zuſammen. 
Der Inſpektor fing ihn auf, Hedwig 
ſprang herzu, kniete nieder und bettete 
ſein Haupt in ihrem Schoß. 


auf Stabhlgeſtell gemacht, mit Stabhl— 
| 
| 


Fels Naphtka Yaundry Seife, - 
Montag 5 Stüde fie 
DHellef Floor Firnik 
tat; i 
die GSallone Für 
nur 

t Wand-Finiſh Screendraht, in allen Brei 
in allen Farben; 5 Pid. 


Männer-Hemden. — Gebügelte Mans 
ſchetten, weiche doppelte Manſchetten, J 
Paſſe, flacher oder militäriſcher Kra— 


gen, einfach weiß und farbig, 69€ 


Gr. 14—19, $1 wert; für... 
Weiße Bunıps für Miffes und Kinder, 
Ser Nsland Kanvdas, mit geichneider: 
ten Schleifen befeßt, 1-Strap; Martı 
Kane Facons: Größen 8% 

bt3 2, das Raar 


1 in diefem VBerbängniß mit zugrunde 
a gehen, dann jtolz und gefaßt, würdig | 





— beite Quali 
wert 1.75 


hellfarbig 


ten, Wlad Wire double Edge, 
der Quadratfup 


| 
| 
I ⸗ 
e mur. 


doch! 


ſcharfkantige Geſicht des Barons, ein loſer Angſt raſten ſie weiter, von dem 


Zucken, dann war es vorbei. 


ſchauten zu. 
Jahre gut gehabt im Schloß und ſich 
uͤber ihre Stammesgenoſſen erhoben. 
Nun konnten ſie ſich nicht mehr mit 
ihnen verbrüdern und wagten doch 
nicht, ſich ihnen entgegenzuſtellen. 

Grünblatt, Freimann!“ befahl die 
„helfen Sie den Herrn 


Baroneſſe, 

forttragen.“ 
Zu lange an Gehorſam gewöhnt, 
ſprangen ſie herbei. Die vier Männer 
trugen den Toten, Hedwig ging neben— 
her in ſtillem Jammer. So erreichten 
ſie die Wohnung des Inſpektors, die 
am Unfang des Wirktſchaftshofes lag. 

Die Frau ſchrie auf, wie ſie den 
Toten ſah: „O Gott, o Gott! dieſe 
Mordbuben!“ — dann eilte ſie in ihre 
Fremdenſtube und bereitete ein Lager, 
um ihn zu betten. 

Um das Schloß aber tanzten bie 
brennenden radeln und in ihrem 
Scnein jfahb man milde Geftalten mit 
Beute beladen Bin- und berlaufen. 
| Unterde eilten die Flüchtlinge 
Imeiter durch die Duntelheit der aus— 
gedehnten Parkanlagen, die fein 
Mondftrahl erheltte. Lifa und Hilde 


* 


Ir 
u 


| 
| 
I 
| 


| 


| Sicherheit find. 


| 


‚hafteten voran, den Wweinenden Edaat | 


zwiſchen ſich, Annette, die deutſche 
Jungfer, folgte mit dem Gärtner, der 
die Taſche mit dem Schmuck krug. 

Vom Schloß her könten laute Rufe 
und das Heulen 


und wenn es kommt, werden die Let 


der angetrunkenen 


Bande, ein Schuß fiel, Brandgeruch 


zog durch die kalte Luft. 
Jurre rannte, was 
Beine hergeben wollten, dicht an Liſas 
Seite, da knallte es wieder, diesmal 
aus nächſter Nöhe, und der Gärtner 
brach zuſammen. 
Die Jungfer ergriff die Handtaſche 
und weiter ging es im Laufſchritt; um 
den treuen Mann konnte ſich niemand 
bekümmern, wo es galt, das eigene 
Leben zu retten. 


reicht. Ein eiſiger Wind fegte über 
die Wieſen, die Flüchtlinge faſt 
Boden reißend. 
ten ſie ſich weiter, um den höher ge— 
legenen Wald zu erreichen. 

Hier war wenigſtens etwas Schutz 
vor dem peitſchenden Winde. 
ſchluchzende Kind konnte nicht mehr, 
die kräftige Annette nahm es auf ihren 
Rücken und die beiden Damen ſchlepp— 
ten abwechſelnd die ſchwere Taſche. 
Auch ſie waren ſtark erſchöpft von dem 


ſind womöglich ein Führer des ver 
Endlich wurde der Parkausgang er— 


mühſam 
Das 


2 
feine furzen |N%, groß 
rücklehren. 


zitternden Jurre gefolgt. Der Mann 


„Erſchrecken Sie nicht, Hilde, ich 
bin es, Kaddit, ich will Sie reiten!“ | 

Hilde atmete tief auf, von namen=) 
lofer Ungit befreit. Yhr reiner Sim) 
fab mit vertrauender Gelbitveritänd- | 
lichfeit in jedem gebildeten Mann den 
Ritter und Echüger der Frau; fie 
dachte nicht daran, daß ihr von diejer 
Seite Gefahr drohen fünnte. 

„Wie fommen Sie hierher, Kad- 
bit?“ 

„Das ıft jegt nicht die Zeit zu fra= 
gen und zu erflären. E3 genügt, daß 
ih da bin. Ach werde Sie nah Riga 
bringen, in der mir befreundeten Fa= | 
milie meines Qeilhabers merden Sie 
gaftliche Aufnahme finden.” 

„Was fol ich in Riga?!” rief Hilde 


Frau von Qurn oder ich gebe zu mei 
nen Eltern nach Goldinaen.“ 

„sch zmeifle, daß Sie dort in 
Die Lage ift erniter' 
als Sie denten. Die Revolution tobt 
durch das ganze Land, und fein Deut 
Icher ift feines Lebens ficher,” 

„Des Militär wird fommen 
dieſer unverſchämten Räuberei 
Ende machen.“ | 

„Das Militär wird nicht fommen, 


und 
ein | 


ten e8 zu Boden fchlagen. 
Ichen, 
nichts aeichehen, die andern aber mer: | 
den vernichtet oder mülfen in ihr eige= | 
es Vaterland im Welten zus, 
Das Lettenland ven 


Den Deuts | 
die fich mit ung verbinden, wird | 


Letten.“ 

Kaddik hatte mit 
ſprochen, Hilde trat 
rück, eine lähmende 
ſam in ihr hoch. 

„Kaddik, Sie ſind beteiligt an die 
ſem fluchwürdigen Unternehmen, Sie 


ſtarlem Ton ge— 
einen Schrittk zu— 
Angſt kroch lang 


blendeten Volkes — das kann doch 
nicht ſein — das iſt ja ganz unmög- 


lich —“ flüſterte ſie tonlos. 


Verzweifelnd kämpf- 


„Was ich bin oder nicht bin, es iſt 
jetzt ganz gleichgiltig, Hilde Philippi.“ 
Kaddiks Stimme klang dunkel vor 
zurückgedrängter Erregung. 
„Ich ſuche Sie und ich habe Sie 
gefunden. Sie haben mich nieder: | 


iträdtig behandelt, Sie haben meine | 


I 
| 


Briefe nicht gelefen, Sie haben mid)! 
mie einen zubringlichen Bettler von! 


[ a rüd und jab dem Leiten mit falter 


13c|5 


I 
I 


j j 1 | “auch im Mugenblid die brutal 
Ein paar Diener ftanden dabei und aber veripertte mit vorgejtredtem Urn | 3 e Macht 


=. . ee 6 ie 
Sie hatten ed lange | Hilde Philippi den Weg. 'hens wird nie Jhr eigen!“ 


ı Barrett3 Mbteilung des Sriminalge- 


| pojt“ berichtet 
ı9 
(aufs Höhfte erftaunt, „ich bleibe bei no "CC 


auf dem Zeugenftande damit, dab er 


I mies aber, 
Mädchen por 
nie gefprochen, daß er nur Schlimmes | 


‚Diele 


wieder in den blutigen Scein ver Io: 


dernden Flanımen, die der flatterige 
Wind hin und ber rip. 

Dort fank die Arbeit von Jahrhun— 
derten in Schutt und Trünmer, ein 
gewaltiges Schidfal z0g über das 
ganze kand,. Was war, an diefer 
Macht gemefjen, das Glüd eines jun- 
gen, unfertigen Mädchens? Sollte fie 


des edlen Volkes, des Blut in ihren 
Adern rollte. Sie warf den Kopf zu- 


Verachtung in die Augen, ihre Stimme 
fang fchnetdend mie falter Stahl, als 
fie zu ihm fpradh: | 

„Nehmen Sie fi) doch Ihr Liebhen, 
Kadbil, füffen und herzen Sie mid) 
L Uber das fage ich Ahnen, eher 
tönnen Sie ein Steinbild zum Leben 
eriveden, als daß ein Funke von hrer | 
Olui zu mir überfpringt. Wenn Sie 





| 
| 


haben, die Ceele eines deutichen Mäb- | 





(Fortjegung folgt.) | 


| 
Zur Abfühlung. | 


Tie Entführer von Anita Nolie miissen | 
ins Zunjtbaus wandern. | 
Zu einer Zuchthausitrafe von je) 


2), Jahren wurden gejtern in Richter | 


— 


richts die Italiener Giovanni Car— 
rerri und Tony Gioſi verurteilt, die 
ſchuldig befunden wurden, Anita Nolfe 
aus dem Hauſe ihrer Eltern geraubt 
und der Freiheit beraubt zu haben. 
Der Prozeß, über deſſen Vorge- 
Ihichte ausschließlich in der „Abend= | 
wurde, fam gejtern 
achttägiger Verhandlung | 
Garrerri entichuldigte fich 


zu Ende. 


beabjichtigt habe, das von ihm ge: | 
raubte Mädchen zu heiraten, da er e& 
liebe. Die Staatsanmwaltichaft be= 
dab der Angeklagte das 
dem Raube überhaupt 


| 
} 
I 


mit ihr im Sinne gehabt haben könne. | 
me —— | 

— — 

* Durch Arbeitsloſigkeit und da- 


durch bedingte Not zur Verzweiflung 


| getrieben, machte gejtern Frank Kous | 


rinsty, Nr. 1509 ©. Kolmar Üpenue, | 


| mittel Leuchtgafes feinem Dafein ein | 


Ende, 


ie Ehefrau 
Dieſe Mutter 


wuünſcht Ihnen koſtenfrei mitzuteilen 
wie fie ihrem Manne 
dasTrinken 


abgewöhnte, 


Schreiben Sie ihr auf jeden Fall und 
erfahren Sie, wie fie dies fertig brachte, 


. Seit mehr ald 20 Jahren var James Auberfon, | 
251 Roje Ave., Hillburn, N, 9, ein ehe ftarler | 
Teinfer. Der Fall jhien hoffnungslos au fein, dad) | 
bor 10 Jahren gab ihm feine Ghelrau in ihrem Heim | 
ein einfahes Hausmittel, 
und zu ihrer gröhten freude | 
hörte er mit dem Triufen | 
vollftändig auf, | 
Um ganz ficher zu fein, 
daf das Heilmittel wirklich | 
ein 8 aludliches Reſultat | 
zu Wege bringen konnte, | 
verfucdhte fie dasfelbe Mit» | 
tel an ihren Bruder und | 
verfhiedenen Nahbarn. Iu | 
jedem einzelnen Falle war | 


minifter, ijt heute in Derfailles ge- 
ſtorben; ein Verſuch, ihn durch Blut— 
übertragung zu retten, ſchlug fehl. 
Gallieni wird hier als Retter von! 
Paris im Anfang des Krieges und als 
Sieger in der Marneſchlacht gefeiert. 


Seit letztem Februar leitete er das 


Flugweſen. Er war ſcharf gegen un— 
fähige und begünſtigte Offiziere. Der 
Verſtorbene war auch ein Veteran des 
Krieges von 1870,714. | 


Genoſſe Dittmann. 


London, 27. Mai. „Exchange Tele— 
graph“ (große Lügenfabrik) meldet 
aus Berlin, Sozialiſt Wilhelm Ditt— 
mann habe im Reichstage der Regie— 
rung die Ueberſchreitung ihrer Gewal— 
ten unter dem Kriegsrecht vorgewor— 
fen, Verletzung des Briefgeheimniſſes, 
Unterdrückung von Reden friedenslie— 
bender Sozialiſten und zahlreiche Ver— 
haftungen Unſchuldiger. 

Ein Hetzer ausgezeichnet. 

Amſterdam, 27. Mai. Der Bürger⸗ 
meiſter von Mecheln, Deſſain, der! 
wegen Abdrucks des Hetzbriefes des 
Kardinals Mercier ein Jahr Zucht— 
haus erhielt, hat vom Papſt die Aus— 


zeichnung der Ernennung zum Kom— 


mandeur des St. Gregoriusordens er— 
halten. 
Tod eines franzöſiſchen Originals. 
Paris, 27. Mai. Frau Jane Dieu— 


lafoy, Schriftſtellerin, Naturforſche— 


rin, „Rittersfrau“ der Ehrenlegion 
und geſetzlich zum Tragen männlicher 
Kleidung berechtigt, iſt heute geſtorben. 


Die deutſche Frauenarbeit. 

Zürich, 27. Mai. Aus amilicher 
Statiſtik geht hervor, daß in den Me— 
tallgewerken im Rheinland und in 
Weſtfalen vor dem Kriege 10,150 
Frauen in 227 Fabriken beſchäftigt 
waren; am 1. Auguſt 42,270 in 570 
Fabriken, und nur in zwei unter 33 
Fabrikdiſtrikten keine Frauen beſchäf— 
tigt waren. In der Kriegsinduſtrie 
ſtieg die Zahl der Fabrikarbeiterinnen 


von 3500 auf 28,000, dabei wurden * 


im ganzen letzten Jahre nur 57Frauen 
verletzt. Drei Viertel der Frauen ar— 
beiten zehn Stunden täglich und mehr; 
der Lohn ſchwankt zwiſchen 10 und 
75 Pfennig die Stunde. Von 277 
Induſtriellen bezahlen nur 105 den 
gleichen Lohn für Frauen- wie für 
Männerarbeit, die übrigen 40 bis 90 
Prozent weniger. 
Kurze Freude. 

Peking, 24. April (Korreſp. der Aſſ. 
Breite) Das neue chineſiſche Kabinet 
wird nach der Wahl neuer Volksboten 
und dem Erlaß einer Verfaſſung zu— 
rücktreten. 


Entkommen. | 


Paris, 27. Mat. Zum dritten Mal! mals nad hier fommen, angeblich um | 


hat der franzöfiiche Flieger Gilbert 
einen Fluchtverfuh aus der Schweiz 
gemacht und iſt nach Italien entkom— 
men. 

Die Schlagfertigkeit. 

Boſton, 27. Mai. Studenten von 
Harvard, die Vertreter des Volkes im 
Kongreß, in Staatsgeſetzgebung und 
Stadtrat, Gouverneur, Paſtoren, viele 
Geſchäftsleute, Arbeiter uſw. mar⸗ 
ſchirten hier heute als Kundgebung für 
die Schlagfertigkeit. 

Iriſch-Amerikaner als Bundesgenoſſen. 

Dublin, 27. Mai. In der Unter— 
ſuchung des Aufſtandes in Irland 


aus, daß den 


MENT__STOR 
LINCOEN E: BEL 


— — — 


E 


s 


Uuart-Brid, mit 
dielem Kloupon.. 


1% 


Nur mit Roupon, 
Echte friſch geialzene 
ſpaniſche Peanuts, mit 
dieſem Koupon, das 7 
Pfund c 


Bareain-Bassment 


Nur mit Koupon. | Nur mit 
3000 Vards Neiter von! Gardinen - 
allen dos und KEnds,| Zoll breit, 
wert aufwärts big zu 20c 
die Ward, 1 
für . ..@2C 


Stream; 15c 
die Mard 


worf=-Border; 


Frei! 
Lighthouſe 


Frei! 

Eine Schachtel 
Cleaner od. eine Schachtel 
Lighthouſe Powder oder 1 
Stüc Flotilla Seife frei mit 
6 Ct. Armours Lights 19 


ni. 
honie Familnfeife au. 


Koupon, 
Boiles, 6 
mit Open- 
weiß und 
Wert; 1 


ZIaupt-Floor 


aebleicyter Tiſch— 
damaft, 17%c. | 
Silbergebleihter merces 
riz;ed Tiichdamait, 58 
Zoll breit, Blumen 
Muster; wert 3öc; fpestell, 
die Ward 
für . 


356 

gerippter 
100 
ſchwarze 


1le Kimong Erepe, V. Me. 
1000 Mos. von vprachtoll 
geblümten Kimong Crepes— 
helle oder dunkle Muſter 
zur Auswahl, von unſerer 
regulären 19c Dmalität 
extra fpeziell, die 
MIR REDerssinasnen 


Eine fvez, 
ncıt baum. 


ecru, angebr 
lc 150 Werte, 
2 per Etüd..... 

Nur mit Koupon, 
%. 0, King's Red Croß 
Nühmaic inenzwirn, | 
fchwarzer oder weißer, alle 
Nummern; die Sc Sorte; 
ertra ipeziell, drei 5 
Spulen für c| 


Edwards’ 


Spulen 
für 


123 Damen: Strümpfe, 


Dutend 
baum mwollene 
Damenftrümpfe, gerippter 
Top, doppelte Ferien und 
Sehen; Gr. 83 bis 10; 

wert 1230; Baar zu.. 4 C 


15e Unterzeug 

3% 
Tartie bon fei- 
PBants für Kinder 


pez. 


Nur mit Koupon. 


waſch echtes 
ſchwarzes Stopfgarn, 
8⸗Ply; ſt ar ke Qualitat; 
wert 3e; extra ſpeziell, 


51.00 Percale-Hemden 
für Männer, 536. 
70 Dutz. ertra ſeine Qual. 
Vercale⸗Hemden für Man⸗ 
ner, hübſch geſtreifte neue 
Muſter; Gr. 14 bis 163; 


regul. 81.00 Wert; 53 
ſpeziell, Stück.... c 
Da» 


Top, 7e. 
waſchechte 


Liste-Leibchen für 
men, Te. 

50 Dugend feine gerippte 
Lisle:Leibhen für Damen — 
ausgeihn. Hals, feine Mer: 
mel, bübfh mit Spigen und 
N ' heist . 4 
Band beſetzt, 1860 wit., 

7e 


fpeziell, uüc 
Speziell nur für Montag. 


für Kinder, 15€ 


ce 
Leibden und 
in weiß ır. 
Größen, regul, 


.83e 


‚Eelirts für 
verſchied. Facons 
Auswahl, reguläre 96— 


Werte, für Montag, 
ar 69c 
Ginabamsstleider für Sin 


der, alle Größen 1— 47c 


14 Jahre, vea. 696, zu. 


Weiße Kleider 
en, in 


Zweiter Floor 


Soap | 
19c 
Fleiſch drei 


Quart Zauerlraut 
Pfſund 
reiſe 


Crescent Eleetric 
Chips, 


6 
Jrei 


Ein 
frei mit 
rib8 zum B 
DOOR. .orn..+. 


| forgfältig 
Dbit, große 


25c Dual,, 


fund 


für 


Spare: 
vo lange fie 


„Sameroma” unter Geleit von Lon- 
doner Geheimpoliziften heute nad 
England abgefahren. 

ie driitlihe Menichenliede Kohn Bulls, 
New York, 27. Mai. Die Rode: 


D 


nach Polen, Serbien, Mazedonien und 
Albanien zu ſchicken. Die deutſche Re— 


gierung hat ſich ſehr enigegenfommenb | n i. Die türkifhe £ zer 
Pai. Die turitiche Heeresleitung mels 


gezeigt, und man hofft, auch den leb- 


. Zulari County gelbe Cali 
| fornia Free Stone Peaches 
auserlef, F 
Büchſe, 
Büchſe für. 
6 Quart Gießkannen, 
ſchwerem Blech gemacht, mit 
I tegirlärer 
sert, ipeziell, nur fir 
Verlauf, 


diefem Koupon. 


— 


Gebroche er Kopfreis, ex—⸗ 
tra Qualität, 
19c 


4 Pfund 

rur 
Red Ccal Et. "Louis Wlei- 
weih, in 12% bis 50 Pfd— 
Zäffern, regulärer 12c Wert, 


das “Pfund fir 10c 


JJ 
(Mit dieſem Koupon.) 


großes 
19c | 
don | 


29c 


=... 18% 


vorbalten, mit 


‚sm Sudan haben die Briten angeb- 


(lid am 23. Mai 3000 Mann des 


Sultans bon Darfur bei EI Fafher 
geihlagen, die Briten hatten — fünf 


| Tote und 23 Vermundete, der Gegner 
= men — \c $ 
'Felleritiftuna trifft Vortehrungen, um 1009 Mann Verluft. 


|für eine Million Dollars Lebensmittel | a. 
ı richt. 


| Smyrea don Fliegern heimgeiudt. 


Der Sultan ilt 
Dies ift ein amtlicher Be- 


Konftantinopel, über London, 26, 


ten Widerjtand der britifchen zu über- | Def, daß zwei feindliche Flieger am 24, 


winden, 


Bülow fommmt nicht. 
Berlin, 27. Mai. Die Londoner 


Nachricht, Fürft v. Bülow reife in 


Sonderbotfhaft nach den Ver. Staus 
ten, wird amtlich für erfunden erklärt, 
doch joll, nad den Barteifonventen in 
den Ver. Staaten OberftHoufe, Prafi 
dent Wilfons Vertrauensmann, aber: 


Friedensvorſchläge zu unterbreiten. 


DViefe edlen Thams! 

Paris, 27. Mai. An Baur haben 
der Fliegerleutnant William Iham 
aus Pittsburg und Korporal Rodmell, 
Führer einer anderen Flugmafchine, 
einen bdeutfchen Folter abaefchoffen, 
fpäter mit anderen ameritanifchen 
Flugmaſchinen einen zweiſtündigen 
Kampf mit deutſchen Flugmaſchinen 


leicht verletzt wurden. 


Die Kämpfe in Südoſtafrika. 
London, 27. Mai. Amtlich wird 
hier folgendes berichtet: 


Die Leute ſtürmten mit ihren eiligen Lauf in den ſchweren Pelz— 
Facleln die Treppe empor, roh den mänteln. 
Sterbenden ſtreifend. | Um fich in der Dunfelbeit nicht auch 
„Sie zünden das Schloß an!“ Tchrieinoch zu verirren, hielt die Fleine Ge- 
ber Schreiber, nem vor Tobesangft die |jelichaft fih am Waldrande, um fo 
Zähne flapperten. den breiten Iannenmen nicht zu ber- 
„Wir mollen den Herrn forttragen!” fehlen, ber fie ftcher zum Waldhaufe 
„Aber wohin? — fie ftürmen alle führen mußte. 
Eingänge des Schloffes.“ Da trat die fräftige Geitalt eines 
„on meine Wohnung,“ flüfterte der Mannes, in einen flatternden Habe- 
Inſpeltor. lock gehüllt, die Mütze tief ins Geſicht 
„Warten wir noch einen Augen- gedrückt, hinter den Bäumen hervor. 
Hlid,” Tagte Hedwig leife. Die YJungfer Freifchte auf, Lifa griff 
_ Sabesichatten breiteten fich über das nach ibrem Finde, und in befinnungss 


Ihrer Tür geiviefen, und doch fann ich 
Inicht von Ihnen laſſen. Ziveimal habe 
ich eine Fyrage an Gie gerichtet, von der 
; mein Lebengglüd abhängt, miffen Sie 
es noch, Hilde? Miffen Sie e8 noch, 
‚wie wir im blühenden Garten Taßen 
in den glüdlichen Tagen der Xugend? 
‚mie da mein ganzes Herz Xhnen ent: 
'gegenfchlug in dem erjten, fühen Er: 
machen der Liebe! Wie wir und dann 
‚nad vier langen Xahren wieberfahen 
im Haufe hrer Eltern und mie Gie 
mit Ihrem grauſamen „Nie“ hinweg⸗ 
gingen über die heiße Leidenſchaft des 
Mannes. Haben Sie wobl iemals 


ein Erfolg zu verzeichnen. 
Kein einziger dieſer Leute 
gas feitdem einen Tropfen 
eraufchender Getränte ger 
trunten, 

Es nunmehe der 
Wunfh diefer Frau, dafı 


Alte, beidenenTrunffuchtim | 


Hauſe herrſcht, dieſes ein⸗ 
fahe Mittelverfuchenfollen, 
da fie fiher iit, dah es für 
andere dasfelbe vollbriggen 
N i h Das Dlittel fan, wenn ge» 
| winfcht, im Gcheimen, alfo ohxe Willen De3 Vetrefien- 
| den aegcben werben, md wird diefe Frau Ihnen gerne 
| tojtcafret mitteilen, worin das tel beſteht. Sie 
| brauchen ihr nur einen Wrief zu fchreiben und anzus 
IB Tsen Deinen a 
e iegelten Kuvert p aui- 
orten, Senden Sie * fein Geld, da fie nichts 
verfauien hat, Gilden Sie in yolleın Wertraunn eier 
Angegchche Miche Bas ale 
e e 
Name und Eu dolle Adreffe 
Sie wird Jhnen 


wird, was es fur ſie tat. 


ſagte Mayor Price 
„Sinn Feinern“ in den erſten ſechs 
Monaten nach Ausbruch des Krieges 
8100,000 zumeiſt amerikaniſches Gold 
geſandt worden ſei, danach hätten ſie 
keine Einlagen mehr in den Banken 
gemacht, und es ſei nicht feſtzuſtellen, 
wie viel ſie ſeither erhalten hätten. 
Der Zeuge nannte den New Yorker 
Staatsoberrichter Cohalan und den 
New NYorker Rechtsanwalt Soeliſſy 
als Abſender. 
Kann ſein Sterbegebet ſagen. 

New Hort, 27. Mai. Lincoln, der 

aeitändise beutiche Spion. ift auf der 


„Seneral Smut3 meldet, daß feine 
Truppen folgende Ortfchaften ohne 
Miderftand befegten: Rumulager am 
Panagani, 26 Meilen füblich des 
Bahnhofs Kahr, Ufumbarabahı; 
Lembenti, 20 Meilen füdlich Habe, 
und Raufu im Baß gleichen Namens, 
acht Meilen füpdsftlich Lemdeni. Ym 
Kondoa, Irangigebiet, mo der Feind 
am 9. und 11. Mai eine „chvere Nie- 
derlage” (2) erlitt, wird erneute feinb- 
liche Xätigfeit gesehe. Im Ruanda 
ziehen fich die deutfchen vor den belgi- 
Ihen Truppen zurüd. Sie Halten KRil- 
aalli. Nnanaa u, f. m. 


|Mai Morgens fehzehn Bomben auf 
MWohnteile von Smyrna geworfen, drei 


Perfonen getötet und mehrere Häufer 
zerftört hätten. 
—+> 3 — —ñ 


! 
| - Siemjens PBalmgarten, 


Eos . Asa 

Den Beſuchern von Siemſens Palm— 
gaärten wird es leicht, ſich dort gut zu 
gunuſtren, weil eben jedem Geſchmäd 
Rechnung getragen iſt, und das Pro— 
gramm ſowohl wirklich gute Geſangslei— 
ſtungen, urkomiſche Szenen, wie aud 
Muſit und aTnz vereinigt. Für heun 
und morgen ſind wieder die umfaffendſten 
Vorbereitungen getroffen; neben den üb— 
lichen Vorträgen gibt es morgen, Abends 
7 Uhr, eine Poſſe, betitelt „Eine Epifode 
aus dem Weltfriege”. Am näditen 
Dienstag, Gräberſchmückungstage, findet 
eine Nachmittagsvorſtellung ſtatt. Anz 
Ffang 2 Uhr. 

=——- 1-9 — — 

| — Ehiieriges Rätjel. — „Mama 


kannſt Du raten? was it das: 8 
| beftanden ‚wobei Iham und Rodmwell | flannert mit dem Schnabel und hat 


drei Beine?“ — „Rind, das foll wohl 
der Storch fein? der hat aber dod 
blo8 zwei Beine.” — „Ich wollt’ es 
Tir au mur ein ienig fchwer 
machen.“ 

— Unfreiwillige Komik. — Das 
„Bolziner Tageblatt“ meldete in Nr. 
36 von einem durchgegangenen Fuhr— 
werk: „Hiebei wurde das Fuhrwerk 
des Beſitzers Cz. aus Olſchau ange— 
fahren und der Hinterteil desſelben 
zertrümmert.“ — Mitleidig bemerkte 
das kleine Karlchen dazu: „Das muß 
doch ſchrecklich weh tun. Meinen hat 
der Herr Lehrer bis jetzt zum Glück 
noch ganz gelaſſen, aber er ſchmerzt 
auch ſo manchmal ganz ordentlich!“ 


Leiet die „Sanutandoit‘ 





Lowe — billiger! 


(® 


WVF 


1315 MILWAUKEE AVE., 


BEI Bargains 


Ecke Paulina Strasse 


Bargains — 


Krüherſchmückungslug- Verkun 


Nur noch ein Tag um ſich für den großen Feiertag vorzubereiten 


und Geld 


Spezielle Preiſe für 


Sammelt Lowe's Stamps, der beſte Stamp von allen. 


zu erſparen. 


dieſen —— 


Unſer liberales S 


ſtem ermöglicht es Euch, Euer Buch in der Hälfte der üblichen Zeit zu füllen. 


Toppelte Stamps den ganzen Tag. 
jeden Mittwoch und Zreitag. 
jeden Mittwod. 


Reduzirte Preiſe 
Unier „sen Die 
Damen: 3 
fähr Dee N älte Des 
berfauft mwerden.- 
—— von unjerem gan —— und 
ze Lager von reinwollenen natione 
Zheph ert Check nz 
für Das | fan 


Pr — an ! 
zu umac 
Preiſes jeinften 


tür Damen 


Ro = umd 
q eichne iderten Zuits 
men, mit farbiger Eeide und 
Zaffeta garuirt, die nceuelten | 
Nodelle der Saifon — bi 5 


zu $18.00 wert, 9 s5 | 


in 


"so: 


111] au n Brei 
bon... 


Elirts | 
su. 


diem Nerfauf 


Fünf 
Zehn Stamps frei mit einem 10 Gents Einfauf 


Auswahl 
Reit unieres Lagers 
geſchneiderten 
in 


neueſte % | 
in Diefe m Bere 


Leinen appretirte waidbare 
ur zamen, 


Stamps mit einem 10 Cents Einkauf 


für Damen : Suits 


Neneite Facon Hrübiahr- 
Goat3 für Damen u, Mäd 
den, in Shepberd Cheds, — 
mit blauen und grünen Ctof: 
fen garnirt, unlere $6.50s 
ı Mleibungs tüde, in 
dieſem »erlauf. 3.98 

Waiſts J damen — in 
Seeds und — 

Voiles 99c 

Feinite weite 

sn —— Damen, 


von dem 
von den 
Suits 
reinwollener 
zaff ? bi 


© 13.49 


Biaue 


..69e | ‚1.49 


Kleider für — — ag 


zn IRB. 2 
sta D 


zu weniger als der Hi fie liche n 
i Auswahl von einer großen Vartie der jein 
tten Gafitmer-Anzüge für Männer und jun 


ze 1: 0 drei 


der gewohr 


der 
I der Schnitt, 
td e, jeßt zum we 


? Zac ons 


— 


I 
er! 


je I ncı 


und * — eg? * an, bei einer Auftion * unſeren kundigen 


tere Stunden erlange 
gi eife 
ı  »einite $12.00 und $15.00-Anzüge für Män. 
in Efeleton und drei Stück Anzügen, 
sh m Rn. mmngarnen und Gaffimer3, in allen 


ırben, je! zum Derfauf RE} 98 
| 2 N nieterboder. Anzüge für Nnaben, 2 Paar 


Een er 


1, jeßt zum Lerlauf 


Gen Ar von — zur Hälfte 


Feinite hocdfein farbig ge 


fire dra 


iſte BadrasHemde Der 
ran 0]. 
ten 


tännmer, frauzöfifche n 
ſchetlen, auch Mad dem— 
den in aited und lic * ri 
ten gebügelten Facons, Er 
t zu $1.00 — aum| neuen 


‚69% | Pe 


—— und ſchlichte Ma— 
emden 


* 


0 
im Ber! auf 


Facon 
Damen 


Männerhemden, von ber 
Auktion, in Paſſe-Facon 
und mit weichem Kragen, — 
eine grotze Auswahl in 60— 


ıd 75c-Hemden, ..39c 


um Verlauf au. 
Sonnenſchirme für Kinder, 


einer großen 49c 


uswahl, 25€ und... 


I 
inet | 


tur ha 
gebuge 


Sonnen» | 


.98chh 


Griparnife in Zn für Inmen und Männer 


s1.00 Werte in feiniten gerippten 
Iınton Euits für Männer. b 
S0c Otis ‚Balbrigaen Unterseug für 
m 
ner, : 
29€ Batbrigaan Unterzeug hir 
tänner, für. os 
* le nion Suit3 für Tamen — 
mit Zpipen befegt, für. — .o... 


‚99 


öl 


17e 
„39c 


25 türkifche; Ladlevder 
Hand— 
TE 


‚0 


19€ farbig beran 
der 


te turfılde 
Handin 11 1 —— ( 
er, Tut... ;c | 


huhe für 


106Strumpif 
* 


— — 


Laßt lief buchen. 


J. P. Morgans 
pagneleiter Rooſevelts. 


Schwager iſt Kam— 


— — 


Traf heute ein. 


Schwager des britiſchen Finanz- und 
Munitionsagenten wird Hauptquartier 
für den „Körnel“ eröffnen. — „Alte 
Garde“ ermutigt Rooſevelt. 


Herbert L. Satterlee, der Schwager 
ı ». Vorgans, bes britifchen Ji- 
nanz> und Munitio nsagenten in den 
Dereinigten Staaten, brachte heute den 
Noojevelt:,Buhm“ nad Chicago. Mit 
Zamrence Graham, Staatsjetretär des 
Innern für Porto Rico unter Theo 
dore Roojevelt, 
er in einem oder zivei Tagen 
Hauptquartier für den „Körnel” 
öfmen, 
Bewegung in der republitaniichen 
Partei, die kürzlich unter der Führung | 
George von 2, Meyer, früheren Mas | 
rineminifters im Kabinet Rooſevelts, 
in bie Wege geleitet worden iſt. Die 
Tatſache, daß der Schwager des briti— 
ſchen Finanz: und Muniiiongagenten 
felbft herporragenden Anteil 
Bewegung, NRoofevelt zum Banner: 
trüger der republifanifchen Partei zu 
machen, nimmt, ja eine führende Rolle | 
übernimmt, wurde in biejfigen repu 
blitaniichen Kreifen, die nichts pon der 
Nomination eines öftlichen Kandidaten 
wilfen mollen, als ein Anzeichen da: 
für ausgeleat, daß den Wunitions 
fabritanten Großbritanniens und jet: 
ner Verbündeten Roofevelt ebenfo aut 
wie Root in den Kram paßt, und daß 
fie hoffen, mit dem einen Jtegen zu 
fönnen, wenn die Nomination des 
anderen 
itellen follte, 
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© 38c|, 


19c | ae 6 Q —“ 
| Kid 
derlamen: pen — 
er 1L98|% - 


83.90 ‚ 2adieder u. Dull— | 


der ihn begleitet, wird | 


Site vertreten die Nooievelts | 


an ber |®. 


jih als unmöalich herauds | 


30€ _Spi sven beieste Union —— 
fur Dar nen. 


—— für Damen, dais und 
taped. 


..29c 
sc 


re 
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Farbige Soden für Männer, in 
allen Farben . 


Wafhbarc Sour. in ‚Hand Ties 
c| für Männer. 


Reine Eiernus 
Se. de RE | 


] Dad A 
und Cornweath Sup⸗ 


Kinderſchuhe, 


..1.98 


Lack⸗ 


Cornmeat und 


» 49 | Bertte 


nicht viele, wie im Jahre 1912, folgen 
würden. 
| Hilfes hält fich verborgen. 
| Charles D, Hilles, Vorfitender des 
| vepublitnitdien Nationalausschuffes, 
befindet jih Mittmoh Vormittag in 
Chicago, Das murbe heute befannt. 
Sefretär Yamed B. Reynolds vom 
Nationalausihuß aab Heute zu, ihn| 
gefchen und aejprochen zu haben. Von 
den luchsäugigen Polititern und %ei- 
tungsleuten im SKandidatenviertel hat 
—— noch keiner den Leiter des repu— 
blikaniſchen Nationalausſchuſſes zu 
Geſicht bektommen. Aus guter Quelle 
verlautete heute, daß er den größten 
Teil feiner Zeit in der Anlage ber 
Mejtern Banf Note Co, zubringt, 
melde die Eintrittöfarten für den 
Nationalkonvent arapirt und drudt, 
deren Preis auf $250 das Stüc ge- 
'ftiegen tft. Dunkle Gerüchte, daß es 
zu einem Gtreit über die Eintritts- 
farten, bezw. ihre Verteilung — ab: 
gejeben pon den für Chicago beitimm- 
|ter — gefommen fei, machten in po= 
ITitifchen Kreifen die Runde. 
| Die Verteilung ber für Chicago be- 
'ftimmten Karten liegt in den Händen 
|dred MW. Uphams. Cie werben den 
' glüdlichen Befitern am 5. Juni einge- 
händigt werben. 
| — —ñ 
Beamtenwahl. 


A. Wagner iſt Präſident des Natio— 
| nalen Beleuchtungsverbandes. 
| Der Konvent des Be 
des für eleftrijche Beleuchtung hat fol- 
gende Beamte gewählt: Präfident, 
— A. Wagner, Baltimore; Vize— 
präſidenten, Walter F. Wells, Brook— 
lyn; Robert S. Orr, Pittsburg; R. H. 
Baillard, Los Angeles; 
Detroit; Sdagtzmeiſter, W. T. Aitkens, 
Boſton; Vollziehungsgusſchuß, M. R. 
Bump, New York; M. J. Inſull, 
Chicago; Walter J. Johnſon, Phila- 
delphia. 


Aler Dom, | 


Für feinen Vortrag über Kraftanz= | 
‚lagen wurde 8. N. Blaisdell von Ma: | 


wichtige — 


ie ie hat Feine Kontrole 
über Strafenbahngejellidnit. 


Einhaltspefehl erlafien, 


Die am 29. September v. 3. vun der 
Staatskommiſſion für öffentliche Nutz— 
einrichtungen getroffenen Anordnungen 
find null und nichtig. 


Kreisrichter Taylor gab heute Vor— 
mittag die Entſcheidung ab, daß der 
| Staatötommilfion für öffentliche Nug- 
(einrichtungen keinerlei Jurisdiktion 
über die Chicagoer Straßenbahnen 
zufteht, und erließ einen Einhaltäbe- 
fehl, welcher es ihr verbietet, ich irgend 
welche Kontrole darüber anzumaßen. 

Im Januar 10165 erhob, wie den 
Leſern der „Abendpoſt“ erinnerlich 
ſein dürfte, die Grundeigentumsbörſe 
von Cook County vor der genannten 
Staatskommiſſion Beſchwerde über 
—* Chicago Surface Lines, dahin lau— 
tend, daß an gewiſſen Straßen nicht 
| genügend Wagen laufen, und daß ber 
Dienst überhaupt viel zu wünſchen 
übrig laſſe. Es fand dann eine Un— 
terſuchung ſtatt, wobei zahlreiche Zeu— 
gen verhört wurden, und am 29. Sep— 
tember vorigen Jahres gab die Kom— 
miſſion dann ihre Entſcheidnug ab, in 
welcher der Straßenbahngeſellſchaft 
eine ganze Reihe von Vorſchriften in 
Bezug auf den Betrieb gemacht wur— 
den. Unter Anderem hieß es darin, 
daß zu gewiſſen Tageszeiten ſo viele 
Wagen in Benützung ſein ſollten, daß 
eine gewiſſe, genau angegebene Zahl 
|bon Sibpläßen vorhanden fei, daß von 
16 Uhr Morgens big Mitternacht auf 
allen Linien mindeftens alle 20 Mi: 
nuten ein Wagen laufen folle, daß, 
|menn immer e3 fich als nötig ermeife, 
Ifogenannte Anhängemagen benüßt 
würden uſw. 
| Gingriff in die Nechte des Stadtrates. 
| Gegen bdiefe Beltimmungen legten 
nit nur die Straßenbahngefellfchaf: 
\ten, jondern auch die Stadt Proteft 
ein, da fie einen Eingriff in die eigenen 
Rechte darin erblidte. Sie wandte fi 
alfo an die Gerichte und Juchte um 
einen Ginhaltsbefehl nad, der ihr 
heute gewährt wurde, \n der Klage: 
Iichrift wurde unter Anderm darauf 
Ihingeiviefen, daß verjchievene der be- 
ſagten Beſtimmungen, wie 3. B. bie 
auf die Unhängetwwagen bezüglichen, 
| mit den betreffenden jtäbtifchen Ordi⸗ 
nanzen in direftem Widerfpruch jtehen. 
| In der Entſcheidung heißt es, daß 
die Legislatur, als ſie am 30. Juni 
1913 die Staat3fommiffion für öf: 
fentliche Nutzeinrichtungen ſchuf, ficher- 
lich nicht die Abſicht hatte, anderen, 
weit älteren Behörden die ihnen zu— 
jtehenden Rechte zu nehmen; hätte fie 
diefes beabfichtigt, jo hätte fie e3 deut- 
lich jagen müffen. Ueberbies ift in 
|dem vorliegenden Falle der Stadtrat 
mit der Sachlage auf das Eingehenbite 
bertraut, u. hat feinerzeit, nad) grünb- 
Iichiter Prüfung aller Begleitumftände 
binbenbe Kontrafte mit ven Straßen: 
bahngejellichaften abgejchloffen; wenn 
jich jegt eine andere, nicht in Alles 
jeingemeihte Behörbe einmifcht, jo muß 
e3 zu einer heillofen Verwirrung tom: 
men, die unter Imjtänden fehr folgen- 
fchwer für die Stadt ſein kann. Schon 
durch die ſogenannte Polizeigewalt 
ſteht dem Stadtrat die abſolute Kon— 
trole über die Straßen der Stadt zu, 
| und ebenfo wenig wie die Staatstom- 
milfion für öffentlie Nuteinrichtun 
gen fich in die allgemeinen Verkehrs: 
beftimmungen einmijchen darf, ebenfo 
| wenig hat ſie das Recht, auf die Stra— 
ßenbahnlinien bezügliche Beſtimmun— 
gen zu treffen. 

Die am 29. September vorigen 
Jahres von der Staatskommiſſion ge— 
troffenen Beſtimmungen wurden für 
null und nichtig erklärt. 





| 





H.D.STONE& CO, 


14 Aeres 


5495 und mehr 


| 825 baar und 810 monatl. 


Auf Abenteuer 


Yunges Mädchen von Dubugue, Ia., wird 
von feinem Vater hier nefucht. 

Der Kaufmann 9. ©. Dofchadis, 
Nr. 872 Main Straße in Dubuque, 
Soma, mohnhaft, jprad heute im 
Büro des Polizeichef3 vor und erjuchte 
diefen, nah feiner 17 Sahre alten | 4 
Tochter Virginia Auzfihau zu halten. 
Wie er jagt, verließ das Mädchen 
borgejtern ihr Elternhaus, nachdem 
feine Mutter ihm verboten hatte, mit 
zwei fremden jungen Leuten eine 
Kraftwagenfabrt zu machen. Der Na- 
ter ijt der Anficht, daß Virginia, die 
ftimmlich begabt ift, hierher fam, um 
jih eine Stellung ald Kabaretfänge- 
tin zu Juden, 

Die Polizei der Bezirkäwahe in 
Englemood ift erfjucgt worden, nad 
dem erbleib der vierjährigen Ruby 
Mann, Nr. 508 W, 63, ©tr., zu for: 
Ihen, die feit Montag Nachmittag 
ſpurlos verſchwunden iſt. Die Eltern 
des Kindes glauben, daß die Kleine 
von Zigeunern, die an 38. Straße 
und Archer Avenue kampirten, ent— 
führt wurde. 

— — — 


Roher Burſche. 


De Lachen dürfte ihm aber bald auf län— 


gere Zeit vergehen. 

Frank Zopf, Joe Harris und Ro— 
bert Locarge, die geſtern in der Be— 
zirkswache an der 50. Straße einge— 
liefert wurden und beſchuldigt werden, 
eine Anzahl Kraftwagendiebſtähle ver— 
übt zu haben, legten im Laufe der 
Nacht ein umfaſſendes Geſtändniß 
ab. Sie gaben nicht nur die Dieb— 
ſtähle zu, ſondern geſtanden auch, 
mehrere Raubüberfälle auf dem Ge— 
wiſſen zu haben. Beſonders Zopf 
ſchilderte ſeine Abenteuer, die ſich auf 
zwei Wochen erſtreckten, in roheſter 
Weiſe und ſchien ſich noch darüber zu 
freuen. Beſonders prahleriſch erzählte 
er von dem Ueberfall der 70jährigen 
Frau Francis Totzki, Nr. 2227 Ely— 
bourn Avenue, die er an Belden und 
Greenview Ave. um ihre Uhr beraubte 
und niederſchlug. Die Kerle wurden 
bereits von J. L. Johanneſon, Nr. 
6801 Biſhop Straße, der am Diens— 
tag Abend, als er ſich in Begleitung 
einer jungen Dame befand, an 63. 
Str. und Stony Island Ave. von 
drei Kraftwagenbanditen ausgeplün— 
dert wurde, als die Täter erkannt. 

— —úñn 90. — — 


Schnauferl überihlug fidh. 


| Die beiden Infafien erlitten mehr oder | 


minder jchwere Verlesungen. 

Ein von dem Lithographen Frant 
G. Johns, Nr. 521 Belmont Avenue, 
und Bictor Euhants, Nr. 829 Lafa= 
nette Ave, dem Leiter des Preßbüros 
ber Efjenay Film Company, benugter 
Kraftwagen geriet heute zu früher 
Morgenftunde auf dem fehlüpfrigen 
Pflafter des Stodton Drive, nahe 
Fullerton Upe., in Schliddern, prallte 
gegen einen Baum an und fippte um. 
Jhn⸗ und „Euhants flogen auf den 
|Trahrmweg. ener erlitt mehrere Rip- 
penbrüche und Quetfchungen, Pr 
außer Schnittmunden im Geficht un 
jan den Beinen mahrfcheinlich — 
einen Schädelbruch. Die Verunglück— 
ten haben Aufnahme im Alexianer— 
hoſpital gefunden. 


Das Rad ſteht ſtill. 


Die letzten Gewinne von der großen Kir— 
mes her verloſt. 


Die in Verbindung mit der Kirmeß 


ftattgefundenen Verlofungen erreichten | 
gejtern ihr Ende. Das Glüdsrad, 
fprah die folgenden Gewinne 
nachgenannten Lozinhabern zu: 


U. 1453. Rundfahrt nah Europa— 


Dtto Wenzel. 

D. %. 655. 
IM. m. Dehmann. 
a . m m. 

Rate“ —M. Burameger. 

%. 1066. Bauftelle in SHergen- 
Fe Addition—E. Griesbad. 
|. c. €, €. 33. Damenausftattung 
im Rn von 8350Rich. Stempf jr. 

B. 20. Goldſtück, 20 Mark— 
F. 2* 

O. K. 20. Japaniſcher Kimono — 
W. Brand. 

Q. L. 66. „Fiberoid“ Flurbeklei— 
dung — SE; J. Zollmann. 

P. 266. —— des Dampfers 
„Emden“ —Dr. O. L. Schmidt. 


Windſor Clifton Hotel. 


Das Windſor Clifton Hotel, 
Wabaſh Ave. und Monroe Str., iſt 


den 


Silbernes Teeſervice — 


Oelgemälde „Silver ' Premier: 


Und eine Heine jährliche 
Summe für Inftanphaltung, 


Der Beweis 


milien-Sot in Ehicagos neueftem und fchönitem Park Friedhof zu 

erwerben zu einem Preije, der bisher unerhört war. Derfäumt nicht den Koupon jetzt 

zu ſchicken und reſervirt Eure Lot. 

in Chicagos ſchönſtem Park-Fried— ⸗ D 

hof auf unferer Speziellen 

J en vier Gräber. Der requläre Preis diefer Lot ift $1.50 
Boden haben. Zantenbehute per Ouadratfug oder H150 —— Cot. Aber ſolange die 
Konjtrußtions-Alrbeiten * dem Kirchhof im Gange ſind, 
kauft. Dies beweiſt überzeu— 
gend, das unſere Lots reck 
Kind, ud unfee Äriebhof einige Pleine jährliche Zahlungen für deren Inſtand— 
* haltung und allgemeinen Unterhaltungs-Fonds. 
MEMORIAL PARK ii: 
Grok Point Road und Harrijon Str.— Halbe Meile weitlich von Epanfton 
Ihr jeid es Euch 

jelbit jchuldig, unferen 


f Bier it eine wunderbare ne eine Sa: 

Samilien⸗Cots 
ARE X Tre 
Die Sots find 100 Auadratfuß, genügend für 
verkaufen wir die Kot in dem AUnner zu nur $6.75 umd 
u. Anner 

(Konfeifionslos) 
jchönen Sriedhof zu bejichtigen. 


Ueberjeugt Euch, daß es 
feinen idealeren Sleck als lefte 
Ruheftätte aibt, als eine Kot 
in Memorial Part, Kommt 
nnd befichtigt den Sriedhof 


heute, 
Central Cemetery Co, 


Schickt dieſen Köupon ’ertra conete 


Tut es beſtimmt. Laßt jedenfalls Euren Namen regiſtriren und ſichert Euch Adot Marquette Blog. Dest 550, Chicag 
das Recht, eine dieſer ſchönen Lots zu bekommen auf unſere 30 Tage Of— , Ohne irgend welche Verbindlich 


ferte. Schickt den Koupon heute — jetzt. keit für mich regiſtrire ich hiermn 
meinen Namen 


| 


/ “E 
CentralCemetery Co.of Illinois /, 


(Eigentümerin ded3 Memorial Park und Anner) Mb: oer0r. EDEL " 
Stadt-Office: 701 Marguctte Building— Central 8330 
Friephois- Office: 2861 Central Straße — Evaniton 4266 
Senn Ihr den Friedhof fett befuchen tollt, nehmt Evaniton Car bis zum Ende au 


Central Str., geht in unfere Dffice und eines unferer Automobile 
Sriedhof bringen, 


F Adreife 


tn nnanettaren 


-m.—..—..nnn.n..n..un....n..nna.Ernnsnnnnrertteneeneee m... 


Schidt Aoupon jet oder telephonirt nm volle Anstunfti— 
Veriiebt es nicht, Neiervirt Eure Kot. Kein Kaufszwang 
didofg 


wird Euch nah dem 


/ 


Aleine Kriegsnachrichten 

ge Wünſchen Sie 

der Provinz Brandenburg hat verfügt, | az 
niedrige Gasrechnungen? 


um der Verſchwendung Se | | 
| arbeiten, daß Arbeitern unter 18 Jah: | 

Jhre Bas-Raten werden fofort verringert, falls die 
Stadt den Dorfchlag der Bas-Gejellfchaft annimmt, der 


ren nur 18 Mart des Wochenlohnes | 
ausbezahlt, der Reit für fie vom Xr= | 

jet dem Stadtrat vorliegt. Hier ift furz gefaßt unfer 
Dorfchlag: 


beitgeber in einer Sparkaffe bis nad) | 
| dem Kriege feftgelegt werden ſoll, J 

Der Vorſchlag der Gas-Geſellſchaſt 
an die Stadt 


außer ſie ſind Ernährer von Angehö⸗ 

rigen. | 
Der Herr es Kokokolauſewitz! 

Man gebe uns Erlaubniß „Hitze Einheit“ Gas 

zu machen und zuverfaufen anftatt des veralteten 

und foftipieligen „Kerzenfraft“ Gas. 


Petersburg, 27. Mai. Dem Ver: 
Wir dngegen werden jofort eine Liite von Anten 


treter Der "United Preß“ jchilderte 
| Heute Graf Kotofortjoff, der frühere 

in Kraft jegen, die bedeutend niedriger find als 
die jebigen Raten. 


und Finanzininifter, daß | 
Rußl and zwar mit den Ver. Staaten 
einen neuen Handelsvertrag ließen | | 
mwiicde, fich aber in feine inneren Anz | 
gelegenheiten, wie die Judenfrage, 
nicht hineinreden laſſen würde, ehe 
* das Handelsabkommen der Vier= | 
verbandsmächte nit ins Reine ges 
| radht morden fei, jet an einen Ber= |} 
trag mit den Ver. Staaten nicht zu | 
—— Vor dem Kriege habe Deutſch- 
land tatſächlich ein Monopol des ruſ— 
fifhen Einfuhrhandels bejejlen; „Dies | 
|fea habe eö fi durch Verleumbdung | 
Ruflands verfchafft, denn dadurch 
feien Mitbewerber abgejchredt nn 
den“, | 


Die niedrigere Lifte joll nod) weiter revidirt wer⸗ 
den jobald unjer Eigentum abgeihäst it und 
jtet3 wieder geändert werden durd die orduungse 
mätig borgejehenen Autoritäten. w“ 


Yesine Gasraten müjjen erhöht werden, 
außer e8 ivird uns geitattet, „Dise Einheit” Gas 


Türken bombardiren \nfeln. | zu maden und zu verfaufen. Wir fünnen dies 


100 Fuß Lots 
8465 und mehr. 


5 Fuß Lot 


8165 und mehr. 
310 baar und 85 monatl. 


von den Verwaltern des von Leon Konitantinopel, 27. Mai. Das 
Mandel binterlaffenen Vermögens auf | türkifche Generalhauptquartier machte | 
zehn Jahre an die kürzlich gegründete | heute folgende Mitteilungen über den | 
ı Elifton Hotel Co, an deren Spite | Verlauf der ——— An der 
John F. Phillips fteht, verpachtet mor= | Xrat Front hat fich die Lage nicht ber= | 
den. Henty 5. Rottmann ift der Ges länder. Am Stautafus fanden Ge- | 
| 
| 


nila die goldene Dohertymedaille zuer- zur Befriedigung von Jedermann nadweijen. 
„alten Garde.“ |fannt, und George Y.Liebman, Broof- 
sn den Kreifen der „alten Garde”, | Iyn, erhielt einen von Arthur Williams 
bezm. ihrer bhiefigen Vertreter, wurde | geitifteten Preis von $50. Der Kon: | 
die Melbung, daß ein Verfuc gemacht | vent hat fich vertagt. 
werden twürde, Noofevelt im republi- ——— 
kaniſchen Konvent zu nominiren, mit Das Geſuch gewährt. 
einer gewiſſen Befriedigung aufge- 
nomn —— Niemand erwartete, daß 
Rooſevelt in einer förmlichen Nomi- 
— vorgeſchlagen werden ſch 
würbe, doch zeigte ſich auch keine Nei- egen Charles E. Erbftein und P. 9. | 
aung, einen derartigen Berfuh zu S’Donnell ausgewählt worden, wie 
hindern, wenn er gemacht werden her enilaffen. Die Angeklagten, weiche 
follte. Die Vertreter ber „alten | per Verſchwörung — 2 
PA : zum Smede des 
Garde* in ber rebublitanifchen Partei! Meineids beſchuldigt werden, hatten 
ſind ganz gern bereit, Rooſevelt zur bekanntlich hierum nachgefucht, indem 
Abſtimmung kommen zu laſſen. Cs je geltend machten, daß Robert Bor- 
wird ihnen nadgefaat, daß fie Diefe fand, der Geichäftsführer des Aleran- | 
Verſuche ſogar begünſtigen würden, dria Hotels, in dem die Geſchworenen Wie man hinkommt: Man nehme irgend eine 
weil ſie mit Rooſevelt Charles E. wohnen, dieſe in ungebührlicher Weiſe | der die Stadt treuzenden Straßenbahnen, ſteige 
Hughes abzuſägen hoffen, der ihnen zu beeinfluſf en verſuchte. nach Grand Ave. um und fahre bis zum Ende 
ebenſo unangenehm iſt. Sie rechnen, |der Linie direlt Bi3 zu unferer Subdibifion« 9. 
wie aus ihren Kreifen verlautete, da | — Das Metteramt in Mafhington |“ Pm 
rouf, daß Roofevelt, wenn er feinen ftellt für die nächfte Woche für die Ge- | 
Namen zur Abftimmung fommen Yäßt, | gend der großen Seen mäßige Tempe⸗ 
ſpäter den Kandidaten werde unter= | ratur, bemöltten Himmel und anfäng= 
Hüben müffen, den ber Konvent nomi= | [ich Gemitter in Ausſicht. 
5 oder werde nochmals aus ber Szreigeiproden von der Mein- 
Partei ausfcheiden müffen. Cehteres |eidännflage wurden heute in Wafh- 
aber mürbe ihrer Anficht nach nicht |ington die brei Hauptbenmten ber ver- 
nur ein bolitifcher Selbjtmord für den |frachten NRiggs-Nationalbant: PBräfi:! 
„Körnel” fein, jondern auch recht ers |dent Glover, Henn und Milliam 
folglo8 merben. da ihm jedenfalls |Frlatber, 


Pläne der A * — . i * 
Die Annahme dieſes Vorſchlags ſeitens der Stadt bringt Ihnen 


ſofort niedrigere Gasraten. Sprechen Sie mit Ihrem Alderman 
darüber. Falls Ihnen irgend etwas über die Sache nicht klar iſt, 
ſchreiben Sie an uns deswegen. 


ſaffiher) Das Hotel wird zurzeit fchühfeuer und Kämpfe zmwifchen flei- 
gründlich renopirt, bis zur republika- neren vorgeſchobenen Abteilungen ſtatt. 
nifehen Nationaltonvention wird aber |Zmei Aeroplane, welche über die Halb- 
Alles fertig fein. Das Grundftüd hatinfel Gallipoli flogen, murben durch | 
ſeit dem großen Feuer Hotelzwecken unſere Abwehrgeſchütze vertrieben und 
gedient. entkamen in der Richtung auf Imbros. 
— —c—— Unfere Artillerie bombarbirte erfolg= | 

Ein Wagchals. reich Ueroplanichuppen auf der Snfel| 

Kurnger Norweger plant einen Klug über |Keiten und gefhügte Beobadhtungs- | 

den Ozean. |poiten auf der Infel Hellin, podurch 

—— London, 27. Mai. Der junge nor- Exploſionen und Brände verurſacht De * et 2. — — 

l wurden. urde. Dort hoffen Die Uerzte, | Die Lehrer um mehr als BLW, 

Nahe der Grand Ave. Strafenbahn. Bemnäcft mit einem aeg ei) . ihn bald wieberberftellen zu können. | jährlich von den politifchen Parteien 


ben Ozean nad) Amerika zu fahren. Politifde Brandfhasung * gebrandſchatzt wurden. 
deuer im Seminar. Bon feinem Bruder, einem Schank— 


Bortorifo, | 
Oskalooſa, Ja. 27. Mai, Nobert|mirt, kürzlich entlaffen und unfähig, | San Yuan, PBortorito, 20. Mai. | 
Williams, Gefchäftsführer des eine andere Stellung zu finden, bes  (Korrefpondenz der "ff. Pref.) Nad 
Bennjeminars und Staatfetretär der | förderte fi} in voriger Nacht der 51- ſechsmonatiger Unterſuchung, um zu 
Prohibitionspartei, u. Student Harry jährige Schankkellner Hermann Kraak, ermitteln, wie weit Lehrer in den öf— 
Oakley wurden heute beim Brande des Nr. 2668 Evergreen Ave., mittels | fentlichen Schulen Bortorilog ge- 
| Seminars getötet, als die ſchwere Chloroforms aus dieſem Jammertale zwungen würden, Zahlungen für poli— 
Turmglocke in den Trümmerhaufen in ein beſſeres Jenſeits. Afe Zwecke zu machen, ſind zwei 
| türgte, aus dem fie gerade bie lehten| In einem Unfalle von Schwermut | Verurteilungen erfolgt. Dem Baitor | 
Urkunden bHeraustrugen. Wertvolle | verjuchte der 25jährige Thomas Gill-|der ameritanifchen proteftantifchen 
Rembrandt: und Rubensgemälde, eine! martin, Nr. 2138 Hadvon Ave., mit: | Kinhe, Sidny W. Edwards in | 
Bean bon %. 9. Bher3, murben |tels Leuchtgafes feinem Leben ein Ende !Utuado, und dem fozialiftifchen Füh- 
eg Der Sachſchaden iſt etwa zu machen. Er war bewußtlos, ala er|rer Arecibo wurden Geldftrafen auf- 
Ina dem et. Marienbofvital beför- erleat. Die Unterfuchung eraab. dak 


Mdreffiren Sie Ihren Brief oder Poſtkarte an 
Department B., Peoples Gas Light & Eofe Co., 
und paljen Sie auf die Antwort in den Angei⸗ 
gen, wie ſie zetzt in den großen täglichen Zei— 

tungen erſcheinen. 


The Peoples Gas Light & Coke Company 


Peoples Gas Building Telephon Wabash 6000 


Seihmworene in dem Prozeh gegen Erb: | 
ftein und O’Donnell wieder entlaiien. 


Richter Walter Hat heute die Ge: 
porenen, melde für den Prozeß | 


| 
| ) 
2 
| 
| 


„Cinder“⸗ Fußwege, geebnete Straßen 
und Bäume. 


— — — —« — rrs— 


— — — — 
Schlich ſich aus dem Leben. 


Anſtreicher vernnolat. 


Während der 22jährige Adam Kauz 
fer, Nr. 4816 Auftine Str, an dent 
Gebäude Nr. 4483 Wood Straße mie 
Anftreijerarbeiten beichäftigt mar, 
glitt er auf dem Gerüft aus, ftürzie 
ad und trug lebensgefährliche Ver: 
legungen davon. Er wurde nad dem 
St. Bernhard Hofpital geichafft. 

—_ 


Nichts erfriihender bei warmem Wet: 
ter wie ein GIn3 Prima er ode 
Nialte (Mündmer). Cine 8 arg 
| Dans. Zelevbon Lincoln Fr ar 


L. M. Jacobson 
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Neue  Soffnung. 


„Im Hindlic a auf die ungeho-= 


tigen Methoden, deren die britifche, 


und die franzöfifche Regierung fi bes | hr möglich it 
Dienen in der Unterbrechung des Poft- 7 ana I. 


verfehrs zwilchen ven Ber. Staaten 
und anderen neutralen Ländern und 
zwiſchen den Ver. Staaten und den 
Beinden Großbritannieng, jeden 
Der. Staaten ji) außer Stande, nod) 
länger daS Unrecht zu dulden, das 
Bürger der 2er. Staaten Dant dieien 
Methoden erleiden mußten.“ 

4 „Sich einem ungelegliden Vorgehen 
Diejer Art zu beugen, bieße die Tür 
Öffnen für wiederholte Verlegungen 
des internationalen Gejeges duch) 
Itiegführende Mächte auf Grund mili- 
lürifcher Notwendigieit, deren einzi- 
ger Richter ver Geleteöverleher fein 
würde.“ 

„Ein neutraler Staat kann es of: 
fenfichtlich nicht erlauben, daf; feine 
Rechte auf den Meeren von Kriegfüh 
renden bejtimmt und feitgejegt werden, 


noch daß die Ausübung jener Rechte | 


einer 
oder 


willtürlich von der Regierung 
friegführenden Nation erlaubt 
berweigert wird!“ 

„Die Ned) 


den und müjjen ebenio jtreng geachtet 
werden.“ 

Nur eine durchgreifende 
Abänderung der gegenwärtigen 
tiſchen und franzöſiſchen Politik, 
den Ber. Staoten ihre vollen Nechte 
als meutrale Macht zurüdatbt, wird 
Diefe Regierung zufrieden ftellen.“ 

Diefe aus der jüngiten Proteitnote 
der Ber. Siaaten an England und 
Frankreich herausgegriffenen Sätze 
find fennzeichnend für Anhalt \ und 
Meien der Note und den Ion, in dem 
fie gehalten ijt. Die Sprache tft £lar, 
unzweibeutig und kraftvoll, Hier und 
da finden ich icharfe Worte und 
Süte, und Bemertungen, die als recht 
amzüglih angefehen werben können. 

Un einer Stelle mit Genug: 
tmung fejtgeitellt, dat; die britiiche und 
Die franzöfifche Negieruna mit der 
amerikaniſchen im Prinzip überein 
ſtimmen, inſofern als jene Regierungen 
nicht geltend zu machen verſuchten, daß 
ihre ſogenannte „Blockade“ ihnen das 
Recht gebe, „unverl Poſigut 
auf hoher See anzubalten ujw.; dann 
aber wird ausgeführt, England 
und Frantreich ſich in Bezug darauf 
einer Art Wortbruchs ſchuldig mach— 
ten. Note ſagt: „Obgleich ſie ver 
ſichern, daß ſie „echte Korreſpondenz“ 
als „unverletzlich“ erachten und „getreu 
ihren Verpflichtungen, davon ab— 
ftehen, jolche Korreiponden, auf bober 
See aufjugreifen und zu bejihlaanuy 
men, bringen die alliirten Regierun 
gen die neutralen Yänder um die Vor: 
teile diefer Versicherungen, indent fie 
die Boit von Fahrzeugen mn Häfen 
nehmen und keiilagnahmen. Gie 
zwingen neutrale Schiffe, obne 
gerechten Grund, thre einenen Häfen 
anzulaufen, oder veranlalien 
pferlinien durch irgend eine yorm 
von Zwang, ibre Boitdanıpfer über 
britiihe Häfen zu icbiefen, md sichern 
fih To durd Dewalt wicht zu 
rechtiertigende Mittel eine ungeieß 
lihe Gerichtsbarkeit. Unter dieier 
nehmen jie alles Roitaut ab, um es 


tsdical) 
bri— 
die 


der 
ver 
Dd 


wir 


etzliches“ 


daß 


ich 


am 


* 
J 

- 

— 
{N 


und 


nach Zondon zur ichidlen, zu öffnen und |: 


auf die „Ehrlichfeit ihres Weiens“ 
hin zu prüfen unter der Muslegung, 
die dieſer unbeſtimmten Phraſe 
den britiſchen und franzöſiſchen 
ſoren gegeben wird.“ Auf dieſe 
deutliche Beſchuldigung der Täu 
ſchung und des Wort- und Ver 
trauensbruchs folgt eine hiſtoriſche 
Begründung der Behauptung, 
ſolches Vorgehen allem internationa— 


von 
Zen 
recht 


lem Geſetz entſpricht, und dieſe ſchließt 


mit dem Satze: „UUnd ſelbſt im 
gegenwärtigen Kriegeſhat, 
wie das Memorandum Großbritan 
niens und Frankreichs feſtſtellt, 
Feind, Deutſchland, davon abgeſehen, 
ſich hindernd mit neutraler Poſt zu 
befaſſen; ſelbſt dann, wenn ſolche 
neutrale Poſt ſich auf feindlichen 
Schiffen befindet.“ 

Das alles iſt eine recht deutliche 
und den Alliirten vorausſichtlich recht 
mmnangenehme Sprache. Der Ton iſt 
J so feit und icharf, wie er in diploma- | 
° Hiichen Verkehr nur jtatthaft iit, md | 
der Schluhfek: „Nur cine gründliche 
 fwadicol) Aenderuno dor Meihade“ 


— die Allirten ſich zu der ver— 


ILLINOIS | 
zu erzwingen — wieder eine andere, 


Immerhin 
Hoffnung, dal; es mit dem gefälligen |, | 
I 

Nachgeben und 


Tate. wird die amertaniide Regie. "fchon ı bon Mnfong an x Tier. Au da⸗ 


rin zeigen ſich die deuiſche Gründlich- 


rung befriedigen können“, läßt an 
— b keit, das deutſche Organiſationstalent, 


Deutlichkeit kaum zu wünſchen übrig. 


Ob der Forderung Befriedigung |ites, Der deutfche Generalftab unter: 


| nimmt nichts, bevor er nicht alle Mög- | 
'langten grümdlichen Aenderung ver- |lichteiten nach allen Seiten hin ermo- 
|jtehen und bequemen werden, das iit |gen hat und bie Ausfichten auf das 
\eine andere Frage. lind was 


| Regierung im Weigerungsfalle tun | sein dat alles vorhanden ift, defien er 
| ’ ‚ 
wird, bezw. tun faiın, die Vefolgung 


zur Ausführung ſeiner Abſichten be— 
darf, vom Feldherrn herunter bis zur 
Note einige ba Patrone. 
Die * Taktik hat es ſich ſtets 
ae, . gemacht, dem Gegner fei- 
Sichbeugen dor Enge | ne Zeit zur Durchführung feiner Plä- 
land zu Ende und die Adntinittration |ne Zu lafien. Sobald er einmal von 
entichlojfen ijt, zu zeigen, dab jie | der Aoficht des yeindes jichere Kennt 


aibt Dieie 


"Eli 


die Weberlegenbeit wes deutjchen Gei= | 


Rost 


‚Kandidat für die republifanijche Bräßdentfdaftsuominatin, 


| 
| 


die Gelingen ihm ficher zu fein ſcheinen. | 
| Schlägt er zu, dann fann man gewiß 


John D. Divight brachte geitern den! 
'Noot:,Buhm“ nah Chicago. Bis 
| zum Konvent am 7. werden er, 
und feine Helfershelfer alle Künſte po⸗ 
litiſcher Drahtzieherei, alle Kniffe des 
politiſchen Ränkeſpiels anwenden, um 
dem Staatsſekretär Theodor Roofe⸗ 
velts zum Sieg zu verhelfen. Für die 


Wer ſteht hinter ihm? 


die 


zept gehandelt. 


te der Neutralen ſind ſo 
heilig wie die Rechte der Kriegführen- 


nicht oder nicht ſo ganz, 


ſchem Einfluſſe ſteht, und 
die Unabhängigkeit Amerikas 
von England zu wahren, Toweit 
Eine Soffjnung 
in Erfüllung: 


05 


— möge Tie 
sehen! 
\ 


Der Offeufivgeiſt. 


Der deutſche Generol ſtab iſt von je— 
her nach dem Grundſatze verfahren, | 
daß der Hieb die beſte Abwehr iſt, und 
die Bundesgenoſſen Deutſchlands ha— 
ben ſich das bewährte Prinzip eben 
falls zu eigen gemacht. Wo es irgend 
anging und tunlich war, haben die 
Deutſchen, Oeſterreicher, Ungarn, Bul 
garen und ſelbſt die Türken in dieſem 
Kriege ſtets nach jenem trefflichen Re— 
Der deutſche Katjer | 
wartete nicht darauf, bis ihm der) 
Krieg von dem rüjtenden Rußland 
unverhofft ins Land getragen wurde, |! 


'jonderh beobachtete in den Fritifchen | 


Hochlommertagen des Jayres 1914 
jehr icharf die Arbeit der englijchen | 
yntrigantenspinne und zögerte, fovald 
er pie Gewißgeit hatte, daß die YWliir- 
ten den Krieg wollten und diejer un: 
bermeidlih aemorden war, keinen 
YUugenblid, jeinen Feinden zuborzu 
lommen und felbft feinen Gegnern den 
Krieg zu erklären, zu einer Zeit, da 
Diefe vielleicht noch ganz gern ein paar| 
Ioge damit gewartet hätten, um ihre|r 
Rüituna zu verpollftändigen. | 

Nur da, imo die Mittel zu einer 


vie 05 | 
|hier und da Icheinen wollte, unter 
jen ali 


Fin lalfen. Die Alliirten hatten 


| 


| — 
felde ausgeſucht haben, und das furcht= | 


je Anſpruch, daß es ganz den Anſchein 


‚entgegen, da die zähen Deutſchen ſich 


- , werden, 


'niß erlangt hat, iit e8 fein Beitreben, Wähler des mittleren MWeftens ift es 
deffen Plan zu durdjfreuzen, ihm am jebt an ber Zeit, der Frage mäher zu 
der Weriwirflichung desjelben zu hin treten, wer hinter ber ‚Ranbibatur | 
dern und fo zu vermirten. Der deutjche Noots_fteht, wer hofft, biefem Dann 
Generalitab will jeine Schlachten zu sum Sieg zu verhelfen, ber durch 
der von ihm gewählten Zeit und an feine Haltung als Leiter des tepubli- 
dem von ihm erwählten Wlate fchla- taniſchen Nationalkonvents vor bier 
gen, nicht beides oder aud nur eing | „uhren — —* —— 
—— vom m der republitaniſchen Partei herbei— 

Ange: | geführt und dadurch die Wahl 
inzwifchen allgemein befannt geworden eines Minderheitspräfidenten ermög- 
ift, für Mitte biefes Jahres eine große | ‚Tight hat. Wer ift es, ber ber tepubli- 
Frübjahrsoffenfive geplant und wen kaniſchen Partei dieſen Dann aufzu= 


| zwingen hofft, der feine Laufbahn ala 
ausgeholte rber 
BIER Due inor det Koubiorund Verteidiger des berüchtigten Tam- 


nn-Muitee Z fl 
3 eBrute Srklhung bon: ing Son Ten I 
mit ken Dffenfive geaen d,; ne ZZ en 
Verdun ſchon im Yyebruar zu beginnen. —* * — — De u. 
Seit über drei Monaten Tampfen jet brief a A — Be — 
die Franzoſen an dem Orte, den ſich zeichnete, ben bie Wäheerſchaft pe 
die deutjchen Strategen zum Schlacht: | — vun Dogeieienen: SiRehenei! 

‚ abgelehnt Hat? Mer ift e8, Ber bereit 
it, Root zu nominiren? | 
Appel an die Wähler. 

Vor einigen Wochen wurde der 
„Buhm“ für Elidu Root vom Stapel | 
YFeitungsgebiet an der Maas allmäbh- gelaffen, und zivar in NewPort. Eini- 
ich derbnen. Seine lehten Referven, ge ſiebzig Männer erließen eine Ertlä⸗ 
die es für die große Frühjahrsoffen- UNI, mittels der Nie den früheren 
itoe gejammelt hatte, find bereits "er= | StaniBfetrelär Roofınelts als Ronbi- 
Ihöpft, und zitternd fieht e8 dem Tage daten vr bie repubiitaniſche Präfi- 

dentichaftsnomination herausbradten. | 
„Elihu Root ift dee fähigfte Amerika 
ner der ‘ebtzeit“, orafelten die Sieb- 
iq. „Die nächlten vier Yahre werben | 
fritifche Jahre im Leben der Partei 
fein. Neue Probleme, wichtige Fragen, 


bare Ringen dajelbjt nimmt ihre ge- 
jammte militärifche Kraft dermaßen | 


bat, al würde Frankreich fjih im 


in den Befig der großen Feitung ſetzen 
Das mag noch Monate 
dauern, zur Tatſache wird es aber 
werden; denn beſtände auf deutſcher 


Seite nicht ıte $ z 
— — — vg Lebens fragen, wird bie Benölferung 
5 * des Landes zu löſen haben. Nicht nur 


Kampfes Ichon längit nach einem ans | : 
—— = barren innere Frage r A 
deren Teile der langen Front verlegt |; * Fragen, Fragen des na 


der Bethlehem Steel Eo., 


| mädhte und ihre Verbündeten den Be: 


‚reate die 


| erbeben. 
Finte war, um inzwiſchen die Feld⸗ 


bis zum heutigen Tage noch feſt in ih— 
dab = 


'erit, als es zu jpät war. 
der | 


‚wird im ber Striegsgefiichte einen her: | 


naddrüdlichen Angriffe — nicht haben. 
zur Verfügung ſtanden, beſchränkten 
bie Mittelmächte fich auf Die Defen 

jibe, - aeichah e3 anfanas an ber 
Ditgre mo man der ruifiichen 
lebe emacht nicht aleich ein ausreichen: 
des Truppe naufgebot eitgegeniteilen 
fonnte, weil man den arößten Teil des 
ttehenden Heeres und auch beträchtliche | 
Mengen der Rejerve zum Einbruch 
nad” rantreich benötiote, Man wich 
fußweife vor der rufliichen Flut zu:> 
tüd, indem man den Kojaden jeden 
3olf deutichen Bodens ftreitiq machte, 
und traf unterdejfen weit hinter der 
‚sront feine Vorbereitungen für die 
Iratere Mbrechnung mit dem Gegner. 
Ganz ähnlich ſpielten ſich die Vor— 
gänge an der öſterreichiſch-italieniſchen 
Grenze ab, als die „Katzelmacher“ dem 
Dreibunde die Treue brachen. Die 
Oeſterreicher zogen ſich un ſtetem 
Kampfe auf die ſchon längſt für einen 
ſolchen Fall vorbereiteten feſten Stel 
lungen zurück und ließen dann in aller 
Gemütsruhe die Italiener ſich an die— 
ſen die Zähne ausbeißen. Anders lie— 
gen die Dinge beim Wnariff der Ul- 
irten auf Konitantinopel. Dort bI 


der Ankurm auf Verdun fam, 
plötzlich brach das öſterreichiſche Unge— 
iwitter itver die Jtaliener herein. Dieſe 
hatten jic) anfcheinend jchon damit 


ſich den Feind vor der Naſe ſitzen laſ— 
ſen würden, 
an eine Offenſive von der Gegenſeite. 
Auch ſie hatten ihre Rechnung, wie ſie 
nun zu ihrem eigenen Schaden ſehen 
müſſen, zu einſeitig gemacht. Die 
öſterreichiſche He eresleitung hatte ihre 
Vorbereitungen in aller Stille geirof- 
‚Ten, und als nach deutfchem Muiter al 
les bereit war, fielen 
Wucht über die taliener her, unter 
der der feindliche Widerftand mit ei 
nem Schlage zuſammenbrach. 
ſſaèhe n die Truppen Franz Joſephs be— 
reits an zahlreichen Stellen der Front 
quf ita lieniſchem Boden und der Au— 
genblid, da Oberitalien von ihnen 


4 
er 
ivi 


überrannt werden wird, 
ıniyt mehr fern. Der Geiit der $ 
five zur rechten Zeit hat jich auch) bei 
innen glanzend bewährt, 

ieb | 
den Türken unter deutfcher Führung | 
bon bornberein nichts anderes übria, | 
sls das Kommen der Feinde zu er 

warten und tönen die Ducchfahrt 
durch die Dordanellen zu verjperren. | 
In allen drei Fällen baden die Mittel: | 


Wırde aber in Freiheit geicht, nadıdem | 
er veriprocden, Ghicago zu verlaiien. 
| „Major" 
nebjt  jeinem 
Weathergreen, wie geftern 
tet, wegen angebuicher Uebertretung 
der Neutralitätsgefege verhaftet wur- 
De, hat Henry Klabaugh gegenüber, 
dem Vorſteher des hieſigen Unter— 
ſuchungsbüros der Juſtizabteilung 
der Bundesregierung, ein umfaſſendes 
Geſtändniß abgelegt. „Ich war“, 
ſagte er, „nie Offizier und bin ſeiner 
Zeit wegen Fahnenflucht aus der eng— 
liſchen Armee ausgeſtoßen worden. 
Es iſt aber wahr, daß ich unter der 
falſchen Vorſpiegelung, ein Agent der 
britiſchen Regierung zu ſein, mit hie 
ſigen Fabrikanten und ſonſtigen Ge 
ſchäftsleuten wegen Lieferung von 
Munition und anderem Kriegsmate 
rial 
die Gimpel nach allen Regeln der 
Kunſt geſchröpft habe.“ 
Dieſes Geſtändniſſes 
wurde der Gauner, nachdem er ver— 
ſprochen hatte, unverzüglich den Staub 
Chicagos von ſeinen Füßen zu ſchüt 
teln, in Freiheit geſetzt. 


HOTEL BISMARCK 


Unfer ein Dollar Sonntag Table d'Hote 
Tinner tft weltberühmt, 


Sekretär John 


weis dafür geliefert, daß auch dort, 
wo ſie ſich auf die Verteidigung ange: 
wieſen ſehen, ſchlecht Kirſchen eſſen 
mit ihnen iſt. Die maſuriſchen Seen, 
die polniſchen Sümpfe, der Sand— 
ſtrand von Gallipoli, der Plateaurand 
am Iſonzo wurden zu Maſſenkirch 
höfen für die „Wegner, die troß dieſer 
ungeheuren Opfer nirgends ihrem 
Siele näher zu fommen vermoiten. 
Die Stärie der Mittelmächte beiteht 
aber ganz offenlicptlich in der Dffen- 
five in großem Maßftabe. Während es 
ven Allürten abgejehen von dem fau 
kaſiſchen Kriegsſchauplatz auch niwt in 
einem einzigen Falle geglückt iſt, ihre 
Angriffspläne wirklich zur ſiegreichen 
Ausführung zu bringen, hat die grö— 
ßere Leiſtungsfähigkeit der Heereslei 
tungen der Mittelmächte bei ihren 
großzügig angelegten und kühnen und 
ſicher in die Tat umgeſetzten Offenſi— 
ven einen Triumph nach dem andern 
gefeiert. Die Schnelligkeit, mit der die 
deutſchen Truppen ſich zu Beginn des 
Krieges durch das widerſtrebende Bel— 
gien nach Frankreich durchſchlugen, er— 
Bewunderung der ganzen 
Welt. Das Erſcheinen von Klucks Rei— 
terſcharen vor den Toren von Paris 
ließ die Republik in ihren Grundfeſten 
Daß der kecke Zug nur eine 


ſaſon 


Tötlicher Hitzſchlag. 


befeſtigungen im nördlichen Frankreich 


Der Wärmemeſſer ſtieg geſtern um 32 
fertigzuſtellen, welche die Deutſchen 


bis auf 90% Grad, 

Eine heiße Welle, wie fie Chicago 
im Mai felten zu verzeichnen hatte, & 
‚trieb geftern daS Ihermometer um 32 
Gred in die Höhe. Die Temperatur 
ftieg gegen 4 Uhr 30 bis zu 9014 
Grad, eine Hite, wie fie feit dem 
Sommer 1904 im Mai nicht mehr zu 
berzeichnien war, Charles Theobald, ein 
Urbeiter der Wabafhbahn, erlitt den 
eriten tötlichen Hisfchlag des Jahres. 


ren Händen haben und auch bis zum 
Tage des Friedensjchluffes bebalten 
werden, und auf diefe Weile größere 
Truppenmaffen für die Verwendung 
an der Oftgrenze freizumachen, durdh: 
ichaute der franz öſiſche Generalſtab 


Der glänzende Siegeszug der Deut- 
ſchen, Oeſterxeicher und Ungarn von 
den Karpathen durch ganz Galizien 
und Polen, ſowie durch Kurland bis Str. 
zur Düna und zu den Bripetfümpfen ; > 
! jammen und jtarb, ehe ein Arzt zur 
I 
vortagenden Pla einnehmen, und  ielle —* —— fam a. 
ihm reiht fi) die unter den jchrierig: | * gen Togen aus Carthage, O. hier— 
iten Verhältniffen vollzogene Erobe: |’. u... 
rumg der Ein Gemiiter, das fich gegen Mit- 


feindlichen Daltanitanten |, nat mit beftigem Negenfall über 
ebenbürtia an. Die Mittelmä ähl⸗ 
ächte wäh der Stadt entlud, brachte die erſehnte 


ten für ihre Offenſive überall gerade — 
den Zeitpuntt, da die Gegner fie am Ab ühlung. 
wenigſten erwarteten, und deshalb war 


ihnen der Sieg, ſo erbittert auch tLeſet die „Sounntagpoſt“ 


um ibn dekämpft werden mußte ſteis 


ſie mit einer 


iſt vielleicht 


Co unerwartet, wie den Franzoſen 
ſo 


muß feſigelegt 


vertraut gemacht, daß die Oeſterreicher 


und glaubten nicht mehr | 


| 
! 
| 
| 


Heute | 


l 


Offen: | Bankhaus 





| mittelt, 


| 


George 9. Uoondale, "der | feinen Verbündeten 


B. des amerikaniſchen Volkes zu überwei— 
kurz berich- ſen. 


in Verbindung getreten bin und 


ungeachtet | 


ı Bericht 


ſchuß vor drei 


‚tionalen Wohlftands, Fragen der Neu- 


ordrung wirtſchaftlicher und indu— 
ſtrieller Zuſtände der Löſung. Auch 
die internationale Haltung der Nation 
werden mit Rückſicht 
auf die Bedürfniſſe der Jetztzeit, auf 
innere gegenwärtigen Beziehungen.“ 
Leuchten im Lager Roots. 

Eine Durchſicht der Namen, die die— 
ſem Appell an die Wähler — das war 
die Erklärung beigefügt waren, 
bringt die folgenden Namen an den 
Tag: | 

Henry B. Dapifon, 

Charles H. Subin. | 

Ulerander 3. Hemphill. | 

Gates W. MeGarrah. | 

Albert H. Wiggin, 

Dtto T. Bannard. 

Charles A. Peabody. 

Cornelius N. Bliß Ir. 

George R. Sheldon. 

Joſeph H. Choate. 

Beekman Winthrop. | 

Ale diefe Männer fiehen in den 
denfbar naheiten Beziehungen zum 
Morgan & Eo., defien 
Haupt der britifche Finanzagent in 
den Vereinigten Staaten ift, der nicht 
nur alie Munitionslieferungen an 
England und feine Verbiindeten ber: 
natürlich aegen entiprechende 
Propifion, fondern auch noch bemüht 
tft, dem arg bevrängten Inſelreich und 
die Spargrojchen | 


Englands Agent Morgan rührig. 

Eine furze Beichreidung der einzel- 
nen Herren in der Lifte gibt Aufichluß 
über ihre Perfönt ichteit und ihre Ver 
bindungen, läßt einen Schluß darauf 
zu, weh’ Geiftes Kind fie‘ ſind. 

Henry P. Daviſon iſt einer der Mit— 
u. der Firma Y. B. Moraan & | 

‚ deren Haupt ber britifche Finanz 
—* in den Vereinigten Staaten iſt. 
Firma hat den Halbmilliarden 

pump an die Alliirten vermittelt, iſt 
aber bis jetzt noch nicht im Stand ge— 
weſen, die Bonds, die ſchon beträcht— 
lich im Wert gefallen ſind, auf die Be— 
völkerung der Vereinigten Staaten 
abzuladen. Natürlich muß ihr daran 
liegen, ſich mit allen Mitteln die Ein- 
löſung dieſer Bonds durch Großbri— 
tannien zu ſichern. Daviſon war be— 
ſonders tätig in der Bildung des Syn— 
ditats, das die Bonds übernahm und 
auf das Publikum abzuladen ſuchte. 

Charles H. Sabin, Präſident, und 
Alexander J. Hemphill, Vorſitzender 
des Aufſichtsrats der un Truſt 
Co, in New York, ſtehen J. P. Mor⸗ 
gan, dem britiſchen Finanzagenten, 
ebenſo nahe wie H. P. Daviſon. Die 
Guaranty Truſt Co. wird nach dem 
des Pujo-Ausſchuſſes über 
Bank- und Kreditweſen, den der Aus— 
Jahren dem Kongreß 
unterbreitet hat, völlig von Morgan 
E Co. kontrolirt. Sabin und Hemp— 
hill ſind daher nur als Kreaturen der 
Firma des britiſchen Finanzagenten 
anzuſehen. Wie ſehr ſich Hemphill 
des unbedingten Vertrauens der engli— 


ers 


ſchen Regierung erfreut, iſt daraus zu 


Während er an Weſtern Abe. und 75. 


arbeitete, brach er plötzlich 3 a aufzuzmingen fucht. 


‚tor der Banfers Truft Eo., 


erjeben, daß er an den Hilfsarbeiten | 
für Belgien, unter britifcher Aufficht, 
lebhaft beteiligt war. Die Guaranty 
Truft Co. gehört natürlich ebenfalls 
zu dem Spndifat, das dem amerifani= 
Ihen Volt den Riefenpump der Allitr: 
Außerdem | 
fteht fie in Unterhandlungen mit der | 
tuffifchen Regierung, der fie 100 Mil- 
lionen ameritanifchen Geldes in bie| 
unerfättlichen Tafchen zu fehütten bes 
abfichtigt. 

Gates W, MeGarrah tjt ein Diref- 
eined an= | 
deren Finanzinſtituts, welches die 
Firma Morgan & Eo. abjolut tontro- 
Iirt, und die natürlich auch am Ric- 
fenbumb beteiliat war. 


Alliirten 


päiſchen Krieg 
Aufträge für Lieferung von Schienen 
anſtaltet, wie die engliſchen Zeitungen 
ſie immer erlaſſen, wenn ſie 
|oder Etwas buhmen 


Agenten 
Hilfsmittel des 


einer 
Kongreßmitglied Clyde Tavenner von 
Illinois hat in ſeiner Rede im Kon 
greß am 15. Dezember letzten Jahres 


ſter Linie verſenkt, 


Präſidenten, 


Charles U. Peabody iſt Präſident 
der Mutual Life Inſurance Co., die 
von der Firſt National Bank in New 
Dorf fontrolirt wird. Peabody hat 
drei Millionen der Gelder derer, die in 
der Mutual Life Infurance Co. ver=| 


fichert find, in den bereit3 ftarf ent= | 


werteten englifch-franzöfiichen Bonds 
angelegt. 

Albert H. Wiggin iſt Präſident 
der Chaſe National Bank von New 
Norf, die ebenfalls zu dem Syndikat 
gehört, das unter der Führung Mor— 
gans dem amerikaniſchen Volk ſeine 
Erſpaärniſſe für die Alliirten abzu— 
knöpfen verſucht hat. Die Chaſe Na— 
tional Bank wurde früher von der 
Firſt National Bank abſolirt kontro— 
lirt, doch überließ deren Präfident 
Seo. 3. Baker Wiggin den kontroli⸗ 
— Anteil fur; bevor er von d 
Bırjo-Ausihuk vernommen wurde. 

Otto T. 
New NYortk Truſt Co. die ebenfalls 
an der engliſch-franzöſiſchen Anleihe 
ſtark beteiligt war. In der New 
York Truſt Co. hat die National City 
Bank von 
Einfluß. 

König Georges treuer Diener. 


Joſeph H. Choate, früherer Bot— 


ſchafter am engliſchen Hof und Ma— 


cher der „Pilgrims Society“, deren 


Bei einem Bankett die— 
ſer „Pilgrim Society“ war es, daß 
Choate ſeine Zuhörer aufforderte, 


„in Treue und Ergebenheit auf das 


trinken.“ 
der 


Wohl König Georges zu 
Choate iſt außerdem einer 
ſichtsräte der Equitablen 

rance Society, die früher 


em 
| per 


PBannard it Bräjident der | 


New York beträchtlichen | denn dod) immer noch) ein gut Zeil an- 


Auf- | 
Life Alf | würden. 
Morgan | fanntlich bon folden Dingen abjolut 


Bie leidige Politik. 


e J 
Werter Herr Schriftleiter! 
Wenn man Je— 
mand frägt, wie er 
bei der letzten Wahl 
geſtimmt hat, da 
kriegt man meiſtens 
eine fehr problema- 
tifhe Antwort. 
Politit ift nämlich 
Ananias fein lieb- 
jte8 Spiel. Von 
hundert rauen, 


die vor der legten Bürgermeiſterwahl 


erflärten, für Siweiter würden fie nun 
‚Schon lange nicht ftimmen, beftreiten 
jegt 99 für Ihompion gejtimmt zu ha⸗ 
ben, weil er ihren Klubs an Sonn— 


tagen die Bierquelle verſtopft hat. Auch 


Sie haben wohl ſchon am eigenen Leib 
erfahren, Herr Schriftleiter, daß das 


Bier die ſchwache Seite des Deutſchen 


ift. Wer dafür fein Verftändniß hat, 
an dem ift Hopfen und Malz verloren. 
Hat doc) felbit Bismard Tchon gejagt: 

„Bier, das nicht getrunfen wird, hat 
Ifeinen Beruf verfehlt." Nicht, daß ich 
fönlid dem Studium der Bierolo- 
| gie bejonders zugetan bin, mein Geli- 
ger hat mir hierin ala abjchredendes 
Beispiel zu nahe geftanden. Aber was 
recht ift kann ich nicht leiden, wie der 
Berliner jagt. Bier, diejes anregende, 

fräftigende Getränf, erjcheint mit 


und einnehmbarer, al3 die Ertreme 
amerifanifcher Durfchtigfeit: Whisten 
und Eiskriemfoda. (Brrr!) Im Uebri— 
gen vertrete ich die Anficht, daß das 


| Bier ebenfowenig einen Platz in der 
Mitglieder Anglomanen vom reinſten 


Waſſer ſind. 


Politit haben ſollte, wie die Frauen. 
Allerdings wenn man die Suffra— 
getten reden hört, dann ſollte man 
meinen, das Vaterland wäre verloren, 
wenn wir unſere Sachkenntniß und 
unfer‘ Urteilövermögen nidt am 
Stimmfaften zum Ausdrud bringen 
Die Männer verftehen be— 


gehörte, aber von ihm am die Ya- nichts oder find durchweg Grabſchers. 


Imilie des Munitionslieferanten Du | 
Bont verfauft wurde, 

Munitionsiebrifanten find vertreten. 

Geo. R. Sheldon ijt ein Direktor | 
Millionen von Munition | 
und Tauchboote geliefert hat. 

Beefman Winthrop ijt Direktor der 
Locamanna Eteel Eo., die nach den 
Angaben Kongreßmitglieds Clyde Ta— 
venner rieſige Gewinne aus dem euro— 
gezogen und große 


und von Stahl für 
von Frankreich erhalten 


von Rußland 
Schrapnells 
hat. 
Abgeſehen davon, 
ner, die dem amerikaniſchen 


daß dieſe Män— 
Volk 


Elihu Root als den Mann für die kri— 
tiſche Periode im Leben der Nation an- 
preiſen, alle ausgeſprochen probritiſche 
die die unermeßlichen 
Landes in die Dienſte 


ſind, 


Englands und ſeiner Verbündeten 


ſtellen, ſind bei ihrer Beurteilung noch 


zwei andere Punkte in Betracht zu 


ziehen. 


Kongreßmitglied Tavenners Warnung. 

Die Firma Morgan «e Co. iſt eng 
verbunden mit der 
Steel Corporation und durch eines ih— 
rer Mitglieder mit der Pennſylvania 
und Cambria Steel Co. Sheldon iſt 
ein Direktor der Bethlehem Steel Co., 
Beekman Winthrop ein Direktor der 
Lackawanna Steel Co. Alle dieſe 
Stahlproduzenten haben natürlich ein < 
riefiges Intereffe an Munitionsliefe 
rungen für die Alltirten, für die Stahl 
der Hauptbedarfsartifel ift. 


darauf bingeimiejen, wie meit biefe 
Firmen für die Ugitation für Riefen- 
rültungen verantwortlih find. In 
diejer Nede machte er auch die folgende 


Bemerkung, die ven Wählern zu denken 


ed... follte, wenn Herrichaften, wie fie 
hinter Elihfu Root ftehen, dem Volfe 
einen WBräfidentichafts - Kandidaten 
warn empfehlen! Der Grund für bie 
geipannten Beziehungen zu Deutſch— 
land iſt, daß Deutſchland Schiffe ver— 
ſenkt. *2 hat Schiffe in er— 


Munition nicht an ſeine Feinde gelan— 
gen zu laſſen. 
wenige Große Profite erzielen können, 
der Friede von 100 Millionen unſeres 
Volkes gefährdet.“ 
Gefahren des „Geldtruſts“. 

Welche Bedeutung die Wahl eines 
hinter dem die genann— 
ten Männer ſtehen, für das wirtſchaft— 
liche Leben der Nation haben würde, 
dafür gibt der oben genannte Bericht 
des Kongreßausſchuſſes unter dem 
Vorſitz 


P. Pujo über Bank- und Kreditweſen 


lehrreiche Fingerzeige. Der Bericht, der 


ſich auf Monate währende Unterſu— 
chungen ſtützt, kommt zu dem Schluß, 


daß das Bank- und Kreditweſen des 
Landes 
kleinen Gruppe 
wird, die er den inneren Ring oder die 
innere Gruppe nennt, und daß dieſe 


von einer verhältnißmäßig 


Männer 


Kontrole der Hilfsmittel des Landes 
eine wirtſchaftliche Gefahr bedeutet. 
Der Volksmund bezeichnete daraufhin 
dieſe Gruppe als den „Geldtruſt“. 
Als die rührigſten Agenten, die dieſe 
Konzentration des Geld- und Kredit— 
weſens herbeigeführt hätten, bezeichnet 


der Pujo-Ausſchuß unter anderen die 


Firmen: 
PB. Morgan & Eo.; 
First National Bank von New York; 
National Eity Bank von Nem Xorf. 
Warnung des Puio-Ausſchuſſes. 
Der Bericht gibt eine ins Einzelne 


oben genannten Hintermänner Elihu 
Roots iſt mit einer dieſer drei Grup— 
pen aufs engſte verknüpft, 
die Firma Morgan & Co. bei weiten 
die Mehranhl her eifrioen Befürworter 


| Roots. 


‚ ftriellen 
KRontrole 
'daß dieje Gruppen unfere Banfen und 
um amerifantiche | 


des Kongregabgeordneten A. ren 
in jeder 


Verſuche 


kontrolirt 
richt, 


| @t. 


' Dalle, 
| Ehre zu erweilen, 


gehende Schilderung der Bankgruppen, 
| welche diefe drei fontroliren, eder der 


doch ſtellt 


Oder ſie wollen ein Job haben, und 
wenn ſie es kriegen, benehmen ſie ſich 
geradezu ſchauderös. Da iſt nur eine 
Rettung möglich, wie eine Frauen— 


die an die rechtlerin lehthin ſo ſchön ſagte, „die 


Gattin muß dem Manne zur Seite 

ſtehen, die Mutter ihren Sohn bemut— 
tern und die Haus frau mit ihrem uns 
befiegbaren Befen den Augiasftall uns 
jerer ftädtiicgen Regierung reinigen.” 
Das jogenannte „beifere Verſtändniß“ 
ilt natürlich der reinfte Mumpig. ch 
babe neulich mal jo 'ne Umfrage ver: 


Jemand 
herunter⸗ 
reißen wollen. Hier iſt das Ergebniß. 


Von 100 Retterinnen des Vaterlandes 


wußten 98 nicht, in welchem Legisla— 
turbezirk ſie wohnen, 97 vermochten 
nicht die Nummer ihres Kongreßbe— 
zirks anzugeben, 96 verſuchten vergeb⸗ 


lich zu erraten wie viele Wahlbezirke 


ihre Ward hat, 95 wußten nicht, daß 
der Präſident nicht 


die ſo ſtark 


vertreten find, fommt der Pujo-Aus— 


ſchuß zu den folgenden Schlußfolge- 


rungen, die derWählerichaft jegt, wenn 
Vertreter diefer Männer fich jo ftart 
für einen Wräfidentihaftstandidaten 
ins Zeug Jegen, eine Warnung jein 
jollten: „Diefe Erwägungen (daß die 
Leiter der drei Gruppen viel zur He— 


durch Direftes | 


In feinem Bericht über Die 
ı Zätigfeit diefer Herren, 


United Statez | Inter den Befürmortern Elihu Roots 


‚bung der Induſtrie beigetragen haben) 


ſchließen nicht ein, daß dieſe Männer 


die Kontrole der Mittel unſerer Fi— 
nanzinſtitute oder die Erſparniſſe der 
Bevölkerung in den Lebensverſiche— 
rungsgeſellſchaften 
befähigt ſein ſollen, 
fähigt ſein ſollen, von jedem großen 
Unternehmen Tribut zu erheben, noch 
daß geſchäftlicher Kredit oder die Bör— 


oder daß ſie be— 


ſen und Börſenwerte von ihrem guten F 


Willen abhängig ſein ſollen. 

„Biel gefährlicher als alles, das in 
der Vergangenheit mit Bezug auf Be- 
feitigung des Wettbewerbs im inbus | 
Leben aejchehen it, it die 
des Kreditweſens dadurch, 


Induſtrien beherrſchen. Das würde be— 


deuten, daß die Hoffnung auf ein Wie— 
So wird, damit einige 


deraufleben des Wettbewerbs ge— 
ſchwunden iſt, daß neue Unternehmun— 
gen, die im Einklang ſtehen mit moder— 
nen Bedürfniſen, nicht durchgeführt 
werden können, daß ſie ohne die Ge— 
nehmigung derer, die das Kreditweſen 


kontroliren, nicht beſtehen konnten. 
Die 


ſind viel 
für den Wettbewerb geweſen, als alles, 
was die Truſts getan haben. Sie tref— 
fen den 


Induſtrie, ein Zuſtand, 


an ſich zu reißen J 


| erdigung findet ftatt an Montag, deit 20. 


Taten diejer inneren Gruppe 
ihädlicher und gefährlicher 


Lebensnerv des Wettbewerbs 
der, | 


wenn er in Zukunft gebultet wird, alle‘ 


unmöglich machen toürbde, 


normalen Wettbewerb 
ftriellen Welt miederherzuitellen.” 


Todesanzeige 


‚Freunden ımd Velannten die traurige 
da umfere geliebte Gattin umd 
Locadia Meger 
im Alter don 31 Jahren geſtorben iſt. Die Ve— 
erdigung findet ſtatt am Dienſtag, den 30. Mat, 
um 1 Uhr Nachmittags, von Trauerhanſe RNr. 
1430 MeLean Ave. nach der ebvang. 
Vollen Miſion, 1340 Otto Str. und 
nach dem St. Lulas-Fricdhof. Um itilles 
bitten die trauernden, Hinterbliebenen: 
Carl Wiener, Gatte: Edmund, Richard, Tillle, 
eiln Meger. Sünder. 


Mutter 


Zodesan zeige. 
Harmonie Dentiher Franenverein. 
Ten Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
dab Schweiter £ 
Diarin Vogt 

Die Beerdigung findet itatt am 
29. Mai, Morgens 9 Ubr, dom | 
Nr. 2842 Normal Abe. nach dem 


geſtorben iſt. 
Montag, den 
Trauerhanſfe 
Bonifazius⸗Gottesacker. 
ſammeln ſich um 8 Uhr Morgens in der Logen— 
um der verſtorbenen Schweſter die leyte 


Minnie Richter. Präſidentin. 
Minnie SHollmer, ee LE 


EMIL H. SCHINTZ, InBer voten Vart 


139 M. Clart ** nabe 


Geld zu 5 bis 6 Progent Binien 


berleiben. Gute erite St 
au verlaufen, Kl * 


in ber indu—⸗ 


WA 


Deutſchen 
bon da | 
Beiletd | 


Volksvotum erwählt wird, 94 mar die 
Adrefie ihres Stimmplages unbe— 
tannt u. f. m. Alle aber ertlärten, daß 
das ja nur Nebenjächlichkeiten jeien, 
die Hauptfache fei, für ehrliche Regie- 
tung und gute Männer zu jtimmen, 
und dafür zu forgen, daß die Gleich- 
berechtigung der Yrau aud bei Be- 
fegung von Yemtern anerfannt werde. 

‘ch bin überzeugt, daß für die über- 
wiegende Zahl unſerer ſchönen Wähle— 
rinnen (Wählerinnen ſind bekanntlich 
immer ſchön, gerade ſo wie die geehr— 
ten Leſerinnen) derartige ehrenhafte 
Beweggründe bei Ausübung ihres 
Stimmrechts maßgebend ſind. Leider 
gibt es aber noch immer viele unter ih— 
nen, die ſich gar zu ſehr von Neben— 
rückſichten beeinfluſſen laſſen. „Nein,“ 
hieß es bei der letzten Bürgermeiſter⸗ 
wahl, „der Sweitzer macht mir zu n 
ernſtes Geſicht. Der Thompſon iſt ſo 
'n dicker gemütlicher Mann, und denn 
hat er ſo 'n reizendes Lächeln. Eigent— 
lich bin ich Demokratin, aber diesmal 
ſtimme ich republikaniſch.“ Oder: 
„Was, die mill Stadtratsmitglied 
werden? Gemwiß, eine Frau it gerade 
jo aut dazu befähigt wie ein Mann! 
Über für eine rau, die auf ihren 
Kampagnedildern jo tief ausge: 
— erſcheint, ſtimme ich nicht. 

Das ſieht ja geradezu aus, als ob ſie 
unferelänner damit födern will.“ Jh 
frug eine befcheidene junge rau, wie 
jie bei der legten Vorwahl gejtimmt 
habe, und fie erwiderte: „Als ich nach 
dem Stimmplatz ging, hatte ich meinen 
ſogenannten Meind noch nicht aufge— 
macht. Aber ich mochte den roſafarbi 
gen Stimmzettel am liebſten leiden, 
und ſo habe ich mir den ausgeſucht.“ 
O heilige Einfalt! 

Nun haben wir aber ’mal das 
Stimmredt, auch die, die es nicht 
wollten und ebenfomwenig damit anzu 
fangen mwiffen, wie ein Mann mit 'ner 
Iournüre. Die großen Erwartungen, 
melche jo mande Stimmfchmweiter auf 
die amt/ih anerfannte Gleichberedhti- 
gung mit dem Manne gefeßt hat, ha= 
ben fich wohl nur bei Wenigen erfüllt. 
Wohl aber ift der Wahltag in jo man 
chem bizher friedlichen Eheheim zu 
'nem rechten Qualtag geworden. Wenn 
der Mann feine Frau abfolut verans 
laſſen will, republitaniſch oder demo— 
kratiſch oder ſozigliſtiſch zu ſtimmen, 
und dieſe, um ihre Gleichberechtigung 
zu betonen, partutemang nicht ſo will 
wie der Herr wohl will, da kracht und 
iblitzt es oft gehörig am Ehehimmel. 
Wie töricht manche Frauen ſind! 
Wenn mein Seliger noch lebendig wäre 
ich würde ihm deshalb nicht den Kopf 
heiß machen. Denn was nützt mir die 
Gleichberechtigung, wenn die Liebe 
futſchikato iſt? Womit ich verbleibe die 
einmalige Wittwe 


Roſa Dickmann, 
ehemalige Dünnbier und 
Spezialforrefpondentin 


KATHOLISCHES 
CASINO 


Rennicem Hohamt fie die beriton 
des slatholtihen Kafinos 1 
Kirche, Nemberrh be, ımz 
(Grüberichntüdumastaa), 


sit 


Feiertiches 
benen Mitglieder 
der St. Franziskus— 
12. Str., am 30. Mai 
um 10 br. Anderwandte dberiiorbener » 
glieder find be ejor wwers eingeladen. — Ettsr 
ſtimmiges „Requiem“ für Männerchor wiı 
Caſino vorge — 


d vom 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine liebe Gattin und 
unſere liebe Tochter und Schweſter 

Tillie Hohm, 

Tochter des verſtorb. Adam Beuſchlein 
im Alter von 24 Jahren felig im Herrn 
entichlaien tif Die Beerdiqung findet 
ſtatt am Montag, den 29, Mai, um 11 
Uhr Yormittags, dom Trauerdaufe Nr. 
3845 ©, Lincoln Str. nad der cebangel.: 
Iuth. Et. Andreassftirhe ud don da mit 
Autihen nad dem Waldheim-Friedhof. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Adolph Sohm, Gatte; Louiſa Beuſchlein, 

Mutter;: Carl Beuſchlein, Bruder, nebſt 

Verwandten. 





Todesanzeige. 
Freunden und Beſannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere geliebte Tochter, Schweſter 
Schwägerin 


und 


Annie Fricke, 
Tochter der verſtorbenen Johanna Fricke geb— 
Maddenburg, und Schweiter der berftorbener 
Frant und Vaul Fricke, geitorben ift, Die de 
Mai, 
Nachmittags, vom Trauerbaufe Rr. 
1617 Ctring Str, mit Autos nad dem 1Wald- 
bein Sriedhof, Um ftilles Beileid bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Ananit Fride, Bater: Fra Benno, Frau 
meiiter, Zchiweitern,;, „rau Emma 
Schwägerin. 


um 1 Uhr 


Bur- 
Fricke, 


Krauspe & Soshnes 

1628 Belmont Ave. 3905 7 Lincoln Are 

Tel: Lale View 529. | Tel.: Late Biew 5361. 
— aan 


„The Eternal Eolid Bronze“, ber beſte Sarg der 

S gemacht wurde. — E 00. SR berfaufen 

—— für.. ale ; .3975-00 
warze Zuhlärge, lür.uesenser 

En 3 —— 


— 


FRIEDHOF 
Durch Metrovolitan · Hochbahn für de zu erreichen, 
auch mit allen Straßenbahnen. Villige Begräb⸗ 
wikpläge find in dtefen fhönen Sriedhof auf Ab 
——— zu baben.—General Offices; 
oreſt Part. Ill. Telephon: Auftin 7096; Local 
elevbon: Kureit Bart 757, ©. $ Geiit, Brüi.; 
anſt Biafi, Discprüf.; red Maas, Colretür 


und Schatzmeiſter; Jaisod Schwab, Supt. 


1d3, midofafondi® 


‚Eden Gottesacker 


Die Veamten ver⸗auf Abſchlags ahlungen billig zu 


Schön angelegt und boch gelegen. Eiiva dret 
Meilen weitllih don Tunming. Wit Auto Vus 
bon Dunming und ver Euv« ‚Cifenbaon nah Kolze 
Station zu erreichen. Schöne Begrübnibpläge 
aben. Tele⸗ 
phon: Long Diſtance Frantlin Bart vo . 

Chas. S. Ziele, Euvt., Echilter Bart, N. 
mai22fa* 


— 


MOUNT AUBURN 


Brledhaf“, 4, Straße und 
Cat Bart Ave — ar Ym_ Jar big Te? 
=> Abe. oder E,, Bahn Bis Ger 
Bus nach dem —444 
Samitien-Lurs n. e en u 
ade, Euperiin 
Wdanimii 





Automobil A-B-.C. Braltiihes Nepara- 

en a — Ge⸗ 

unden Vreis roße Auswahl von auo⸗ 
Schnifhen Büchern, 


Koelling &Klappenbach 


Dentihe Buchhandlung, 
170 Weit Adams Str. <el.: Frauklin 888. 


Todesanzeige. 
Allen Berwandten. Freunden und 
die traurige Nachricht, dal uniere 
Zodter und unfere liche Schweft 
Lilian Schalt 
im Alter ton 17 SIabren fanft im Seren 
IHlafen ift. Die Beerdigung findet itatt 
Eonntag, den 28. Diai 10916, 1 Uhr Nachm. 
Zrauerbaufe, 1744 N. Hermitage Uve., nah der 
Bethlehems⸗Kirche Ede MeRevnold3 md Baus 
lina Etr,, von da mit Kutichen nah dem Kon— 
Iordia- Friedhof. Un ftille Zeilnabme bitten 
frauernden Hinterbliebenen: 
Senrh und Minnie Schalt, ach. 
Edward, Elmer und Mildred Salt, 
fter, nebit Verwandten, 
Ach, Wweinet niet, dat; 
Ih babe ja mut ausgeiranii, 
Was mir mein Ieius bat erworben, 
Das bab ip ın dem Tod erlangt. 
x bin an einen Ort gebracht, 
Da meine Seel' in Frieden lacht. 


vielgeliebte 


ent⸗ 


Trogg, Eltern 


ich ſtorben, 


ge 


doirla 


Tobesanseise 
‚Breunden und Velannten die traurige 
richt, daf mein geliebter Gatte und unfer 
Bater 


lieber 


Holzapfel 
Mai 
findet 
Na * m. 
Abe., 
Friedhof. 


Herman F. 
im Alter von 67 a 
ſchlafen iſt. D 
Sonntag, den 
Trauerhauſe, 6053 10 
bilen nad dem Evergre sen: 
trauert bon: 
Srederida Holzapiel, Gattin, frau Burroms, 
Gharies Holzapfel, Kran Luilı ‚ran Heall, 
rieda Holzapfel, Frau Raver, Kinder, nebſt 
Serwandten, 


fanit ent 
Ntait am 

‘, bom 
mit Automo 
Zief be 


ı am 20. 


Bei 


x haın % 3 y + 
kRuhe in Frieden 


eg s 
zodeSanze'ge 
Freunden und PBelannten traurige 
tit, dal mein geliebter Gatte 
Baier, Bruder und Sohn 


Leland 


die 


— 
geſtorben iſt. B 

Mai, 1 Uhr Ne 
mit Aut 
des Illi 
und der 
ſtille Teil 
Eli zab eth 


€: ob 


Frau 
nabı en 
Wells geb. Timm, 
Kilian und ct Wells, PBrü 
Östace und Mary Wells, Eltern. fria 


Gattin Carte, 


Todesanzeige 


Freunden und Belannten die traurige 

richt, dab umfere gelichte Großmutter 
Agnes Zanner, 

Gattin de3 beri 
Viutter der beritorbenen Frau 4. Wuelle 
im Alter von 71 Jahren geſtorben iſt e 
erdig ne findet flott am 
Nachmittags 2 lhr 
Biveriey Barfivah nad 
Kirche, Sheffield und 
da nach dem Montroſe-Fri 
Beileid bitten die trau 
Frau Garrie Goes, —— 


Mildred Mueller, G 


torbenen Char 


Sohn, 
Todesanzeige. 
Sreunden und PBelamuten die traurige Nach— 
ribt, dab mein neliebter Gate und unfer lieber 
Bater und Bruder 
Theobald 
i Ilter don 59 


Wraiie 
Sapren 


geitorber 
. „sal, um 
Zpaltls 


am 26. 
sit, Heerdigt 
2 Uhr Yadı 
ding Plve, „mit 


den 
ys 
743 «ir 


- t le Zeil nadm IC bitten die traue 

Sinterbliebenen: 

Emily Braiie Gattin, Wrthur, Lily, 
Emily, Liga, Glara und Mlice, Kinder. 
Emma Rucks, Schweſter. 


— 


Hattie, 
Frau 
irſa 


Todesanzeige. 
Teutonia Frauenverein. 


en und Mittel vum zu 
Schweſter 


Den 
daß 


Beamt iede 
Bertha Zanger 
geſtorben iſt. Die Beerdigung tatt am 
Sonntag den * Mai, um 2 Uhr Nachmittags, 
bon Hamburgs stapelle, 47 prairie Abenue 
nah dem saldheim- Friedbof Unt jtille 
abe bitten 
Loniſe Baldermann, 
Karolina Mielle, prot. 


findet ft 


08 


AAUTE 


—— 
Tode sanzeige. 

reunden und Belannuten die traurige 
„daß unſer lieber Bater und Großvater 


Auguſt Breſin 


Alter von 


rie 


am 24. 
Wohnung 
aeitorbeı 
Mai 
nach 
trauernde 
Som U, Br 
John 
Adeline 


at im 


William 
Brefin un 


eiin, Arthur, 
vodia, Ella, Minnie 
Hynes, Groͤßlinder. 


und Belaunnten die 
attin 


SFSreunden 
richt, daß meine 
Mutter 


geliebte G 


Emilie Frauenberger 
am Donnerstag, den 
Jahren ſauft im He 
erdiguna ni 
um 3 br Nachm., vo 
ter 49 Aubert 
Sriedyof. Une fril 
—8& Fraucnberger, 

den nd „gran Edgar 
nebſt Berwandten 


> cal im Alter bon 66 
ft D 
lafe I — t 


det ſtatt am 


Frau Frank Lin— 
Anderſon, Töchter 
iria 


Y 
S, 


Todesan zeige. 
nd ee iten die framrige 
3 unfer vielgeliebter 23 
Robert a 
im YUlterr du Jahren u 
Mai ſanſt entſchlafen iſt. 
ſtatt am <onntag, den 2 
bon va ner hauſe 
Al — bi 
ftiie Teitı tab 
bite en 
Benjamin E. und Etara 
tern. Benjamin ir., Bri 


Schmitt 
d 10 2 


nı 


onaten an 20. 
diauna findet 


< Schmitt 


ıder 


nzeige. 
tannten »te trauri 


& baries Heu 3 


Wohnung 


et. Mühe 


Michgel und Mary Hencz, geb 


Todesanzeige. 


Peter Wolſchied 
entſchlaſe 


die trauernde uint: 
Lottie Wohlſchied, ac 


— —— 
Hierm t ſprechen wi it unſeren F 
und VBetannen an ı Dan 
die rege 
ſpenden beind 
ten und un teben Bater 
Cart Glos, 
Nochmals beſten 
Eliſabeth Glotz, 
Gios, Kind 
bamer, 
Zur Srinnerung 
Zur Eri nnerung am meinen lieber 
Gharles A. Dill, 


gejtorben dor fünf Nabren, anı 


Garl 
Burg 


Eleonore und 
Thereſia und Gottlieb 


SMMilegerelltern 


Gatti 
* 


pi bier 6 a 
Gewidmet 
Johanna 


von deiner trauernden Gattin: 


Dill Guntel und ihre Kinder. 


Zur Erinn 

In Wehmut und gedenlen wir 
Todestages unſerer geliebten Tochter u 
Loniſe Krapi, geb. Goedle 
geſtarben vor 5 Jahren, am 27. Ma 


rung 


Kiel heute Des 
Schwefſter 


1911, 


Zu bir nicht ewig uns genommen, 
Sir I den dic 1ekt nur voran, 

Und n auch einst zu Dir Tourneen, 

2 fein od mebr tremmen tan. 


Wo uns 


Gewidmet von deinen trauernden Eltern: 
Ferdinand und Erneſtine Goedle. 
Daziha, Shiveiie‘: . 


Belannten | 


am | 
bom | 


die 


Geſchwi⸗ 


Nach⸗ 


! irfa | 


| 
Nach: | 
und unfer lieber | 


der. | 


Nach: | 


5 | mit 
: | Zeilnabn 
Joſephine Mueiler, 


George und | 


} 
| Herman und 
Rach | 
U)» | 


N hon 
N.,| dor 
D | 
—W 


Nachmittaa und Abends. 


Todesanzeige. 


Freunden umd Belannten die traurige Nad)- 
tie, daß unfer teurer Gatte und Vater 
| Sohn Diedrich 
im Alter bon 52 dahren am Freitag, den 26. 
Mai, geitorben ift. Die Beerdigung findet ftatt 
am Montag, den 29, Mai, um 1:30 Nachmittags, 
| von Irauerhaufe Nr. 5314 Aravle Str. nah 
der St. Jobannes:stirhe ımd bon dort um 2 Uhr 
| mit tutiwen nad dem Et. Yulas-Friedhof, Die 
tranernden Hinterpliebenen: 
Tora Tievrih, geb. Eoraenfrei, 
und George, 
Belannten, 


Gattin; Emil 


tilg rubt dein Herz, du biſt geſchieden, 
der Hand entfiel deiin Wanderſiab, 
Dift du auch jetzt von uns geſchieden, 
Ju unferen Herzen ftirbit du nicht. 
Sp Erde dih und Blumen deden, 
Fein teures Bild bleibt ewig mad, 
F du fo lang und ftill gelitten, 
or Dein treues Auge brach. 
uve in Srieden! 


Kobsbenseigr. 
Freunden und Velannten die traurige Nad) 
| eiht, dab unfer lieber Gatte, Sohn und Bruder 
Heinrih Jensen 


beritorb, Srederid Jensen) im Al— 

| ter don 32 Jahren, 3 Wonaten und 12 Tagen 

iam 27, Mai fanft entfhlafen it. Die Becrdis 
gung findet ftatt am Dienitag, den 30. Wat, 

1:30 Nachmittags, don der Wohnung jeiner 

Mutter, 5819 Mlugufta Etr,, nad der ebang.- 

lıtb, St. Baulussstiche, Ede Mienard und owa 

Str., und don da mit Autos nah dem Kontor: 

dia Friedhof. Unt ftilles Beileid bitten: 

Anna Jengen, geb. Hupke, Gattin; Anna Jenzen 
geb, Ruflow, Nutter; Emma Wafkmund, Fred 
Jensen, Anııa Schroeder, Paul und Walter 
Zengen, Geihwiiter, nebft Berwandten. 

fano 


Todesanzeige 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
riot, daß unfere liebe Mutter und CSchiwieger: 
mutter 


(Zobn des 


Mary Rogt, 
| Gattin des beritorb, Jobn Logt und 
berjtorb. Zrau March Schmidt, am 26. Mai im 
Nlter von TU Jahren geftorben ilt. Beerdigung 
am Montag, den 29, Mai, 10 Uber Morg., vom 
Irauerhaufe, 2842 Normal Ube., nad der Et. 
Antbonhssktirhe, wo Hochmeffe zelebrirt wird, 
von da mit Autos nah dem <t. Vohrifazius: 

Sottesader, Um ftille Teilnahme bitten: 
Iopn, William, Charles, Joieph und Anthony 
Nogt, stinder, Henry Schmitt, Schwiegeriohn, 
glied der St, Anna Chriftian Mothers Co: 
ty, des Et, Sufanna Court Ni. 402, W, 

D. 5, und des Harmonie Damenvereins 

ſeſa 


Mutter der 


Todbesanzeige. 

Freunden und VBelannten die traurige Nady 
| richt, dab uniere gelichte Mutter, Cchwieger: 
mutter und Großmutter 

Diaria Mueller, Schmudt 

(BVittwe des Johann Mueller und 
kutter Der berite rb, Sopbia Janfelow) am 

nat im Alter von 89 Zabren 10 Ta 
I ger fanft entſglaf en iſt Die Beerdigung findet 
ftatt auı Wiontag, den 9 um 2 libr as 
mittaas, om Trauerhauſe 1828 Howe Str, 
Yırtos nach Wunders Im m lle 
te bi tten: 


> 
<. 


vb 


ach, 
eritorb, 
w-+ und 
Nai, 
Ar. 
Friedhof. 


Tochter; Wilhelm Fanſelow, 
nebſt Enteln und Urenteln. 
ſa ſon 


Schwiegerſohn, 


Todesanzeige. 


Freunden und Beläannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere vielgeliebte Mutter, Großmut— 
ter und Urgroßmutter 

Caroline Merowske, geb. Stenzel, 
im Alter von Jahren und 4 Monaten reg 
derrn entichlafen ıft, Die Beerdig ung find 
kontag, den 20. Mai 1916, punit 
Norm. vom x auerbaufe 1414 George 
Str. pbonius stir de, bon da 
nac h =Sottesader, Um ſtille 
— bitte n die trauern den Sint erblicbenen 
Matilda Mas, Bertha Gordell, Gertrude Kifher, 
Helen Krotb, Töchter, nebir Schwwienerföhnen 
Enten Großenteln und Bermandten, 
Ditie feine Blumen, 


90 


itatt 
| 10 Ihr 3 


Sebesenssisr 
Freunden ımd VBelannten die traurige 
dab umfere gelichte Gattin und Miırtter 
Dorothea Bener 
| (Mlunter 3 beritorb, Ysilliam 
ter don 75 Sabre q n ill, 


4 


riet 
ruht, 


Beyer) 

Die Beerdi 
iſt den 30. Mai 
auſe ihrer Tochter, Nr. 
dem Konkordia-Fried 
| bof, tili bitten die frauernden 
Hinterbliebe nen 
| Johann — Gatte: Karl, Hellmuth, Johann, 
Erneſt Beyer, Söhne; Auguſta 
Brieſch, Anna Stachte, Eda Plumer u. Louiſa 
Harder, Töchter. 


Zobesen zeige. 
Dentiher Franenverein, 
‚hiialiedern Die 


Goethe 

Beamten und 

daß Schweſter 
Emilie Frauenberg 

orben iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am 

untag, den 23. Mai 1916, Nachmittags 3 Uhr, 

t Irauerbaufe Dir, 2049 Aubert Abenne nach 


Ar 
dem Graceland-Friedhof. 


Den 
Nachricht, 


D 
Vereins zu erſcher 
die I 


yalle 
beritorbenen Schweiter 
rweiſen. 
Ida Schneidenbach, Präſidentin 
Franziska Pankoni, Selretärin, 
1834 Biſſell Str. 


Todesanzeige. 
iten die traurige 
tiere geliebte Gattin und 
Eliſabeth — 

rvon7 


ng findet 


Aria 
Belant 


Nach⸗ 
Mutter 


* 
ren ae— 
JInhren Q 
ſtatt 


tl n Sinterbliebenen: 
Jacob Schwaninger, Gatte: Eliſabeth, 
Eima Schwaninger, Kinder. 


John un 


Todesanzeige. 
Waldeck Loge Nr. 1, P. O. 8. 
Den Beamten und Mitgliedern zur 
ß unſer langiabriger Yruvdcı 

Hermann vL. Hirſch 
t ! D Beerdigu 
ka mi tiaı 


%. 


of €. 


Nachricht 


ai 
yriedbof 
Uhr in der 
Bruder 
Henry Gebauer, Comme 
Paul Haertel, Setretar. 
Todes an zeige. 
und n 
rc Q 
mut 4 ter 111 
Eliſabeth Stricker 


ı „abren |} 
mar f 


nd = 


entſchlaſen 
onntag, 
Ubr, von Krauſypes 
(ve., nah dem 
Teilnahme bitten 


den 


Rolchill 
Die 


— 


Verwand 


Söhne, 
ten. 


Fred. 


nebit 


Kohn N. umd 


Todesan srige, 
ud fannten Die 
liel ce 
Berne — 


tirletc 


- und 
auft Zanger 
t Statt am 
Nachmittaas 

tie ldemie mit 

f, Im ittlle 

Hinterbliebe— 

Martha und Arthur Zanger, Kinder. 


RER, 

Allen wandten, Fremden und 

ie traurige Nachricht, dab ımfere 
Yoniia Enict 

von 75 Sahren fantt entichlaien ift. 

ng det jtatt am Montag, den 20. 

ın 2 Ubr, bon der YSohmmitg 

3 Ballou \ 

| nad dem Friedhof. ſtille 

nahme bitten trauernden Hinterbliebenen: 

Georag, Gharien, rg ud Henry Enter, Eöbne, 

| nebit Verwandten. _fafo 


ten 
tion 


Nefan 
ltebe 


Alter 
Ic Beerdign 
Na 


ihres So 


in 


eim Teil⸗ 


Waldh 
di 


:ebehan zeige, 
Concordia Liedertafel. 
mferen Zängern zur Nadridt, dab 
tglied 


Herman Hirſch 


Al⸗ 


Columbia Damenverein 


te Beamten ſind er— 


Nutter 


| 


| 
| 


Söhne, nebit Vervandien und von Joſef Strauß. 


| 


| 


Nach⸗ 


traurige | 


* 


etzte 
Zentral 


| Bi i kni i f verbunden 


I im 


“ | | ® j [ | 
SE Edelweiss Pavillon — 


mt. } 


' Zamilienplab, SE a - 


ı Nur 


ZUR BLAUEN DONAU, | 


Mutter | 


‚Drei Holzhaker Buahm 


<tr., mit Autos 


Konzert und Tanz 


Die Veerdigumg findet itatt am | 


Mat, um 2 Uber Nacbmittags, | 

Ede I8bipple ımd Wellingtoit | 

Zänger berfamm ein fih um 1 Ubr 

tiax Kereinsloflal, ım dem beritors 
men Zänger die iegte Ehre zu erweifen. 


! jafo Ser Roritand, 


Siemfen’s Palmgarten 


s14—818 Keit North Ave. zwilden Elybourn 
de, und N, Hallted Etr. 


u” Offen am Sonntag - 
KONZERT 


wie immer, jeden “bend und Sonntan 


\ fbblaꝝ 


> 
| 
! 


| 


Abendpoft,- Chicago, Samftag, den 27. Mai 1916. 


Derhandlungen zerihlugen fi, 


DEUTSCHES THEATER 


Buih Temple. — Telephon Euperior 5906, 


Samstag, den 27, Mai, Abends 8 Uhr, Benefiz- 
abend für den Opernfänger Remy Mariano, 
welder durch einen Mutomobilunfall verums 
glüdt und arbeitsunfäbig ift, 


Große Operette! Große Operette! 


Frühlingsiuft 


Ballet-Einlagen von Antoi- 
nette Ludwig von Sal. Operuhaus. Berlin, 
Rreife der Rläße ivie aewöbrlid, Die Iheater« 
falie iit täglih bon 10 Uhr Borm, bi 8 Uhr 
Abends geöffnet. ER 


Abſolut neu! 


Zwei Wochen im Fine Arts Theater. 
In der Front mit den 


Deutſchen u. Oeſterreich— 
Ungäariſchen Armeen 


Die beſten Kriegsbilder von der deutſchen Seite, 
die je in Chicago gezeigt wurden, werden vor— 
geführt tm 


Mohawk Theatre 


North Ave, nahe Yarrabee Str, 

Wu Nur zwei Tage 
HEUTE SAMSTAG 
Mrfang Mittags, und 
MORGEN. SONNTAG 
Beginn um 10 Uhr Borm. Eintritt 15c. 


Der Commonwealth Gdifon Go, 
einem Generalitreif gedroht. 
Obgleid Samuel Go:nperd, der 
Präfident der American Federation 
of Labor, in Chicago eingetroffen ift 


mit 


macht, um wo immer e3 möglich it 
die Streitfragen zmifchen den Arbeit- 
gebirn und den Arbeitnehmern beizu- 
legen, haben doch zwei der Streif3-jeht 
eine ernithaftere Gejtalt angenommen. 
De; eine von ihnen ift derjenige der 


, Lriterreid; Unger, Kolfs- Feſ 


veranſtaltet von den 


Bereinigten GOeſterreich-Angar. 
Vereinen von Uord-Amerika 


an Samstag, den 3. Juni, und Sonntag, ben 4, 
uni 1916, im Harms Park, Ede Weitern und 
Dertcau Abe — Anfang 10 Uhr Wormittans, — 
Bu m VLordberiauf 25 ‚ce die ’Perlon, an Der 
Kaſſ —* Jedes Ticket hat nur für einen 
Tag "Giltiafeit, -— Alle mit der Weltern Ave. 

Linie verbundenen Strabeı (bahnen führen zum 
Grove. mils, 27 


BEEEECHICAGO LEHRERCHOREEEEM 
-——- EN ZZ zZER 7 


(Hans Biedermann, Dirigent.) 
am Mittwoh Abend, den 31. Mai 1916, 
Auditorium Theater 
Ein großer gemifchter Chor, Herr X, Middel- 
fhulte als Orgelfolifi, Herr Herbert Butler als 
Biolinfolift und wWiarie Eideniud Zendt als 
Sopranjoliftin werden mitwirlen, — Gintriitss 
—— n jind bei den Xehrern in den verſchiedenen 
zemeinden zu haben und brieflich bei W. %. 
Diener, 3445 Bos worth Mpde., Tel. Lafe View 
5607, — reife: $1.00, 75c und 50c, Am 

Kongertabend im Auditorium, 
m20 21, 


Samuel Gompers. 


Drahtfpar ner der Commonwealth 
Edilgn Co. Belanntlich hielten Ver: 
treter der Ausftänd’ger mit dem Chef: 
ingenieur W. L& eine Reihe 


im 


L. Nbbott 
von Konferenzen ab, 


daß in dieſen eine Einigung erzielt 


füllung gegangen. 
- lich zu einer Lohnerhöhung bereit, da 
GressesSkat-Turnier |jie fi) aber entjchieder 'meigerte, bie 


beranitaltet bom | 
neugebildete Gewerkſchaft anzuerken— 
Lincoin Skat-Club | 
am Sonntag, den 28, Wat 1916, in der Lincoln 


Turngalte, Diverfey Barlivay_u. Sheffield Ave. | VWrühe. Die Streifer drohen nur, die 
Das legte in diefer Saifon, Eintritt 51.00. Ans | 5 


fang punlt 3 Uhr. — Die Preisgewinner werden | ſämmtlichen Angeſtellten der Firma, 
in der „Abendpoſt“ ‚be fannt gemadbt und erhal 2 
ten Cheds fväleitens bis zum barauffolgennen | Ti Befonderen die in den Krafthäu- 
Tonnerftag, Jrgend ein PBreisanfpruch oder Rra- | fern tätigen, zu veranlajfen, ich ihnen 
eit mul Tpätci b um 31, Mai, Abends 6 | 
Ur, beint Setvetür ein gereicht werden. 


927,28 


Großer Familien- - Abend 


mit Tanz und Kuödeleiien, veranftaltet dom 


Schuhplattlerverein „‚Edelweih‘ 


fat ganz ohne eleftrifches Licht und 
ohne eleftrifhe Kraft fein würde | 
Sollte es hierzu kommen, fo würde | 
gs 4inatürlich die ganze Venölterung der 
w Stadt fcehmer darunter zu leiden ha— 
am 3. Juni 1916 in Fleiners Halle, 1638 Nord | 
Halftev Straf Eintritt 10c die Per] on. Pit 
fang 8 Uhr Abends 27mi jun 


Silbernes Zubiläum 


beranftaltet bom 


: Bat « N tönig 


mit 


jahireidhen Fahrten wud Shows B 
"m = 


Authentiſch 
Offiziell Battles Spannend 


Echt Nation | Pegeiiternd f 


| oder „Mit den bdeutichen Känpfern“ heim 
Kampf und Einnahme von Warihau. 

Neneites und großartigſtes all er Kriegsbilder. 

Seht. Hund 


Sommer 


an Sonntag, den 18. Juni 1916, in der obercıt | 
Lincoln Turnhalle, Tiverfeb Bariwah u. Shef— 
field Adi Anfang punit 7 Ude, Zidets 25c 
die Perſon. 27mi1lOjun 


Grojjes Frühjahrstonzert 


veranitaltet bont 


Ambrojius Männerchor 


Hocrbers Halle, 2131—2135 Blue Island 
!idve,, anı Montag, ven 29. wii 1916, Ylntang 8 
Uhr Pbends, Gintrittstarten 25e die ‘Berion. 
an der Kafle 3ör, mofa 


Anſchaulich W 


in 


Ch icano mit Ier fprehende 
| einem Blid Snoozer 
EyeFuil Tower Cinzinartiges 
| die neue zenlation. I I wunder. u 
50 Wunder von Florida in der 
und Alligatoren Farm. 


14. Ja hres⸗Konvention 


verbunden mit Sängerfeſt, des 
Verbandes der Siebenbürger 
Sachſen von Nord-Amerika 
am Sonntag, den 28, and Montag, den 29, Mai 
1916, tır Yondoris Halle, Erke North Mode, umd 
Halited Anfang 7 Uber Abends. Tickets 
im Sorberlauf 2ö5c, an der Kaſſe 50c 
x m20 2 


* Preiskegeln 


veranſtaltet vom 


Bayriſch-Amerik. Frauenverein 


der Sudſeite 
Gerris Grove, 7100 Weſte 
tag, den 25. Juni 1916. 
das Feſt in der Häalle al 
Nachm. Tidets 25c Die 


lebende 
Straußen 
vreie 
Abend⸗ 
Konzerte. 





zit. 


Ballmanns Kapelle 1 


Jet jpielen 


HAND 


seine 
aan Nachmittag u. Abend, | 


ın Ave, 
Net triibem 
gehalten, 
Berlon, 


am Sonn: 

etter wird 
Aa ng 1 br | 
27mi: 2ajı in I 


Blumen- Fest 


beranttaltet bont 


Kranken Anterftüg.:Werein Einigkeit Bom 4. Juni an: 
am Samitag, 3. Juui 1916, „in zn Halte, | 


„p 1916, in Guns Sa, GSPreatore 
sarderobe frei, Lieets 2c ‚ie UI fünßig der beften Mufiker. 
27,>1mt | 


Garde Ziele 


in 


ri TEE Zeven Taq die beiten Speiien und 


Getränke. — 


Achtung! 


Allen deutſch ſprechenden Perſo— 
haben, ſich eine ur 
vVverein anzuſchlie 


335 Welt North Avenue, nahe Halſted. | 
Samitng und Sonntan und jeden Wbend: | 

nen, die Luft 
eritißumngs 


Konzert und Ball — * ſind die Plattdeutſchen Gil— 


Ida Cordt, Ella Milton, Chris. Lemberg. den am beſten zu empefblen, 
besablen eın. stvranlenaeld bon 85 


die Woche für 5 Jahre und 6 Monate oder im 
| San, ven $1130, und ein Stert eneld bon $500 
omit die billigite und Deite Geſellſchaft, und 


Kaffeeklatſch einem Jeden zu empfehlen. Sie 


uen und Manuer im Alter von 18 bis 
Gute deutſche Küche. = ie u. si bie Bnbule 


Sie 


Mittwoch, 31. Mai, Sonvenir: Abend | 


Dienstag Nachmittags 


-(, 
) 


ffice 2046 North Ade., Tel: Armitage 5604 
$. &, Mgitationss-stomite: Fred. 
Yincolm Mpde,, Zel.: Yvellington 
Bob, 4914 Milwaulee Ave., Tel.: 


nitzeld. 3144 


v 
oder an das 
s) 

Seal er 


man fie) von 1 bis 6 Nadım. an die Groß⸗Gilde, 
Wurz’n Sepps. 


dähri. — -Bränsdıen | 
bceranitaltet don der 
10 


Forticriits:Loge Nr, 
Noben Halle, 


Unabhängiger Irden der * 
Zie As 1560 ım 


715 NORTH AVENUE 
Abend und Conntag 
KONZERT 


— Muſit — Geſang — Komif 
34 


Nachmitt 


Jeden 


Samstag, den 27, Mai, in de 


Robehy und Armitage Vive, 


tlauf, 250 ai der State 


am 
Ede 


Uhr an 10€ Eintritt. 


17 'janmo doa⸗ | 


Sonntags von 


Vorve 


Grosses Piknik 


abgehalten bon der 


Fcden Abend und Sonntag Nachmittag 4 Ahr, 
Auftreten der 


— * Eekenkron Nr. 24 
am Sonntag, den 11. Juni, im PitnikHain des 
Riverview Varts, Weſtern und Belmont Ave. 

Eintritt 25 Cents. 


1 
743 West North Ave | 
| 
| 


— und — 


Schweizer Jodler. 


ape bmiſa umi 


X e beldſendungen 


unter Garantie binnen 4—5 Tagen ausbezahlt. 


1009 Rronen ..+ 8143.50 


| Spefen für orabilof: grapbie eingeichloifen. 
| Durch Die Poſt: 


Samstag und Sonntag beim 
Tyroler Friedl, 100 sYosen .. . 814.00 
| Deutſche und Oeſterreich-Ungariſche Kriegsan— 


1557 Clybou.n Ave. i : } 
". : | leihen billiger ats irgend ſonſtwo 
Anfang + Uhr none | Schreibt oder fragt an verlönlich bei 


Sonutag: 
a — 4. HRIOGGSGCO. PANY 
Lasse Building & Loan Ass N 1501 Larrabee Straße, Ede mo | 


hl N, Halsted Str I, Sort EUER Fre 
Wöchentliche Einzahlungen von 2 Warum night telegraphiſh 


25 Cents⸗ 
Pur 53.09 für Teiegranhenipeien, und | 


Aetien erreichen in amnefähr 6 Jahren ei 
nen Wert von $100, glei 6% 6 „Dnfen. | | ner Geld wird in 4 Tanen unter 
Garantie anzbezaflt. 


‚Rriegsanleihen billig! 


Schreibt oder ſprecht vor in der 


* |Internationel Exchange Bank 


Verlangt 


Biedermann's Kaffe 
Deuntich⸗ Ameritaniſche Firne 


Min. jeder Deutiäe est auien q 


. 
a 


und feinen ganzen Einfluß geltend | 


bie Hoffnung, | 


Inen, gingen die Verhandlungen in die| 


anzufchließen, fo daß dann die Stadt! 


dan der Arbeit fein merbe. 
A wird bie Come! 
E monmealth Edifon Co 
' den Betrieb in ihren | 
| gentralen 
J würden auch Ste Fabriken und andere | 
| Firmen, die bezüglich ihrer Triebkraft | 


Kapelle 


nebınen | 


Blattdeutichen Gilde! 


Ser weiß, was 
„Zythos“ iſt? 


J 


erzählt er, wie die 
geſundes 
„Zythos“ genannt. 


es durch Einbrauen der Gerſte. 
Später nahmen ſich die Römer 
der Sache an — und es ſchmeckte 


ihnen auch. Dann 


und die Sachſen und alten Briten; 
und anjtatt ihnen zu ſchaden, tat 
Es war Bier. 
Gladiatoren tranken es, und es 
machte ſie ſtark und tapfer und 


es ihnen gut. 


kräftig. 


alten Zeiten lebte ein 


großer Geſchichtsſchreiber, 
Namens Herodotus. 
Bücher über intereſſante Dinge. 
In ſeinem zweiten Buch, geſchrie— 
ben im Jahre 450 vor Chriſti, 


Geträn 


ier war 


Er ſchrieb 


Aegypter ein 
£ herftellten, 
Sie madıten 


Brauerei in 


übereilt, 


die Deutichen Es iſt das 


Die 


wir für den 
Hausgeb 


das Getränk der 


Soldaten Julius Cäſars. 
Dies iſt Geſchichte. 


In den Vereinigten Staaten 
wird das beſte Bier in der Blatz 


Milwaukee gemacht. 


Sie macht ein Bier, reich und 


rahmig, langſam gebraut und lange 
gelagert — nie 


überſtürzt oder 


wohlſchmecken dſte 


Bier in dieſem Lande, alle Nähr— 
ſtoffe des Getreides ſind darin 
enthalten — aber auch rein, ſorg— 
fältig rein — das beſte Bier, das 


Tiſch und für den 
raud haben — 


„Dies iſt Die Urt Bier, die Blat braut‘ 


Private Stock 


An Zapf oder in .- 
Tslajchen in den 


beiten Plätzen 
Zelephonirt nad) einer Kite für Euer Heim—Haymarfet 4160 


| 


werden würde, ift aber nicht in Ers | 
Die Firma erflärte 


ı ben, nach Angabe von Vertretern der 
Feng ift aber durchaus feine Gejaht | 
|devor vorhanden. Freilich, jagen fie, 
tönnten die Streifer oder ihre Freunde 
Ihier und da die Drähte zerjchneiden, 
wodurch dann den dapon Betroffenen 
allerlei Unaeleaenheiten bereitet mer- 
den würden. 
Maichinisten erhalten Streifbeicht. 





Gewerſchaft der „Stationary En— 
—— ‚ſagte heute Vormittag einem 
Berichterſtatier der „Abendpoſt“, daß 
die in Kraftzentralen bedienſteten 
Mitglieder der Gewerkſchaft bereits 
Befehl erhalten hätten, die Arbeit nie— 
derzulegen, und daß , bis 
Abend keiner jener Maſchiniſten mehr 
Nach Pe— 
terſens Behauptung 
dadurch ge 
ſein, 
einz zuftell en, 


zwungen 


und damit 


lauf die Sentralen ber Eommonwealth 
Ediſon Co. angewiejen find, fehwer in | 
Mitleidenschaft gezogen werden. Auch) 
|die Hochbahn- und Straßenbahngefell 
ſdaflen beziehen ihre Betriebskraft 
zum großen Teil von der Common 
wealth Ediſon Co. 

In Bezug auf den Sireik der 
Frachtverlader geſtaltete ſich die Sach— 
lage inſofern ernſtlicher, als die Eiſen- v 
bahngeſellſchaften, vor allem die Santa 
Fe und die Illinois Zentralbahn, 

überall im Lande Streikbrecher an— 
warben, die nun hierher gebracht wer— 
den. 

| Die ausftändigen Erpreß fahrer hiel- | 
|ten geitern Abend in der Dufiterhalte, 
|Nr. 175 W. Wafhington Str., eine | 
ıVerfammlung ab, um die Sachlage zu | 
erörtern. Merfchiedene der Redner | 
| machten geltend, daß man es nicht! 
| mehr mit einem Streit, fondern mit 
einer Sperre zu tun babe, und daß die, 
| Erpref; geſellſchaſten ſich als Gegner 
der organiſirten Arbeit erwieſen. 
Morgen ſoll in Foreſt Part ein Piknit 
ſtattfinden, bei —— Samuel Gom 
pers die Hauptrede halten wird. 


Nachdem ſie vergeblich verſucht hat— 
ten, mit Robert Falconer, dem Präſi— 
denten des Hufſchmieder neifterverban- 
| des, zu einer Einigung zu gelangen, 
haben die Huflchmiedegehilfen geftern 
den Streit erklärt. 


fie zurüd, 
—ñ— ⸗ ⸗ 
Vortrag von Frau E. Eitel. 


Zum Beſten der Geſellſchaft 
preußen-Hilfe. 
Am heutigen Samstag 
wird Frau Emil Eitel 
| Saale des City Clubs, "Iymouth 
| Court, zmifchen Jadfon und Ban! 
| Buren Straße, J durch Lichtbilder 
deranſchaut ichten Vortrag über „Ma- 
ſuren und die oſtpreußiſchen Be— 
freiungskämpfe“ halter. Die Lichtbil— 
der ſind nach Skizzen u. Radirungen 
des Kunſtmalers Fritz Haß in Mün— 
chen angeferligt worden und von her— 
borragenb fünftlerifcher Ausführung. 
Frau Theodor Brentano wird, auf 
dem Klavier begleitet von Yrau Dr. 
| Abele, den Abend durch Gelangspor: 
2 träge berfchönern. Der finanzielle Er 
Itrag .vird ber „Ö* ſellſchaft für Oſt— 
preußen Hilfe“ überwieſen werden, 
und es teird deshalb auf eine recht 
| zahlreiche Beteiligung gere Jact. 
N Der Vortrag ift in 2 Teile gealie- 
| dert; einen erdfundlich-landfchaftlichen 
vd einen die Kriegsmwirfungen fchil- 
dernden. Was dieſen Vortrag von fo 
vielen Oſtpreußen⸗ 3orträgen weſent⸗ 


lich untexſcheidet. iſt. daß ein Qünſtler 


für Oft: 


Abend 


Chicago Zweigof 


Alexander Peterſen, der Geſchäfts- J 
ſagent der 5000 Mitglieder zählenden J 


Sie erhielten bis⸗ 
ber $4 den Tag und verlangen jetzt 
85; ein Anerbieten von 84.50 wieſen 

| 


im großen | 


| 
j 
| 


Union Pacı 


fice: Ede Union und Crie Str. 


olonisation 


Farnıen mit und ohne Anventar 
an Den Linien Des 


fic Systems 


Gegen Zeitsahlungen 


Gejundes Klima, fruchtbarer Boden, die beite Gegend für Vieh: 


4 zucht. Ausgezeichnete Ernte in 
J falfa, Kartoffeln und Gemüſe. 
Verkehrs-Verbindung. 


Montag | 


Zuderrüben, Getreide, Obit, Als 
Schulen, gute Märkte und gute 


J Mehrere hundert Familien ſind auf dieſe Farms innerhalb der 


J terſtützung. 


| j legten 90 Tage gezogen. Koloniften erhalten Begleitung die Far— 
men zu befehen und erhalten jede mögliche und vernünftige Un= 


Write for specfic information to 


LAJOS STEINER, Commissioner, Union Pacific System 


1303 Garland Bldg,, Chicago, Ill. 


— — —— — — — — — —— — — 


zu einem ſpricht, einer, der anders zu 
ſchauen verſteht, als 
menſe h. 

Die reizvolle Architektur einer An— 
zahl maſuriſcher Kleinſtädte erſteht 
vor den Augen, üppige Wald- und 
S * ſhwermuisboũ e, weltferne 
—*——— Dorfſchönheit 

Keuſchheit in ihrer wandererfremden 
heimlichen Verlorenheit. Dann wie— 
der troſtlos wüſtenähnliche Steppen, 
ärmliche Sandflächen, auf denen bet— 
telarme Kleinbauern ein armſeliges 
Daſein friſten. 


Als Gönner und Gönnerinnen der 
Veranſtaltung werden genannt: 

Baron 
die Damen L. 
Loeb, 
Nitze, 
Clara 
C. 


Abele, 
— alas. 
Dito Schröder, Gar! 
Rehtmeyer, 
Seipp und Emma Theurer, ſowie 
die Herren Albert Graff, Erneſt J. 
Kruetgen, Dr. 
Klein, Harry Rubens, Henry 
mann, Ehrilteph A. Lorentz, 
Hummel, Baul Muelier und Dr. 
| Schmidt. 

| — —— — 


Neue Subdiviſionen. 


Aufbau der Bezirke am neuen 

Nordufertanal. 

Der Bau des Nordufertanals hat 
|pielleiht am meiften zur Entwidelung 
| der Norbfeite beigetragen, denn er hat 
ınicht nur einem großen, vorher unbe 
bauten Gelände Wbwällerung ver 
ſchafft, ſondern auch die geplante An 
lage einer Reihe durch einBoulevard 
ſyſtem verbundener kleiner Parks mög 
lich gemacht. Die Abwaſſerbehörde 
hat zu dieſem Zweck einen Landſtrei— 
fen von 660 Fuß Breite von Lawrence 
Avenue durch Evanſton bis zum See, 
‚on einigen der aröhten Naturwälder 
des Countys vorüber, erivorben. Das 


Buhl, 


Hutt 
G. F. 
Otto 


I 


Schneller 


Land auf jeder Seite des Kanals iſt 


von der Behörde an die River Park 
Diſtriktbehörde übertragen worden, 


um jede Möglichkeit der Störung des 
von Fabriken 


Pl anes durch Anlage 
und dergleichen auszuſchalten, und die 
Parkbehörde beabſichtigt, angrenzende 
Waldgelände zu Parkzwecken zu er— 
werben. 

Die Subdiviſionen, welche entlang 
dieſem geplanten Boulevardſyſtem an— 
I gelegt werden, haben daher viel Ver 
fodendes für angehende Käufer. 


| Arcabia Terrace. Hier ift durch ein= | 
ſchräntende Vorſchriften ſorgſam Be— 
dacht daxauf genommen worden. Ge— 


der Durchſchnitts⸗ 


von rührender 


und — bon Reismwib, ; 
Sohanna | 
Willtam | 


sacques Holinger, | 


Emil ©. Hirldh, Fred | 


Die 
größte diefer neuen Subbdipifionen ift 


väude von unpaſſender Art auszu— 
ſchließen und die Straßen gleichmäßig 
ſchön zu halten. Die meiſten ſind 
„Flat“ und „Apartment“Gebäuden, 
andere Familienwohnhäuſern unt 
Bungalows ausſchließlich vorbehalten. 
Lincoln Avenue iſt die bedeutendſte 
Arcadia Terrace durchſchneidende Ge— 
ſchäftsſtraße; ſie hat ſich in den letzten 
Jahren bedeutend entwickelt und große 
Geſchäftszentren erſtehen laſſen. Das 
neueſte von dieſen iſt die Kreuzung 
Lincoln, Lawrence und Weſtern Ave., 
das nächſte wird California und Lin— 
coln Ave. werden, eine Kreuzung, die 
inbezug auf Entfernung vom See und 
von Madiſon ihr genaues Ge 
genftüf in 63. Straße und Cottage 
ı Grove Ave. hat. 

Die großen Diftrifte an Latrence 
ı Upe., Ravensmood Gardens und Ul- 
\bany Barf find durch den Norbufer- 
Ifanal möglich gemacht worden, und 
‚ihre Wiederholung iwveiter im Norden 
it nur eine FFrcae kurzer it. 

Die Bautätigkeit in Arcadia Ter- 
taee hat Ichon jet begonnen, und 
allem Anjchein nach werden in biefem 
| Sommer, nachdem fü: Abflug, Waf- 

ferleitung und Zementbürgerfteige ge: 
Jorgt ift, mindeitena 200 Häufer dort 
gebaut werden. 

Was die wichtige FFahrgelegenheit 
anlanat, jo "ritredt fich die Raben? 
mood Hcchbahn bis zu KR’ ball Abe., 
und eine meitere Verlängerung biefer 
Strede von Rodiwell . bi3 Evan= 
fton wird aeplant. Die Rebgie Ave. 
Linie geht dis Folter Une, die We— 
ftern Uve.-Linie bi3 Devon Ave., und 
bis dorthin joll auch die Lincoln Ape.: 
Linie verlängert werden. Ein bebeit- 
Itendes Steigen der Grundmerte an 
den Geichäftsitragen des neuen D% 
ftrifts3 jteht naturgemäß bebor, unt 
Reuie, welche Kapital vorteilhaft an- 
legen wollen, werden darum gut tun, 
die nächite Zukunft diefer Gefchäfts- 
ftraßen zu prüfen. 

ee 
in Brooklyn, N. 9., find zehn 
Gropjhlächter angeklagt morben; fie 
folfen feit vierzig Jahren Fleifch von 
Ian Srantheiten aeitorbenen Rindern 
verkauft und die ſtädtiſchen Fleiſch— 
inſpektoren beſtochen haben; acht Be— 
amte ſind ſuspendirt worden. 

—— ——— 

— Aus dem Jugendgericht.— Vor—⸗ 
ſitzender nach der Verurteilung: Ich 
hoffe, daß wir uns hier nicht wieder— 
ſehen!“ — Angeklagter: „Is janz aus 
jeſchloſſen; 's nächſte Mal hab ick jc 


ſchanm's Mlier fkar det richtig⸗Vericht 


Str. 


q 





I" Kennen wird nicht immer von den 
Scnellen gewonnen: VELVET 
ift Diejen jchnell gereiiten Tabaden weit 
voraus, aucd) wenn c3 zwei Jahre dauert 


ihn zu reifen. Ä ‚for 


— — — —— 


| 


trizitätswerfe; nad mehrwödhigem Warten und da diefe Wapiere nicht ein- 
getroffen waren, wurde die amerifanifdhe Firma unterrichtet, day der 
Wettbewerb nicht länger offen gehalten werden Fönne, und der Kontrakt 
einem britiihen Konkurrenten zugejbproden. Banfanmweriungen, Waerhjel, 
Poſtanweiſungen, Wertpapiere und ähnliches Eigentum ijt verloren ge- 
gangen oder wochen⸗ oder monatelang — wenn nicht gar ver⸗ 


Friedensſchalmeien. 


(‚sortfegung von der 1. 


= 


Seite.) 


Sandel zwischen — Ländern, Schreiben — * Karakters, und 
auch gewiſſe offizielle Korreſpondenz, wie Liſten von Poſtanweiſungen und 
andere Schriftſtü de, die von Negterungsabteilungen verjandt wurden, find 
zurückgehalten worden, verloren gegangen, oder wahricheinlicd) zerjtört wor- 
den. Sp werde ih 3. B. vom Generalpoitmeikter unterrichtet, dag gewijfe 

Siiten internationaler Boitanwerfungen von den Vereinigten Staaten nad) 
Deutichland, Griechenland und anderen Yändern, ımd von Deutichland nad) 
den Bereinigten Staaten, durd die Pot gejandt, nicht ihren Beitimmungs- 
ort erreicht Haben, obwohl feit ihrer Abjendung mehrere Monate verjtrichen 
find. € erwies ji} als notwendig, mehrere diefer Liiten in Duplifat anzu- 
fertigen und fie aufs Neue abzufchiden, diesmal mit dem Tampfer „srede- 
ri VIII,.“, der am 19. April von New Mork abfuhr, und von weldhem alle 
für Deutichland beitimmten Roftiachen fortgenommen mid unter englifcher 
Auflicht achalten wurden 


Beftimmungen von 1906 nicht anwendbar. 


„Dazu winjcht die Regierung der Vereinigten Staaten zu beinerfen, 
Bah; die Konvention von 1906 Feinen Vozug nimmt auf die Einmiſchung der 
britiſchen und franzöſiſchen Regierung in die überſeeiſche Poſtbeförderung, 
über die ſich die Regierung der Vereinigten Staaten beklagt. 

Ferner ſcheinen die alliirten Mächte überſehen zu haben, daß die Re— 
gierung der Vereinigten Staaten zugibt, daß Poſtpakete wie Waaren be— 
handelt werden mögen, mit denen die kriegführenden Nationen nach inter— 
nationalem Recht verfahren mögen. 

Aber die Regierung der Vereinigten Staaten geſtattet nicht, daß ſolche 
Pakete polizeilich überwacht, viſitirt und eventuell fortgenommen werden 
wie Waaren der Kriegführenden, die auf hoher See angetroffen werden, 
wie es die gemeinſchaftliche Note zugibt. 

Mit Genugtuung nimmt die Regierung wahr, daß die britiſche und 
die franzöſiſche Regierung nicht behauptet, daß ihre ſogenannten Blockade— 

MMaßregeln ein genügender Grund ſeien, auf den hin ſie ſich berechtigt hal— 
ten, alle Poſtſachen nach oder von den Zentralmächten aufzuhalten. 

Dagegen ſcheint ihre Anſicht zu ſein, daß perſönliche Korreſpondenz 
nach gegenſeitigem Uebereinkommen wohl unverletzlich ſei, dagegen Poſt— 
ſache nanderer Art aufgehalten und geprüft werden dürfen. Während die Re— 
gierung der Vereinigten Staaten perſönliche Korreſpondenz auch für un— 
verletzlich hält, kann ſie jedoch auch nicht geſtatten, daß die Kriegführenden 
andere private überſeeiſche Poſt aus irgend einem anderenGrund durchſuchen, 
als dem, zu ſehen, ob feindliche Artikel auf feindlichen Schiffen befördert 

werden, oder Kontrebande als Briefpoſt befördert wird. Natürlich dürfen 
ſie zur See alle Poſt auffangen, die aus einem feindlichen, blockirten Hofen 
fommt oder dahingeht. 


Wie England amerif. Pojt behandelt. 

Als weiteres Beipiel der Verzögerimgen und Verluste, welche dem 
britiihen Vorgehen zuuzichreiben find, bat der Generalpoitmeiiter mir die 
Abichrift eines Briefes der britiiher Boftverwaltung gejandt. worin dieje 
augibt, daß am 30. Nanuar die Bolt des Dampfers „Medan“ im 
„Somns“ beihlagnabmt md nicht cher als „zwiichen dent 2. Februar und 
‚dem 2. März“ weiterbefördert wurde, md das 182 Poftfäce des „Frederick 
: VIII,“ wahrend der Beförderung nad) Solland auf dent holländiicdyen | 
Dampfer „Mecklenburg“ am 26. Februar verloren gingen, Die „Medan“ 
traf einen oder zivei Tage nad) ihrer Freigabe in Rotterdam em, 


Zahlreiche gleichartige VBeichiwerden wie die voritehenden find bei dieier | bericht, fuwie als heutige 
doh Inotirungen: : 


Regierung eingelaufen, deren Einzelheiten zur Verfügung ſtehen, 
glaube ich genügend Tatſachen erwähnt zu haben, das beiſpiellos daſtehende 
und Aergerniß erregende Verfahren der Poſtſtörungen, wie unabläſſig von 


den britiſchen und franzöſiſchen Behörden ausgeübt, hinreichend zu — 


zeichnen. 


Haftpflichtig für verurſachten Schaden. 


„Richt nur ſind amerikaniſche Handelsintereſſen geſchädigt, 
auch Eigentumsrechte verletzt und die Beſtimmungen des internationalen 
Rechts und von Gebräuchen offenbar außer Acht gelaſſen worden. Ich kann 
nur hinzufügen, daß dieſe anhaltenden Eingriffe derartige Verluſte für 
amerikaniſche Bürger herbeigeführt und die mögliche Verpflichtung der 
Vereinigten Staaten, ſie auszugleichen, ſo ſehr hervorgehoben haben, 


IN 


| 
| 


ſondern Friedensgerüchte bewirkten heute 


| 


daß | | 


odieje Regierung in naber Zukunft aezwungen fein wird, auf Forderungen | 


‚ für völlige Schadloshaltung bei der Regierung der Pritiihen Majeität und | 
der franzöfifchen Republik zu beſtehen. 

Da das Prinzibh klar und beſtimmt iſt, und das Vorgehen der Regie— 
rungen — und Frankreis offenbar in Widerſpruch mit dieſem 
"»Brinzip jteht, werde ich die Scllungnabme der Negterung der Vereinigten 
Staaten betreit® der Behandlung geichlofiener Boftiahen ausführlider er 
„„srtern, unter ſtrikter Anwendung des Prinzips, betreffs deſſen zwiſchen 

unſeren Regierungen völlige Uebereinſtimmung zu herrſchen ſcheint. 
Im Vrinzip ſcheinen die Regierungen der Vereinigten Staaten, Eng— 
Aands und Frankreichs übereinzuſtimmen. Nur in der 

Prinzips ſcheint keine Uebereinſtimmung zu beſtehen. 


Verzögerungen ſollten vermieden werden. 


Obwohl die alliirten Regierungen verſichert haben, daß ſie perſönliche 
Norreſpondenzen für unverletzlich halten und ihrer Verſicherung gemäß die⸗ 
ſelbe auf hoher See nicht aufhalten und konfisziren wollen, können die neu— 
ralen Regierungen doch keinen Nutzen davon haben, wenn eben die Poſt 
doch aufgehalten wird, nur im Hafen, ſtatt auf der hohen See. 

Ohne Grund nötigen ſie neutrale Schiffe, in ihre Häfen zu fahren, 
oder bringen es dahin, durch allerlei Druck, daß die Poſt über engliſche 
Gäfen geſchickt wird, oder ſie beordern alle Schiffe nach engliſchen, um ſie 
aufzuhalten, und maßen ſich ſomit Gewalt oder durch andere ungeſetzliche 

eMittel eine unerlaubte Uebermacht an. 

Nunmehr wird alle Poſt, perſönliche Korreſpondenzen ſogut als Paket— 
.poft, nad) Yondon befördert, wo jedes Stüd, auch das neutrale, nach Aus— 
gangs- und Beltimmmmasort, geöffnet und unterfucht wird, um zu erfen- 

"nen, ob c8 aud) vor dei Augen des britiſchen und franzöftihen Zenjors beite- 
ben fann, jo mwillfürlicdh, al$ er jich das Gefek auslegt. Was dann übrig 

. bleibt, wird weiter geichiet, oft nady einer Verzögerung, die dem Adreifaten 
großen Schaden verurjadht. 


Keine Derbefierung feit 15. Sebruar. 


Schiffe werden zurüdgebalten auf dem Wege von oder nah den 

« Vereinigten Staaten oder anderen neutralen Yändern, und die Poit dadurd) 

‚um Tage, Wochen, jelbjt Monate verzögert, au wen fie gar nicht nad) 

nord-europätichen Häfen über England unterwegs ift. So wurde 03 gehalten 

»feit der Anfindigung am 15. Februar, genau wie vorher, obwohl deswegen 

"Diefe Regierung am 4. Sanıtar 1916 einen Protejt einlegte, auf den die An- 
. Zünbiauna vom 15. Februar aaor feinen Beaus nimm 


| 
| 
| 


Anwendung des | 


| 


rn 


den 


Die Regierung der Vereinigten Staaten muß darum der britifchen und 
franzöfifhen Regierung gegenüber auf das Nahdrüdlichite erklären, dab 
fie fein größeres Redt auf Schiffe haben, die fie nötigen, ihre Häfen anzır- 
laufen, um ibre SUR wegzunehnten, al3 wenn fie diefelben auf hoher Sce 
anträfen. Nah Meinung der Regierung der Vereinigten Staaten beitcht 
rechtlich fein Unterfchied zwiichen Wegnahme der Pot auf hober Ste — 
die ift abgetan — oder von Schiffen, die freiwillig oder unfreiwillig in 
Häfen feitgehalten werden 

Die britiihe und franzöfiiche Negierung mahen ji eine ungeredhtfer- 
tigte Beſchränkung der Neutralen im Weltverkehr an im gegenſeitigen Nach— 
richtendienſt. Dieſe Handelswéiſe der alliirten Mächte nötigt zu dem 
Schluß, daß ihre Ankündigung vom 15. Februar nichts weiter war, als die 


Benachrichtigung, daß eine ungeſetzliche Handelsweiſe verſchwinden würe, 


Stelle treten könnte. 


Offenbare Uebertretung. 


Die gegenwärtige Praxis iſt eine Uebertretung nicht nur der Ankü— 
digung vom 15. Februar, ihrem Sinne nach, ſondern widerſpricht , auch der 
Haager Konvention, auf die ſie ſich bezieht. Sie ſtellt ſich auch in, Wider— 
ſpruch zu der früher zwiſchen den Völkern und Großbritannien mit ſeinen 
Alliirten beſtehenden Praxis, die ausdrücklich gehandhabt wurde im Gegen— 
ſatz zu der Zeit vor 1907, in welcher Briefe und Telegramme aufgehalten 
und konfiszirt werden durften. 


Wie die Vereinigten Staaten es gehalten haben. 


In ihrem Krieg mit Mexito haben die Vereinigten Staaten engliſchen 
Dampfern freien Zu- und Ausgang vom Hafen in Vera Cruz zugeſtanden, 
ohne die Poſt nach dem Inland zu beläſtigen. 

Während des Bürgerkrieges wurde dem Erſuchen Lord Ruſſells nachge⸗ 
geben und erlaubt, daß königlich engliſche Poſt auf Privatdampfern unbelä— 
ſtigt durchging, ohne viſitirt oder aufgehalten zu werden. Im Oktober 1862 
wurde wegen der Poſt auf dem Schiff „Adela“ dieſes Anſuchen geſtellt, und 
am 31. Oktober kündigte Sekretär Seward an, daß alle Poſt von irgend 
einer befreundeten oder neutralen Macht, die als ſolche kenntlich gemacht 
ſei, ungeöffnet durchgehen und möglichſt ſchnell an ihren Beſtimmungsort 
befördert werden ſolle. Auf Grund davon ließ die Regierung der Ver. Staa 
ten die Poſt des britiſchen Dampfers „Peterhoff“, der abgefangen worden 
war trotz des Proteſtes der königlichen Regierung, uneröffnet weiterbe— 
fördern. 

Hier erwartet man eine baldige und günſtige Antwort; England hat 
durch Botſchafter Spring— Rice bereits mitgeteilt, daß es den Forderungen 
entſprechen werde. 

—— — — — — — — — — — — — — — — — 


Der Orpet-Prozeß. ſcharfes Fallen der Preiſe. Weizen 

Fr Ihloß um 25% bis 3, Mais um 114 
bis 1%, Hafer um 14, bis 11% nie: 
|driger ab. In KRanlas und Dil (ahoma, 
wo Dürre und beige Winde aroßen 
ı Schaden anzurichten brohten, ijt reich: 
| licher Regen aefallen und hat die Sadı- 
lage gänzlich verändert. Die Preife 
hatten Jich gegen Mittag hin etwas er: 
7 belt, als die Berliner Depeiche befannt 
| murbe, bie befagt, der Bundesgefanbte 
Gerard fei überzeugt, daß der Trrie- 
bensjchluß in Sicht fei, worauf fofort 
große Poften auf den Markt geworfen 
und ein neuer Preisjturz war die ol: 


nur damit eine nod läftigere an ihre 


Die Jury mag noch) heute vor Abend ver: 
volljiändigt werden. 

Aller Wahrfcheinlichfeit nad) mwird| 
die Gefchworenenbant im Orpet-Pro— 
zeß, der fich vor Richter Donnelly in 
MWaufegan abfpielt, noch por Abend 
beifammen fein. 1m die Mittags: | 
ftunde Batte fich der Staatsanmalt mit 
drei Geſchworenen: W. E. Becker, 
Jones und R. F. Wright von Liberthy— 
ville, ceinverſtanden erklärt, und auch 
die Verteidigung hatte ſie vorbehaltlich 
als Geſchworene angenommen. Falls 
es gelingen ſollte, noch heute den letz⸗ ge. Auch als gegen Schluß der Bör— 
ten und zwölften Geſchworenen zu er- ſenſtunden die „Shorts“ Dedungsan- 
fangen, jo wird die Verteidigung die fäufe machten, gingen die Preife nur 
drei ven ihr vorbehaltlich angenomme: | um ein Geringes in bi in die Höhe. 


nen Geichworenen fhwerlich ablehnen, 
| Droduftenbörie. 


und es fönnte dann am Montag in bie 
sigentlihe Verhandlung eingetreten 
Die Stimmung auf dem Produk: 
‚teninarkte war heute fehr aering. Die 


werden. Die Geichworenenausmahl 
hat jegt fchon zwei Wochen gedauert. 

Preiſe bei Schweinen fielen um 10 bis 
Gent? pro 100 Pfund. Rahm: 


Börlennotirungen. |täfe ging .um 14 Cent3 das Pfund 

herunter und Schiveizerfäfe, ftiegq um 

Ghicago, den 2 den 27, Mai 1916. |7 Cents das Pfund. Gier und Butter 

Die nachſtebenden — an der hielten denſelben Preis. Ebenſo bei 
Getreidebrfe, vom Beginn der Sorſen · Geflügel und Fleiſch kam keine Preis 
ftunden bi3 um 11 Uhr Vormittags, wer- beränderu bor Die Gi fuhr d 

den der „Abendpoit“ tänlich von der Ge; | Deran na . 98 einfuhr bon 

treidemafler- Firma &. ®. Warner & Kurtoffeln war gerine, deshalb blieb 

E o., Euite 706, Continental & Gommer« der Preis unverändert, 
Die folnenden Rreiie nelten für ben 


cinl Bank Blpa., neliefert: | 
Hoch Niedtig 11 Vorm. Schlußpr. | 1 - j 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitüten find Die Preiſe etwas höher. 


Weizen — Geſtern 
Molkereiprodukte 


D. 





$1.0814 
1.10 
1.11 


Mai ...$1.00% 054 $1.009% 
— 0 1.11 1,1048 1.1143 
sep 1.11% 1.11% 1.123 
Mals — 
Mat 
Juli ae 
Sept 
Hafer — 
Diai u. 
Juli 
Sept 
Spech — 
Ma. * 
Juli „..22.0: 
öcht ..22.25 
enmalz— 


3 
4 


.70 
.704 
60% 


‚9 
. 0 36 
. 689144 


.693 
694 
.. .69 
Butter. 
bon Wahne & Low, 
South NSater Straße,) 
extra, das Pfund.$0.223. —0.20 
„Erira Fitſis“ das Mund 0.254 —0.28%2 
das Pfund 27 —0.: 
„Seconds“, das Pfund 0.201, —0.27 
Dairies”, extra, Das 0.261 0.27 
„Firſts“, das Pfund —0. 2644 
Seconds“, das Zub. VKU 
| udiwaare, das Bun. —0,241%, 
Ladles“, das Prund.... —0. 261 
Brszehbutter, das Piund.. 
Gier. 


’2 
— 0,26 

Kabne & Yow, 1 

Water Straße.) 
J Firfts“, das Dupend... 0. 24 0.21% 

Ordinary ;Firts’, das Dutzend 0.20 °—0,20% 
Semiichte Waaren, Kiſten einge— 

io! ofien, > Dugend.. 
„Dirtied", das Tugend 
„Checs“, das Dußend 

Eier für Grocers ungefähr 


Käie. 

(No— irungen, von der Käſebörſe.) 
Rahmläſe, „Twins“, — Pfund 0.16 0. 1644 
„young Yimerica” Pfund.. 0.154 — 
Yong Horns”, das a .. 0.15% 
u ‚Sailtes 3", da8 Pfund. ........ 0.15 2 —UV 163 2 

rid, dad Pfund 0.15% . 16 
See rund, das Brund.... 0.30 — 
do0.; „Blocd”, das Pfund.. . 019% 0,20 
= burger, 2 fd. Stück, Kid. 0.15% —0.16 
do,, 1 Pfund Stüd... 0.15% —0.16 


413% (Rotirungen 159 Weſt 
x 104 


38-309 


‚401% 
40% 


.38 


* 


40* 
40 


„Bre amerh”, 


Firſts“ 


und... Un 


350 
2.62 


Juli 
Sept 
Rippen— 
Mai ... ⸗ 
Juli 12.4 
Sept 135 


12.42 
= 2 


bon 
South 


Motirungen 09 Weſt 


7 


— liefern E. W. Waguer 
€ Co. den folgenden Situation 
Schluß; 


. 0.20 
0.18 
0.17 


Ic 


— 2014 
0,17% 
höher.) 
Safer 
40ER 


.4084 


Mais 
‚5834 


Weizen 
Mat 


0.10% 
0,16 * 


Sept .-............ 

Die bedeutend beſſeren Witterungs— 
verhältniſſe im Südweſten und Die! 
ein 


Deutſches Unterfeeboot. 


| 


| 


en 


mn — — — — — nn nn — — 


2 Nettige, 
— do 





| (Die 


| 


| 
| 
| 
| 


Geflügel und Steifch, 


Geflürel (lebend). 


(Kolirungen bon Sepfen & Murmanıt, 
Eouth Water Straße.) 
Die Prerfe gelten nur für fünf Latterifilten oder 
Kr einzeine Yattentiften %c d. Bid, höher.) 
Hübner, dus Bund k 
Xcbende „Brotlers“, 
das Pfund 
do.,, 1—2 
‚Spring Te "das » 
d0., „Stags”, das Pfund.. 
Truthühner lebend, das Rind. 
Hühne, das Pfund 
Enten, das Pfund 
Andian Rıunmer Enten, Bfund.. 
Sanfe, DaB BIUMD...crcsencr.ee 
Rerthirhiuter, Dus Dußend....... 
Alte Tauben, lebend, Dugend... 
dv,, tot, das Dukend 
„Sauabs", lebend, % Oubzend.. ... 
äugerichtet, Supend.. 
"Kleine, magere, iveniger. 
(Zur Notiz für Gellügelfender! — Nur 
jleifihige Tiere find bier vberkfäuflidh.) 


Kälber (neichlachtet). 


(Kotirungen ven Feplen CE Murmann, 226 Weſt 
South Water Strabe.) 
50— 60 Pfund Gewicht, Pfd. 0,13 
80— 90 Rund Gewicht, Tid. 0.14 
90--100 Pfund Gewicht, Pfd. 0.15 
Ausgeſuchte Kälber, das Pfund 0.16 


Rindfleiſch (zugerichtet). 
(Gretſe von Armour & Companh.) 
Mippen, Nr. 1, das Biund.. v 
. 2, das PBlumd.. 
. 3, Das Pfund 
Ar, 1, das Pfund... 
2, Das Pfund. cu... 
8. das Pfund 
RNr. 1, das Pfund.. 
bo. r. 2. das 
00. Nr, 8, das Plund. .....» 
„Ebhuds”, Yir. 1, 005 Bund... 
80,, Nr. 2, das Bund... 
do., Nr. 3, das Rfumd 
„Blates“, Nr. 1, das Bund... 
Dv,, Mir. 2, das !Brund 
do,., Yır, 5, das Bund 


— (zugerichtet). 


Beſte Schweine, 3 Plund.... 0.09 —0.0y% 
Serlel, 25—40 —X Hervicht, Bl. 0. WI—0.10% 


Lebende Spanferkel. 
Pfund Gewicht.P...... 1.25 


Froſchſchenkel. 
da3 Dugend. ..... 


226 Weſt 


2,00 


—0,131 
— 
—U,1 
— 0,1638 


0. 
v. 
V.: 


0,1: 
„Kounds 


15—35 


„Graffers“, 0.06 —0.08 


Kaliforniſches Obſt. 


Kernobſt. 


(Notirungen von Ul. Biron & Ev, 
South Waler Straße.) 
Talif, — Kiſte. 2.25 
50. LEINE: annsusnsuresccee 3.25 
do. Ylorida_..... 
Grupe-srint, Sloridn, 
86, ss... 
Zitronen, inf, "die "Kilte. 
do., geringere Sorten, Kifte.. 
Smanas, Kıba 
dv., fleinte, die Kiite 


Friſches bit 


Aepfel. 

Molirungen von Al. Viron & Er, 

South Waler Etrabe.) 
Baldwins, das Fab 88. 00 
Den Davis, Rr. J, das Saß.... 2 
Rome Beauttes, Yr. 1, das Buß 2.25 
Wine Caps, das Fabß......... 
Jonathans, das Fäß......... 
Ruffetis, das een 2.6 
Golden, dus — ————— 
Gano, das Faß. 
Kings, das Fabz. 
Greenings, Micigan, 
Spies, das dab.. 


Orangen, 


eo D v5 


"Rülte 80. 


+) 
3 
> 
> 
I 


such Altıcch 
kaoetiio 
cüusSoccıicı 


——— zit 


— 
Illinois, Kiſte, 24 Ouarts..... 
douifiaua, Riſte, 24 Quarts... 


Kirſchen. 
Kilte, 10 Bid... 


Waiſermelonen. 
Florida. Kiſte von 5—6. ....... 
Canteloupes, Crate 6.50 
do., flache Kiſte —4,50 
wo. 2 
Friſches Gemüſe. 
(Die folgenden Breite gelten nur beim Ginfaut 
gröberer Wengen.) 
Artifchofen, Latif., Hille. zur... 2.00 
DV,, Talif.,_ halbe Hille. .usoer. 21.00 
Dlattfalat, Iveibyaus, Kilte.... V.1ı0 
Blumentop!l, falif., balbe RER rn 
do, ©t, Youis, Korb. 1.75 
DBoree, DAS Bidel..esusoseneses v.1u 
Champignons, 1 fund yarsoit 0.40 
do,, „innejota, das Prund.. 0.20 
Andere Evrich, DAS PIUND. un... U.20 
Eierpflangen, Florida, Kite... 2.2 
Erejen, witliftippt, Samper.... 
endtvienjalat, Manzof., »BId..... 
dv,, Komaine, Do., Hanıper.. 
Srinfohl, wäfnffippi, neuer, 
rate ..... ... 
do. neuer Louiſiang, Grate... 3.0 
Gurten, Louifiana, Hamper. 
„bv,, Zreibhaus, > 
9ubbardb zuualb, 
Karrotten, neue, 
dv,, Nouirana, 
Knoblauch, der 
dv,, Youiliana, 
Ktopitalat, Loiuſia. ia, Hamper.. 
80., Julif., 
Kohlrabi, —5— 
do. do. Hamper. 
Hals an oiven, 
Maloran, 12 Blinden. — 
Meerrettig, St. Louis, "das ab 
dv, bieliger, 12 Clangen. 
do, biefiger, Dlundescseaccne 
Mohrrüben, in \ 
DV, geiwalwen, 
DV, New Orleans, das Sub. 
Du, Kaunner, dus. Bab.. 
Olra, Florida, Crate. 
ODyſterplant, das Dupend.. 
peterfilic, Youiliana, großes Saf 
D0,, deutſcher, Hamper. . .... 
Peieiſincuwurzel, ————— 
Pfeffer, Florida, die Silte...... 1.50 
do, Flotida, „Fancy“....... 3.20 
Bterferniings, DEE SOTD. .uoeoe 0.05 
Nadieschen, Andiana, Bibel... 0.40 
do., Illinois, Buſhel. .... 
Roſenlohl, talif., 
de,, fatıforit,, großes 5 sab.. 
Notlohl, das .Fzap. 
Rüben, gonifiane, 
dv., Nutabagas, 
chwarge. 
DV, 

Su Ibei, j2 Bü ie 
Schneidbohnen, will. "a inper., 
d0,, Yoniliaita, % Bıribel. 

Sellerie, Florida, Grute 

do., lorida, grünte söpfe.. 
Selleriefohl, Florida, Stifte. 
Shallots, New Drleans, 
Spurgel, Ottawa, 24 
de,, „tlinois, 20 Bilndel.... 
Spinat, Si. Youis, Hilte........ 
DO DO. MU ucaunnarenen 
do., Nllimois, Bulbel...... 
Süßlarliofſein, Jerſey, Hamper. 
do. Illinois, Hamper 
Squaſh, Florida, Kiſle.......... 
do. Texas, Ei ran 
Tomaten, Kuba, Stilte.. 
dv., Florxrida, Kiſte. 
Wachsbohnen, Florida, 
Waſſerkrefſe, das Pfund 
NSermutfraut, I2 Bündel.. 
Swiebeln, nene, Texas 

do., laliſorn., gelb... 

vo, Youiliano, Soden. AN 


Bolmen. 
Bohnen, —————— 
Wauchsbohnen, Florida 
do Louiſiang, 
Nierenbohnen . à — 
Beuns“, bandgepflüdt. 
hi — 
Braune, ſchwediſche, n iche.. 
Lima-Vohnen, Florida, Schoten. 
Hamper —*—— 
vůfbei.. 


do., Kuba, i * 
Aartoff« In, 
(2. Etarlö Ev. 192 rt, Glart Er.) 
Preife gelten nur bei Abnahme 
Waggonladungen.) 
Wisconſin weiße, Bufbel....... 0.05 
Minnefota ı. Michigan, Bulbel 0.95 
Dafota, fancn weiße, Bufbel.... 0.05 
Rote Stariofleht, Buſhel 
Neue Kartoffteln. 
Wisconſin, weiße, Buſhel 
Ohio. weiße, Buſhel ..... 0,56 
Minnefota, weiße, Yufyel...... 0.85 
Datota, Shivs, Bufbel.......... 0.85 


Kalıfornta, 


3.00 
« 6.09 
une V.00 


—3.00 
—1,230 
-0,1714 
—— 
4.00 
— W. 10 
DV 
0.2 


us 
Yoniliana, 

Hamper.. 
Strang. 

Hamper. .. N 


dab 
... —V.0U 
.20 
— 1. 50 


‚gab. 


use. 


.... 


. 0.40 
00 
V.00 


10.06 
.... 1.20 
daniper. 
5 rd. 

Die Kille 

— .60 
—0,10 
—1,25 


714, 
1.00 

. 0.75 
1.25 
1.50 


3.00 
1.50 


. Bob... 
Bündel.. 


— 0. 60 
3,0U 
1.00 
— 2, 25 5 


—3.50 
—(.20 
—0.10 


"Samper & 


Srüne 


3 


iote 


von 


1.05 
1.05 
1.05 
1,00 


—1,10 
—U,88 
— 0.92 
— 0.02 


Die Vreiſe gelten nur für den Gtobhandel.) 
Getreide und Heu. 


(Vaarvreiſe.) 

Wintertveisen. Nr. 3 rot, 1.034 —$1.05% 
Nr, 2 Bart, $1.11, 

Mais, Sample Grade, 56 
666; Nr. 4 gemiſcht, 676; 
70%; Nr. 5 gelb, Ed; Nr. 
3 gelb, 696; Nr. 2 gelb, 
weiß, 64c; Wr. 3 weiß, 
weit, TU%Mc. 

Hafer. ir, 4 weıh, 396; Wr, 3 weiß, 40—40% c; 
Standard, 4Y—42%c, 

Die geitrige Anfube von Weizen für den bie: 

| Tigen Marlt betrug 171,000, bot Wiais 166,000 

Pufbels. Berfhicdt dom bier wurden 124,000 »Bır, | 

Weizen und 120,000 Bu, Mais. 

Roggen. Nr, Ve; Nr. 3, 07; Nr. 4, —F 

Gerite, „Malting“, 72—83c; Feed B61- 66 
„Mixing“, 63—7 ic; Sereening“, —— 

Mehl. „Straigbt“, $5.20—$5.40 das Faß: Rog⸗ 
enmehl, weiß. 84.50 34. 75;3 dumfel, $4.10 
4.60;3 „Firſt Clears“, $4.500—$4.75; 
cond Klears*, $3.50—$3,7U. 

Heu, (Berlaur auf dem Geleilen.) 
$21.00—$22.00: Nr. 1, $10.50—$20.00; Nr, 
2, 17.50—-$18.50. 

Kleeſamen. „Caſh Yot3“, $3.00—$14.00, 

<imotäyiamen, „Cafh Lots“, $5.00—$83.50. 


Schlachtvieh. 


Gute bis ausgefuchte, $0.75—$10.75 
mittlere biä aute tiere, 


620; Ar, 6 gemifcht, 
Nr. 2 nemilcht, 
5 gelb, B0C; Kr 
Tu 1x%c; Ar. 6 


69 -70%c: 


2 


tiere, 
_ 20 100 Biunä: 


0.1944 | 


0.1.32 | 


177 Weit 


men werd 


Nr. 2| 


‚br, 


„Ss | 


Zimothy, | 


mm BROIIERS 


MILWAUKEE AVE.and PAULINA ST. 


ja Alles, was bis 4 Uhr Nadmittag gekauft 
wird, wird am Montag Abend abgeliefert, 


Sodak hr jicher jein fünnt, es für Dienstag 
(Gräaberihmüdfungstag) zu haben. 


| Grögte Montag Bargains 


Kleidungsſtücke für den Gräberſchmückungstag. Die 
beſten Speiſen und Gelränke, und Artikel, die Ihr 
in Eurem Heim gebraucht. 


Schueidet dieſe Anzeige aus und hebt fie für Montag anf. 


Damen⸗Waiſts 


Neueſte Sommermodelle, — 
Aus Lawns, Boiles und 
Rice-Stoffen gearbeitet. — 
Schlichte, mit Pleats und 
Pin Tucks oder mit Sticke— 
rei in hübſchen Blumen— 
Entwürfen. Alle Größen 
von 36 bis 46. Wert 1.25 


ſpegiell für 69c 


SEE asian 


Waſchröcke 


Für Frauen und Mädchen. 
Hübſche bauſchige Wiodelle, 
mit geſchneidertenTaſchen— 
Efſelten. Mit Verlen— 
lnöpfen beſetzt. Tan oder 
weiß. Nlle Srößen. Wert 


$1.25, — 69c 


au. 

Kinder-Kleider 
Hübſch geſchneidert — aus 
Gingaham, Percale und 
Chambray, Bis zu 1.00 


Männer Union Snits 


Gerippt Cream Farbe, dich⸗ 
ter Cxotch. Kurze Aermel, 
reguläre Länge. Größen 


34 bis 40. Wert 

51.00, fpeziell zu 83c 
Feine Männerhemden 
Heine Seide und Leinen. — 

Nyeißer Grumd mit Dem 

nenen breiten Ztreifen ır. 

All⸗vber“ Muſtern. Grö—⸗ 

Ben 2 bis 17. Wert 33 


u. 1.98 


Spez el l 


Männer Waſchſchlipfe 


Von echter Art Seide, Pa— 
nel und Center Streifen, 
alle Farben, wirkliche 250 
Werte, Montag ſpeziell zu 


2 für 250 


Damen Union Snits 


Swiß gerippt. Ausgeſchnit⸗ 
tener, viereckiger oder V 
geformter Hals. Ohne 
Aertmel, Kniee mit Spi— 
ßen beſeßlt. Mittlere und 
große oSrten, Wert 20e. 


Speziell — 

2lc 

Damen-Leibchen 
„Sigrade“ feine gerippte 

baumwollene. Ausge— 

ſchnittener Hals, mit oder 

obne Mermel, Weguläre 

umd extra Größen. 


Wert ?25e. 1 Sc 


Speziell au 


Kinder-Leibchen 


gerippte Daumivol- 

Ausgeſchnittener 
ohne Aermel. Gr. 
4 bi3 16 Nahre, Wert 
10€. Spesiell 


Knaben-Waſchanzüge 


Gerade was die Knaben für 
den Gräberſchmückungs— 
tag tragen ſollten. Weiß 
in Oliver Twiſt Style. 
Geſtreifte und ftarrirte 2 
Stück Middy Anzüge und 
1-Stück Rompers in blau, 
lohfarbig, leinene 
ben ete Ebenfalls 
rineblaue, weiß geſtreiffe 
SpielAnzüge. große 
Burtien: 
0 Werte — 


a 
Werte — 59e0 
— ‚48c 


Sommer⸗Schuhe 


Neueſtr Style Pumps für 
Damen, 2:Ztraps 
pers und KGolonials 
Alle Größen bis au 8. 


Wert 53 das 2 19 


Paar. Epvesiell 

Mädchen: und Kinder-Ba— 
by Doll Pumps und 2— 
Straps Slippers alle 
Größen, 514 bis zu 2.— 
Wert $1.50. 
Speziell ..98c 

Tennis-Schuhe — für Her- 
ren, Tamen und Wüds 
chen. Weihe Gummifoblent. 
Ein wenig teblerbafte si 
Dualitäten. Speziell für 
Mittwod, Das 

Paar zu 


Schuhverkauf 
2000 
für 
Kinder. 


Slip— 


zit 


Mon. .... 


Montan 

über 
Baar feine Schube 

Herren, Damen 

Gute © 


Styles. 
Gutes Leder. Wert bis 
su 3.00 das 


Baar, Yluswanl... 1 ‚00 


Werte. Drei Partien: 
® 4 ( * 4 — —— —— — — 
29e 48 > de Sonnenſchirme 


4 Die allerneneiten und rei- 
Seflügel-Draht zendſten Farben. Soeben 


Be eine große Tendung er 
Nachdem newebt nalvanifirt. 


halten. Wunderbolle Aus 
Alle Breiten c wabl, beginnen mit io 
DuabEalfnh. ....;000% 


niedrigem Breile 48c 


ibinoeusnuensunune 


51 


Bier und Yıfor 


$1.25 Flaige Ci Medra- 
ber stentudy Whistey 
Bourbon volles Quart 


Mur eine an FET 


einen Stulden) . 
Feiner Zuppei » Wetreide- 
£ DC 


Kümmel die 
Quartflaſche er 

31.25 Flaſche —X — 
Rye 100 Proof. Bol: 


les Duart 63% 


J * 
Sid Sunny Broot — In 
Bond auf Flaſchen gezo— 
gen; oder Old Merrimac 


Club — volle 82% 


Starts, Flaidhe ... 
= . % 
Tafel-Bicr, 69€ 
2 Dutzend stifte.. 
Wiener Export oder Ulmer 
duntles Export per 2 


Tugend site m 
Montag Sl ....... Yy5c 


iseniter Shades 


Stoff nur in grün, 7 uR 
lang, sur 2 at dei tim 


den) — 2 
Re 5 230 
Oel Tiſchtuch, wei 1 
und farbie....- 123e 
Gardinen —— mit fardi. 
ger ante, Turze 21 
Gbze 


Längen, VYard.. . . 
69 


Gäniciedern, wein, 
fpeztell, ‘Pfund... .. 


Swiß 
leitc. 
Hals, 


— — 

Sereen Türen und 

Feuſter 

Screen züren, mit 

Ichwarzen Drabt bezogen. 
Alle Breiten ſpez 


Montag zu . 79 


Sercen eniter, mit beitem 
ichwarzen Trabt 
DONE En riannden 19% 

Screen Draht, ſchwarz ange— 
ſtrichen 1 
Duadratiuf......... je 


beitem 


Das Beite zum eilen. 
Inder Feinſter granu— 
lirter. (Mit 1 Pid. Mal 
fce zu 25c oder mehr.) 

Speziell — 

10 Piund für ... ‚dic 
Rio Kaffee— Golden Blend, 

Nur 4 Bid. an släufer,) 

nr D —J 

En Son ‚133c Ktonitruftion, — — — 


Zu 0 id  Svesielt — Farben nnd Firnilie 


Zwetiden — Groß u, 
ſchig. Santa Sc a Fertig gemiihte Farben — 
27 Sarben und ichwarz 


Clara. Pfund ...... a = 27 
Erbien — Gariy June, ge. Das beite Fleiich wert 31.25 die Gallone. 
Speziell 98 
c 


ſiebte. MeHenry 
vuchſe.. 3C Kleine magere Sort 163c zu 
"Sauer. 


> 


2 — be 
Babies Eulfies zu 
Semi - Gollapiible, 
ftellbarer Griff. 


Ver: 
Ctarie 
Dert 31.75. 


Werte — 


— 
Das 


100 
Das 


Brand. 10c u 
Butter — Mocller's np J —— ne Floor Varniſh 
Beſt — das ] rıma Ohn > baft und elaitifih. Hell— 
Mund 323C roait, Pfund .. 163c farbig. "Wert $1.75 bie 
Soda Graders Friſch Kleine magere Port 18: 1. Galtone, pe 1 
gebaden. 6! Loins, Pfund ziell zu — .00 
FUND Zt . D5SCH Geidnitt. getochter an St. Louis Bieiweiß. 
Gorn Flates Zuafer len dus 40 Non-Iruft“ Warte 
Prand, 5 Bund zu .. c Pfund in Stahl Keg. 
WO I Sean c u. Maper's „Edeiwein“ Wert $6.25 — 
fa 7 Beſtes Schinlen — Speziell au 
Pillsbury > Patent Pfund BU ..... 16e Erreen "Farbe. — Schwarz, 
Mehl 4 Barrel Cat] Kuocenivje gr auch valjend für Brame 
am Montag Butts — das 
Pfund zu 


arbeit Spe⸗ 22c 


siell, Quart „.oouee 


$8.25— 80.25; 0; | 
Bullen, $6.15—$V.00. 
| Schweine. Wittlere Dis gute, $9.60 
100 Pfund; gute bis ausgewäblte 
gavicht), $9.40—$V.70 mittlere 
gewäblte Fleifherivaare, $V.70—$09.85; 
| bis ausgewählte Feriel, $8.25- $v.15. 
Schafe. Weſtern Wethers“, 88.7 ER 
100 Pfund; ‚Mearlings”, 5 
Weſtern Ewes“, $83.00—-$V.25; 
5", $6.25—$8.50; „Shorn Ewes“, 8 
Shorn Yearlings“ , $7.00—$U.75; 
$5.75—$1.25; Native Lambs“, | 
; „Fed Weſtern Yambs“ 
Cull Lambs“, $9.50—$11; | 
5—$11.25; „Shorn Yambs“, | 


Schlachtlühe, 85. 60 - 88. 
89.85 pro 
Gittel⸗ 
bis aus— 


gute | 


Großer 3, Tage-Berfanf 


ont, St u, Dienstag 


pr (Wräberihmüdnngstag) 


Wir laden Euch) ein zur JInlpeklion 
unjeres neuen Bungalow 


—in — 


Des Piaines Gardens 


35 Minuten von der Gochbahmichleife. 


2.50: 
$i02 


Feeders” 
$10.00—$11.00, | 
Oel, Harz and Alkohol. | 
Standard, weiß ........ .8 0.10% | 
Perfection, weiß, 150 v. 11 
Headlight, 175 0.18 
Ravhtha 
Ned Brown Gafolın 
Maſchinen -Gaſolin 
Leinſamenöl, voh, im Faß 
| Do., geremigtl, _Dv. 
Terpentin, int SoB, Sallone. 0.52 
Urangefarbiger <wellad, Wall on e $1.70; weiber, | 
(5 u. 10 Gall, stannen Te die Galtone böber.) 
$1.80, (Ber Abnahme von 5 und 10 Gal Ionen | 
dc die Gallone nicdriger.) 
180:grudiger denaturirter üloh ol in 
KFürern, die Gallone. 
| Vösgrudiger Sulzallohol, 





Zahlungen 817.50 monatlich, 
Kontratt. 


89 Anzahlung kaufen 
einen halben Here. 


Zahlungen S4 aufwarts 

monatlid. 

Keine Zinfen oder Steuern im eriten Jahr. 
Entlaitet Euch von den hohen Steuern. 


laut 


v.1% 
0.1314 | 
0.2 20 
0, 75 
0,76 


Preis 53333 — 


| 
os... 0,06} 
Gail 0.08 | 


N, WR, Bahnhof, 
Sams tag 
1:5 53. 


Freie Tietets am ẽ & 8 
30 Nachm. Zug, 


auch in Fefferſon BI. 


m ‚älfern, 


‚Brandeis’ Beftätigung erwartet 
Mafhington, 27. März. Am näd: 
Iften Donnerstag wird der Senat die, 
| Ernennung bon Louis D Brandeis | 
zum Mitgliede des Bunbesobergerihts | 
|beftätigen; felbft feine repußlitanifchen | 
Gegner aeben die Beltätigung zu. 


_— 00 


Bevoritchende VBergnügungen., | 


Tor 7, für den 1: 
Sonntag; 


IE Nachmittags 
| 


E,B. KENDALL& co. 


82 W. Waihington Str. 


oder 


Trinkt 
'Denisons Kafiee 


Immer rein und schmackhaft 
Wia ue? 


Kaifer Friedrich deutj.e|v Bla aches sti, Präfident: E. Neeſe, Sette. 
Unterſtützungsverein hält ſein Mai- är Ida Laechelt, Schatzmeiſterin; Eliſa 
| fe eſt am heutigen Samstag in Sie- Baesler, Lydia Willer, Henry Rißmann. 
| be Halle, 1457 Elybonen Yıve., ab. | Tieet3 fojten 15 Cents im Vorverfauf 
ein rühriges Komite, beitehend aus den 1 und 25 Cents an der Kaſſe. 
Mitgliedern Margarete <chols, Präſiden— Die Diſtrikte 387 und 409 
tin; Th. Timmermann, F. Kummer, M. Id ettiidben Unterjftüßungs 
| Meker, F. Wehrnd— K. Leſſinger, A. Woif bundes veranſtalten an dem —3 
und J. Nickel, wird alles aufbieten, um! Sams tag in Nichter3 Halle, 2100 Bel: 
dem Feſt einen Erfolg zu jichern, und er= | mont Mlde,, ein Matfrängeben mit Agtta= 
fırcht alle Freunde und Gönner, ih an! fionsverfammlung, in 1.elcher Kandidaten 
jDiejem !bend einzwiinden, um bei Tanz | frei aufgenommen werden. Das Komttr 
und ſonſtigem Vergnügen beſonders hat fleißig gearbeitet, um allen Feſtteil— 
bei einer gut gebraute. Ma ibowle — ei- nehmern einige recht angenehme Stun⸗ 
nige recht gemütliche Stunden ah au bereiten. zyür Muſik und 
zu verbringen. Anfang 7 Use Abent },| Erfriichungen iit aufs VBeite geforgt. Der 
Eintritt 15c die Berfon, Mitglieder ite | Eintritt fojtet 15 Cts. die Perſon, und 
gend eines Vereins haben mit Vereinsab⸗ der Anfang iſt auf 7 Uhr Abends feſtge— 
zeichen freien Zutritt. Perſonen im Al⸗ſetzt. 
ter von 18 bis 55 Jahren können an die— Die Fortſchrittloge Nr. 10, Un— 
ſem Abend, ebenſo in jeder am erſten abhängiger Orden der Ehre, veranſtalte 
und dritten Dienftag Abend im Monat | heute Abend in der Nobenballe, Ede Rober 
(Ntattfindenden Verfammlung in vbenges | Sır. und Armitage Ave., ein Maikränz> 
nannter — un entgeltlich aufgenom⸗ | chen. Eintrittäfarten dazu fojten 15 Ets. 
iejer Verein zahlt bei nur | im Vorverfauf und 25 Er3. an der Naile. 
geringen Beiträgen für 6 Wochen Sirans | -Aiveiterlogen und Freunde find einge 
fengeld und $100 im Eterbefall eines | laden. Das Feſtkomite, deſſen Vorſitzer 
Mitgliedes au deſſen Himerbliebene. Fritz Stoblmever tit, hat für gute Mufit 
An dem heutigen Samstag, Abends Hinterhaltung und Bewirtung beitens ge: 
beranjtaltet die Columbus;jorgt. Die anderen Mitglieder von Sto: 
Loge Sr. 48, Order of Mutual Pros | mite find: Ernejt Schmitt, Baul Hoff: 
| teetion, ein gemütliches Maifrängchen in | manı, Adolf Thomas, Guitad Zoll, Mag; 
der Alhland Halle, 3600 N. Wihland | gie Hall und Augujte Born. 
Ave., Ecke Addiſon Straße. Für Unter— An dem heutigen Samstag Abend gib 
| Haltung, Speijen und qute Getränfe if | . Geſan 9 Sieftion des 
beſtens geſorgt, und gute Muſik wird zum Turnvereins Eiche ein mit Ball 
Tange aufſpielen. Freunde und Gönner verbundenes arofjes Frühjahrskonzert ir 
find Herzlich willtommen md auch Solche, | der EichesTurnbhalle, 200 Kenſington 
die Luit haben, einem guten Sranfenn = | Ave. Eintrittäfarten fojten im Vorber- 
| terititbungs ;verein beizutreten. Diefer | fauf 25, an der Stafie 35 Cents. Da ſei— 
Verein zahl $5.00 Sirankengeld d die Woche | ten3 der Seltion und bewährter "Hilfe: 
und Sterbegeid je nach — von | Fräfte ein fchönes und gediegenes mufile: 
5250 bi8 $2,500. Mnmeldungen von | | Tiiches Programm dargeboten werden 
Standidaten werden an diefem Abend ent= | wird, und auch der qejellige Teil des Fe> 
negengenommen. Das Stomite wird Alles | jte3 mit aller Sorgfalt vorbereitet wors 
aufbieten, um allen Teilnehmern recht fis | den tit, fo jteht wieder ein genußreicher 
dele Stunden au bereiten. Folgende Her | und memütlicher Abend bei der „Eiche“ 
ren ud Damen find dabei beteiliat: A. | bebnr j 


Der 
—1 
Geg. 


des 


gute 


| 





Ghellos{RemarkableDe 


OAn Ideal Sıle For 8 


ERE IS THE PROOF showing how this subdivision 
has grown and why ıt ıs called the most remarkable develop- 
All of the modern high-grade 


ment on the north 


-west sıde. 


Abendnoft, Ghieano, Samitan, den 27. Mai 1916. 


— 


— * 


buildings pictured in this circular have been erected on this 
property since the opening sale and represent an investment 
of over $150,000 in less than one year. 


The splendid Tzcation, at the intersection of two main busi- 
ness streets, attracted many of the early buyers 
who, realizing the tremendous possibilities for increase 
in value of this rapidly growing section, built their 


homes and are now living here. 


More buildings 


are under construction, and still other 


buyers will build in the 


near future, 


This is NOT a wild speculation 


in undeveloped land but a safe 


and 


sound investment in an established 
neighborhood where the street 


improvements necessary 
to its proper develop- 
ment are not only 
promised but actually 
in and paid for. 


If this proposition 
appeals to you, invesii- 
gale now and buy before 
prices are advanced. 


| 
| 


— 
[ER 
VO PER CE 


BALANCE IN 


MONTHLY PA 


Vhitman ſchlägt Reform vor. 


Will Familien der Arbeitshausinſaſſen 
Teil ihres Verdienſtes auszahlen. 


Medaillen für Poliziſten. 


Sollen für anerkennenswerte Leiſtungen 
erteilt werden. —Regelung der Lehrer— 
gehälter. — Verkauf der automatiſchen 
Telephonanlage gefährdet. 


John L. Whitman, der Verwalter 
des Arbeitshauſes, hat einen 
ausgearbeitet, der ermöglichen ſoll, 
einen Teil des Verdienſtes der In— 
ſaſſen der Anſtalt ihren Familien aus— 
zuzahlen. 
ſtadträtlichen Finanzausſchuß unter— 
breitete er geſtern ſeinen Vorſchlag. Er 
empfahl, 200 Inſaſſen der Anſtalt 
auszuwählen, deren Familien ganz oder 
teilweiſe auf die öffentliche Mildtätig— 
keit angewieſn ſind, und jeder Familie 
83 die Woche auszuzahlen. Im näch— 
ſten Jahr könnte die Zahl der Fa— 
milien vermehrt oder der Betrag, der 
den einzelnen Familien gezahlt wird, 
vergrößert werden. Schließlich könn— 
ten alle Familien, die auf den Ver 
dienſt ihrer Angehörigen im Arbeits 
haus angewieſen ſind, einen Teil dieſes 
Verdienſtes erhalten. Der Finanzaus— 
ſchuß hat den Plan in allgemeinen 
Zügen bereits im letzten Jahr gebilligt 
und in das ſtädtiſche Budget eine Be— 
willigung von 815,000 für den Zweck 
aufgenommen. 


Verkauf angeblich bedroht. 

Vor der ſtaatlichen Nutzeinrich— 
tungskommiſſion wurden geſtern die 
Verhandlungen über den geplanten 
Verkauf der Anlage der automatiſchen 
Telephongeſellſchaft an die American 
Telephone und Telegraph Co. und die 
Chicago Telephone Co. zum Abſchluß 
gebracht. Die Anwälte für die beiden 
letzteren Geſellſchaften deuteten an, 
der Verkaufsplan werde ſich zerſchla— 
gen, wenn die Kommiſſion den Kauf 
nur unter gewiſſen Bedingungen ge— 
ſtatteten. Kommiſſär Owen P. Thomp— 
ſon deutete an, die Kommiſſion werde 


den Plan vielleicht gutheißen, wenn die 


Käufer und die unabhängigen Tele— 
phongeſellſchaften, die bisher die auto— 
matiſche Anlage benutzt haben, um 


Anſchluß an ihre Linien auswärts zu 


erhalten, ſich auf ein Abkommen eini— 
gen könnten, das den unabhängigen 


Geſellſchaften auch in Zukunft Uns 
ſchluß an die hieſigen Linien ermög- 
M. 


lichen würde. Anwalt Ralph 
Shaw, der Vertreter der Chicago 
Tunnel Co., welcher das automatiſche 


Syſtem gehört, erklärte, daß die Käu—⸗ 
fer ein Recht hätten, vom Kauf zurüd: 


zutreten, wenn meitere Bedingungen 
auferlegt würden. Dadurch mürden 
bir Inhaber ber Vfandbriefe der auto- 


Blan | 


In einem Cchreiben an den | 


S’” 
7 CASH 
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matiſchen Anlage, die er vertrete, um 
den Kaufpreis gebracht werden, wäh— 


rend Niemand Nutzen von dem ver— 
Als 
Vertreter der unabhängigen Telephon- 


langten Zugeſtändniß erlange. 
geſellſchaften erklärte Anwalt Bruce 
Campbell, dieſe verlangten nur den 
Anſchluß ihrer an die hieſigen Linien 
zu angemeſſenen Raten. 
Medaillen für Poliziſten. 

Der Stab des Polizeichefs, aus 
einer Anzahl angeſehener Bürger und 
Freunde der Stadtverwaltung beſte— 


hend, machte geſtern bei einem Bankett 


im South Shore Country Club be— 
kannt, daß jährlich 42 Medaillen an 
Mitglieder der Polizei als Anerken— 
nung für außerordentliche Leiſtungen 
verteilt werden würden. Die Me— 
daillen ſind für einen Kapitän, zwei 
Leutnants, drei Sergeanten, 
Detektiveſergeanten erſten 
fünf Detektiveſergeanten und 30 Ge— 
meine beſtimmt. Dem Bankett wohn— 


ten 250 Polizeibeamte bei, welche die 


Ankündigung des Plans durch James 


A. Pugh, das Haupt des Stabes, mit 


großem Beifall begrüßten. 
Die Carter Harriſon Goldmedaille 


für eine mutige Tat wurde dem Des | 


teftivefergeanten Ehriftian D. Sloier, 
die Lambert Tree Medaille dem Leut— 
nant James L. Cowhey zuerkannt. 


Regelt Lehrergehälter. 


Der Gehaltsausſchuß des Schul⸗ 


rats empfahl geſtern, 
mehrerer Lehrergruppen zu erhöhen. 
Die Zulagen werden 335,000 das 
Jahr betragen. Der Ausſchuß iſt der 
Anſicht, daß die ewigen jährlichen 

um Zulagen aufhören 


die Gehälter 


Streitereien 
werden, wenn der Schulrat die Em— 


pfehlung gutheißt. Jede Lehrergruppe 
wird in Zukunft ihr Höchſtgehalt nach 


zwölfjähriger Dienſtzeit erhalten. Bis— 
her erhielten einzelne Gruppen es nach 
acht, andere nach zwölf und wieder 
andere nach ſechzehn Jahren. 


Reſtaurantbeſitzer freigeſprochen. 
Auf Grund eines techniſchen Ein— 
wands wurden geſtern im Gerichtshof 
Stadtrichter La Buys an der 
Clark Straße Joſeph Beifeld, Beſitzer 


des Hotel Sherman und des College 
Inn, und George Silvber, Beſitzer des 


Friars Inn, von der Anklage, an 


zu haben, freigeſprochen. Die Anklage 


unterließ es oder war vielmehr nicht 


im Stand, nachzuweiſen, daß die An— 
Die Anklage war von der Geſellſchaft 
für Jugendfürſorge erhoben worden. 
Jacobs ſoll Analyſe vornehmen. 
Die ſtädtiſche Kommiſſion, die mit 


betraut iſt, beſchloß geſtern, J. L. 
Jacobs mit der Analyſirung des Ma— 
terials zu betrauen, das ſie über die 
Wirtſchaften in Chicago geſammelt 
hat. Das Material wurde von den 
| Häbtifegen Lizenzbeamten geliefert: 
Kacob3 war früber ein Mitalieb ber 


einen | 
Grades, | 


Süd) 


Sonntagen geiftige Getränfe verfauft | 


a 
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mısınB Dusıness Locahıon 
OCATION, I RANSPORTATION AND IMPROVEMENTS are the three‘ 

essential factors in establishing property values. 


You 


will find them all in our Double Section Line Subdivision. 
Location— the Best— Northwest. At the intersection of Belmont, 
and Cicero Aves.—both section lines and prominent business; 
streets, in the most rapidly developing part of Chicago. 


Söme of Ihe Builöings Eregied 


sing; 


Developemeni on 


Ü enin® Säle July. 24.1915 
> ——— 


R-RAN 


— 
Kontrolabteilung der ſtädtiſchen Zivil- Die drei Gefangenen aus Saloniti. | Seit einigen Tagen ijt jedoch diefe 


dienſttommiſſion. 


— — — 


Noch gut abgelaufen. 


Kraftwagen auf Geleiſekreuzung von 
Bahnzug erfaßt. 

An 103. Straße wurde geſtern ein 
Kraftwagen, in dem ſich William 
Carroll, der Gemeindeſchreiber von 
Mount Greenwood, deſſen Gattin 
Louiſe und ihre Freundin Frau Cathe— 
rine Hamburger befanden, von einem 
Zuge der Rock Island Bahn angerem— 


Schrecken davon, während Frau Ham— 
burger ſchwere Verletzungen davon— 
trug. An der Geleiſekreuzung befindet 
ſich keine Schranke, und Carroll fuhr 
über die Geleiſe, als der Zug, 
glücklicherweiſe mit verminderter Ge— 
ſchwindigkeit fuhr, die Stelle ebenfalls 
erreicht hatte. Der Anprall war im— 


merhin ſtark genug, um das Schnau- kündete, der Krieg werde nicht mehr 


ferl drei oder vier Mal herumzuwir— 
beln, es wurde jedoch nur wenig be— 
ſchãdigt. 

— —— — — 

* Extra Pale Pilſener und „Bai— 
ciſch““ reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. 


Anzeige 
— — ⸗— — 


In Anklagezuſtand verſetzt. 


Als geſtern Charles Ridell 
Frank Wesley, die ehemaligen Leiter 
des Logan Square Buſineß College, 


Nr. 2600 Milwaukee Ave., dem Kadi 


im Shakeſpeare Ave.Stadtgericht vor-⸗ 
geführt wurden, ſtellte es ſich heraus, 


daß ſie ſchon von den Großgeſchwore— 
nen wegen angeblichen Betrugs in An— 
klagezuſtand verſehßt worden ſind. 
Sie werden bezichtigt, eine Anzahl 
ihrer Zöglinge unter der falſchen Vor— 
ſpiegelung, ſie zu Wandelbildermaſchi— 
niſten ausbilden zu können, um je 860 
geprellt zu haben. 


* Von der Brücke an der Randolph 
Straße ſprang geſtern William Hul— 
ton, Nr. 2341 Harriſon Straße, in 
den Fluß, wurde aber von Leuten, 
welche die Brücke ausbeſſern, gerettet. 


wahnſinn. Er wurde nach dem Iro— 
quois Hoſpital gebracht. 
— —— 


Kürze.— Ein junger Arzt hatte 


macht, erklärte ſich aber nicht. Die 
surück. Jetzt wurde der Arzt von Reue 
erfaßt. Er ſchrieb der Dame einen ein— 
dringlichen Brief, bat ſie um Verzei— 
hung, und ſchloß mit den Worten: 
„Ein einziges Wort von Ihren Lip— 


Wann und wo wollen Sie es ausſpre— 

ſchen?“ Die Antwort derDame lautete: 
„Künftigen Donnerstag Vormittags 
‚elf Uhr auf dem Standesamt!” So- 
‚fort nad Empfang de Briefes tele- 
‚bhohirte der Arat aurüd: „Danke. ich 
fammeI“ 


und | 


Anicheinend leidet er an Verfolgung?- | 


einer jungen Damen lang den Hof ge-| 


Von Wilnelm Hegeler. 


Zag und Naht tobt das Schlahe 
|fegewitter um Derbun. Die Spans | 


nung, die e8 erzeugt, die Erregungs⸗ 
wellen, die von ihm ausgehen, ſchwin— 
gen ſich in weite Fernen, über die be— 
teiligten Länder hinaus. Hier im 
Südzipfel Mazedoniens drängen alle 
Gedanken nach dieſem einen Schau— 
platz und über Berge und Meere hin— 
weg glaubt man das Dröhnen der 
Kanonen zu vernehmen, wenn auch 


pelt. Carroll und Frau famen mit dem | nicht mit dem leiblichen, jo do mit | « 


dem geijtigen Ohr. Man vernimmt e8 
deito deutlicher, da die Stille, die im 
‚breiteften Umtreife um Galonifi 
\herrfcht, einen guten Nefonanzboden 


der abgibt und Leine feindlichen Unterneh: | 


I 


mungen die Aufmerkffamfeit auf ji 
‚lenten, Ich glaube, als Safonow vor 
menigen Wochen jo zuverfichtlich ver: 
die 


lange Dauern, Da hatte 


er ſich 


Sade etwas anders gedacht. Auch die | 
 Abfichten der Engländer und Frans | 


zojen, die mit fo viel Lärm der Ber: 


| heißungen Griechenlands Neutralität | 
brachen, waren andere gewejen. Sollte 


|Salonift nicht das Ausfallätor fein, 
| don dem aus man ben verhaßten 
J eind aus Serbien vertreiben würde? 
Von Tag zu Tag vertröſtete man 
die ungeduldigen Landsleute und die 


geduldigeren Serben. In den erſten 
Monaten ſollten die Wege zu ſchlecht 
ſein und die tief verſchneiten Päſſe ein 
Ueberſchreiten der Gebirge verbieten. 
Aber längſt hat die Frühjahrsſonne 
den weißen Kragen abgezogen und nur 
auf den Gipfeln ein ſchmales Häubchen 
gelaſſen, und auf den trockenen, rein— 
lichen Wegen marſchirt es ſich entſchie— 
den angenehmer als auf den über— 
ſchwemmten Straßen während unſerer 
Herbſtoffenſive. Doch inzwiſchen iſt die 
Entente ja beſcheidener geworden und 


begnůgte fich nach dem ſchönen Wort vertreter, macht einen guten Kindruck. ich nichts von meinen Eltern gehört.“ 


Briands damit, ein Stachel im Fleiſch 
der Feinde 
Sache, zu unterſuchen, ob dieſer Sta— 
ſchel nicht vielleicht gerade da ange— 
bracht iſt, wo er uns am wenigſten 
ſchmerzt, ob das Tiefland des Var und 
die Ebene von Serres nicht dem Platz 
welchem ſteht: „Hier darf Schutt ab— 
geladen werden.“ Möglicherweiſe weht 
lauf den Starten de3 Großen General: 
ftab3, da, mo der Name Saloniti ein- 


neflagten die Vefiher der Zofale feien. Dame zog fic infolgedefjen von ihm | gezeichnet ift, unfichtbar ein Fähnchen: 


„Hier können Trranzofen und Englän= 
| der abgeladen werden. Je mehr, defto 
| beifer.” 

| Sch meiß nicht, ob dem fo tft, aber 
‚in meinem Zaienverftand denfe ich mir, 


der Unterfuhung ber Getränkefrage | pen wiirde mich glücklich maden!|dah das Ausheben von Schügengräben 


und da8 Ausbauen befejtigter Stel- 
lungen hier von Geiten der Tyeinde 
uns ganz befömmlich ift, und daß bie 
Verprobiantirung einer folchen über: 
feeifchen Armee eine Aufgabe darftelt, 
die recht viele Echiffe der. Handels- 
flotte in Anforuch nimmt 


in ihrem heimatlofen Elend noch un: | 


| friedliche Stille ein wenig durch frie- 
'gerifhen Lärm unterbrochen morben. 
| Vorgefchobene PBatrouillen find einan= 
der in die Haare geraten, Gemehre 
gingen los, ein Echarmüßel entjpann 
(ich, Artillerie tobte dazroifchen, und 
man fonnte beinahe glauben, der Sta= 
ı.chel ivollte anfangen zu drüden—aber 
am nächiten Zag war alles wieder ftill. 

Doch heute hieß e3, gefangene Fran 
"zojen feien anaelangt. Das war ein 
|Ereigniß! Denn wo Oefangene ge- 
Im 


ampf jtattaefunden. Uber ala 


Imußte man fogleih: eö mar mieder 


langen Schaaren von Gefangenen 


|zige mit dem Roten Sreuz auf dem 
Dec und an den Wänden nad Paris 


x 


cher Kämpfe, 


\Ben Drama Berbun. 

Der eine von ihnen fteht im Trep— 
penhaus des Armeeoberkommandos. 
Er lehnt mit dem Rücken gegen die 


rollen—-das ſind die Reſultate wirkli- 


Transportation. 


The Cicero Are. car line 


intersects all east and west lines and the Belmont 
Ave. all north and south lines, providing excel- 
lent and rapid service to any part of the city. 

Improvements. City water, sewers, gas, electric light 


and telephone service. 


Cement walks, parkways with 


‘fine shade trees and shrubs. All in and paid for. 


Ample and reasonable building restriclions protect 

your investment and assure a uniform grade of 
substantial brick improvements 
with desirable 'neighbors. 


re 


ia 


J 
| „smmerbin, in e 


Notwithstanding these ad- 


vantages you will find this the 


cheapest property in the city 
today. 30-ft. Residence 
Lots, $400 to $500, ac- 
cording to location. 
Choice Business Lots, 
81000 to $1200. 

Take advantage of 
tbis opportunity and 
‘secure a Jot in this 
desirable location. 


HOW IO GET IHERE- 
TAKE CICERO 228 CAR TO BARRY== 


ONE BLOCK SOUTH OF BEZMONT AVE. 


BRANCH OFFICE ou ne PROPERTY 


"OREN EVERYDAY ESUNDAY 


inem Tag kann 


| man allerhand beobachten.” 


bon allen Nationen. 
Frauen.” 


Nicht das möchten 


wiſſen. 
länder geſehen habe. 
„In Saloniki 
Front nicht.“ 
Keine Engländer 
Woher kommt das? 


einige. 


Er denkt ein wenig nach. 
„Viele Frauen waren da. 


Frauen 
Sehr hübſche 


wir eigentlich 


Er wird gefragt, ob er Eng— 


An der 


an der Front! 
Sind ſie dort 


acht werden, hat gewöhnlich auch ein auch ſo zurückhaltend wie im Weſten, 
| die wo ſie ſeinen Landsleuten das Käm— 
drei Franzoſen zum Vorſchein kamen, pfen ganz allein überlaſſen haben? 


4 


— 


Neueſte Mode, 


| 
! 
(Eigendienit der „Abendpojt“.) 
Damenblufe, 


Ein hübfches Mufter für eine Blüfe 
die aus verſchiedenfarbigem Material 
| angefertigt werden fann. Der Kragen 
jteiht auf dem Rüden tief hinunter, 
fi Uermel können furz oder lang 

ein. 


| 


I 


„Das jtimmt nicht. Sie haben nod) | 
nichts. Drei Franzofen! ch fehe die neulich bei Mpern angegriffen.” 
| _Er zieht einen Brief aus feiner Ta- | 


länder hätten 
macht. 

„Einige 
von Bedeutung. 


ſtechen.“ 


ie liegen in Reſerve! 
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„In Reſerde 


Gefangene! 
Aber wo halten ſich 
Drei franzöſiſche Gefangene — es die Engländer im Raume von Salo-⸗ 
wirkt wie ein Satyrſpiel zu dem gro- niki auf? Irgenwo müſſen ſie doch / 


 Untoilltürlich wiederholt 


durch die deutfchen Grenzftädte mar= | jche, worin ein Freund bon diefem An— 
‚Ihiren und die endlofen Vermundeten= | griff Tchreibt, und erwähnt, die Eng- 
einige Gefangene ge= 


Alſo nichts 


ıs 


jemand 


Wand, und um ihn herum fteht ein bon uns biefe Worte, nur in einem 


ıHalbfreis von Dffizieren und Solda= 
‚ten mit aufgepflanzten Seitengemeh- 


ren. Eine folhe Zuge hat leicht etwas 


Mitleiderregendes, erweckt 


ſobald ich näher getreten bin, ver— 
ſchwindet dies falſche Bild gegenüber 
der harmloſen Wirklichkeit. Der Ge— 
fangene macht keineswegs einen ängſl— 
lichen Eindruck. Die Wand mit dem 
Rücken nur leicht berührend, ſteht er 


in ſtraffer Haltung da und antwortet 
| Höflich auf Fragen, die ihm höflich ge= 


ſtellt werden. 
Der Gefangene, ein Offiziersſtell— 


Der flache, leicht zurückgeſchobene 


Stirn. Seine braunen Augen blicken 
aufmerkſam beim Hören und freimü— 


anderen Tone als de 
| lachen. 
er die Achleln zudt, 


\fich zufammenfauernden Wildes, Ader |teben, daß gerade ich fie nicht 


Ifprechen kann. 


} 
I 


| findet? 


| „Keime Eoldaten,‘ 


r Yranzofe. Wile 


Er felbjt Jächelt au, indem 


.ald mollte er fa- 


den Gin. |aen: wir find ja alle einer Meinung 
\drud eines geftellten und im Furcht Über Die Engländer. Uber 


ſie ver— 
aus⸗ 


Er wird gefragt, wie er die Serben 


4 


antwortete er 


gerinafhäßig und fügt hinzu: 


| „Sind fie tapfer, 


| Soldaten. 
| ten: rangojen und 


ftarf. Aber feine 


Deutfche.“ 


| Man fragt ihn, woher er iit. 


| „Aus Lille, 


Seit 
Run fann er ihnen 


| dert, 
| Er ftaunt. 


zwei Jahren habe 


Ichreiben. 


Dann erhellt fih fein 
tig, wenn er antivortet. Er ift mittel- | Geliht. Gin neues Licht ift auf feine, 


groß, qut genährt. Sein grauer Man: | Gefangenfchaft gefallen. 
| Man führt ihn ab. Die beiven an: 


tel mit der Nummer 84 feines Regi- 
| feine kräftigen Berafchuhe fehen. 


| ganzen waren e3 zwölf Mann, von un: 


lim Weichbild einer Stadt gleichen, an | ments läßt feine Lebergamafchen und | deren Gefangenen figen im Zimmer | 


| des Nachrichtenoffizier8 und verzehren 
| Er wurbe mit feiner Patrouille, im ein großes mit Marmelade bejchmier- 


Ite3 Broi. Gie find 


gewöhnliche Sol: 


feren Leuten abgefangen, nachdem er|daten, machen einen jehr abgeriffenen 


achtlos die Grenze überfchritten hatte, 
Ob er fchon lange im Kriege ilt? 


Seit Beginn. Er hat bei Rethel und | Unna” die Ueberfahrt gemacht. 


in der Champagne mitgefochten. Vor 
bier Monaten etwa wurde 
Marfeille nach Salonitt geihafft. Die 


Eindrud. Der eine, 
|foßn aus Lhon, hat 
iterwegs find fie 


| feuert. 


ein Schreiners= 
auf der „Santt 
Un= 
einem linterjee- 


er aus) boot begegnet und haben darauf ge=| 
Ob fein Schiff die Kriegs» 


Trahrt legte er in vier Tagen auf berjoder Hanbelöflagae geführt hat, weiß 


jegt gefunfenen „Provence* zurüd. 
„Haben Sie ein Unterfeeboot 
ſehen?“ 

„Es hieß, daß 
wäre. S. 
„Wie geht's in Saloniki zu?“ 

Ach war nur einen Taga dort.“ 


ge⸗ 
eins aufgetaucht 


| er nicht. 


Auch fie werden abgeführt. Wäh— 
rend ſie über den Hof gehen, werden Harıy D. 


ſie photographirt. 


raſch ſein Geſicht ab. 


Die beiden Sol— 


He ich es nicht geſehen.“ daten blicken lächelnd in den Apparat 
aber der Offizierſtellvertreter 


wendet 
(Berl. Tabl.) 


Der! 
zu fein, E8 ift nicht unfere  Stahlhelm befchattet nur wenig feine Brief wird auf geradem Wege beför- 


I 


| 
| 


} 


| 


yür mittlere Größe gebraudt man 
134 Yard gemuftertes und ?%& Ward 
‚einfarbiges, 36 Zoll breites Material, 
fowie 23 Yards Befat. f 

Schnittmufter Nr. 7802. Größen 
136 bis 44 Zoll Brujtmweite, 
| Schnittmufter find unter Angabe bei 
'newänicten Gröhe und der betreffenden 
Nummer nenen Einiendun;, von 10 Gents 
zu beziehen durd die „Modeabteilung bez 


E3 gibt nur zwei Solda= | Abendpoft“, 223 Weit Wafhingten Sir, 


Chicago, Ill. 


Beiträge der Weſtſeite. 


Liefert 55975 zum Hilfsfonds für kriegs- 
notleidende Juden. 

Der größte geſtrige Beitrag zum 
jüdifhen Hilfsfonds waren $5975.53, 
melbe von der Zweigitelle auf der 
'MWeftfeite gefammelt worden wagen. 
| Der Gejummtertrag des Tages beirug 
'$11,500, wodurch der ganze Chicagoer 
Fonds auf $528,500 gebrasht worden 
it. E38 befteht daher begründete Aus- 
\ficht auf Erreichung der $600,000 bis 
zum nächften Dienstag, dem Gedächt⸗ 
nißtage. Der Sammelausſchuß ar» 
beitet an einem Buch über das große 
Liebeswerk, und in dem Buche wird 
eine Liſte Aller enthalten ſein, welche 
ihr Scherflein bis zum kommenden 
Dienstag beigetragen haben. 
| Die größeren Eingänge von geftern 
waren: 

Zweigſtelle der Weitieite, $5975.535 
Peter Schoenhofen Breiwing Eo., $10005 

Sppenheimer, $750; Toby Rus 
bovits und Joſeph —— DE 05 
Bertram X. Cahn, $250; Wr. D. Stein, 
$200; Ungenannt, M. 2. Emerich, Matte 


rice Leopold, Benj. Harris & Eo,, 
Mater a... Aulius Mofes, ie $100, , 





Abendpoit, Chtedgo, Samıfag, den 27. Mai 1916. 


IV THUN Mal. daß etwas derartiges verſucht ſaſt ſäümmtlich ‚in ber "dort ‚gelegenen | 


ar 
u 


Be: 


1 


' 
\ 
N 
N 
f 
h J 


iftdie legte Gelegenheit 
2918 zu kaufen 


zu den gegenwärtig niedrigen Preijen 


Die neue Addition zu 


Arcadia Terrace 


Weitern bis Central Park Ave., Bryn Mawr 
bis Beterjon Ave. 


Die große Nordjeite Subdivifion 


"Alle PBreije werden am Montag 
Morgen um 10% erhöht. 


— e — —ñ — — —— 


Sie fönnen jeht ots $50 banr, 
fanfen jo niedrig wie 9925 510 monatlich 


Sewer, Wafjer und Zement Fußmwege, jet fertiggeftellt, 
find in diejen Breis mit eingeichlofien. Asphalt-Pflafterung 
ift für nächites Jahr in allen Straßen angeordnet worden. 
Diefe neue Nddition offerirt die grökte Gelegenheit auf der 
Ma Nordjeite. Verfäumt nicht, das Eigentum zu jehen. Werte in 
um diefer Gegend jteigen rajch — und wer jest fauft, erzielt große 
HM Brofite. 


Seht Gut) dieje neue Addition jeht an 


— Ueberſeht die großen Möglichkeiten dieſer logiſchen Geſchäfts— 
I ſtraßen nicht: Lincoln Ave. Kedzie Abe., Weſtern Ave., Califor— 
M fornia Ave., Bryn Mawr Avbe. und Peterſon Ave. 

J. Großartige Wertſteigerungen an Geſchäftsſtraßen ſind nicht 
zufällig. Es gibt Gründe dafür. Der weitſichtige Geldanleger, 
der Geſchäftslots kauft und einen großen Profit macht, hat kein 
Glück. Er hat einfach ſein Urteil gebraucht und die Gründe er— 
forſcht. 

Zweitauſend Leute haben eine Million Dollars wert Loits in 
Arkadi« Terrace in 4wei Jahren gekauft. Viele von ih— 
nen waren kluge Geldanleger. Ihr könnt keinen Irrtum begehen, 
wenn Ihr ihrem Beiſpiel folgt. 

Die ideale Lage, bequeme Transportation, Verbeſſerungen, 
Pläne für die Inſtandhaltung, Beſchränkungen und die Klaſſe von 
Leuten, welche bereits gekauft haben, ſichern eine große Zukunft. 


Jetzt iſt die Zeit zum kaufen. 
Macht die großen Profite. 


Kommt Sonntsa — Freie Kapellen-Konzerte an 
Kedzie und Bryn Mamr, von Bredfields Illinois State Band, 
Sonntag, 10 liyr Vormittags bis 6 1lhr Abends, 

Bringen Sie Kamilie und Yuncforb mit für einen Tan in 
Arcadia Terrace. Cine Fülle von wilden Blumen in dem Gehölz 
auf dem Kigentum. 

Geben Sie den Kindern diefen Genuß, 


Mie man dahin gelangt: 


Nehmt irgend eine ditich oder tweitlich aehendbe Gar. Trans. 
ferirt an Kedzie Ave, Durdlinie Gar Nr, 17 und fcigt am 
Ende ber Xinie au bei umijerer 


Zweig: Office: 


Kedzie u. Foster Ave. 


— — nn ern mn ET ———— 
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Ichiedener Laftfraftmagen, daß deren 
Betrieb mit „Deftillat“ ihn 3246 ko— 
itete, während die Gafolinrehnung 
fiih auf $591 belaufen haben würde, 
jodaß er alſo 8345 fparte. 
„Deitillat“ iit eine 

Betroleumfsrte, Die 
‚für 11% 
wird. Dem Worzuge der Wohlfeilheit 
jtehen allerding3 verfchiedene Mängel 
gegenüber, die jchwer ins Gewicht fal- 
len. Zunähit muß der Motor mil 
einem „Gafifier” ausgejtattet fein, ei 
nem Wpparat, welcher Die 
Dämpfe erhitt und in brauchbares 
Gas verwandelt. ber aud 
dann ilt es nicht möglich, hiermit an- 
zufahren, man muß zu Ddiefem YZivede 
doh etwas Gafolin mitführen. Erft 
menn der Motor genügend erwärmt 
ift, fann man „Deitillat“ verwenden. 
Natur’ Dak man mit diefem große Erfpar- 

niffe erzielen kann unterliegt alfo gar 

feinem Dmeifel, es fragt fih nur, ob 
die Kraftwagenbefiger mwillens find, 
diefe Unannehmlichkeiten mit in den 
Kauf zu nehmen. 

Alle Wüniche befriedigt. 


Am 29. d. M. wird in Staate Wis 
tonjin die Filchfailon eröffnet werden. 
Man iann alfo mit Beitimmtheit an 
tehmen, dak in den nächiten Tagen 
die filchreichen Seen des Nachbaritau 
{8 das Ziel pieler ITaufende von! 
Kraftwagenbefitern bilden werben, 
arbt e& doch nach der aufreibenden Ge 
haftstätigfeit feine beffere Erholung, 
als ein paar Tage dem edlen Angel: 
Worte zu huldigen. Wer einen Kraft 
wagen befibt, fann eine ganze Reihe 
diefer Seen in wenigen Stunden er 

reihen, denn viele von ihnen Find 
Iaum hundert Meilen von Chicago 
entfernt. Er ift nicht von dem Fahı 
plan der Eifenbahnen abhängta, Ton 
dern fann die Reife antreten und von 
ihr. zurüidfehren, wenn immer es ihm 
gefällt. Und jchon auf der Yahrt fann 
er die Schönheiten der nun im berr 
lichſten Schmucke pran 
mit vollen Zügen genießen. 

Das neue Blaubuch. 

Das neue Automobil-Blaubuch für 
bas-S$ahr 1916 ift fertig geitellt und 
fann jet von jeder Buchhandlung be- 
zogen werden. Belondere Erwähnung 
verdient dDielutiache, da all die neuen 
Sanditraßen, welche während des ver 
gangenen Jahres fertiggeitellt wurden, 
bereit3 darin verzeichnet find. Wie in 
den früheren Jahren jo haben die Ver 
feger nämlich auch diefeg Mal mieder 
ein ganzes Heer von Wngeitellten aus: 
geiidt, um an Ort und Stelle lin 
terfuchungen vornehmen zu laffen, To: 
dab die darin erteilte Austunft unbe 


in Kalifornien 


jenden 


Auswahl ihres Kraftwagens aar jorg: 
jam zu Wege, jo gibt e&, wie der Chi— 


aub Ausnahmen, nämlich 
welche dabei irgend einer Laune oder 
perjönlichen Liebhaberei folgen. Au: 
merlen werden gar feltfame Forderun 
gen geltelli. So beitand kürzlich ein 
Käufer darauf, daß zwei Gelchwin: 
dingt zuverläffia it. Das Werk zer |digfeit£meffer in dem von ihm beftell- 
fällt wieder in acht Bünde, von denen ten Wagen angebraht würden, einer 
der- vierte dem mittleren Weften ge- für ben Chauffeur und ber andere für 
widmet ift. th felbjt, inmendig im Wagen, damit 
s „Beitillat“. ler ih jeden Augenblid davon über- 


In Kalifornien ſind in letzter Zeit zeugen könne, daß die erlaubte Schnel- 


ligkeit nicht überſchritten werde. Ein 
anderer Käufer ließ ſich ein koſtſpie— 
liges Tonneau um einen großen Kof— 
fer, den er ſeit längerer Zeit be— 
nützte, und der vielleicht einen Wert 
von 850 hatte, herumbauen. Ein 


zahlreiche Verſuche mit „Deſtillat“ 
als Kraftwagen-Heizmaterial gemacht 
worden, welche ziemlich erfolgreich ver— 
liefen. So berichtet der Inhaber ver 


am — — 


Chroniſche Krankheiten. 
Dir wollen Euch unſere Behandlung von chront⸗ 
ſchen zugezogenen Krantk— 

heiten zeigen, 
Kocht es heraus. 
Alle Vorzüge von Hot 

Springs. 
Finnen, Ausihlag, Ec 
zema, Gicht, Nieren- und 
Blajenlciven, NRheuma- 
tismns in allen Etavien. 
BE Kunjaltirt uns frei. 
str liefern ımfere eiges 

ne-Medizin. 
Augen behandelt umd 
Brilten angepaßt für jo 
ER i a8 wenig als 23.00. . 
— Düder, Schauer, Maffa- 
De, eleltriſche Behandlung und Nube, — in * * 
—* —— RE \bebel, nur mit . fleiner Kraftübertra- 
I Anz 

Belsast Diba., 14 ©. Salitch Str. nahe Diapifon. 9079 bon os Angeles nah San 
ä ta | eranciäch fuhr. ES ift dieles das erite 


Firma übermäßig lange auf den be= 
'ftellten Kraftwagen hatte warten müf- 
ıfen, telephonirte einfah: Wenn Gie 
Imoraen Vormittaa 10 Uhr einen 
Kingfchen Achtzylinderwagen dei mir 
bor der Tür ftehen haben, fo faufe ich 
ihn, Jonjt nicht. Der Wagen war dort. 

Yus Kalifornien fommt die Nadı- 
richt, daß ein achtzylindriger King— 


mindermertige | 


Gents die Gallone berfauft | 


ſchweren' 


ſelbſt 


Gehen die meiſten Käufer bei der 


cagoer Vertreter der King Co. angibt, 
Leute, 


Dritter dagegen, der bei einer anderen | 


‚magen mit verfiegeltem Umiftellungs= | 


wurde. 


Artemas Ward geehrt. 

Artemas Ward, jr., der Präſident 
der King Motor Car Co., Detroit, 
iſt zum Mitglied des Nationalaus— 
ſchuſſes der American Defenſe So— 
|ciety ernannt worden, einer Bereini- 
gung, melde es fi zur. Aufgabe 
| machte, in den berjchiedenen Staaten 
Propaganda für die militäriihe Aus- 
bildung derBürger, ausfchließlic zum 
| Zmede der Landesverteibigung, zu 
Imaden. Er hat das Umt angenom= 
| men. 

Braucht wenig Gaſolin. 

Bei einer am 4. Mai in der Nähe 
von Jackſon, Mich, vorgenommenen 
Probefahrt mit einem Briscoe-Wa— 
gen, „438“, wurde feſtgeſiellt, daß er 
291, Meilen mit einer Gallone Ga— 
folin zurüdlegtee. Dabei waren die 
ıMege durdaus nicht die beiten. Sn 
El Bafo, Teras, ift man mit einem 
Wagen derfelben Mache 1814 Meilen 
mit einer halben Gallone „Deitillat”, 
bon meldem oben die Rede ijt, ge— 
fahren. 
| Am 1. Mai hat die Briscoe Motor 
‚Corporation, Yadjon, Mich., die Ge- 
‚hälter ihrer fämmtlichen Fabrikange— 
(ftellten um zehn Prozent erhöht. 
| Mechaniſche Kenntniffe nicht nötig. 
Während in früheren Jahren, als 
‚die Kraftwageninduftrie noch in ihren 
'Kinderfchuhen jtedie, der Automobil: 
‚fahrer mit allen Einzelheiten der Ma 
‚fchinerie vertraut fein mußte, da je- 
ben Yugenblid etwas daran in Unord- 
nung fommen fonnte, ift diefes nad 
|Ungabe von John N. Willys, dem 
ı Präfidenten der Willys Overland Eo,, 
| heute nicht mehr nötig. it esdoh Tat: 
ſache daß die meiſten Kraftwagenfah— 
rer von den Einzelheiten des Motors, 
der Kraftübertragung uſw. keine Ah— 








nung haben. Vater, Mutter, Sohn und 


Tochter mwiffen den Wagen zu Ienfen, 
das ift die Hauptfache, der Motor 
macht ihnen, namentlich wenn er ein fo 
guter ift wie der für die Overlandiva= 
‚gen beriwanbdte, feinerlei Schwierigfei- 
ten. Er verrichtet feine Arbeit fo vor- 
|trefflich, wie man es fich nur wünfchen 
kann. 

Das Modell Nr. 75 der Overland— 
wagen führt dem Heere der Kraftwa— 
genfahrer täglich neue Freunde zu, 
denn er iſt ſehr preiswert, abſolut zu— 
verläſſig und macht einen ganz vor— 
trefflichen Eindruck. 


Fuhr auf die Mauer hinauf. 
Einer aus Peking, der Haupiſtadt 
Chinas, hier eingetroffenen Kabelde— 
peſche nach iſt am Montag, dem 15. 
Mai, Charles D. Wette, der dortige 
Vertreter der Hupp Motor Car Cor— 
poration, mit einem Huppmobil, 
„Model N“, die die "rtaren’tadt um— 
gebende 50 Fuß hohe, oben 40 Fuß 
breite Mauer hinaufgefahren. Es ift 
diefe2 das erite Mal, daß etwas der- 
'artiaes geidhah. Mehrere Hundert 
|Berfonen waren Zeuge des Greignif- 
'fes. Außer Herrin De Wette befan- 
ben fih Der amerifanifche Gefandte 
‚im China, Paul ©. Reindh, Chas, 
|Denbn, der frühere amerifanifche Ge- 
neralfonful in Shanahat, der auch 
ıVizepräfident der Hupp Motor Gar 
Corporation ift, Oberft Donald und 
jein chinefiicher Kournalift in dem Ma- 
gen. 
| Verde von Kraftwagen verdrängt. 
| Der jtäbtifche Oberbaubireftor in 
| Tanfing, Mich., erwarb fürzlich für 
\die Stadt zmei Reo-Laftkraftwagen. 
Die Arbeit, welche diefe verrichten fol- 
fen, wurde bisher von Pferden getan, 
es hielt aber fchwer, die nötige Zahl 
davon aufzutreiben, und iiberdies 
hatte man fich ausgerechnet, daß durch 
den Kraftwagenbetrieb eine bedeutende 
Erfparnif erzielt werden mwird. Mie 
R. E. Ruefcham, der Vorfteher der 
Verfaufzabteilung der Neo Motor 
Gar Co. angibt, entfallen in Zanfing 
jet bereits SO Prozent des ganzen 
Wagenverfehrs auf Kraftwagen, die 


| | Jommt nad) €, 


A. Cumminys os | 
| 


| Großen | 


| 


Morgen, Sonntag, 28. Hai 


‚Mont Glare 


| — > — | 
I (Regen oder Sonnenſchein) | 
y Am Endpunft der Grand Ave. Straßen. | 
bahnlinie, Mont Glare ift der Plas, | 
Sonntag iit die Zeit, | 
| | 
| 
I 

| 


Kommt und jeht die 
Großen Reſidenz-Lots 
| zu 8197 


s zur Nllch 
zertleinerten 


| 


1 
mit |! 


<tei 


| ; 
| sic ceitemvegen bon 
ı e betablt find 


| Bedingungen: S10 Anzah: 
lung und monatlich. 


ein hübſches deimſftötte 
und Geld bei der Anlage 


2* 
Ye 
„Ihr fönmt, Eich 
Grundſtück ſichern 
verdienen. 


Prächtige halbe Acres 


| 
l) zu 5595 | 


"Bedingungen: S25 Anzah: 
| | 


| lung und 510 monatlidh. | 
| Nur drei VBlod3 bon der Graitd Ude | 
! Benbabnlinie entfernt; 
en neuen vangons und Direli zur 
ife. Eine große Gelegenheit ſich ein 

u ſichern und Geld zu verdienen. 
Jede Lot iſt eine feine Lot und eine gute 
Bauſtätte. In der Nähe von vielen der 

ſeinſten Hänſer, wo Grundeigentum beden 
tend höher im Preiſe iſt, Wir kauften dieſen 
vbrachtvollen Iratt Laänd ſehr billig, wodurch 
wir im Stande find, dieſe außerordentlich | 
ji niedrigen PBreiic zu bieten, | 
Il Wie man nah Mont Clare | 

4 gelangt. 

, Wan beſteige irgend einen Wagen und— 
ſteige um an Grand Aven, oder man nehne | 
I Grand Ape.-GCar direlt nah umferer Yiweige || 
office an Grand Abe. und N, 72, Mve,, (am I) 
|| Endyuntt der Grand Ave, Gleitriihen). I 
|} Haltet Umfhau nah unferen Berfäufern mit || 
| ven roten Abzeichen. | 
VOLK BROS | 
- 9 


— 
1 
| Grand Ave. uud N. 72, Ave, 
| 


| E. A. CUMMINGS 
| & CO. 


Haupt-Dffice: 40 N, Deazrborn Straße, 


<tra 


I 
I 
tr 


Il 


del, wonach ihm jeder Buchitabe 


Fabrit der Yirma gebaut murben. 
Uehnlihe Erfahrungen fann man 
überall machen, denn der Kraftlaft- 
wagen arbeitet weit fchneller und viel 
billiger alö das Pferd. 


Was ein Kefferpwanen aushält. 

In Spofane, Wafhington, faufte bei 
einer jogenannten Freubenfahrt ein 
Seffery Vierzylindermagen, 1916, von 
der Monroe Str. Brüde in die Tiefe, 
etwa 56 Fuß, hinab. Seine at Anfaf- 
fen wurden fchmwer, einige vielleicht töt- 
lich verlegt. Der Wagen hatte zurzeit 
etiva eine Gefchmwindigkeit von 60 Mei- 
len und riß in feiner wilden Fahrt ein 
etwa 30 Fuß langes Stüd des 
Brüdengeländers ab. Natürlich glaub: 
te ‘eder, daß er bei dem Fall völlig 


zerftüdelt worden fei. Al3 man ihn mit | 


vieler Mühe gehoben hatte, fah man 
aber mit Erftaunen, daß er nur ver- 


ıbältnigmäßig wenig befchädigt wurde 


und mit einem SKoftenaufwande von 
nur $200 reparirt werben fann. Er 
tft eben jo ftarf gebaut, daß ihm felbft 
ein berartiger Sturz nicht viel an= 
haben fann. 


Der Erfolg nicht ausgeblieben, 

Zu den erfolgreihften Kraftivagen- 
berfäufern in Chicago gehört Louis 
Geyler, der hiefige Vertreter der Hud- 
fon Motor Car Co. Bon Haufe aus 
‚Anzeigeagent trat er in das Automo= 
bilgefhäft ein, al8 diefes fich eben zu 
entmwideln begann und arbeitete fi 
bon Stufe zu Stufe empor. Als er 
die Ugentur der Hubfon Co. über: 
nahm, befand fi das Gefchäftslofal 
Nr. 2519 Michigan Uve., diefes erwies 
fich aber bald als zu Hein, fobaß man 
fih genötigt jah, das große Peerleh 
Gebäude, Nr. 2500 Michigan Avenue, 
auf eine lange Reihe von Jahren zu 
padhten. E3 mar diefes um die Zeit, 
als die Firma den erften Sechszylin- 
dermagen auf den Markt brachte, 
Eines meiteren, ganz außetordentli- 
chen Auffhwungs hatte fie fich mit 
der „Hudfon Super Sir“, welche fich 
in furzer Zeit allgemeine Beliebtheit 
erworben hatte, zu erfreuen. 

Am 9. Mai find üdrigens 
———*— der Hudſonwagen etwas ge— 
ſtiegen. Das Phaeton koſtet jetzt 
$1475, der zweiſitzige Roadſter eben— 
falls 31475, der vierſitzige 831525, das 
Kabriolet $1775 und das Sedan 
| 82000. 

Tas Aktienkapital erhöht. 

Die Lerington-Howard Company, 
melche in Chicago von D. T. Mitchell, 
Nr. 1842 Michigan AUooe., vertreten 
wird, hat das Attienfapital verdop— 
pelt. Die alle Erwartungen meit über: 
\Nteigende Nachfrage nach Lerington- 
wagen, indbejondere nad dem „Le= 
rington Minute Man Sir“ 
diefes nötig. 
deutend vergrößert werden, 


| Was das Publifum winict, 
| Same G. Heaslet, der BVizepräfi- 
dent der 


bie 


iwies fürzlich darauf hin, daß fich die 


Wünfche des Publifums in Bezug auf | We 


die Kraftwagen im Laufe der legten 
Sabre mefentlich geändert haben. Frü- 


| 


machte | 
Die Anlagen follen bes | 


Studebaler Corporation, | 





her legte es das Hauptgewicht auf auf= 
fällige, gleich in die Augen jpringende 


formen, mollte 
der ich Schon von Weiten ala etwas 
ganz Befonderes erkennen ließ. Heute 


ift das anderz2. | iſt klü vor⸗ ar Er 2* 
rs. Man iſt ktüger gewor den Waſhington Part, und dann die Cot— 


tage Grove Ave. entlang, wenden | 


den und kauft nur Wagen, die au 
borzüglichem Material gearbeitet find, 
einen guten Motor haben und al3 zus 
|berläflig befannt find. wc” 
|die ungeheure Nachfrage nach Stude- 
| baterwagen, 


Kameradichaftliches Gefühl. 


U. M. Robbins, der Präfident der | 


Centaur Motor Co., weldhe in Chi- 
großen Wert darauf, daß zwifchen fei- 
nen Verkäufern und ihm ein famerad- 
ſchaftliches Gefühl herrſcht, und ſcheut 
weder Mühe noch Koſten, um dieſes 
zu wecken und zu heben. Er veranſlal— 
tet zu dieſem Zwecke gemeinſame Aus— 
flüge, Theaterbeſuche u. ſ. w. Auch 
pflegt er dann und wann zuſammen 
mit ihnen nach der Fabrit hinauszu- 
| fahren. 
| trefflich bewährt, erfieht man aus ver 


außerordentlichen Zunahme der Ver: 


| 


fäufe; mas den Kleinverfauf anbes 


trifft, fo verhalten fich die diesjährigen 


‚Lot: Verkauf 


| Zahlen zu den vorjährigen wie 7:1. 


58000 für jeden Budyitaben. 
Als Alfred O. Dunt, der Präfident 
der Detroiter Motor Car Co, am 
‘1. Juli vorigen Jahres die Aktien und 
‚das Guthaben der Briggs-Detroiter 
Go. für annähernd $70,000 erwarb, 


'erbielt er eigentlich nichts meiter, als| 
Ida3 Recht, ven Namen „Detroiter” zu! 


|henugen. Er ift aber mit feinem Han- 
des 


| Wortes ungefähr $8000 foftete, troß- | 
|, dem durchaus zufrieden, denn das Ge- 
ganz außer: | 


ſchäft hat ſich ſeither 
ordentlich gehoben. Namentlich iſt die 


|| Nachfrage nach „Detroiter, Sir—45" 


eine jehr große. 
Weiß neue deen zu würdigen. 
Die Saron Motor Car Co. 


hat 


erklärt | 


einen Wagen haben, | 





Daß diefes Syftem fich vor=! 
die Eiienbahngeleite und ijt dann in Mo= s 


Imence (54) angelangt. J 


und Beecher (39,8). 


rossery laseVerkauf 


Sonntag Montag Dienstag 


Kauft nicht ehe Jhr dieje wünjchenswerte 
und hübjche Subdivijion gejehen habt. 


Archer Home-Sites 


Beite Yage auf der Südtweitjeite, 


Nordweit-Efe Arher und Crawford Avenue, ij 


Ausgezeichnete Beförderung: 


Ru 


$ 


Arher Avenue Strakenbahn direkt zur Stadt, ohne Umfteigen, in 40 Minuten. 
Crawford Avenue und 47. Straße werden in ein paar SNahren weitere Linien er— 


halten, 


de. Fahrgeld. 


Ungewöhnliche Vorzüge: 


Zement » Bürgerfteige jebt in der ganzen Snbdivifion gelegt. 
röhren gelegt und gebraudjsfertig. 
Schöne SHäufer bereits nebant. 
Arder Anlage, wo Tauiende beihaftigt find. 


ſprechungen. 


Mit all dieſen Vorzügen ſind unſere Preiſe 
verlangen, die von den Straßenbahnen 


aufweiſen. 


u Home-Sites 


jo niedrig wie x 2 2 2 202% 


dingungen: 


Geſchäfts-Bauſtellen 


Section Line 


an Crawford 


Bäume gepflanzt und 
Ab zugskanäle im Ban. 
Dies ſind Tatſachen, keine bloßen 


niedriger, 
entfernt liegen und 


Avenue, 


Waſſer-Haupt⸗ 
im ſchönſten Wachstum. 
Nahe an Crane's 160 
Ver⸗ 


andere für Lots 
keine Verbeſſerungen 


als 


22 


85 baar, $15 in einer Woche 
und $15 monatlich, biS bezahlt, 


dicht bei der Mrcher 


Straßenbahn, nur $3IM das Stüd, 10 Prozent baar und $1O monatlid. Eine 


arofartige Kapitals 


anlage! 


Re man dahin gelangt 


Nchmt Archer-Gicero Car bi3 Komensfy Ave. 
(40, Court), oder jchreibt, telephonirt od. fragt 


nadı für weitere Information. 
Gigentum offen jeden 


Der Wagen führt ohne jede Schiwie- 
tigkeit hinauf. | 


Briefkaſten. 
R. Z,Perry Ave. — Um nach Mo— 
mence, Ill. zu gelangen, fahren Sie durch 


an 95. Str. rechts und biegen dann, 12,1, 
in Michigan Avbe. ein. 


vorbei, nach Riverdale, Dolton, New Hol— 
land, Thornton, an der Glenwood Indu— 


(Wenn man es vorzieht, kann man auch 


be 


* 


| ? | Blue Ksland nad) Chicago Heights.) Von | 
'cago die efferywagen verkauft, legt | 


bier aus führt der Weg, der Trollenbahn | 
folgend, nad Steger, dann nach Crete 
Am Ende des We- 
ivendet man Sich Dort recht3, 


ge3 (42,7) 


| fährt bei 43,4 linfs über die Eifenbahn- — 
geleiſe, wendet ſich 


wieder links und 
kommt ſo nach Sollitt Station. Am 
Ende des Weges benützt man rechts die 
macadamiſirte Straße bis 
fährt links bis zum Ende 
wendet ſich dann rechts. So kommt man 
nach Grant Park, (47,8). An den vier 
Ecken hält man ſich rechts und folgt der 
Hauptſtraße, kreuzt bei 53,4 und 


53,6 


— — — 


Verbündete Geſellſchaften. 

Charles A. Windle zum Hauptredner für 

morgigen Jahreskonvent gewonnen. 

Für den elften Jahreskonvent der 
Verbündeten Geſellſchaften für örtliche 
Selbſtregierung, der morgen Nachmit— 
tag, zwei Uhr, in der WickerPark Halle 
ſtattfindet, iſt als Hauptredner Chas. 
A. Windle, der Herausgeber der Zeit- 
ſchrift „Jconoclaſt', gewonnen wor—⸗ 


den. Windle war ſeit Jahren ein Vor- 


tämpfer liberaler Beſtrebungen und 
hat lebhaften Anteil an den Kämpfen | 
gegen die Prohibitionselemente in den | 
Staaten Jlinois, Indiana, Kalifor= | 
nien und anderen Staaten genommen. | 
Um den Eindrud zu erhößen, erfuct 


‚der VBolziehungsousfchuß alle Vereine, 


{ihren Ungeiteliten die Mitteilung ges 
macht, daß Jeder, der eine neue Xpee! 


‚anregt, welche zur meiteren Verbeſſe-⸗ 


rung der Wagen führen könnte, ent- 
Ifprechend dafür belohnt werden mird, 
Da viele der Ungeftellten jeit Jahren 
|für die Firma tätig und mit der Kon- 


ord, bald von beachtenswerten deen 
Kenniniß zu erhalten. 


| Auſßergewöhnliche Yeiitungen. 


| 

| Datland Co. ift die Nachricht zugegan- 
Igen, daß im Alleaheny Gebirge ein 
| 
I 


Daklandwagen mit hoher Kraftüber- Beſitzer ſchlug 


tragung 201 Meilen in fehs Stunden 


I 


j a0 Charles Simmons, der Ehicagoer 


Vertreter der Grant Motor Car Eo., |ftürzte geftern aus dem Bodenfenfter 
in feiner Garage ein Geritft |ihrer elterlichen Wohnung, Nr. 8540 


hinten 


! 
I 


5e Fahrpreis in den |) | ftruftion der Wagen genau vertraut | 
ind, erwartet Präfident Harın W. | 


9, Dy 
W. G. Iennant von der Tennant - Cohen, Rr. 


ihre Fahnen mitzubringen. Einen | 
breiten Raum in den Verhandlungen | 
werden die Sahresberichte der Beam: | 
ten des Verbandes über die Tätigkeit | 
des legten Jahres einnehmen. Ball: | 
manns Sapelle und der Teutonia | 
Männerchor werden für mufitalifche | 
Genüffe Sorge tragen. | 
— —“ | 

Kurz und Wen. 

Drei bewaffnete Banditen, Die 
geftern dem Schubladen von Ediward 
3223 Dgden Wve., 
einen Beſuch abſtatteten, 
einen unerwarteten Empfang. 


der Kerle mit einem Stuhl über 


* Die zweijährige Viola Kleybauer 


aufgebaut, melches eine fehiefe Ebene | Ogden Aoe., aus einer Höhe von 25 
im Mintel non etma 45 Girab aufweiit. Fuß ab. erlitt aber feine Verlekuna, 


Dffice auf dem 
Nachmittag. 


Dann gebt es 4 
durch Nojeland, am Chicago Sun Club | J 


was 
den Garfield Boulevard weſtlich fahren A Ich garantire Erfolge in allen brie 
Weſtern Ave. und dann ſüdlich über J 


zu ihrem Ende, IJ 
des Weges und J 


ARHEUmaArı 


wtele Jahre tm Wiurlte, 
tungen, 


ftießen auf verfaurt, 


Der fi 


Dr.EWe 


Männer ! 
Diejenigen, welche andersivo ohne 
Erfolg behandelt 

wurden, 


Kommt zu mir. 


Nicht ein Dollar zu 
bezahlen, bis ıd) 
Erfolg gezeigt babe. 
Ich bin ein Arzt für 
Männer, welcher 
jeit Rahren deren 


land, wa a 4 Strantheiten zu jeinem Speztalitits 
jtrieiehule vorbei nach Ebicago Heights. | IJ en 


dDium gemacht hat, und der weiR, 
und wann zu geichehen hat. 


daten ımd chroniichen Männer- 
krankheiten. Blutvergiftung, Vari— 
cocele, Beſchwerden, Hydrocele, Ber— 
luſt der Manneskraft, ſchwache Bla— 
ſe, Hämorrhoiden uſw. Ich benußze 
alle die neueſten und modernſten 


Methoden in meiner Behandlung, F N 
| 35 South Dearborn Str, Ede Monroe, Chicngy, 


wie 
cine 
uſw. 


914 Neo Salbvarſan, Vac—⸗ 
und Rheumatic Phylocogen 
Zögert nicht, und ſprecht ſo— 


fort vor, wenn Ihr in irgend einer J 


Weiſe behaftet ſeid. 
Konſultation frei. 
Sprechſtunden: Tägl. 9 Vorm. bis 8 Abds. 


Sonntags u.Feiertage, nur 9 bis 2 Nacını. W 


Dr. BURGESS 


422 Co, State Str, Chicago, I. 
(Gegenüber Siegel Cooper & Ko.) 


vet 


1fbdidofafon* 


Nie Arbeit des 
Suchverftündigen 


wird bei jedem Paar Gläſer angewendet, 
das von uns gemacht wird, beſtes Material 
wird gebraucht und Genauigkeit und Zufrie 
denſtellung hat den Namen Schroeder 
zum erſten Gedanken bei Augenleiden ge— 
macht. 

Unſer Erfolg iſt der Tatſache zuzuſchrei⸗ 
ben, daß wir das Vertrauen von ſiber 40,000 
zufr iedengeſtelbten Kunden er— 
worben haben, indem wir den höchſten Stan— 
dard anfrerhterhielten in Duralität nnd per— 


jetter Zufriedeniteilung bei jedem Yanr 
Wiaser, das wir anjertieten. 


une 
HKIWAUMER NE 


Zritter Floor, benutt den Fahrftuhl 


av2diadr 


re 
Abislnt acheilt durch 
Schranes Rhenmatie Gure. 


Keine Feblfchläge. 


Tlart &tr. und Webtter Ave. Chicane. 


verlegt jeine Difice nad 


552 Norih Avenue, 


Ede Larrabee Str, 


Teleyhon Lincuin D54. — Wohnung 3550 gaw- | 


zence Ave, Telephon Monticchte 5326. 


| 
| 
| 


g; e3 Sicher, 
9 | handelt iverden. 


J niſchen, Du = 
| Krankheiten. — Wir ſprechen Deutſch! 


Taufſende von Hei— 
In der ganzen Welt 
Die fhlinmften Fälle aebeilt, von ir 
endwelcher Urlahe und ganı aleih, mie lange 
on beſtehend. Freies Huch über Heilung bon 


nämlich prompt zwei Rbenmalismus und Keugniſſe. 
der | er den Sounauts $1,000,000 GURE 
und fünf Minuten zurücklegte. Das Schädel, lonnte aber nicht verhindern, 
waren alſo etwa 33Meilen die Stunde. daß der Dritte ſich inzwiſchen an die—— 
Um die Klimmfähigkeit der Grant Kaſſe machte und dieſer $2.40 ent— 
Sechszylinderwagen zeigen zu können, nahm. 


ot22dfadt” 


ichbrodt 


widniiaLınt 


BONDsC. 


25 N. Dearborn Street 


| | Leidende Männer 


Ahr feid willkommen, wenn She Tr. 
tr Hodgens wegen ir—⸗ 

d end einer Krankheit 
Jod.Schwäche um Rat 
fragen wollt. Sprecht 
bor zu einer freund- 
lichen amd vertraue 
fihen Unterredung. 
Dies Mmird Eudı 
nicht3 foiten. Eeine 
20jährige Er— 
fahrung in der 

N u Be handlung 
N Nr RS on Franken, 
Schwachen ımd leidenden Männern madıt 
das Ihr „it Erfola werdet be⸗ 
Neueſte wiffſenſchaftliche 
Methoden für die Behandlung von chro— 
nerröſen, Blut- und vrivaten 


2 


Dr. I. W. HODGENS 


Griliy Building, zweiter Floor. j 
Etunden: 9 Borm. big 8 Abends, Tienstaes 4. 
Etunden: 9 Born. 2 \ 

Donnerstags 9 bi3 5, Eonntags 10 bi3 1. R 
momijrfafon 


. nr 
Brivate Leiden, 
Verlorene Dannedfraft — Veihmerden—baricı 
cele—Pribatlrantheiten—Blutvergiitung fchned 
und zu geringen Soften, dauernd geheilt, 


Seien Sie niht im Zweifel 


| Hejuhen Cie mich wegen fzeier Koninltatiom 


und ich werde Junen offen und ehritiy Jaueı, 
was id für Cie tun fann. Keine falide Ber- 
ı iprechungen. In meiner 23tährigen Erfahrung 
| al8 Spezialarzt babe id taufende gehetlt und 
| viele von borzeitiger Ehmwäde gerettet. IH be 
'nuge die ncueiten Cerum-Vebandlungen. ID 
babe die moderniten Apparate zur Diagnole 
und — — ——— 
8 Zägli Vorm. bie Ihr Abends. 
Sfunden: ontans, Mittwochs umd freitags: 
9 Vorm. bis 6 Abends. Sonntags und veier—⸗ 
—11 Vormittaags. 


Dr. WEINTRAUB 


| Deutiher Spestal-Nrst. 

| 36 Weit Randoiph Str., Ee N. Deorborm Sir. 
Zweiter floor. 

nb6ladido* 


Bruchleidende 


Männer, Frauen und Kinder, laßt Euch 
unſer neueſtes Spezial⸗Bruchband, das 
ein jedes andere übertrifft, von uns genau 
anpaſſen. Unfere 28-jährige Erfabrung 
garantirt Euch Erfolg. 

Wir kabriziren über 100 andere Sorten 
Bruchbänder, von SI aufwärts. Gummi- 
Strümpfe, Yeiblinden etc. zu Yadril- 
preifen. 


Ss Dr. Robt. Wolfertz Co. 


454 Nortu 5tH Avenue, Ede Nandoiyh Sr. 
Oeſchaft ofien von 8S—6 Uhr, Sonntags von 9—12 
wi z.ia* 


. 
E. Strassburger, Optiker, 
2630 Lincoln Avenue, 

umterfuht Eure Augen 

frei und pabt Euch Brit⸗ 

len u. Mugengläfer aıt 

mit den neueiten Geile 

a ler mit u. ohne Schrau 

ben, Sud Sonntah3 

offen bo 10—12 dr. 


Heilung Surhende, 


die bisher durch nichts gaebeilt wurden, finder 
beim wirllih deutfgen Spezialiiten, 300 Rorth 
fihere Hilfe. Diplome umd goldene Mic 
daillen etc. beweijen DieWahrpeit, Geringestolten 

vmaididoſa tw 


adne 


Küöl« 


| Ave. 


— —— — 


* Frau Anna Schisks, Nr. 3308 
Wallace Straße, meldete der Polizei, 
daß ein Einbrecher in ihre Wohnung 
drang, ſie über den Kopf ſchlug und 
ſie zu töten drohte. Wie die Frau er— 
klärt, leiſtete ſie nach Kräften Wider— 
ſtand und rief ſo laut um Hilfe, daß 
der Gauner es vorada. ſich au drücken. 


| 
’ 





m m 


Finunsielles, 


50% Profit zu maden:] 
bei Preuß. Staatsanleihe (Conſols) | 
In befhräntten Cummen, 
Triginalwertpapiere mit laufenden 
Sinsfoupons an Hand. 

In Stüden bon Heute 

«a 1000 Martf «Do 8145 

— — ri 
Normaler Breis $215. 
— — — — —— — — 

Zinſenerträgniß giltig 

> dei 


5%. 


Vorrat reicht 
Tentiche Ariensanteihen 


180.00 
s190.00 
18.0 

13.00 
130.00 
137.30 


5125.00 
5135.00 


Offerte ſo⸗ 


Teſterreichiſche 


per 1000 Kronen 
Geldendungen 


$20.00 514.00 


für 1009 Mart sür 10V Kronen 
Alle Beträge werden von uns in En 
ropa funtente learaputidı angewieien. 


L.Kaufmann &Co., 


Denties Bantgeimäit, Staatd;citungs- 
Schäude, 1. Siod, 25 ©. 5th Arenne, 
Repräſentanten der 
Wiener Bank Hofmann & GB, 
Offen von 9 Uhr Vorm. bis 8 Uhr 
Telephon: Frantlin 5722. 


Abds. 


mi4doſaſomo* 


Heldanweiſnngen 


in Deutihland und Deiter: | I 
reid) » Ungarn 
Iverden innerhalb 


20 vunden per Wireleß 


00 für... Dart 100.00 


$16.00 für. . ironen 100.00 


Set größeren Beträgen centiprehende Gr- 
mäßigung. 


Poſt-Money-Orders 


wie immer billigit u, bromptcit zun Preiſe von 


20.00 für »iart 100.00, 
514.00 für Kronen 100.00 


Alle Kriegs-Anleihen 


der Zentralmadfte oiferiren wir zu den vorteil» 
veitenen greiien und unter den gümitigiten Zah— 


STATE COMMERCIAL PA NK 


& SAVINGS 


Staats-Sparkaſſe und Handelsbank. 
1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
Tclepyon: Humboldt 46 und 47. 

ı tüglih Gis 6 Uhr AUpends, Montags, Ton 
» ııD Samitans bis 9 ilbr Abends, aıt | 
zommancn bon 10 biS 12 Ubr Mittags 


mar25** 


Kauft jetzt zum Tageskurs 


Kriegsanleihe 


Rent Euer Geld jetzt an, welches E 
mit Rückſicht auf den 


Prozent bis 
Schiffskarten 
Erbſchaftgſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art, 


Geldſendungen 


1 Pl 


billigen Kurs 49 
50 Progzent einbringt. 


Vater der 


nam al ſler Iren 
reich und U ngarn 
garantirt. 


K. W. KEMPF 


feit 1892 in dem altbekannten Platze. 


$20 N. La Saille Strasse. 


Sonntags vffcu von ) bis - * 


Wichtig Radricht! 


— n td 


in eſter⸗ 


zum billigiten Breiie | 


n 


Deutſchl lar nd, C 


9 
V 


in a 


Geld 


Seherreich ud 
ilerzubefördenn 
nds font Ihr edient werden, 


Kamm und überzeugt Euch! | 
— 322 
Schiffskarten 
Erbſchafts iadhen, Bollmaditen 
7 Tofu mente jeder Art 


und ſachverſtändig al 


J. V. ZINNER & co. 
Groößte dentſchungariſche Agentur in Chicago. 
519 W. Forth Avenue, 
1400 W. Si. Str.,_ Ecke Loomiis. 


8 Morgens bis 8 Abds onntags —1. 
dmai⸗ * 


erbit wir 


La 


wonugen! 


4 
D ur 


Be l 


‚cr Dulstiert 


beſer 


und 


fert igt 


—— 
farten- 
Agenten 


Kriegs— Anleihen 


zum Tageskurs. 


Geldſendungen 


unter volliter Garantie. 


100 Kronen .. 14.00 Dollar 


Revesz & Szoeke 


Breutid-Ungariiches Bantgeichäft. 
Vertreter der Transatlantice Truit Company, 


1445 Jullerton Kur., Chicago. ze gber: 


Liucoin 6690, 


Notariats: 
; Kanzlei 


16mai,dbidofa,im 


2... — 


Oelet Die „Sonntauvof«“ 


| Heute 


in Chicago 


wendig 


ſemble 
ihn 
der am heutigen Samstag im Buſh 


| Engente, 


ı MWilmette 
werden den Veteranen der ©. 


eine Unterfuchung eingeleitet, 


gauer 


Son utag ſtets 


Abend 
morgen 


geld und 
ten 


einer Klage 
der für Zwillinge 
Kind 
worden war. 


rinnen gut zu ernähren. 


Depeſchengebühren, 


(Sur enle.) 


Strauß' Operette „Fruͤhlings— 
luft“ zugunſten von Marſano. 


Man 
mu 


demis-Deustites Sinatee. | 
| 
| 


mehreren Wochen wmurbe ber | 
befannte und beliebte 
DOpernfänger Remy Marfano von! 
einem bedauernsmwerten Automobiluns | 
fall betroffen, ver feine Ueberführung | 
nach dem St. Joſephs Hoſpital not- 
machte. Obwoh ſich Herr 
Marſano bereits wieder auf dem 
Wege der Veſſerung befindet, wird er 


doch auf Monate lang arbeitsunfähig 
ſein, 


und deshalb haben ſeine 
Kolleginnen und Kollegen vom En— 
des Deutſchen Theaters für 
einen Benefizabend vorbereitet, | 
Temple ſtattfinden wird. 
führung gelangt Joſef Strauß’ rei⸗ 
zende Operette „Frühlirgsluft“ mit 
ihrer prickelnden Muſik, die ſich bei 
früheren Aufführungen einer großen 
Zugfraft erfreute. Hoffentlicd wird 
fie fih auch heute wieder be— 
währen, zumal fie zu einem guten 
Zwed gegeben wird. Karten für bier 
en Benefizabend beitelle man per Tes | 


Zur Mut | 


|Tepbon — Superior 5906 — ober fie 


jind auch an der täglich geöffneten | 
Theaterfaffe zu erlangen. 

Die Smielletimg beiorat 
Santic), md » die Nolien md wie 
folgt beſetzt: 


f J 


— 
Mm 


Landtmann 


Marthya Gan 
Emiliens 
Hermann N 
Margaret 
Willy 
Frances Wagner 
Otto Stoitia 
Stepbens 


Awiſch 
u. Mahler 
Felir cite. — 

Berta EN Nichte... 
„Jaroı . 


bein 
Mppollonias 
ı bon Lrotfc... 
ſeine Gemahlir Lola 
Lan dt 
u Otto Lu 
Lar — 
* Juliu 
Landtmann 
..Nudoli Bad 
emitie Swönie Id 
Fritz Sternau 
tet 
Klub 


i re | 
dwig 


Yociıler 


wate Kupfer 
Lraäſident des 
Iauen. Loniſe Hartmann 
Mitglied dieſes Klubs. . Aunaga Schreier 
Mitalied dieſes Klubs. . Marie Gebhardt 
Ditglied dieſes Klub. . Ida Schwarz 
Der Rofen! — Er Ana 

Die Nofenbraut. . ‚Marie 
Dalletmeifterin und Solotänzerin.. : 
rl, Antoinette 


x ı 
\ 

gc ſwiedener 
Loauiſe 
Helene, 


Gebhardt 


Ludwig | 


Shmüdung der Gräber, 
Borfehrungen zur eier des Gedächtnis 
tages am 30, Mai, 

Grand Army Boiten 
patriotifhe Organifationen 
am fommenden Dienitag faft 
Feier zum Gedäctnig der Veritorbe 
nen, insbelondere der Kämpfer für die 
Union, veranftalien. Die VBortehrungen 
dazu find von der Gepädtnihgelell- 
Ihuft der ©. WU. R. von Eoof Bounty 
unter dem Vorſitz von Kapt. E. 
Lewis getroffen worden. Siebentau 
ſend Gräber ſollen mit ‘loggen und 
Blumen gefhmüdt werden, und bie 
|verfchiedenen Veteranenvereiniqungen, 
die Army & Naoyn Union, Die Ge: 
dächtnißgeſellſchaften 
und Orland und Andere 
ER. 
dabet behilflich ein. 

‘nn vielen öffentlichen 
wurde des Iages jchon gaeftern durch 
Anſprachen von Veteranen gedacht, in 
den übrigen mird am Montag’ eine 
Feier ſtattfinden. 

eo “d— —N 


Starb in der Ambulanz. 





Der Koroner und die Polizei haben | 


um die) 


und andere — 
werden | 
100 | 
Friedhöfe befuchen und dort die übliche | S 


von WBalatine, | CR 


Schulen) 





Urfahe des Todes des Gljährigen 
Gustav Berg, Ar. 6025 Lincoln Str, 
feitzuitellen, der heute in der Polizei 
ambulanz auf dem Wege zum Hofpi 
tal unter fürßterlichen Magenträm- 
pfen jtarb. Vera wurde geitern auf) 


— — —jhe — — — 


— 27. mat 1916. 


nn un na nn 


as, 1, 28, Mai 


Eroöffn 


Smubert ı BR 


Mielter | Bi 


* 


8 


ui 


Da 7 DZ 


A CHARMING 


HH 


FAWOODED SPOT WHERE 


— HOMES ARE BUILT AND 


FINE PEOPLE LIVE 


— 


>30 Fuss Lots 


fo niedrig wie 


Gute Ban » Bejhränfungen 
Sichern gute Nachbarn 


— 


Weil Higgins 
Hunderte von 
Neue öffentliche 
Chicago; 3 


Milwaukee Ave. 


Werte 


Veranlaſſung ſeiner Tochter, die ihren F 


Landſtreicherei beſchuldigte, 
in Haft genommen. 


Einlieferung in der Bezirkswache in 


Englewood wurde der alte Mann von J 
| Magenträmpfen befallen, 


worauf er 


nah dem Englewood Holpital ge- 


ſchafft werden ſollte. 


—— — — — 


Beint Wurz'nſepp. 
Morgen Abend nimmt die Oberammer 
A uppe, Die für die Tegten 
Wochen beim Wurz 'niepp, ID WM. North 
Ave., Ffongzertirte, Mofchted von ihrem ! 
Ruolifum, das die bavrischen Zingvögel 
mit Bedauern iehen Käßt. Wer ſie noch 
nicht gehört hat, der ſollte heute Abend 
oder morgen Nachmittag und Abend dieſe 
letzten Gelegenheiten, das Verſäumte 
nachzuholen, nicht unbenützt verſtreichen 
fallen, denn er würde fich dadurch mir 
jeldir um eine wirtlichen Genuß bringen 
Auch bet der jeßt endlich eingetreten fon 
merlichen Dige läßt es ji beim Wurz'n 
fepp Tehr bebaglich wetlen, denn fein Lofal 
tt vorzüglich ventilirt. Wer ferner genlag 
ten Darschre DIeEMiihe eriparen will, auch 
am Zonntag zu kochen, der wird qut dar 
an tum, mit ıbr fer Mi tags smabl beim 
Burzinfepp einzunehmen, der fir den 
einen ganz beionders lee 
ven pci ſezettel zuſammenſtellt. Heute 
iſt der Eintritt zum Konzert frei. 
da⸗ 
er 


| 
I 
| 
I 
| 


Nadmtittag und Abend wird 
für der iibliye Cbolus von 10 Gents 
hoben, 


Kleine Kriegsnachrichten 


Fürſorge für Wöchnerinnen. 
Berlin, 27. Mai. Das kaiſerliche 
Verſicherungs samt hat angeordnet, daß | 
Mütter, melche Zwillinge oder Dril- 
linge gebären, nicht nur das Milch 
das Kriegsmwochenaeld erhal: 
jollen, jondern für Zmillinge | 
dr doppelten, für Drillinge den drei- | 
fahen Betrag. Es ijt dies die Folge 
einer Berliner Mutter, r 

nur das für ein! 
ausgefegte Wflegegeld bezahlt 
Das Verfiherungsamt | 
ertlärt in der Verordnung, dab es 
bor größter Wichtigkeit fei, Wöchne- 


Die dentſchen Depeſchengebühren. 

Berlin, 27. Mai. Die Preſſe be— 
kämpft den Plan der Erhöhung der 
weil dadurch 
zum Schaden 
im An⸗sande bertüm⸗ 


der Nachrichtendienſt 
Deutſchlands 
meri werde. 


Bald nach ſeiner | i 


‚rend der 


810,000 


Ian. 


Er ikelin 


über 
Verhandlungen offenbar zu der An: | 


t 


Teftament rechtskräftig. | 


Lois Kellogg mit ihrem Geſuche, es für 
ungiltig zu erklären, abgewieſen. 
Lois Kellogg iſt heute Vormittag 

von den Geſchworenen in Richter 

Windes' Gericht mit dem Geſuche, 

das Teſtament ihrer am 2. April 

vorigen Jahres geſtorbenen Mutier | 

Frau Sarah H. Kellogg, ſowie einen 

ſpäter dazu gemachten Nachtrag für 

null und nichtig zu erklären, ab 
ſchlägiß beſchieden worden. Sie wird 
alſo, falls die oberen Gerichte dieſe 

Entſcheidung beſtätigen, nur einen 

Teil des Nachlaſſes erhalten, wäh 

andere, gegen $110,000, 

ASreunden ımd Freundinnen der Ver: 

jtorbenen zufälit. | 

den Teſtament waren je 
tür Walter F. Cobb und 
ſeine Frau und 330,000 für Frances 

d. Lund, Frau Cornelia Lund Bel— 

den und Bertha Lund Belden aus— 

geiworfen worden, während der Reſt 
der Tochter, Lois Kellogg, oder falls 
dieſe nicht mehr leben ſollte, 

Lois Kellogg Iſham, zu⸗ 

erkannt wird, jedoch mit der Beſtim— 

mung, daß dieſe erſt nachdem ſie 15 


In 


Jahre alt geworden iſt, das volle 
Verfügungsrecht darüber 
In dem Nachtrag, 


haben ſolle. 
der vom 9. Nov, | 
1912 ftammt, wird Bertha Yund Bel: | 
den mit weiteren 60,000 bedadıt. 
Die Tochter Focht * ſowohl das 
Teſtament wie den Nachtrag an, 
indem ſie geltend machte, dab ihre 


Mutter nicht mehr im Bollbefig ihrer | 


(Heiitesfräfte war und in unzuläfjiger 
Weife beeinflußt wurde. Die Ge: | 
Ihworenge famen aber in den ji 
mehrere Wochen eritreeenden | 


jiht. da die hierfür vorgebrachten 
Beweiſe nicht ſtichhaltig ſeien, denn 
ſie einigten ſich ſchon nach kurzer Be⸗ 

ratung auf obigen Vobr pruch | 


Leſet die „Sountagyof® 


Fünfundſechzig Prozent von Chicagos 
Ridge auf dem Pfad der Entwicklung liegt. 
neuen 
Blocks von der Subdiviſion. 
Neue 3150,000.00 Akademie für 


Großes College gerade über der Straße 
hier ſchnell ſteigen. 


Haupt⸗Offiee —9. Floor, 140 Nord 


verweigerte er die Zahlung, 


'Baradeausicdun plant Barade am Abend, 


;parade am nädjten Samätag jind in| 


der r atadeausſchuß geſtern beſchloß, nicht 


ligen, 


Eine hochfeine Gegend und 


Großeſchnelle Profite 


mit Verbeſſernugen 


Anzahlung $5.00 
Monatlich 85.00 


une Waren 


1 


15 Minuten Fahrt 
von der Loop 


Zement Bürgerſteige und ſchöne Bäume 


Wachstum hier ſind. 


langt freie 


— 


Heimen im War begriffen find. Faͤhrk 


Schule eben fertig geſtellt wurde von der Stadt 

Clybourn 
Maplewood .*.. 
Avondale —* 
Irving Bari... 
Hunting Avenne. 
Mayfair .... 


Norwood Bart. 


Gar-Lintie fürzlich verlangert worden it, 
befindet. 


53 Acker 


Mädchen ſich hier 


liegt, umfaſſend. 


Dearborn Straße 


Braucht nicht zu zahlen. 


Feiertag zu machen, um den Mitglie— 
dern die Teilnahme an der Parade zu| 
Der Bundesappellhof hat Richter | ermöglichen. Der Baugewertſchafts— 
|Sanborns vor zwei Jahren abgegebene | rat hat 80,000 Mitalieder, 
ı Entfcheidung, da Sofef Leiter | 
Schuld ven $257,390.71 nicht zu be: 
zahlen braucht, bejtätigt. Leiter hatte) 
vor Jahren im Werein mit Frant 9. | 
Beapey und Charles U. VBilldbury ver- 
Jucht, cine Weizenfchivenze ins Wert) 
zu feßen und war damit hineingefal= | 
en. Seine Einfäufe bei der Monarch | © 
und der Interior Elevator Co. in; I ER a» RU) DUEgem 
Minneapolis Hatte er mit Schuldfchei- Zeitpunkt nicht in das Schleifeniertel 
nen in genannter Höhe gevedt. Später gelalfen werben. yür andere Stra: 
i weil es Bendahnlinien jind folgende Vorjchrif 
fich um eine „Spielfhuld“ handie, und | ten erlafjen worden: 
das Gericht trat diefer Auffaffung bei. | nien der Süpfeite 
* Schleifenviertel bis Van Buren Str. 
Zwei Paraden nötig. nähern, Wagen der Morbfeite bis X 
Str, Wagen 
Elinton Str. Hohbahnzüge 
da Andrang zu aroi ült. mie gewöhnlich laufen, doch wird die 
Die Anmeldungen für dieRüftungs: | Zahl der Züge vermehrt werden. 


Verkehrsverordnung für Barndetag. 

‚Für den PBaradetag find die folgen: 
den VBertehrsporichriften erlaſſen wor 
den: Keine Fuhrwerte werden nach 
9 Uhr 30 Minuten ins Geſchäftsvier— 
tel eingelaſſen werden. Wagen 
Durchlinien der 


ee 
0 großer Zahl eingelaufen, daß der 
ne s ß Kaufmänniiher Berein von 1858 | 


eine, — zwei Paraden abzuhal⸗ — 
ten. Die eine fell, iwie feitgefebt, um | sm biefigen Zweige bes Kaufman- 
Halb zehn Uhr Morgens beginnen und |nifchen Vereins von 1858, Hamburg, 
der angekündigten Marfchroute folgen, | der jih am fominenden Donnerstag 
während die zweite am XUbend ftatt- 
finden fol. Sie joll mehr Straßen | Jeriammelt 
| berühren, wie die Tagesparade, und | bar J— 
Ben Wii a | Jedermann - an diefem Abend will⸗ 
tungen für die Beieuchtung der Sire— —— Eintritt wird nicht u 
Ben werden getroffen werden. An der Der Vortrag ze auf 8%. Uhr 
' Tageäparade werden ich in der Haupt: ** Falls nachher noch genü- 
. send Zeit vorhanden, wird fich ein ge- 


\fache bürgerliche Vereinigungen betet= | iitliches Zanzkränzchen anfchließen. 


wird Dr. Hermann Ger: 


halbmilitärifche und militärifche Kör- 
ı perjchaften teilnehmen follen. Dog 
wird die Trennung nicht ftreng durd- 
geführt werben, da zum Beifpiel bie | 
Kadetten der Staatsuniverfität Tich | 
an ber Tagesparade beteiligen merden. | 
Bairgewerfe proflaimiren Heierten, 


Der Baugemwerkfchaftirat beſchlo B 
aeitern Abend. den 3. uni au einen 


günitigiten Bedingungen. 


Borzüglice erfte Hnpoiheken | 


su 54% und 6% Binien ftetd an Hanb, 


anne Bldn,, 11 €. YaSalıe Etr. 
„Sub genene 1m. Bolmilatinn® 


= : Abfahrt 
Madifon Strafe Terminal..,., 


|FEKETE & SON Bankiers | 


der | 
Straßenbahngefellz 
Ichafteı werden ebenfalls nach diejem | 


Wagen der Liz] 
fönnen jich dem | 


afe 


der Weltfeite bis zur 
werben | 


politifchen Vortrag halten. | 


während an der Ubendparabde | | 


Bu Geld zu verleihen. 


auf Grundeigentum zu dem | 


'A. Holinger & Co. (Im) — * 
| 2eiet die ..Sonntanvolt“. |... 


Unfjere Zweig: Office 


Freie Erfurjion 


& M. W. R. R. 


arten für Sure Familie und Freunde. 


Bm. | Bm. 

2:30) 10:45 
9:37] 10:52 

9:41 

9:44 

3: er 11:03 


. mr 0er 


10: 02 


’ 3 
v 


1957 Grand Ave. Chicago, J1. 
(Eigenes Vanfgebäude.) 
Gegründet in 1904. — Tel.: Scefen 3968. 


Geldjendungen 


unter dbolliter Garantie ımd 
forgeit dem U 
Schneller den Original Cinpfangichein 
mit der eigenen Unterichriit de3 Empfängers 
al3 irgend weldhe Bank, 
Schifföfurten Kriensanleiben 
Ant frei. 
Ofen täglin bl S Uhr Abends, 
bis 3 Uhr Nachmittags. 


Filiale: 


FEKETE & HATTALA 


852 Genfer Str. Chicago, Ill. 
zwiſchen Halſted und — Straße. 
!incoln 


a0.: 2 2580, 


Sicherheit. Be 


biender 


zunntags 


misfafo* | 


I 


Schiifelarten 


Erbigaitsiahen, Bolmadten 
Abend um 8 Uhr im Hotel Stratford | | 


Yiotariats » Kanzlei 
Ungariihe Rechtsſachen. 


M. N. BORN & CO. 


422 Genter Sir. (mabe Lincoln Mbde.) 


Dffen bout 10-7, Zonntagd bon 9—12 
Ielepbon: Tiverfey 3534. 


20mai,ta* 


Anleihen auf Grundeigentum 


| Dienfte fihnelt und auderläffie. 


Sprerht bei uns dor, 
wenn cine Mileihe notwendig wird, 


A. F. HAMMANN 


Miortanae Banker, 


ı 1922—24 ®. Chicago Ave. — Tel, Humb, 


Geldjendungen 


‚Kriegs - Anleihen, 


Uhr. 


Unſere Raten ſind immer niedrig und unſere 


| 
DAS, | 
| Difen jeden Abend bis 9, ausgenommen freitag. | 
ap22fafomiamt | 


Plan nehme irgend eine Strahenbahn bis zum Ende von Milwaukee und Yawrence Avenue 
Ihr Tolltel kaufen weil 


mit der Chicago und Northweitern Giienbahn 
vaßt Euch am Sonntag ſfreie Fahrkarten von unſeren Vertretern geben, 


an allen unten anacführten Stationen der E. 
durch weiße Schleifen erker untlich, ind oder legt Ihnen diefe Anzeige vor und ver: 


die 


anweſend und 


Am. 


bigentümer 


Telephone Randolph 


J 
D 


1592 


Neue? Subdivilion 


— in — 


_LYONS, ILL. 


| örsfer Bargain in z neuen Sub— 
diviſion in der alten dentichen Anjie: 
delung in Yrons, J., Oaden Ave,, 
Inahe Yatondale. Es werden dort 


‚Morgen, Sonntag, 14. Mai, 
| ü KNahm. 2:30 Uhr, 

ı 34 Lotten verkauft, 
810 Anzahlung —$5 monatl. 
| Verbeiferungen „Sind in Steuern 
bezahlt bis 1917. Die Lotten find nabe 
| öfrentlicher Schuie gelegen. stommt her: 


aus, nabere Einzelheiten beim Eigen: 
| tier, 


Martin Potoker, 
‚LYONS ILL. 


T»iephon: 224 M, 


und hört das WMuiifferps von 
Lyons. 


Kommt 


mi13,20,27in2 


| — 


Eparlaffe unter zum 
bon Braslawsty — 
nimmt Spareinlagen * * 
sablt 3%. Geldfendunger 
au billigitien Tagnesvreifen 
Auch Devonizen wir Gelder ir 
den Sparlaffen der Reihe: 
van in Rußkland mit Berec 
nung der Zinfſen ſogar bon 
höberen Summen als tan« 
fend Rubel. — Erbichaften, 
| Sollmadten und Tonitige 
| Bolumenie — Eıbilidlarten, Man fanı ohne 
Geiobr von und nach Rußland reiſen. 


‚Russian - - American 
I. Bureau 
Haupt-Bureau: 160%. 5. Ave; 


(Town Town) 
Filiale: 05. 12, Strafe. _Ghicags u 
Difen biß8 8 Uhr Abends und — 
o bis 4 Uhr. “e 


Grundeigentumsdarlichen 


‚ auf verbeiicrtes Chicago Grundeigentum au be 
niedrinften Naten. 


Home Bank and Trust Co. 


ilfSauellen über $2,000,000, 
Müwaufce nnd Nibland Aues. 


Rianäten mh Anındtaa Abends bi3 9 Uhr, \ 





Scan! Bet Co, Hammond, 


rieen, Mioeffinger, 3321 Gortland 
Nolis, 


— 025 Weit 39 


fprechen. : 
ger. 


und anderen Sprachen für 
zen verlangt. Chas. 
nahe Wells 


J 


gungs⸗—Weaweiſer. 
em Bart. — — Allerlei Attraltionen, 


— Allerlei Attraktionen, | 


Burleste. 
ra 


$ Houfe, 
„ion Equare.” 
id, — „Äbe Now VYork Ide 
i8. — „Sbin-Ebt n“ 
air of Queens,“ 
** 


22 
— ED 


SOvper Waſhing⸗ 


mittag und Ab 

mer uranlenpp, 

und Eonntag 
Bolallonzert. 


A 
715 
Hakımiı tags Snftrumental und | 


Berlangt: Männer und Kinchen. 
zu unter dieier Rubrif 1 Cent das ort.) 


Jahre alt, für | 
und engliich 
Geſchuuftsfüh⸗ 


ſaſon 


verlanot: Qunge, ungetäbr 16 
earbeit; einer, Der Deutich 
und fpriht. Näheres beim 

zer ber Ubendpoit. 
— — — — 


8 Lediger Mann als Janitorhelf 
nstag und Sonntag, 4259 


‚Berlangt: Saloonpurter, iepiger 
er und Board und guter Xohr, 


ago Abenue. fafoır 


Berlangt: Zwei itetige Arbeiter für allgemei- 
He Arbeit. Müffen wiliens fein um 6 Uhr Wtor- 
gend anzufangen. Anzufragen heute Nahmittag | 
Dder Eonntag Wiorgen von 9 bis 11. 163 Welt 
37. Straße. 


Berlangt: 
Bimmer, 


Bäder, $10 die Woche, 
233 Weit 43. Straße. 
Union-PBainter, jtetige Arbeit für 

Mann. Nadsufragen Sonntag | 
1008 So. Robey Phone Sce⸗ 
faion | 


Board und | 
ſaſon 


Verlangt: 
uberläffigen 
ormittag. 
657 is 


ei, 


Verlangt: Junge fir Vuchdrugerei. Schmidt 
Sros 638 Zederal Ltr. fajon 
„Berlangt: Janıtor, 4 mi 
als Vergütung, Frau muß 
Stunden den Tag helfen. 

bei gut verdienen. 1626 

{.: Lincoln 6830. 


‚Berlangt: Erfahrener 
ter Kohn. 2921 Wiilmaufee 


Berlangt:_ Erfahrener ältliher 
erfahrener Janitor. Nadaufra ‚gen 

n. Nortd Chicago Hoipite 

:. 


blirtte simmer 
im Haufe ein 
im im Pauſe 
Ya 


frei 
vaar | 
etr., | 


gaiie 


Tır * 
ysunge ın 


Ave. 


Bäckerei. Gu— 


Mor 
Clart 


ſaſon 


ontag 
2551 R. 


Berlangt: 4 Korbmader, 2040 Larrabee 


. Macbderer. 
Erfahrener 
Ave, 


Walter bei Tag 


Verlangt: 
W. North 


Verlangt: 
fahrung baben. 


Guter Nur an Cales. 
1971 Halſted Str. 

Berlangt: Zleibiger junger 
axbeit, guter “Wohn. 1525 R. Elart 

Berlangt: $2.25 den Tag gute Münnen 
für allgemeine Arbeit in Koblenhard, ebenfalls 
Stüdarbeit beim Gntladen don N\saggons 
Zonne. Sofort auzuiragen: „Jacob »Belt 
Gomp., 6155 Brecdivan. 

Berlaugt: Yubrleute, für stoblenmwageı,. n 
ſen ftragenfundig fein in Edgewater und None 
Bart. Sofort anzufragen: Jacob Beſt Coal Go,, 
6153 Vroadmoy. 

Berlangt: Waiter 
18, Strabe. 


fi 
u 
Del 

Boat | 


1024 


seit 
ſaſon 


für Reſtaurant. 


Sanitor für jüdt! a n 
1245 Sincoln Str. 

Berlangt: Carpenter, Storefront umzuändern, 
Telcphon: Wellington 7520, oder Zel.: Xyelling 
ton 5003, jafon 


Berlangt: 
Buren Str. 


Tempel, Em | 


Berlangi: 
pfeblungen. 


N. 


Baıt 


Porter in Saloon, 553 


Weit 


Mafchinenarbeiter an 90 
Ind. 


Verlangt: — * 

an j 
Mann als Porter in 
Kiems Cafeteria, 
ſaſon 
und 
Ill. 
Tafon 
— ötenfüffer zu tepa- 
etr. ſaſon 


Brot und 


Berlangi: Anftändiger 
Reftaurant. $10 die Woche. 
Irving Parl Boulcvard, 


Guter 
Better 


für Pferde— 
Glenview, 


Blackmith 
—J———— 


Verlangt: 
Wagenarbeit. 


Verlangt: Küfer um 


Verlangt: Zweite Hand Büder an 
4428 %. Madifon Eir, 
eg für 
Etraße. 
Verlangt: Nacht-Stallmann. 
ner Teaming Co., 1849 -501 Weſt 


iren 


Berlangt: 
ſaſon 


Wagenreparan 


Hummel & Wag⸗ 
Late Str. 
ſaſon 
Janitor in Laundry, muß En alte 
319° ©. Baulita Str, 


Berlangt: 


Berlangt: Erfabrener ‘särber und 
4201 Eüd State Str, 


enalifer, Deut! icher | | 
möbel ufw, Referei 
163 Dipdifion 


Berläufer in 


Berlangt: 


A 


May. 
Str. 


Maunn, welcher —X | 
halten umd andere | 
Sronilin Eir., 


Verlangt: Ein williger 
lens iſt, Sabrif rein au 
leihte Urbeit zu tum. 136 No, 
3. $loor, Dauernde Pirbeit 

Berlangt: Mann, ren und Rain» 
ten, 4229 No. Ysbipple Bar 

Berlangt* Saloon Korier, 
Straßze. 


Verlangt: Janitor für 6 Flat Gebäu 
lung und Vohnung. 1017 Byro r 

Verlangt: Lediger oder verheirateter 
obue Ktiıder für zandbeim; muß Grfahrung 
Ben al3 Särtiter und Grünbausmann und 
Gärtnerarbeit beriteben, auf om ©c 
Gebt Alter, Erfabrung und nanfprüche 
Mm. 538 Abendpoft, 


zum zapcale 


zah⸗ 
ſaſon 


ann 
bas | 
ailı 
idheim. 
an. | 


Vah 


Junge in Bürteret, 
1741 3%. 


mit 
Chicago 


Er 
Albc, 
fria 


etwas 


Berlangt: 
fahrung. Guter Lohn. 


Junge, 
sy 


Berlangt: der 
will, Tagarbeit. 


wayh. 


rnen 


—— — Färber Wetwaſher“ 


X 
316—18 Dit 35. Str., nahe Calu 
frſaſon 


Berlangt: 
n Särberei. 
net Ave. 


Berlangt: Borter; Koft u. 200 1is; 
1059 Addiicn Str., Ede Elart. 


guter Lohn, 
frin 


Berlangt: Gabinetmafer, ftetiger Daß. Ders | 
beirateteer Mann voracezoaen. 5037 Indi 
be. 


Berlangt: 
und auıter 
Works, 3105 


dotria 


Guter Baufchlofier, ftetige Arb 
Lohn. Central Architectural 
Weſt 27. Str. 25m 
Verlangt: Männer mit Scha 
Parl Ude. 


Verlangt: unge 
Sleifh abauliefern. 


ıfeln, 62 


640 


Berlangt: Shubmaser,. guter Lohn, Turze) 
Etunden. Nur ein junger Mann braucht boraus | 
ireden. 2145 ©o. Crawford Ave,, größter <bop | 
außerhalb der Loop. di—Ton | 
Eriter Kaffe 

115 N. Wabalb !ive, 

Berlanat: Cofort, 2 an Caih 
ſchinerie in Millworf Fabrik zu arbeiten: its } 
fen erfahren fein; guter Yohn umd ftet Arbeit | 
für die rihtigen Männer, Harris Pros, Uo,, | 
85. und Ston Etr. Tragt nah Wir. Douglas 

dfrſa 

Verlangt: Punchpreßarbeiter. Zu 
648 Nord Robey Straße, 


Berlangt: 
Hofter & Co., 


Männer 


16jäbriger Stnabe ala Saufbı 
128 ©. Wabafb Ave, 


Yimat'n 
-+11U1ıW, 


Verlangt: { 
und für allgemeine Arbeit. 


Berlangt: Butcher, einer der ungariih fvri 
Gute Gelegenheit jür rehten Mann, 9353 
tage Grove Ave. 


Berlangt: Aufgewedter J 
Bril-Lagerraum zu arbeiten. 
1455 Midigan Ave. 


Berlangt: Suigens, 16 
ber, Gontinental Can Go, 


‚ und Ddarüs | 
Grand pe, 
27mailwX 


Sabre alt 
4606 


Berlangt: Männer für allgemeine Arbeit. 


Continental Can Co., 4606 Grand 


Berlangt: Bier gute Union Bainters 
Ipreden um 2:30 Nachmittags. 
Montag Morgen um 8 Ubr, 


Voraus 
Anzı ujangen 
1231 Barry Ave 

kafon 


Berlangt: Ein junger Mann für Orders au 
ufragen und im Haufe zu_beifen im Whole 
ale Haus. 713 M ülmwaufee Ave, 


Berlangt: Painter. 4524 Wallace Str, 


Berlangt: Ein junger 
ausarbeit zum 
208. Hofpital, 


Mann für 
Alerianer 


ö itetiger 
fofortigen Antritt, 
1200 Belden Ave, 


Berlangt: Ein junger Mann al3 Lundmann. 
132 %. La Ealle Eir. Geo, Mahler, 


erlangt: 
Miley, 
Straße. 


Berlangt: Erfahrene Zuichneider, 
Eiein Co, 215 8. Jadſon Blod. 


Bcerlangt: Porters, Gefhirrwaiher und Yard 
men, ‚Harmond Kajeteria, 15 ©, Wabalh Mive. 


Barleeper, 


junger 
Referenzen, 


fchneller guter 
Samms, 


A 
4 
4 
| 
2200 NR. — 


Edenheimer 


unte N 


i Ice 
icrift tli 


ı laufs 
Lynne.“ Im 


rte — Konzert jeden Nad: | 7 


rih Ade,——- Jeden Abend | 


| Ei Chicago Abe. 


Kleine Anzeigen. | 


gemeine 


ı 1425 


J — — 


| Kaffe fein, 


union 


ı tige Arbeit, $1 Die 


' beit, 


Str.|r 


ı auf 


Icoı 


| Durch die 


Wwagen zu 


Naß-Reini⸗9 


Hur 


| fraget um 4 


| Ellis Ave. 


i —— 


Schuhmacher. F. E. 2 


4 


gebo 


J 

| 
Ave. 
27mailw&|a 

3 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Bon eritllaffiger Sirma al3_ Ctadt- 
reifender mit feitem Calär, tüctiger, jüngerer 
Bäder ober Konditorei-Gchilfe mit Belanntichaft 

den PBüdermeiitern; nur folde, die 
riäı tern geeignet füblen, mögen fich 
& unter Veifiigung eincs Turzen Lebens» 
und Referenzen melden umter der Mdr. 
519 Abendpoft, dofa 


u 


Schneider, Belhelman und Breifer. 
Sheridan Road. fria 


Berlangt. 


Verlangt: 
622 


Guter Salvonporter. 3159 Weit 


Berlangt: Nunger 
wer In 
würberet, 2043 X 


Serlaı 


Mann al3 Fuhrmann für 
ab anfia pe. fria 
: Guter, mitchterner Mann für 
Arbeit in einer Backſtube; Tagarbeit. 
Rorth Chart 
Berlangt: Ein guter, zuderläfliger Mann für 
Arbeit in einen Pidelingsfteler; muB erlab- 
ren fein im Röfeln ımd Händhäben von Fleiſch. 
Adr.: Major Brotobers Pading Co, Miiba 
wala, Ind. 


Str. 


Erite Han 1d Cafe: sbäder, 
$30 die Wodhe und Board; nur 
iter Slalle Mat braucht ſich sur melden; mi 18 
Empfehlungen haben, Adreffirt: M 529 Abdp 
feiafori 


Verlangt: 


Serlangt: yonporter Henry 
hinten. 


dient, 


3601 
Itia 


Yna 


Abe., Flul, 


an 


Ein 
die Node 
etr 


Verlar 
Brot: 
312 


Brotbäder als legte Sand an 
mit Zimmter und Board. 

fria 
cu, 


iria 


igt: 
$10 


g Taufbe irſ ſche Den tal NYaboratc 
Dearborn Str., Zimmer 509, 

Eriter Klaſſe Cales 
Uhr Morg 


sbüder, Konditor 
ens, 1412 


Verlangt: 
Anzufragen nad 9 
Glarf Straße. 
für Dffice, ftetige Arbeit, 
sul übendt poft, iria 
Baverbauger für fte 


Adr 


iria 


Berangt: 
89.00 die 


und 
Bi, fria 
XStrahlen Röhrenar— 
wird gezuhlt, Mor: E 


Serlangt: 


beiter 
Abendpoſt 


aRä—— 
Glasbläſer, 
Cohn 

Lohn 


zerlangt: Helfer in Ge— erbe erei — Buffers, 
Stalers uünd Finiſhers. Gerberei außerhalb der 
adt. Adr.: D 441 Aber ndpoft. 
Ti ol Die 
leiner Arbeit, 
ne Lawndale 


mit Errabs 
engliſch ſpre 
friaſon 
Maſchiniſten mit Erfährung an flei 
Arbei Muß engliſch ſpr 


und ha ſers, 
IK fe n 
314, 


em 


engliich ſprecher Phone Lawndale 
f 


ellmer-Lebrlin 19€ (BuB Boys), 
* Vorzuſprechen beim Timelceper. 
md Ya © 


keparaturen at 
te Yınicola 2704, 
Ira 


16 Sabre Barit 

fi emporzuarbeitcit 
eir. dofrſa 
Berlangt: auſchloſſer und Helfer an 
Arditeltur-Eifenardeit, 4859 S. Racine Ave. 
22mainwe 


900 


Verlangt: Erfahrener Auto Sulcania ing 
Reparirer, 2729 Ogden Ave. 2 smai wa 

Verlangt: 50 erfahrene Vrecers und Arbei 
ter am imballGebüude, Dadfon und Wabaſh 
Ave.; ſtetige Arbeit, guter Lohn. Basley 


eit, 


ire 


fich | 


fria | 


alls | 


frſaſon 


260mailwæ 


muß eriter | 
es | 


Brot und Gales; | 


| au Anf 


Nord | 


. & uvlT Abodpeit. | 
ı arbeit. 


609 
frſaſon 


Irla | fen. 2323 W 


| ber 


und 


| zweite Sand. 


Abendpoit, Ghicago, Samitan, nen 21. at 1916. 


Stellungen fuhen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Alleinitehender Mann (49) fucht its 
gend welde Hausarbeit ftetig, madıt Haus-Ke e 
ratur, dveritebt auch etwas bon Pferden und 
ben, Antworten erbeten mit Qohnaitgabe unter 
Adr.: O 51 Abendvoſt. ſaſon 

Gefucht; Suberläffiger Bäder fucht ftetige 
an Brot oder Gales. Celbitändig oder 
Phone Hapmarlet 1220. 

27mailiot 

Seber ‚Sucht dauern 
169 Abendpoft. 

fajondt 


Etelle 


Seſucht: Ein guter Jadet-T 
de Stellung. Adr.: U. I, 


Geſucht: Zuderläffige erite Hand an Brot und 
Roils fucht Stelle, aut liebiten in fleiner Bäde 
rei, t. Spaulding Upve, Tel, Monticello | 


> 2 9% 
3002 %. 
2095 
. 


Eeſuc Ein mittteliähriger 
Manı Tucht Arbeit, Sit 
Farmer, .beforat NRafenplätße, 
ſteht jegliche Arbeit gut und 
Reh, 517 Weſt Madiſon Str. 

Geſucht: Aelterer Mann ſuch Platz als Nacht 
oder Tagwächter, 26 Jahre in Chicago. Joſef 
Trolal, 1814 Haddon Abe. 

Ge sucht: Sunger Bainter 
fucht Arbeit. Adr.: M, 
Straße. 


lediger deuticher 
praftiiher _ Gärtner, 
Pferde, Mübe, ver: 
gründlich. Edward 

"jafon 


und Galfominer 
%otbnagel, 4945 Xaflın 


Sefuht: Eriter Klaffe Brot Borman n fucht ites 
tige Arbeit, Tel.: Lale View 5019, frſa 


Verlangt: Srauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 ‚ Eent das Wort.) 


zäden und Fabriten. 
Verlangt: Fünf Mädchen zwiſchen 14 und 16 
Jahreu, Pappfchachtelfabril. 83.50 die Woche 
fang. 2011 Larrabee Str., nabe Genter, 


Kleidermadher innen, 


Verlangt: 304° Throop 


Verlangt: unges, aufmerlſames deulſches 
Mädchen, das Kléidermachen zu erlernen. Nach— 
sufragen 9 bis 11 Uhr Sonntag Morgen. 319 
Star Eir. 


Verlangt: Smwei Mädcen für_ leichte Yabrif- 
erfahrung nicht nötig, Sildebrand, V4 | 
North Abe. 


Weſt 


Verlangt 
Cleaning Department, 
2547 38. Euperior Eir. 

Verlangt: Erfahrene 
Alwaulee 


Eine gute Preſſerin in unferem Dry 
zwiſchen 10 und 11 Uhr. 


Stau, 
Ude, 


Flaſchen zu wa⸗ 
famo 
tricferinnen an Emweas 


Mills, 154 


Erfiabrene 
Empire iußn 


Verlangt: 
Couls. 


Mädchen 
Lohn während 
ll Ellen 
Berlanat: Erfahrene Finiſbers 
guter Lohn und ſtetige Arbeit., 
Co., 1711 Ellen Str. 


das Slirt⸗-Finiſhing 
der Lehrzeit. Gra— 
Etr, 


Ser taugt: um 
erlernten. 
litt Co., 


an © 


Graber Stiri 


Verlangt: Mädchen an 
beiten, leichte Klebarbeit 
maſchinen, kenge Arbeit, 
S al {flirt Str. 3 Sloor. 

Jerlangt Erfahrene Brei: 

5 Oft 35. Str. Telepbon 


Sample Cafes au ars 
und aut Singer Stäbe 
guter Lohn. 116 N, 


Mädchen, Stetig.— 
Douglas 8799, 

ſfrſaſon 
Verlangt: Tiichtige Berläuferin für 
Klaſſe Bäckerei. Cramer Baäckerei, 
dalſted Str. 


erſter 


frfafon 
mMmadcen zum Falzen, Eminwigein 
Einfehen. Erfahrene und Anſfängerinnen. 
Guter Lohn. Blakeley Printing Co., 418 So, 
Winilet Str. 26mailm&k 


erlangt: 


Verlangt: 100 Mädchen, für Buchbin- 


| derarbeit, Wrapping und Mailing; Er 


Bros. | 


Di—Ja | 


Yiblieferungs 


Reforenzen. 


Junge für. 
6622 Speridan Noad. 

—E 
Verlangt: Srumdfhaufler, 5 Monate, 
Stunden den Tag, Stetiger Yobn umd freie Koft 
Farm. Ed. Reichenbach, Watertown, 
iſin. 22—29mai 
Berlanat: Tüchtiger deutſcher Srün hausıman n 
für Topfpflanzen und Schnittblumen; nur ein 
erfahrener braucht ſich zu melden; ſtetige Ar 
beit, guter Lohn. Calvert Floral Eo., Yale 


Foreſt, vsmailwE 


Titatt, 


12 
Wis 


ſcinen und 


—R Dia Bautdloter, ſowie 
Mecaniker die 
ausgetreten find, erhalten foftenlos 
„Arbeiterhilfe”. I. Vincent, 
Ya Salle Straße. 
Berlangt: 
belien. 


Stellung 
160 

12 ay*E 
Ein junacı Mann um am Milch: 
Bitte borzulpreden: 


ei Place. 
Ver angt; zweite 
Straße. 


Sand an Brot und 


Verlangt: mied und Suffhmied, 
beitehbendes Fefchüft zu führen, drei 
Ebicago, de erbeiratet oder ledig. 
bei stı ıchl Bro 1818 Milwaufee 
nboldt : 


Meilen bon 
Nachzufragen 
be, Tel 


ſaſon 


u 


Erfahrener Hilfs» Janitor oder 
das WSejhhäft lernen möchte. Nachzu 
Uhr Nachmittags, „Janttor, 40053 


Berlangt: 
mand, Dei 


En ann mn nn ne rn — a — * 
m — — u 


wii nner und Frauen, 


Berlangt: 
m un ier die 


serlanat: N. 


ſchen 816 A. C ia ri 


vanır oder Frau gum 
zh. 


tur Hau 


Y fd irrwa⸗ 


paar 


Sarbeit. 6000 
ſaſon 

oder Köcher, um alibemährte 
ung zu führen, Wiete 
Bavillion, 835 


Verlangt: Che 
Sheridan Jtoad 


rlangt: Ro a 


Ehepaar,  finderlog, 
yüftigt, für Janitorarbeit, 
Zauich, freie 
3. Flor. 
bevaar, 
Mannesar- 


es, Tinderlojes € 

Garten: und allgemeine 

> Sebi lin in der nüde und für 
ge Hausarl : $50 den Wionat 

und Board, Adr. 8 O. Box 432, E 

Ill. 


Kann fit 
eit, Frau 
tom 
mburit, 
simat 
für Prieſterheim, ſte 
ibt in Engliſch. 


Abendpoſt. 


Verlangt: Ehepaar 
Referenz $35. Schr: 
Stadt, Mdr.: DB 457 


tig 


Erfahren 


chzufragen 


Nädchen und 
im Great Norihern 


für Zuckerrübenfelder 
RKxRönnen die Kinder mitbri 
Tr rtation Familen und 
ıltgeacı 2 Ir ies Da und ein 
Hola und Sart enlund. Yobn gi: ) bis $20.7 
vider. Hirte änner md 
bergnügte „serien baben und 
autes Geld verdienen, 
on 3, D. Lindgren 


Srrbiee 4 
Serbice, 040 


ın 
ige 
Du 


epaare 


Familier 
zur ſelben Zeit 
— —— vor oder ſchreibt 
car U, © 
abaib Abe. Su. 

friaion 


ebicago, 


> = 


für alle band Sabrilarbei 

Hands, Finiſhers, Holz 
aders, Truders, Plating Helpers. 
Frauen für Nähmaſchinenarbeit und Sachen zu 
Jantmenal uitellen. Schre ſofort 
turing Companh, Sturgis, 


Verlangt: inner 


zü 
an 
Michig 


muſa 


Verlangt; Junge Schneider oder W 
die gut nä können, an feinen Röcken; 
Lohn. J. Mattern, 835 Divericy Parlwah. 


hen 


Stellungen fuchen: Männer — Knaben. 
10 Anzeigen un 


ıter diefer Rubril 1Ce 

an Brot Tales Rolls 
ämeite oder dritte Hund. 
1386 26m ailwe 


Geſucht: Bäder 
ftetige Arbeit als 
Zelepbon: Garfield 

Geludt: Särtner, 25 X alt, beat 
Alumenzudt und Barfpfiege, auch di 
anderen Mrbeiten, ſucht Ztellung. Adr. 


4a an -o sah J J 
te, M 539 Abendpoſt. 


Jahre 


idert in 
traut 
Lohnan⸗ 


Innger Butcher und Storetender 
Stellung, iſt nüchtern und zuverläſſig, hat 
Referenzen. Sefl Antworten erbeten an 


si ard Serfhefefe, 7711 Monroe Str. 


Sunger, berläßlicher 
ſucht Arbeit als 


Adr.: Vor 59, 


Mann, 
Zeugn Nen Diener ufw,; 
fan auch focen, 
Michigan. 

Geſucht: Zuverläſſiger 
Etellurg als dritte Hund 
Adr. J Kepp, 1931 os 


Bäcker 
an 
g0od 


fucht stetige 
Brot und Rolls. 
Str. frſaſo 


Stellung, 
xwaagenbauer 
automatiihen 


Gef bt: Scal (cmafer furcht 
borgebildeter Konſt —— 
laugtähriger Erfahrung an 
allen übrigen Suftem en. Aı 
Adr.: DO 50 Abendvoſt. 

Geſu St Gute 
an rot umd 
Abendpoit, 


 Sefudt: zem 
ren. Tei. Yırds 
Geludt: Junger, Bäder: fuht Stelle an Prot 
und Gales, Tel. Superior 4705. dofria 


Gefucht: Bäder, gute erite Hand, fucht Etelle 
an Gales oder Brot; Tagarbeit, Adr.: M 524 
Abendpoft, mai25,110£ 


und 


itia 
Hand Bäder fucht Stelle 
Zagarbeit, Udr.: O 49 


zweite 
Rolls, 


tentar ebeit, neue oder Reparatu= 


3T54, 26mainwæ 


Geſucht: Zweite Hand au Sales [ut Stelle — ſucht Stelle. 268 


Rubrit Cent das Wort.) 


Zimmer guter Lohn. 


S ne ider- | 


4 I 
10 


| Telbit bor 
aus Strieg5material-Jndititrien | 


Yord | 


2026 28. | 


falon | 


mm lange | 


Te 
| $6. Adr.: 


WEvanſton, 


| Terenzeit, 
| heit. Rt. 
| muß 


| zuwarten 


weit | 


Wohnung. | 


Große | 


beit 


fönnen | 


Emplonment | 


25mailwXk| 


| cago; 
das Nücrt.) | 


fucht | 


14727 
mit | 


ı Hausarbeit, 


Soreft | 


nit | 


Plaimvell, | 
friafon | 


| Töcdin; 
techn iſch 
mit | 


ttmort erbeten uitter 1 
| 442 Aidine Ude, 


friafon | 
* 


fahrung nicht notwendig; müſſen 16 
Jahre alt oder darüber ſein. Sofort 
nachzufragen. W. F. Hall Printing Co., 
Kingsbury und Superior Straße. 


25mi,1iv& 
Be rlangt 
D be 


Erjabrene Büglerinnen, Guter Lohn 
Houfe. 4222 Madilon Str. botrfa 


Berlangt: Mädchen 
er ıhbrene Mädchen. 

elle > eir. 

Berl langt: Operators, mit Erfahrung an Mei- 
Ben Dirt und KbufisHofen und Dberalls, um 
in unferer sabrif binten au arbeiten, 5717 
Emerald be., mabe Halited Str. GSpredt da- 
oder bei Marcus Ruben, 625 ©. 

doſrſa 


Le rnen. ———— 
Laundry, 421 
—2* 


zum 
Bcber’3 


uns 
Stute Str, 
Berlangt: M Jäddben im, 
wir lehren dieſelben 


Wäſcherei zu arbeiten; 
srapping, Marfing oder 
Sorting. Kommt tertiq zur Mrbeit, Globe 
Vaundry Eo,, 222 Eid Morgan Str. mi—fa 
Erfahrene Manale-Mäddhen, aud 
Muüdihen zum Lernen, 4845 Broadwah. Rogers 
Palace Laundrh Co., 1lmailmt 

Berlanat: DU idben, ı um an Regenidirm:Bezüs 
gen au nähen; guter Lohn; ftetige Arbeit; feine 
eriabruna nölig, Kreid® & Hubbard, 320 Süd 
Franklin Straße. 23 mai iioE 


"erlangt: 


Hausarbeit. 

Berlangt: Sausbälterin, nicht über 40 Jahre, 
bet alleinitehbendem Mann int Cvanfton, Lohn 
Louis Brandt, 1736 Darrow Ube,, 
Su. ſaſomodi 


allgemeine 


Berlangt: Erfabrenes Y Länden für 
Hausarbeit, untlie bon 3 Griwadferen, Re 
H46 Dit 51. Str., 1. Apt. 


Mädchen fitr allgemeine Hausar: 
HAlanfenberg, 4922 Indiana Ave. 


Verlangt: 


Verlar angt: 


Müädeben für allgemeine Haus 3arbeit, 
lochen formen, 1048 Datdale Ave. 

Grfabrene Frau 
und leichte 
Abe., 2 Slat. 

Verlangt; indermadhen für zwei, Knaben, 
8 und 4 Jahre; außerhalb der Stadt für den 
Zommer; Stadt-Neferenzen verlangt. Telephon: 
Tafland 2401 


"erlangt; 


um Wüchnerin auf 
Hausarbeit. 2618 Green« 
biew 


Engliſch ſprechendes Mädchen, 18 
für Dining Room und allgemeine 
in eineem fleinen Privathotel. 
432, Eimburfi Sul, 


Berlangt: 
Sabre alt 
Hausarbeit 
RB. ©. Bor 
— a 

Berlangt: 


und waſchen, 
South Park Avbe. Tel. 


Radchen für lochen 
Gach, 5212 
Drexel 


4950. 
Mädchen für alfgemeine 
vantilie, 4737 Galumet 


Hausar 
Uve,, 


Verlangt: 
beit fleine 
1. Floor. 
Serlangt: Müd hen für allgemeine Haus 
Kleine szamilie, Erwaciene. Guter Lo 
Richigan Ave 1. Upt. Zel.: 


ur 


050 
3309. 
Mädchen 

Lohn. Gluͤckaus, 


nwood 


(Sırte: 
Guter 
Tel: K 


‚aügemeine 


frfa 
md auf ein 
2402 Brun 
fria 
Frau für allgemeine 
Familie. 1922 


6403. 
Nerlungt: Frau 
Kind au achten; au 
lawr Ave., Ecke W 
— Ingt: Mädchen oder 
arbeit bei Hleiter 
tr. 


für —— 
Hauſe ſchlafen. 
eſtern. 


ma8 
Nädchen 
Waſchen 


8 sarbeit. 


Verlangt: Tüchtiges 
Kleine Samilie. Hein en, 
416 ©, Euclid Ave, Dal vart fria 
Sofort, autes Mädchen für allge 
sarbeit, Sofort, Koenig, 2529 Eortez 

frſa 


Haus 


tes 


für 
64 
599. 
Verlangt 
meine Haus 
Straße 
Gute ungariſche oder deutſche Köchin 
tlubhaus, 20 Meilen von Chicago; gutes 
im und Kohn. Schreibt an den Chicago 
joc yoters Club, PBalos ‘Part, Ill. tfaſon 
Verlar angt: Maͤdchen oder Frau fiir allgemeine 
Hausarbeit; ftetiger Plak; 20 Meilen von Chis- 
autes Heim. und Xobn. Schreibt an den 
Chicago Ebarpfhooters Klub, Ralo3 Rarf, SI. 
itfalon 


Verlangt: 
für 


Rerlangt: M Yädhen für allgemeine Hausar- 
beit obn,. Gutes Heim. Kleine Yamtilie, 
Maiden Abe,, 1. Upt, frfafon 
für Koch en und eins für 
Kein Bafhen, Bhoite 


(Sırter 


Madden 


ine Hausarbeit, 


>40, 


Drexel 


Verlangt: 


Tii htiges 
Eramer, 


Mädchen für allgemeine 
3434 N, Hallted Str, 

frfafon 

_ Berlangt: Alleinftebeı ide 

Ardeit: 4 Zimmer 
2101 Lincoln Ude, 
Verla: tat: 

Hausarbeit, 


Srau fir Yanitor- 
Wohnung frei. Cchiwurk, 


fria 
Stau oder Mädchen für, leiwte 
1500 &, Koftner Ude,, Ede 15. : 
24mat 
: Cofort, gute deutihe Bufineblummdd: 
bei der Woche: guter Lohn, Zu erii — 
gen: 780 Milwautee Avbe. 24mailiv, 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
ein Ivalchen. Zu erfragen: Wird. Victor stobn, 
oder "Phone: AScllington 247 
uidofe/a 


Verlangt: 


Berlangt: Madchen für allgenteit te Hau: 3arh eit, 
Kohn $7. 1232 DViontana Str, dofrſa 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
eines das Kinder beiorgen fa un, 5847 M eigen 
Avenue, Zelepbon: Wentwortb 7835. dofria 


VBerlangt: Köchin und zweites Mädchen, drei 
in "ber Jamilie,; guter Yohn, 4856 Grand Wibd,, 
2. Floor. 24mailw& 


Zivei Mädihen, eines für allgemeine 
08 andere zum Kochen bei Privat 


Berlangt: 
Hausarbeit, 


frſa Zelephon: 


| 
| 


Whiting 


arbeit, 


3434 N. | 


ungariſch für allgemeine Hausarbeit. 
| milie. 


Adr. | 
—ö31mai | 


frfamion |, ? 
| beit 


r hu. 
Daflaıtd | 
Irla 


»prairie | 


| in 


Biffelt | 
iria | 


Heim.— | 


ı muß 


Sharp: ) 


ı gut 
| burgegonent, 
| warondu 


I715 ©. 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Gent das Wort.) 


Handarbeit. 

Berlangt: Hilfe für allgemeine Hausarveit, 
tüchtig im Rocden und Nähen, 2 in der Familie, 
leichte Hausarbeit, gutes Heim für das richtige 
Mädchen. Anzufragen zwifhen fünf und fieben 
br Eanıstag und Sonnta; g, F. Bilbeim, 650 
Arlington Place, Ecke Orchard Ypart. 

Berlangt: Tüchtiges erftes und ziveites Mäds» 
ben für allgemeine Hausarbeit. Spredht vor in 
8156 Sheridun Read, oder telephonirt: Sunny» 
fide 1944, 

Verlangt: Gebildete junge Deutiche, die fleine 
Nlinder zuderläffig zu berioggen weiß und auch 
im Näben bewandert ilt, 540 Surf Str., ein 
Blod nördliih don Lincoln Karl. 


Wr, 3 


Verlangt: 
Hausarbeit, 
per Woche. 
be., 2 


Erfahrenes Mädchen fiir allgemeine 
3 in Familie, ftetige Stellung, $7 | 
Empfehlungen, 3959 NR. Aibland | 
Flat. bone X Lake View 404, 

Berlangt: Erfahrenes mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in leiner Familie. Mub zu Haufe | 
fhlafen. Kann aud für einen Teil des Tages, 
arbeiten wenn gemwünfdt. 5237 Calumet Abe., 
1, Apt. ſaſon 

Verlangt: Kindermädchen, 86 die Woche, feine | 
Wäſche. Wm. Wolf, 6205 N. Clark Str., Tel. 
Edgemwater 2537. 


Verlangt: Tütiges zweites Mädchen für Haus 
arbeit, Hober Kohn. Bbone Lafe Lietw 1957, 
VBerlangt: Gebildetes Mädchen für 2 Kinder, 
5 und 8 Sabre Sabre. Muß fähig fein deutich 
zu unterrieten und gut zu nüäben. 600 Ctrat 
jord Place. Phone Late View 17 1. fafon 


Berlanat: Starfes Mädchen um der KRöcin au 
belfen, ebenfo, erfabrenes Trab Room Mädcen, 
Zu erfragen im North Chicago Hoipital, 3551 
„. Elarf Sir, ſaſon 

Verlangt: Mädchen für allgemeine 
beit, keine Wäſche. 2000 Roscoe Str., 
beh. 


Hausar— 
Ecke Ro— 


Verlangt: Selbſtändige Reſtaurantkö 
chin: 860 monatlich; ſtetiger Platz: muß 
im Hauſe ſchlafen. Ad.: O. 36 Abendpoſt. 
Telephon 331 Foreſt Park. ſaſonmo 


Berlangt: : Tüchtige Frau, die mit Küchenarbeit 
im Neftaurant vertraut it und fübig ift, Short 
Orders zu machen. Von 12 bis 12, Guter 
Lohn. Phone: 331 Foreſt Part. Adr.: O. 22, 
bendpoſt. ſaſonmo 

Verlangt Mädchen, bei Hausarbeit 
su belfen, Kein Wafhen oder Kochen, Gutes 
veim. Baritow, 3753 Wilton Avoe. 


Jur 1963 


Verlangt: Erfahrene Waitreß bei Tage. 231 
W. North Ave. 

Verlangt: Ein gutes deuffches Mädchen 
allgemeine Hausarbeit in Samilie von 2; 
Heim, Nachaufragen heute nad 5 
Sonniaa Morgen zwilhen 9 und 12. 
Str. ‚ Leifing Anner, Ede Broadway, 

Derl anat: Erfahrene Aufwärterin, oder ſolche. 
die lernen will. 1024 W. 12. Str. ſaſon 

Verlangt: Zuverläſſiges Mädchen für gute 
Küche und allgemeine Hausarbeit in Familie 
von drei Erwachſenen; hoher Lohn und ange— 
nehmes Héim für die richtige Perſon. 1314 
Winnemac Avenue, 2. Apartment. 

Verlangt: Junge Frau für 
gütes Heim für die richtige P 
Straße Abotheke. 

Berlangt: Gutes Madchen 
kleiner. Familie, fein 
1148 Oaldale Abe. 2: 

Verlangt: Gutes Mädchen Tür 
Hausarbeit in Samilie don aleien, 
Homann Menue, 2, Ylat, 


für 
gutes 
Uhr oder 

559 Surr 


Upt. 6 J 





allgemeine Haus: 
erfon. 1901 
George r 


für Hausarbeit in 
waien; $5 die Woche. 
Flat. 


allgemeine 
526 Nord 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
4318 Sheridban Road, 2. Ant. ſaſon 
Berlangt 
4343 W. 
_Derlangt: 
Clarl Eir. 
Berlangt: Zuverläffiges 
meine Hausarbeit. 4900 
slat. Guggenbeim. 
Berlangt: Paſtry-Köchin. Nachtarbeit. 
W. Madiſon Str. 
Berlangt: Junges Mädchen für leihte Haus 
arbeit. Muß eugliſch ſprechen. Kein Waſchen. — 
Nadızufragen Sonntag nah 4 Uhr Nacnt 2650 
N. Drale !ive., 2. Flat. fafon | 


Junges Mädchen für Hausarbeit. 
Monroe Str 2. Flat. famo 


Raitreß für Reftaurant, 2150 


N. 


mädchen für allge 
Vincennes ?lbe., 1. 

97mai,im& 
1662 


‘ 


mädhhen, das ein 
ae weiß, Tleine 
sale, 5049 Drexel 


Verlangt: Frau 


gutes, Heim zu 
Familie. Guter Lohn. 
Blod., 2. Apt. 


würdi 
Keine 


allgemei Hausarbeit 
— lein Kochen. Heim. .A. Drath, 
4507 Clifton Ave. fafon 

Verlangt: Erfahrenes Kindermadchen für zivei 
Kinder. Muß GEnglifh fpredben. 5171 Michigan 
Ave,, Apt. 3. Phone Drexrel 7159. *aomo 

Verlangt: Junges Mädchen oder Frau mitt- 
leren Alters fir leihte Hausarbeit, eine die 
mehr auf Heim ala Lohn fieht, Nadaufragen 
den ganzen Tag am Sonntag. 4542 &o. Gm 
lifornia Abe. 


für 
Gutes 





Berlangt: Mädchen fiir allgemeine Hausarbeit 

2 in Ramilie. Gutes Heim, bei Kleidermas 
dherin. 57 €, Huron Ein Tamo 

Verlangt: Mädchen bei allgemeiner Hausars 
beit Bebilflich zu fein. Kein Hoden oder Was 
fben. 3209 Douglas Pivd, 1, lat, Phone 
Lamnbale 5628. fafon 


Berlangt: & utes 


— — — 


zuverläſiges Mädchen oder 
Frau mittleren Nters für allgemeine Hausar 
beit, eine die kochen laun. Guter Lohn. Sutes 
Heim. Sprecht vor oder ſchreibt. Mrs. A, Helms— 
te, 212 Haltings Str., Park Ridge, II. Phone 
Bart Ridge 688, fafomo 
Rerlanat: 
Sansarbeit. 


Berlanat: 


Erfahrenes Mädchen , fe allgemeine 
4439 M ichigan Ave., 3. vl, frfa 


an deutich 


Frau oder Mädchen, oder | 
3 in Fa— | 
u Suter Lohn, Gute 
55 Str. 2. Abt. frfafon 


Hausarbeit. 
Bincennes 


zu Haufe 
Refere nge 1. 835 

Berlangt: 
Inſtitut 


Frauen für 
wohnen, 5059 


Müffen in 
pe. ! 
fefafon 


Verlangt: 
Hausarbeit. 


Erfahrenes Madchen für allgemeine 
Suter Lohn, 1233 Montana Str, 
fefafon 


Berlangt: Ein 
balt. Gules Heim. 


Madchen oder Frau für Haus- 
1906 Belmont Ave. tria 


Meltere Frau für leichte Hausars 
d ein Kind zu beauffichtigen, 1331 
Str., 1. Floor, nahe Coutbhport, fefa 

Verlangt: Tüchtige Köchin, auch Order. Kochin 
und Mädchen, zur Hilſfe an Paſtry; ſerner Mäd— 
chen zum Geſchirrwaſchen für neues feines Re— 
ſtaurant. 1529 N. Glarf En. friafo 

Verlangt: Madchen für allgemeine Hausarbeit | 
fleiner Jamilie, 3707 Lowell Abe. Italo | 


Rerlangt: 
und 
School 


. Berlangt: : Mädchen für alt gemeine Hausarbeit 
in Familie don zwei Perſonen, feine Wäſche, 
muß engliſch prechen. 2128 Eleveland Ave, frfa 
i Berlangt: Maãdchen für allgemeine Sausar beit, 

Nacbts zu Haufe fihlafen. Keine Yadihe, Giiter 
Lohn. 1456 Vrairie Ave., 3. Apt. frſa 

Berlangt: Frau zum 
Stunden, fechs Tage, 87. 
Straße 


Rerlangt: 


Gefch ivemafden, 
6309 So. 


10 
Halfted 
frfaſon 
Mädchen oder Frau für Hausarbeit, | 
das Kochen beritehen, 3 in Familie, 9. &. | 
(sumbiner, 2325 Giddings Str., nahe Lincoln 
de, friofon | 


erlangt: Mädchen, um der Hausfrau bes 
bilflih zu fein. Guter Lohr und Behandlung. | 
Nubeb, 3046 N, Nacite Ave, Tel.: Lafe, View 
3 ofrfa | 

Verlangt: Mädchen füryimmerarbeit in einem 
bowfeinen Hotel; $25 monatlib, Zimmer und | 
Board; Stunden 8 bis 5, Hotel Grasmiere, 4621 | 
Sheridan Road, 5maillox 


_ Verlangt: eutihes Mädchen für allgemeine ' 
Pausarbeft. Belanselobn 86 die Woche. Gutes 
Heim Goldſtein, 118 No. Keeler Abe. 2 2ömatlio | 


erlangt: MÄDE en nach 
lochen lönnen; 
Xafe 


ah Delaven $ Late, 
1; Neferenzen, 526 Surf 
Vico 3830. 


Wis, 
Ste., 
dofrfa 


mu 


| 

I 

| 

. VBerlangt: Tüchtige, erfahrene, beutiche Sra| 
für allgemeine Hausarbeit in Bribatfamilie — 
feine_Nsäfche. Rhone Zteivart 7306 oder fprecdt 

53 Eggleſton Abe, dolria | 

— — — 

I 

| 


Sauberes Mädchen 
beſſerem Haus, kleine Familie, 
eines mit etwas Näbhfenntniifen 
bone Lammdale 1111, 18 
le Ave. dofrſa 


— — —*— — | 


Verlangt: rau mittleren Alters für alige-) 
meinte Hausarbeit in fleiner Samilie, mit Babh 
gures veim, 3741 Broadiwav. 23mailroX | 
Rerlangt: Ein Mädcen für allgemeine Haus: 
arbeit, das Willens iit, bei stindern zu belfen, 
50, Place, 1. Abt. Tel. Kenwood 4. 
Verlangt: Frau allgem: eine Haus sarbeıt. 
Englewood Hofvital, und Green Str. 
Berlangt: 
und Küche. 
Straße. 


Verlangt: für allgemeine | 
1 vbeit in 
Hein, 


18 ©, 


für 
60. 
Dining Ro om | 
60, und Green 


Frau für Arbeit 
Englewood 


in 
SHofpital, 


‚Verlangt: Nettes, junges Mädchen bei einem 
bierjäbrigen Kind; gutes Heim. 1655 Humes 
boldt Boulevard, 2, Flat, 


Verlangt;z Frau, oder Mädchen ald Gefhirrs 
waſcherin bon 9 bis 3 Udr, für Reftaurant. 328 
Weit Lale Str, 2. Sloor. 


Catering Co,, in Borjtadt, 404 Be ini Berlangt: Dädyen zum U jew Hufpofien auf Sind, 


| Ude., 2. 


I tere 


* | 
Berlangt: Mädchen, für allgemeine Hausarbeit 


| Ihlectsfranfheiten 


| fen; 


ı mer, $40. 2, 


| Union 


|®. 


| mer mit Bad und Garage. 


Verlangt: Franen und Mäddken. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Handarbeit. 

erlangt: Ein erfahrened Mädden fir Hauss 
arbeit. 4540 Drerel Blod., Apt. D. Telephon 
Kenwood 102. 22maillw&£ 
Verlangt: Mädchen fir allgemeine 


| ) Hausar⸗ 
beit. Nachzufragen 1040 Belmont 


Avenue, 

23mailm& 
Verlangt: 
Hausarbeit. 3422 


Mädchen oder ‚Sean für leichte 
23, 


12. 24mailmw& 

. Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Familie dor dreien. Wird. Albert Anis, 2438 
%, Albany Ave. mi—ja 
14—15 Sabre, 

2618 Greendieiw | 


Str 


Verlangt: Deutfhes Mäddeit, 
um auf Slinder aufzupafien, 
Flat. 


Stellenvermittlungs— Bürd. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14 Et3. dic Seile) 


Berlangt: Eheleute, 
Janitors, Porters, Feuerleute, 
Kadineimalers, Bartenders. 
ment, 184 Nafhingtoi 


Germania VBermittlungs: Bureau ver- 
langt Mädchen für Brivatftellen in Chi— 
cano und Umgebung, anter Lohn; reelle | 
Bedienung. 755 North Ave, nahe Ha‘ 
ited, Tel. gincoln 6161. ap26*K 


Um ihnelliten 
und Mädchen in Hotels, 
batbäufern don der 
Sigench, 513 North 
Diverfey 2132, 


Earpenters, Mafapinitten, 
Geſchirrwaſcher, 
Central Employ—⸗ 


werden 
Reſtaurants 

Metropolitan 
Abe. 2. 


untergebrast 
und ’Bris 
Emplopntent | 
Slat. Xelepbon 

17m imt 


für Männer, Knaben, 
Srauen und Mädiben in Fabrifen, Hotels, Re 
ftaurant3, Salooıs, armen etc. 

Advbance Empl— onment Erdange—— 
2. Floor, 17U W. Walbington tr. 
mi—fa 


Vefte Stellen täglich 


Zußr, deutihungariiches Büro, derlangt Mäde | 
ben fir Hausarbeit, Köhinnen, beiterXobn. 540 | 
Yorth Mve,, nabe Larrabee, Tel.: Lincoln 2160. 

10maiimt& 


Deut » ungarifihes Bermtttlungs + Bitro ber» 
laugt: Mädiben für Hausarbeit, für Hotel und 
Rejtausunt. 462 North Ude, Zel.: Diveriey 82Y9U 
6ap*& 


: 


| 


Frauen | 


| 
| 


r 


Stellungen juhe:: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Eent das Wort. ) 


Geſucht: Griter 

Frau, ſehr 
Privatfamilie 
1615 Sedgwick 


Nlaffe —X ungarifche 
ſeine Köchin, ſucht 
außerhalb, Bitte 
Str., 2. Floor. 
Frau ſucht Stelle 
Nurſe, 415 Beethoven 


Stellung bei 


fafon 
aufzu⸗ 
Flat. 
ſaſon 


Geſucht: 
warten. 


Wöchnerin 
Place, 2. 


Geſucht; 
Hausarbeit; 


Deutſches Madchen ſucht Stelle für 
fan wafcdhen und bügeln, 
perſönlich vorzuſprechen. 1868 
hinten, unten. 
Geſucht: Deutſche 
ontag und 


Burling Str, 


Frau ſucht Vaſchplãtze für 
Mittwoch. Tel.: Lincoln 1574, 
Geſucht; Aelicres mädchen, 
Stelle al3 Saushälterin. 
Brairie Ave, 1. Flat. 
Sefu bt: Gute 
Baͤckerei und 
VBuren Sit. 
Gefucht: Eritflaffige, felbitändige Köchin, per: 
feft an Dinners und Orders, fucht Stelle in_bets 
levem Geichäft als Chef-Ködin. 2151 N. Clark 
Eeir. ’Bhone: Lincoln 7858, fafomo 
_Beforge Familien» und Herren-Wäfhe, Mrd, 
Strud, 3313 N Kedsie Ave. 
Gefucht Gute Waſchfrau fucht 
Tage, Mrs. Vanstv, 2315 W. 
Gefucht: Erfahrene, zuberläffige 
in mittleren Jahren, Süddeutſche 
mit Empſfehlung, ſpricht engliſch, 
bei Herrn oder älterer Dame. 
4932 W. Ohio Str., 2. Slat. 
Geſucht: Perfelte 
ſchaſtigung, außer 
Parkwah, 2. Flat. 
Geſucht: Eine fküchtige Haushälterin, 
Köchin, ſucht Stellung als ſolche. Bitte 
ſprechen am Sonntag von, 10 bis 4 Uhr 
mittags. 2707 Princeton Abe. Hinterhaus. 


katholiſch, ſucht 
Anna Koehler, 1327 


Dal 


Vertquferin wünfet Arbeit in 
Delitatellen-Store. 4221 seit Ban 
Tel.: Garfield 9943. 


Arbeit 
Obio Str. 


aute 
ſucht 


Köchin, 


Keidermagperin. wünfcht Be; 
dem Haufe, 


Reſtaurant-Köchin, —S verfern 
ſig in Short Orders, 
Samstag Nacht und 
baſh Ave. Telephon: 
Gefucht Alleinitehende 
fucgt Hausbälterinitelle in fleiner Samilie, 
he Enalifb und Deutfoh, bin jpariam, reinlich 
und febe mebr auf qutes Heim als hohen Kohn. 
2943 N, Kodd sale Ave. Phone: Alband 4653. 

Sefuct: 
beit: Xvafhen, Bügeln und Reinmaden. 
auer, Bladharf Str. 


657 


4922 
7666, 


Sonntag. So. Pa 


K enwoor 


Frau fucht Hausarbeit. 9 
Str, 


Geſucht: 
Orleans 


Aerziliches 
Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Et3, die Zeile) 


Veraltete Blut und Hautkrankheiten, Magens, 
Leber- und Nierenleiden, NRheumatismus, 
bofität, Schwindelanfüälle Bejeitigt in furger Zeit 
Begales Kräutertee; Badet 250; 5 PBadete 31. 
Verfandt per Bolt. Begales deutjhe Apothele, 
1654 Larrabee Str. ada,iedia* 
Srfahrener | rauen » rat. 
für alle Xeiden. 10 big 4, 
120 S, State Str,, neben ;yair. 

261mal,2i0X 

Dr, ir, ‚Sront, (deutfher Urzt), früher U 
fiitet der Xöiener Univerfität, Epezialijt für Ge⸗ 
1164 Milwautes Ave. 
Stunden 10—12 Mittags, und 5—7:30 Abends, 

Sap*H 


Dr. Hafenclever. 
Freie Konſultation 
Zimmer 44 — 


Ariſtonſalbe heilt offene Schentel 


NN und alte 
Beinwunden. Upotbele, 600 


Wells Gtrake, 
20fb, a* 
5 Thom as deutſcher Spezialiſt für Damen; 
Konſultation, Unterſuchung frei. 1407 MadifonSt, 
2umailnt% 


RE 


Billard und Bodet Tiidhe. 
(Anzeigen umter diefer Audril 14 Et3. die Seile) 


Bu berfaufen: Billard-Z iſche, vollitandtg neu. 
Carom oder Pocket, mit yoliftändtgem Yubebor, 
$115; gebraudte Tiiche aır herabgefegten ‘preis 
n; leihte Bahlunger Ysir vermieten Zirhe 
mit dem Privilegium, dee Wiete vom Kaufpreis 
abzuziehen. En . Knie: ungen 
Cpesztalität, Ihe Brunsw 


i - Balfe - Eollender 
Co. 623 - c29 S. Wabaſh =. 


5ian*z 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter Diefer Rubrit 14 Ets. die Seile) 


Su vermieten: 3 3immer:! Wohnung, 
rubige Xeute. 5009 Suftine Str, 


7, an 
fafon 


Store mit 4 
20 monatlid), 


_5u bermieten: 
Elybourn ve. 
ein Geſchäft. 
Zu vermieten 4 Zimmer 
Monat, 2044 Larrabee Er. 
Bu bermietcht: 6 
Flat; 815. 1325 


Zimmern. 3119 
Gut für irgend 


Slat, $10.50 den 


fafon 


hinten; beiles 


immer lat, 
Wells Str. 
D Damp) 'gch eiztes 
104 Dover 
und 6 
derndon 


SFlat, 7 8* 
Str. ſaſon 
und 
didoſa 
Bad. 1511 
Hochbahnſtätion. 
doſa 


bermietert: 
Flat, 


Zu 


Zimmer 


Str. 


Bu dermieten: 5 Flats, 


816. 2141 
Zu vermieten: 6 
Sedgwick 


812 


L Zimmer Flat mit 
Eir. 2, "Flat, 818. 


Vermiete Flat, 6 helle, ſaubere Zimmer, nahe 

Bart, 213 ©t. Sohns Court, dofanıo 

Zu bermieten: 4 Zimmer Wohnung, neu de: 
forirt, $0 bis $12, 2358 Ciybourn Avenue. 

diſaſon 


Zu vermieten: Roominghaus 
mer, mit Dampfheizung, 5500 per Monat, oder 
6 „zimmer fevarat zu $25. 2405 State Straße. 
Schlüffel unten in der Yaundry. 20,21,27,28mi | 


Su bermieten: 4 Zimmer: Flat, Ofenheizung, 
3. Hloor, Bridgebäude, $17 monatlih. 1633 
Raldher Etr. Unszufragen beim Eigentünter oder 
u. Schultbeiß, 5355 No. Elarf Str. fria 


12 belle im: 


Su vermieten: 2, 3. und 4. Stodwert 
des „Abendboi “ » Gebäudes, 223—225 
W. Baibingten Str; aro®, heil und Inf: 
tig; DTanpfheizung. Näheres beim Ge- 
ihäftsführer der „Mbendpoft“, 223—225 
Waſhington Straße. 1Tin*z 


bermietn: Gtall 


und Bafentent, 
Wells 


gu 12 Zims- 
Sir. 
dofrfafon 


035 


Vernmiete modernes Flat, 
Zimmer, Peerleß 
3717 Didens Abe. 

gu berntieten: M odernes 2—7 Zimmer Flats, 
Dampfyeizung, $25 und $28, 131 N. Hoyne 
Ave, 25mailmwX 

Zu berimieten: nabe Elart Str., 
4 Zimmer, hinten, im eriten Floor, Nachaufra- 
gen in der Apotbhefe Grand Mbde,, früber, ns 
diana und Glarf. 23mailw& 


gu bermieten: Laden für Edubmader, feine 
Sage, Miete $10,__ 2048 N, 


4 große belle lurtige 
Heißwaſſer Heizapparat, 813. 
dofrſa 


112 Obio, 


äl- I 
| Larrabee 


vorzuſprechen. 


Bitte | 


beim 


Ha uspälterin 


Stellung 
Nachzufragen 


gute 
vorzu⸗ 
Nach: 


eritllaf- 
fuht Ertra-Arbeit für 


Frau mittieren Alters 
spre= 


hıfa 


Ner⸗ 


ſaſon 





638 Diverſeh 


ſaſon 


Deuſh⸗ ungariſche Frau ſucht Ar— 
Wend⸗ 
friſa 


| de, 


ein? | 


- 
\ 


15 \ 


| atmmer, jedes 2 


ted — wünſcht ein 





Zu vermieten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Cis. die Zeile) 


Etore und 4 Zimmer. 10952 
Borzuipreden, in 1911 Cornelia 


Zu bermietn: 
Roscoe Str, 
de. 

Zu vermieten: 
N. Halſied Str. 


Vier Frontzimmer, 312. 1870 


5 Zimmer modernes 
1542 Orchard Str. 


Zu vermieten: 5 
eleftr. Licht etc. 
Zu vermieten: 
Por ich, 821. 910 


Flat, 
tafo 


Flat mit Bad und 
Str. 


6: Zimmer 
willow 


Zu vermieten: 3 Zimmer. 


741 


Weed Straße, 


1459 


Zu vermieten: Sünf Zimmer Flat, 


Scdiool Straße. 


bel, 


Hu dermieten: Fünf moderne Zimmer mit Bad, 
Eu wohnung, palfend fir Doljor oder Zadıturgt., 
320 Miete. Phone: Ravenswood 609, 

ſaſomo 


aa vermieten: Meltere Wittwe möchte alte 
der ültere zrau mit jih Wohnen baben im) 
fleinem Flat; mit oder ohne Möbel; billige 
Miete. 1869 Burling Str, 2. Ylat. 
Zu vermieten: 
Bad und Gag, 
sufragen: 
zu vermieten: 
Bart und Echule, 


Helle reine Hinterwohnung, 
an fleine Zamilie, billig. Nadı» 
2837 N. Halited Str. 


Koliges 4 immer lat, nahe 
mit Garten, 3335 Beach ®Ipve. 
falon 


Zu bermicten: 6 und i Zimmer Zlats, 
1651 North Wells Str Zu erfragen: 
Frank, 517 So. Canal Str. 
Zu vermieten: Zimmer Flat, $23. 
Zu erfragen in binteren Cottage, 1736 W. 
12, Straße:Bivd. fafon 

Zu dermieten: 5sZimmershaus, $12 den Mo: 
nat, oder febr billig auf leihte Abzablungen u 
vertauſen. Rachzufragen: Auguſt Mueller, 
Irving Park Blod. 


M. 


Feines 8 
der 


Zimmer und Board. 
inter diefer Rubr if 14 Ets. 


(2? In yeigen ı 


die Zeile) 
zu vermietn: Schones Zimmer an 
gen Mann, 1825 Otto ei. 
Zu bermieten: Frontzimmer, 
Sitape. 


1651 KLarrabee 


5u bermieten: 
ſcher Küche, 
ſter Ave. 


Schöne belle Zim ner mit 
1, Blod von Hodhbahn. 917 


deut- 
Web 

ſaſon 
Zu vermieten: Schönes, helles Zimmer, 
triſches Licht, ſtetig heißes Waſſer, 32. Leint 
mann, 1835 Howe Str,, nahe North Ave. und 
Str. 


Su vermieten: 2 ſchöne 
Wäſſer, Bad, 84.50; auch Frontzimmer, 
1942 Lincoln Ave., nahe Lincoln Parlk. 

Zu vermieten: Luftiges Frontzimmer. 1829 
Eiybourn Avenue. 

Zu vermieten: 
Nörth Aven, 2. 

Zu vermieten: Küche und 
zwei Betten, und einzelnes Zimmer, billig; deut— 
ſches Haus. 117 Weſt Ohio Str. ſaſon 
Zu vermieten: zwei elegant möblirte Schlaf- 
zimmer. 1719 NM, Robey Str. 


Neues 


Hauspaltı ungsatnüner, 
*2. v0. 


Im 


Zwei belle Schlafzimmer, 
lat. 


634 
fafon 


Schlafzimmer mit 


berntieten: 
Dar rb Ave. 


möblirtes 


Zimmer. 


Hu 
1318 


3u verntieten: Zimmer und 
bon Hohbaßuftation, $5 die Woche, 
Baulina ei. erſtes Flat. 

Zu v ermieten: Gro ßes 
zwei Freunde oder Ehepgar, 
cole Barf. 2151 %, Elarl Etr. 

Su bermicten: Möblirtes Zimmer, alle X 
auemlichferten, nahe Hodhbahnitation; Preis $2. 
2124 Sromont Str. fafon 

zu bermicten: Hübfces, [leines Zimt mer, Dad | 
und eleftrijche > Licht, nahe Lincoln Pad, $1.50. 

21: 31 Hut Dion Abe. 

Zu vermieten: Großes aut möblirtes 
zimt ner mit Gebraud der Küche, an 
ttebende Frau, 2151 N. Elarf Str, 2. 


Board, 14 
3429 Rord 


möblirtes Simmer_ an 
2 Bloc don Xilts 
Appal. ſaſo 


Be⸗ 


Front 
a llein 
Flat. 

ſaſon 
Frontzimmer, Privat» 
Abe, 


Bu bermieten: 
Eingang. 1502 
Zu 
Frau. 


Schönes 
Clybourn 


vermieten: 
1500 N, 


Frontzimmer bei tinderlofer 
Weitern Ude, 1. lat. fafon | 

Sir dermieten: Schönes großes Srontzimmmer 
an zwei Herren oder Ehepaar, 2031 Cleveland 
Ave. ſaſon 
Vollſtändig eingerichtete Front⸗ 
und Schlafzimmer, 825 
Fullerton Expreb. 


Zu bermieten: 
Hausbaltungszimmer 
Belden Ave. 


Zur bermicten: Schöne möblirte Zimmer, 20 
Minuten zur Loop, $2 per Nuode und aufs 
wärts. Lseftern Hotel, 2342 Weit Madifon Etr. 

fafomo 

r vermieten: Cchöned Front— Sslafaimmer | 

n 2019 Glebeland pe. fafon 


Zu bermieten: Srontzimmer bei Pribatfaınis 
lie, $1.75. 2237 N. Haliteb Str, 3. lat. 


2230 


Zu vermieten: Gut möblirtes Zimmer, 81.75 
927 Fullerton Ave. Tafon 

jimmer bei Heiner 
Kvard; gute3 Heim. 
Sloor, 


744 Zilden Str. Str. 
fafonmo 


Zu, dermieten: Schönes 
Familie, mit oder ohne 
2643 Burling €tr., 2. 


Zu bermieten: Zimmer, 


— Bermiete Thönes Zimmer an eine oder zivet | 


Berfonen; Gebdiftanz. Ielephon: 
716 N. LaSalle Str. 

Vermiete möblirtes 
zwei Männer, gutes Heim. 
Str., 3. Flat. 

Vermiete ſchönes, helles Zimmer, gutes Heim, 
bei Wittwe. 2017 Btlfelt Etr. 


Euperior 5613, 


oder 
Buten 
fafo 


einen 
Van 


Simmer an 
1107 


Bu vermieten: Bei alleinitchender Dame, mös | 


srontparlor, mit 
einen älteren, befieren 
große Eeitenienfter, privat; Heißes Waller, 
zelepboit; nahe — n, Straßenbahn 
xincoln Bart; feine Nad darichait. 
ten bis 2, St ni, Mdr.: IR 53U Vlbend) voft. 
Su bermieten: Großes nett möblirt es 
zinmmer, ale Vequcmtichleiten, mäßig. 
Foreſt Ave., Wilmette. 


blirter Frontbettzimmer, 


Herrn oder 


an 


Bad, 
und 


Ein oder zwei beſſere Herren finden bei kin— 
derloöſer Familie als Alleinmieter zwei prächt⸗ 
volle Frontzimmer, elekltriſches Licht, 
zung, 2 Block vom Lincoln Part. 
Wisconſin Str. Berger. 

Ein Herc, 
ſondern auch auf gemütliches, reines Zim— 
Wert legt, findet dies bei Mrs. Schmidt, 

Day ten Str. fafon | 


323 


Billigit, 


nter 
je 


518 
Bu bderiicten: Schoned Frontzimnter, 

ſches Licht, Tad. abe XYincoln Bart, 

Crilly Court. Phone Lincoln 5488, 

Zu vermieten: Ein ſchönes Frontzimmer, nur 
Dame. 3244 %. Clark Etr., 2. Blat, nahe Vel- 
mont Abe, 

Du vermieten: Simmter, doppelte und einaclıre, 
23 WWeft North Übe. didofa 


elelirt: 
Liv9 | 
fafomo 


vermieten: Zwei elegant möblirte Bett: 
Senfter, 1719 No. Robey £tr. 


Bu 


Zu bermieten: 
wenn gewiünfdht, bei jungem 
xilfon Ave. Station, 
2 Stat, nabe Leland Ave. 

Zu vermieten: Fein möbliertes Frontzimmer, 
mit laufendem Waffer; pafiend für zwei. Hals 
ber Blod don Lincoln Park. 1919 No, Barf Ave, 

doſaſon 


Helles Zimmer mit Roit, 


Ehepaar. 


mit oder obne 
819 N. Moöntis | 
irfa 


mit 
2% 212] 


fefaton | 


Zu bermieten: Frontzimmer, 
Board. Alle Beauemlichleiten, 
cello Übe., nabe Chicago Ave. 
Zu vermieten: 
Board, billig. 
Monroe Str. 

Zwei Freunde finden autes Heim bet 
we. Mlbert, 1862 Maud Abve., 8. ölat. 

gu vermieten: 9253 Addiſon Str., 3. Floor, 
ſchönes, helles Frontzimmer für 1 bis 2 Her» 
ren, in modernem Apartment. Hodhbahn:Erpreb 
und Straßenbahn. Ausgezeichnete deutfche Küche. | 
Thone: Sraceland 3098. Irfafon | 


Schönes Frontzimmer, 
Ale Beauemlichleiten. 


Witt 
frfa 


Zu bermicten: Zwei möblirte Zimmer 
leihte Hausbaltung, billie. 


für 
2038 Home Etr. 
frfafon 


Großes Srontzimmer, mit lei» 
um leiten Haushalten, Bad. $4.50 
oder awet Herren $4.00, feine anderen Roomers 
3211 N. Halited Str, nahe Belmont Ude, 
Telephon: Lale Biew 1171. frfa 
vermieten: 
Adenue. 


Zu bermieten: 
ner Küche 


3351 Eme- 
dofrja 


Zu Schönes Zimmer, 


tald 


Zu vermieten: Schön möblirte Doppel» und 
Einzelzimmer, billig, nabe Zale; wohnt bei deut- 
fhen Leuten. 167 Oft Ohio Etr, 24miwX 

Vermicte großes, feparates Frontzimmer, Bad, 
1753 Larrabee Str. 22matlio& 

yeinere öfterreihifhe Familie nimmt 2 beifere 
Mädchen in Board, MıS, Kraus, 838 Wolfram 
Straße, 22mailw& 
Ga3 und 
21mailwXk 


Vermiete ſchön möblirte Zimmer, 
elektr, Licht, 4809 Prairie Abe, 


Zu mieten geindht. 
(Anzeigen unter biefer Aubril 14 Eis. die Seile) 


Zu _ mieten nat: 


| 
| 


| berfauft, 


7035 | 


I 
anftändi: | 


| 


ı mer 


elef: ! 
| lerton 


| „u e 
Nachbarſchaft, 
Adr. Di 525 


i | 
Blod 


Geichäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Et3. Die Betle) 


Zu derfaufen: Kleines Reitaurant, Goldgrube, 
paifend für junges Ehepaar, Zı erfragen Sonn: 
tag don 9 bis 12 Mittags. 1045 8. Madifon 
Sit. 2. Flat. 
— Delilateſſen— umd leichter Srocerbftore. 

$575 oder beite Diferte laufen meinen feinen 
modernen Delifatefien und leichten Grocerhitore, 
billige Miete, mit 3 fhönen Wohnzimmern; ber; 
faufe wegen Zurückziehens vom Geſchäft. Nach— 
zufragen: 1119 N. Crawford Ave. fafo 
— ——— —— 

Für Geſchäftsliebhaber: Verlaufe wegen 
laffen der Stadt, Grocerh 
Store, mit praßtvollem, 
und Bugad, Tür $S00, W 
ber 2173. 

Zu verlaufen: 
coln Abenue. 


Ber: 
und Delifatefier 
jungem Bierd, Wagen 
ert $1200, Phone Tro 
falon 


op. 3431 Lin⸗ 


TAhuhreparatur⸗St 


Zu verkaufen: Kleines Reſtaurant, macıt eu: 
ten eigenen Brei. oder die Siztures fortzuneb- 
men. 772 %, Monroe Etr. 


Billig, Grocery und Delifatei- 
Sedgwid Str. 


—J vertaufen 
ſen⸗Store. 1400 


Zu verkaufen: 
Haus und Lot, 
cheneinnahme; 
auf Hhpotbef, 


Eriter Raffe 
Kordweitieite, 


. Bäderei mil 
über $300 Yıos 
ungefähr $10,000 Baar, Nett 
Udr.: Dt. 541 Abendpoit, 
verlaufen: Tinſhop, welcher vom Eigen 
ſchon 10 Jahre betrieben, wird für 5300 
9200 Baar erforderlich. Räheres in 
zu24 LinerIn Aven im Tin Shop. 


fams 
„BU 
lumter 


$245 Taufe ı feinen Gandh, Sigarren, Launden, 
Iccerea. n=Ztore. Sroßer Vorraͤtz fſe ixtutes 


Gutes Ausfommen garantirt, Gute Lage, drei 
Zimmer mit Store. 2115 %. California Ave. 


e "Fir 


Zu ve ttaufchen: 
ne Ktonturrena, 


Guter Zransfer-Edfaloon, fet 
4, mit 31 Simmer Sotel, immer 
befegt. Nordfeite, nahe Stadtviertel, für Road 
boufe oder Grundeigentum, Adr.: M. 534 
bendpoft. fafon 


verfaufen: NSbolefale Candy-Route, 
2 aſon 


ent vortd Ab Je, i 


= ird 


Zurückziehen vom 
— Zaloon und Grundeigentum 
in Foreſt Barl, gegenüber Waldheim. Seit vı 
len Jahren benußt als Saloon, Neitaucar 
Automobil⸗ und Carriage-Einfahrt, für Clubs 
Tanz und PBilnil-Barties. Seltene Gelegenbeii 
für deutihen ZSaloonteeper. Einzeldeiten erieil 
Jsulius Rob, „Sole Agent“, 2652 Burling St 
Chicago. ſaſon 


verfa uien: 
Ackermann's 


Wegen Ge 


ſchäft, 


Zu 


verlaufen: 

bejegt, mit 

per Monat. 
Ave. 


15 Zimmer Roominghaus, im— 
fhönem Garten, $75 Reiuge 
Hälfte Anzahlung. 522 
und Glarf, 

berfaufen: Spottbil lig, 22 
daar und das andere auf 


Udr.: M 526 WM Abeudpoſt. 


winn 


Ful⸗ 
ſaſon 


u 
Halfte 
lung. 


immer 5 
leichte 


Hote 
Ab 


berfaufen: Bäderei 
tebr billig, 
Abendpoit, 


mit Haus, 
Alles Storetrade 
fans 


Store, in 
Baar⸗ 


Grocery und Candh 
Nachbarſchaft gelegen, 
u utid-amerilanife Nachbarſchaft, 
leine — Hdatte immer von 320 bis 
830 tägliche Slunabmen. Muß bi5 Montag 
verfauft werden, wichtiger Verlaufsgrund, cin 
großer Bargain für $350, zum Zeil auf As 
sablung, Miete $16 für Store und 2 grone 
N\sobnzinimer, aroße Yard. VWchme die beite 
bernünftige Dfferte an. Tffen Sonntags 
5922 Vernard Str, Nehint Eliton Mr 

Car. 


part 


Delilateſſen, 
em 
Kundſchaft, 


Irving 


geſucht: Gut 
bis 20 Zimmer. 
2058 Biſſell Str 
leaning, 

mus jofort 
der Stadt, 


laufen 
15 


Buſch, 


gehendes 
Briefe 


Rooming— 
erbeten an 
Mir. fafon 


ou 


verfauien: 6 
Etore, lange Xeaie, 
den wegen Berlalien 
tage Abe, 

MuB 
größtes 


Dyeing, Tailor 
verlauft wer— 
3263 Armis 


fafon 


berfauit merden: 
und beftjablendes 


Wegen Sirankheit, 
Geflügelgeſchäft in 





Ebepaar, | 


I 
"Briefe erbe; | JoTort 


Dampfbei« | 


der : nicht nur auf gute Wiener $tits | 


doia | 


— — — — a 


Nabe | 
41656 Winthrop Avenue, 
doſa 


| 


| 


"I bandlumg garantirt; 


l 


| teifen 


| 
| 


| 
I 


—*8 junger Mann— 


Chicago, 
$750, 
lı mg. 
>u verlaufen: 
Ban Buren tr, 


alter etablirter 
Bargain 8500 
Martin, 3559 


blab. Guter Stock, 
B dar, Reſt auf Abzah— 
Part Abe. 


Gutes 2 Shneid ergefch äft. 


Zu derfaufen: $300 faufen bollftäi wigen ii: 
derladen fowie Shop⸗ Einrichtung, Gaib Negiiter 
mit eingefchloffen, Briefe an M 512 Abendvpoit 

ſaſon 

en_oder zu beriam 
Delitateſſen- und 
Jacobs & Ir., 1098 
ſaſen 

— — — —— 
„Zu, bextaufen; Saloon, in deutſchungariſcher 
Rachbarſchaft, 10 Jahre am Rlag; fein Salvon 
tn weitem Umfreile. Mdr.: M 501 Abendport, 
lufon 

mm — — —s — — 

Saloon-Lizens zu vermieten, mit Store, 
ment And, Wohnzimmern; ausgezeichnete Lage 
nur Deutfchen. gu eritagen: DM Btanf, 517 
Eo, Kanal Str, fafonmo 
nn 
‚Suloon mit fhönem Garten “und Kegelbahn 
eine GBoldgrube für einen Deutich Ungarn, 
wird E85 ———— un Familienitörung halber 
vertaufi. Nemeth, 1448 Cleveland Ave— 


Wegen Krankheit zu verkau 
ſgen: Haus mit qutgehenden 
| Hrocer ygeſchäſft. John A, 

N. Halſted Str. 


Bafe⸗ 


Geſchäft. 830 tägliche — Nordſeite. 
540 Abe ndpeft, 
— — — —— J e— 
Su berfaufen: Delifateifen und Grocery:; Nord. 
w eitleite; Baarverfäufe — täglich; beſtert 
in der Montrofe unt 
Aberue 21utat,jommoia* 
Martet. Nach 
Arnwur & Go. © 
didofa 
billig au berfauien 
Nacbbarihaft, Nahe 
Sedgwick Str. Tel, Lincoln 3302, 
doſaſe 
— ————— — 07 


Muſikaliengeſchäft in lebhafter Straße 
mit eingeführtem Kundenkreis wird unter 
günſtigen Bedingungen abgegeben. An— 
fragen an U 442 Abendpoft. dofafon 


— 


* blat 
Keeler 


Rachbarſcha Ecke 


‚ 

I 

| Zu berfaufen: Bäderet an TIransfer-Ede, gu · 
Zu verlaufen: 

Aaagen beim 
Water Str. 
Ein autge be Iheater 
in einer böbmiich-volmifchen 
| sufragen 2121 


Suter Cafh Meat 
Manager., 


| 
| 
| 
| 
| 


Su berlaufen: Päderei, 9 Batent-Defen, 
gen Krankheit. Etoretrade, 


we⸗ 
3701 Emerald Ave. 
ir aon 


Bu dberfaufen: 

verfaufen; 

Armitage Abe. 
Zu verlaufen: Roominghaus, 9 
Zimmer; Heißwaſſer jrei 1300 
Straß 


Schuhreparaturfhop, 
eleftriihe Miaf nen 


gut mw 
No. LaSſSalle 
frfafon 


Zu verlaufen: Gugehen des Reſtaurant. 1417 
Fullerton Abe. Irfa 
Senna engem 

3u verfaufen: Schneidergefhäft mit Cleaning 
und Dheing, wegen Strantheit, billia. 2115 W 
Hallted Straße. fria 

Su 
Haus 


verlaufen: 
als N, 


Bil! iq, 
GClari © 


Zimmer 


Rooming⸗ 


Zu verlaufen: Ein gu gebend er 
gute Nachbarſchaf 
3304 Weſt Chicago 


Store; 
Avenue 


Gute Nordſeite 
! Sefhäft billig au 
genommen, 
vand. 


Bäckerei iſt 
berfaufen, 
$V—$35 Einnabine; 
Adr. E 608 Abendvoſi. 
Zu verfau fen: Großer Saloo on, 
nifp! ag und fchr große Halle 
Todesfall verkauft werden, Mrs Ebhriit Sumt. 
Tinley Part, Coot County, II, 24 N rilen bon 
Ebicago (Rod Aöland Babn.) 26maiıınz 
Berfa un meinen c erftflanfige n, in be eiter Lage 
gele genen HBigarren-, Zigaretiten:, Nottons- und 
Candy⸗ Store, In deutſcher Rachbarſchaft, da ic 
nob einen Saloon babe, billig, no 4 Nabre 
Xeafe. 1550 #ullerten Ave. friofon 
Zu verfaufen: Ein 
an E. Chicago Mpe,, 
Micte $55,_ wegen 
zu berlaufen, 
Hemken, 6 €. 


wegen andercm 
wenn bis 1. Sem 
guter Borrat an 
ta 

alter Ri ag, bi 
muß fof * we 


gen 


profitables 
14 Zimmer 
Verlaſſen der 
Kübere Auskunft 
Chicago Ave. 


Roomi 
alles I 
Stadt 


— 
bei 


Henr 


tie 


Bu verlaufen: 


Konfurrenzlofe Bäderei, 
Unfenntniß der 


= wegen 
Sprade. Adr: mM 517 


AUbendpeft. 
tria 


Kauft ein Roomingbaus bon einem Deuter. 
E3 brinat ein ficheres Eintommen; ehrliche 
10 bis Zimmer Room⸗ 
Profit bis 5250 monatlich, freie Woh⸗ 
Auf Teilzahlung: Reſtauraänis. Delita— 
Stores etc. Gebt zu Lange, 704 Ro, 
Dearborn Etr. Ciablitt 1908. 15mailmtt 

Su derfaufen, oder zu vertauſchen: Gutge— 
hendes Grocery- und Flieiſchgeſchäft; 18 Jabre 
etablirt, 385 90Dollars tãglich. Kann leicht ver⸗ 
größert werden, da jetziger Eigentümer auf dem 
Lande wohnt. Mit oder ohne Gebäude, Hälfte 
baar, Reſt Teilzablung oder nehme etwas in 


Tauſch. 20060 Ogden Abe. — 


Zigarrer 
Platz. 1808 
—Xi vE 


Ras 
75 
ingbänfer; 
nung etc. 


Hu bderfaufen: Ganöb-, 
Eiscrcam-, Laundru-Store; 
Gleveland Ave. 


Notions, 
guter 


Notion- 
Straße, 


Zu verfaufen: 


= Billig, Candv-, 
Ice Cream-Store. 


1800 Sedgwick diria 


Patentanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Ets. die Zeile) 


Erteile Auskunft über vatente⸗ kleines 
Buch frei. Robt. Klotz, U. S. Patent- 
anwalt und mech. Ingenieur. 139 Nord 


Clark Straße. Zimmer 1705. 
2ap,didotalon* 


Dacıdeder u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3, die Seile) 


—— Drei Lede reparzirt für $5.00.— 
Aborn Roofing Co., Grabel u. Neadb Noofing 
1436 N, Artefian Abe, Humboldt 4831, 


DU Alie Arbeis garanjı, Baaz ode 





zibendpoit, WHtcafo, vammag, den 27. Mai 1916. 


Berfönliches. Grundeigentum und Häufer. Grundeigentum und Häufer. Grundeigentum und Häuſer. Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. Pferde und Wagen. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14 €t3, die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Ct8. die Beile) | (Anzeigen umer diefer Nubril 14 Eis. die Belle) | (Anzeigen unter diefer Mubrif 14 Eis. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14 Et3. die Heile) | (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3. die Zeile) (Anzeigen umer — NRudril 14 Eis. die Beile) 


Uebernehme Garpenterz, Blafter-, Zementarbei- Mordieite, ß Norpweitieite. Weitjeite, i Farmläupdereten. Spesiell für Juni Brüutel Bu verfaufen: * Wilke, junges, Ihe Pferd; 


tem. 1744 Mobamf Er. Tel.: Diverfen 311v, Su b S # a — e 
ertauſchen oder verlaufen: 6⸗Flat umd | $$$$$ 888888 335553838** 838888 ürſSei de! 80 Ader arm zu bverlaufen, aute Gebäude : a u Zopwagen und Gefgirr. 1800 W. 51. Ste, 
ö 27mailm& | as fement, eleite, Sit, Dampfbelsun > SEC RER Fürs! eimiud ende N $ — En I ‚Weshalb $200 oder mehr für Eure Möbel» 
Be So ee le c 9 pfbeisung, Nordfeite, nn SEHEN sn 0585 s ee Wenn Ahr Euch genünend umgefehen a: * De a a —— einvihtung Dezahlen, wein wir Euch liefern; Ya 
Sigerbeit und Profit N habt, dann kommt nah unierer ichönen |. Dandivardt, Butternut, Wis. EN 4 Zimmer (vollftändig) für 852,50 | „DZ verkaufen: Gutes Pferd für Stabt 0 
zen Sie Albany) 3818. 3263 Armitage Ave. %dr.: & 63 Abendpoit u Su Section Rine Gefchäfts— 40 Acre Sub., 22. Straße und 62. Ave. 6,13,20,27 ma3,10in R 3) ET Farın, auch Harneh und Xuagen, billig, 44 " 
el 


2 ODE. 2 — — — — — Fin 5 22 — ⸗ Armitage Ave. 
laſlon — $$ Bauftellen in Die prachtvollſten 2ſtöckigen Häuſer, alle Billig zu verlaufen, oder zu bertaufhen: 40 Bedingungen: _$5.00 den Monat. u ee 


n - * "7 . ; 2ftödiges 6 und 6 Zimmer $3 8 neue Einrichtun n; Asphalt⸗ Straß 19 —— Kommt heute und überzeugt Euch. Wir liefern 885 kaufen 1500 Pfund Stute 8 

i —— — Zu berlaufen:; Ats 4 i 5 | u Einri gen; — en; Acte Farm, ECoutb Haven, 1, Meile; feine Gi ; m ln ee —38 J — ind ute, gute 

— "jeoen Conntag Abend um 5 Uhr 5 N EEE Kagaufcagen 1219 2el n Colontal Gardens 5% Igrohe Gatalva-Bäume machen den Play bäude: alle Sorten Cbft, Geo, Burk, 3953 Nortp | * ©} au km Imtreife vom 100 Meilen, Bierd umd Läufer. 2146 Irving Part MI 
Ne ington !lve., unten. > N ; ; Abenue nidof 3 —— En En 1 

in der Emmet-Salle, Ede Ogden —— 3$ $25 $305 $5.00 $5 herrlich. Kleine Anzahlung, Reit als Adenuc. tofrla | 304-06-08 Yortd Ade., zwilhen Sedgivid Etr. Zu verfaufen: 


Ä e = nee ee ee = —3 De ala Bierd zwei Sandwagen, 
ee RER iwillfommen, — „ Ze JRR EEERn SEE u Serıen. gut ein| 3 Baar — monatlich zz. Miete. Douglas Vark Hochbahn bringt inve mu ibre 80 Ader Wisconfin-Karım | — ee BEE WR ET BEE OHREN, 25 tb Abe, fafomo 
Mrd. GB. Kaufmann, Yalparaifo, Imd., will | — — — see 3 Das an dieſe Vauſtellen augreu— 8 Erd zum Plab. Cigentümer am Blaß, | verkaufen; 40 Ader Wiefenland, 40 Ader Bald Großer Möbel» Verlauf! Rome Gertage Co, bat zu berfaufen: 
r > we e * — zZ eo. £ (ex S+ ırf 8 Waſſe * 80 ve Min > ts c —V 1 E u 8 u 
ge Sommerplag diefes Tabı vom 1. Juni) Zu verfaufen: Brid und Frame Cottage, an | $% sende Grundeigentum ift jebt faft 85 | audı Sonntags. land; laufendes anee. Willig, WED ben Meer. | _ m | Pferde, 1200 bis 1400 iD. jedes, gute _ 
de F emp: guter Play Tür zus Bırling, nahe North Ave, $1800, nehme aud | %% voilftändig. bebaut, und mit + er = $ 18. Bintert & Sons, 4810 W. 22. Str, | Ein Teil baar, eb], 21 A xa | Spart von 50% Dis 60% an Euren Einfäufen. | pferde; ebenfalld Fancy „Driving Rig“. Som 
ẽ grc Schattenbäume; nabe Wald | 9 lat in Zaufch. Nuguft Torpe, 820 North Ave. 38 ſtruttien, von 50 Backſtein- ebäu en 3% x i — E | tag offen, 2249 Rodwell Str., 63 
und See; Eier, Milhd und Frucht, "alles am : : 8 OR SORUDR, SEER ERREED TER. st in Golonial Sardensg mird $$ Telephone Cicero 1181. 20°2 — —310.00 Eisſchranle, ivegiell > 4.8 | Avenue, wi ⸗—95 
Blage. lalon Zu vertaufhen: Virdgebäude, Heine Flats u.) 3% am 1..Suli TF besennen iwerben. 88 ————— di Verſchiedenes. 95.00 5 — vabı — P arlor⸗ Se — er. — — 
— ————— | Eottage binten. Miete $48,. reis 54800 — | 3% Wenn mit dem Sau Der Pauſer 88 Gelegenbeits3-Räufe,  ewieD zeder, alle ı 39.75 | 3u verlaufen: Gutes junges Pferd und 
Es iſt wirtliche Linderung und Komfort in | Fünſche 2obder 3öocd. Gebäude in der Nübe $$ begonnen it, werden die PBreiie erz $$ Citdweitieite. | —— —66 Nero Mexito — $30 u 10.00 Eombination Filz Mattapei J 5 preßzwagen. 157 Upland Str. er 


ee ı 821,000; SHhpotbet $11,000; nehme für meinen 
Ser Thomas Sprechen Sie vor, um zu $10,000 Anteil 2> oder 3: Flat, Bautiellen, Nord» 5 


einer Verftändigung zu fommen oder telephonis feite oder Paar, Einfommen don Odigem $2580 


— 





— a: —* ne 2 s | von Sullerton, öftlih von Racine. Auguft Torpe, 8 9 —— Rommı 25 R —— Shneidet diefe! aus x Sa 0 en seftellen, alle Größen 1.95 eg — 
i 23 Eid Fifty Avenue, ebener | $20 North Ave. $$ su die exſte s⸗ Ein wirklicher Bargain in Geſchäfts-Propert .8i $ ir Mobnbeus a Trot - u nols Surntiure io. 5 laufen 1300 ‘Bid. m Nachzufragen; 
Erde. A bon 9 bis 5 Uipr, = a a ER 1 Zn rl $$ wahl zu den Ich igen niedrigen \ 6 — * | “abe * | 83500 =. no ? ) 05 North Ade,, zwifgen Scsamd Etr. | 2255 W. Chicago Abe., 2. Flat ——— 

r un — JvVerdauſche modernes 2 Flat Brid, 5 Bime 85 Preifen. 29 Grobartige Gelegenheit für eine Leine Garage, | $1500 — Anzahlung 500. Ofenheizung. | und ori) Park vide, ‚Ssmatitdk ee ae — 
titualiiten = Ber ammlung ieden, Mitt voch mer für unbebautes Grundeigentum oder Got: 88* Eis-, Expreß- oder Milchgeſchäft, großer Stall — | u x n — —— it verlaufen: Ein Bierd. 1032 Dalley Blbb,, 
a } PB be 





mittag 2 libr Ab⸗ nds 8 Uyr. 3244 2%, Clark | tage, 5. Bed, 3932 N, Robey SEir. fadido ss Billiam 3 eloösty & Co., PP mit Hceuboden,  5_Einitande, bedeckte Sheds 7:3immer Wohnhaus Frame, Federal Stv ! — Eripart 25% bis 2. lat. fafon 
&ir,, nahe Belmo;tt Me 27ma,3,10,17jn ar ; * I» — ſür 5 Wagen, mit Zementfloor, Sewer u. af» | Sünfeite, nabe 53. Straße. Sfenheigung: Preis te Leder rg iq. % = 
E — Zu vertaufen: Zweiſtöctiges Framehaus mit > Su * tpifion Dffices, $ Ijer. Grobe Melideng in sront, beftehend d’aus 8 | $1660 — Shpotbel $1000 — — 
Wen zum Glück und Erfolg, oder „Neu⸗ zwei Binmer Wehnungen, und eine Cottage; 8 Dr u AR ae en ve, R Zimmern und Sommerfüde, ausgelegt mit 4 - EL Solider eipener Drefier... 
nebantenlehre“. Groprobte Lebensphiloſo⸗ | gelegen tr guter Deutfcher Nachbarſchaft auf der 8 ne i ur a * an 93 2» Detizimmern und Bad oben, offeier Ireppens 2Apartment und Kelferwohnung, Baditei; x i nz 
“ . < . d 
— cd 
u 


Ss 


Zu verfaufen: Junges, . ftarfes Bierd, Exrpreir 
und Eiswagen, 1241 < Ceutral ——— 





aD 


en............ 


382 


22 


e 

ir 

ns Zu verlaufen: <chönes Tleines Pony, Cats 
—— venu ter umd Küche, Tile Mantle und Surmace, — | Eichen-Fuüßbbden; Miete $414; Preis 33200 Salumbin Kbonograpben und deutiche Sietords. a 8 —— Zee, (rpeehmauen,, ot 
ce A € e, ss vor 50xbei 125, 25 Fuß im feinem Kamn, große | Anzahlung $ö0V. | Du m boldt yurniture ©o, | umd Zov Vuagies, zwei leihte Exrpreß wagen 
$ 

$ 


ni 
cc 


.................. 


| gang, große Halle, Nsohnzimmer, Ten, EBaims | Taylor Str., nahe Weitern Live. ODfenheizung: Fil Comburntion Matraks snetesenenenen 


ak ra 


xt 


. — . en s | stordfeite, billig, wenn fofort genommen, Zu er Er 
dbie, bie Taniende Unglüdlicher von Ber- feagen beim Eigentümer 3417 2. A s$ 


i ß 0. ep s> 49890 Milmwa 
aweiflung und ichweriten Kranfheiten ne- | in Yaden. 8 Ben! 
8 


l 
1g 
» 

c 

t 


ART HUTERRERN \ Dähme und blühende Sträucher. Preis $0500, - ı 3210—14 Lawrence Ave., nade Kedzie Ave. |— Vugadn eier. 2241 Lincoln be, 

— Zu verlaufen: Billig, 2-ftödiges Sramehaus, | TLLLteere DITTERPERETN °% | Belegen in 2648-50 Co. Crawford ide, Eigen 2:Aparinrent W erfitätte, Larrabee Etr., nabe 2412—14 Nortd Ade,, nahe Weitern Ave. 757 a a ee ee ee — — 

Darüber hält Carl Rahn deutſche Vor⸗ naye Lincoin und Southport Ude, 1644. Nelfon SSISPPIPSSFTFIHTFHFFHS a tümer aut Plat oder ſchreibt an The Suburban Wisconfin Sir. vagſtein und Frame Miete nmasnie Verlaufe ‚gute 5.\ Jahre alte Stute und gutes 
träge jeden Sonutan punkt 6 Abends in Straße, Eigentümer. nmo | Stealiy Co, 4821 W. 25, Str, Kicero, II. | $414, Ofenbeizung; fhuldenfret;s Anzahl’a 5500, | ——— — — — Sleichtes Geſpann Pferde. 1931 Roscoe Sir 


9 eos, Mm y u — — — — Zu ar rg na 'g —— * | Sr verlaufen: P Einrichtung einer ſaſon 
Beſant Halle, 116 ©. tichigan Avenue, Zu verlaufen: 2 Flat Gebäude, 1. Furnace, Schr billig, wegen Krankheit, Tleines Brick— dotrla Auer dicien haben wir viele grußie Gelegeits | Du berlaufen: Be Eiurichtung eiiter | — _ 
| 
{ 
! 


rettet und zum Wohlitand gefiihrt hat. | . — 8 88888888388888888 


15. Stock, Zimmer 1509. — Eintritt frei, | Eigentümerin Aöittmwe, 3751 Greenview Vlpve. haus mit gutgehendem, laug etablirtein Delila⸗ —— — — — — —— — ———— —— — beits-näufe int allerlei Grundeigentum, Auch ber: J alımoi rn Ur er | Innehmbare Berte. Verkaufe Pferd Augab und Wagen, Rad 
mat20,27 — fafon } teffengeigäft, direlt neben Sgule; ‚alles zu | Berfaufe bübfches 9-Zimmer Bridhaus (alle | tauichen wir, bauen und leiben Seid. Sun 0 — jun „une ewialstmers | fragen 3307 N, Wbipple Etr,, Abends zroif 
ne — —— — —bEnmen nur 83500. Schreibt B 444 Abenddoſt. gitimer, ſommig) gweiſtöctig und vaſement, ge⸗Sffen bis ® Uhr Abends und Sonntags von — EIS. eigen DBER Zur | 6 und 7 übe, Tel. —** lv 5632. falon 

Unmeldung zur MWitgliedfhaft beim Deunds | MWertaufe_ billig moderne 5 Zimmer Zrames | — 77 —— — — —— [ eigiteg für drei Slats,- vorn und binten Nafen, | 10 bis 3 Uhr. : | u. Ziue unterſucht. 4 Fraitte Adenue, | —— - 
mer. unterſtũrungsverein — Recht md | Gottage, Daidale Yive,, nahe UAfhland. url] „Zu de »rfaufen: Zweiftödiges Framegebaude, Gärageplaßz, extra Lot, Schattenbäume; 21 Wis | General Real Eftate & Eonſtruction Co. . il, sudenigang, 24matilioK zu verlaufen: Pferd aus Wa en. &$utes, fun» 
fgeue »iemand“ nimmt emigegen: Guftav | $1850. Leichte Bedingungen. Baumann, 3065 | Konkreifundament, äwet 5 Stmmer hats; Diete | muten mim der Unteritadt ver Douglas Yart | 710-714 2%. Madilon Strabe. F — ses Pferd, billig. 1301 Irving Park Boulevard, 
Wendt, 3030 Greenbiew Abe. 1 mai, mifulmt Yincoln Abe, 336 monatlich. Belichige Bedingungen; Lot 31X | „@’, nabe 2 Garlinien; Asphaltitrake; großer | ubırın Zu verlaufen: NAußergewöbnlider VBargain, frf 
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: | Shicages Straßenbahn: 
I Bef örderung 


Eine große Stadt bleibt beim Wachſen. Die Leute, die die 
Berantwortlichkeit tragen, ein gigantifches Straßenbahn Beför- 
derung3-Unternehmen zu leiten, fünnen nie einen Ruhepunft 


— 


erreichen und ſagen: „Es iſt fertig.“ Sie müſſen dem Bedarf der 
Gegenwart genügen und die Anforderungen der Zukunft vor— 
ausſehen. Um dies zu können, müſſen Sie die Fähigkeit beſitzen, 
Jahr auf Jahr Kapital in großen Summen zu beſchaffen. 

Die erſte große Aufgabe iſt, dafür zu ſorgen, daß das 


nötige Kapital erlangt wird. 


Kapital läßt ſich nur erlangen, wenn den Verleihern die 
Umſtände und Bedingungen genügen — die Sicherheit muß 
reichlich und der Ertrag angemeſſen ſein. 

Dies heißt, daß die Straßenbahn Beförderungs-Gefell- 
ſchaften ſich an den Geldmarkt des Landes wenden müſſen, und 
in Konkurrenz mit anderen großen Finanz-Unternehmungen ihr 
Kapital zu erlangen ſuchen müſſen. 

Sind ſie nicht imſtande ſo gute Bedingungen und ſo gute 
Sicherheit zu bieten wie andere Unternehmungen, die ſich um 
die Gunſt der Geldanleger bewerben, ſo können ſie das nötige 


Kapital nicht erlangen, 
Stillſtand. 


und die Entwicklung kommt zum 


Wenn aus irgend einem Grunde die Geſellſchaften nicht 
imſtande ſein ſollten, von Zeit zu Zeit weiteres Kapital zu be— 
ſchaffen, um die Koſten der Verlängerungen, Beſchaffung von 
Cars und Krafteinrichtung zu bezahlen in der normalen Ent— 
wickelung ihres Eigentums, käme das Wachsſstum der Stadt zum 
Stillſtand. Beförderung iſt für den Fortſchritt wichtig. 

Es iſt alſo klar, daß die Ermunterung des Kapitals von 
direkter und perſönlicher Wichtigkeit für das die Straßenbahnen 
benutzende Publikum iſt, als eine Garantie für ausreichenden 


Dienſt. 


Unſer nächſter Artikel wird andere 
wichtige Probleme behandeln. 


& Chicago Surlace Lines (& 


kEigenberit der „Abendpoft“.) 
New Horter Plauderei. 


Neu-Berfaille8 oder die „Geburt ber Amerila- 
nifhen Kunft“. — Warum Verfaille8? — Die 
franzöfiihe Erziehung unferer Arditelten, — 
Für wen biefe Pruniftabt erbaut wird. — 
Was wirb das Ende jein? 

New York, 25. Mai 1916. 
Daß wirklich 
noch andere gigan— 
tiſche Pläne im 
amerikaniſchen Ge⸗ 
hirn zur Reife ge— 
langen können, 
als Eiſenbahnzüge 
und Schiffskörper 
mit Munition für 
die bedrängten Al—⸗ 
= litten zu füllen, 
= fiir „PBreparebneß“ 
zu agitiren, bisfutiren und marfchi- 
ten, und fich über die etwaigen Auß- 
fichten des „Colonel“ oder des „Pro= 
fejfors“ bei der kommenden Wahl- 

Tchlacht zu erregen, da3 muß jeden mit 

berzlichem Dante und aufrichtiger Ge- 

nugtuung erfüllen. Selbſt wenn biefe 
anderen Pläne in das Gebiet des 

Phantaftiichen Hinüberftreichen. Aber 

unjere Künjtler, Architekten und Be- 

fürworter einer „City Beautiful” ha- 
ben es verjtanden, das allgemeine Sn= 
tereffe auf ji zu lenfen und e3 

Teint, al3 ob ihr Plan, eine Stabt 

erjtehen zu lajjen, die an Schönheit 

ihres Gleichen fuchen wird, tatfächlich 
lebensträftig it. Sie haben für die 

Durdhführbarkeit ihrer dee zwei un- 

umgänglich notwendige Dinge in Be- 

reitihaft —nämlich ein junafräuliches 

Terrain, das den Architekten, Malern, 

Bildhauern und Gärtnern ein noch un 

berborbenes Gebiet für die Entfaltung 

ihrer Pläne liefert, und das hierzu 
umentbehrliche Kleingeld, das in die- 
jem Falle allerdinas zu ungezählten 

Millionen anjfhmwellen dürfte. An der 

Nordbküfte von Long Nsland, an der 

Manbajjet Bay, joll eine Sommer: 

refibenz für unfere Geldfürften ent- 

fteben, die—fo heit es in der etwas 
pomphaften Antündigung—jelbit das 
berühmte Iusculum des franzöfifchen 

Sonnentönigd, Ludiwig des 14., an 

PBradt und Schönheit übertreffen foll. 

Daß man gerade PVerfailles ala Ver- 

oleichaobjeft gewählt hat, ift faum be= 

fremblich, obwohl die Pläne: der Bau- 
ten feinerlei Aehnlichkeiten mit dem 

Verfailler Stil aufiweifen. Unfere Ar- 

itelten, jomweit fie verdienen, als 

Künftler bezeichnet zu merden, ftehen 

no immer unter dem hupnotifchen 

Einflujfe der franzöſiſchen Kunſt. 

Franzöfifche Architekten waren e3, die 

e3 mit Erfolg unternahmen, die Seele 

der beranwachfenden Kunftjugend, na= 
mentlic aber der jungen Architekten, 
mit Verehrung und aläubiger Liebe 
für alle franzöfifchen Kunftformen zu 
füllen, die eine tluge Verbindung der 
fogenannten „Atelier3“ mit der Part: 
fer“ „Ecole des Beaur Arts“ anzu- 
fnüpfen verftanden, und die dafür 
forgten, daß ala höchfter Preis für den 
erfolgreichen Schüler ein freie? Stu: 
bium an biejer Schule ausgemirkt 
wurde. Man gemöhnte fi} daran, die 

Architeftur Deutfchlandse, die gerade 

im legten Halbjahrhundert fich träftig 

zu regen begann, und fi wahrlich 

eined eingehenden Studiums wert 
zeigte, zu überfehen, oder mohl gar 
ihre Formen als jchmerfällig, geijtlos 
und „barbarifch“ zu bezeichnen. Selten 
nur fanden die jungen Künftler, die 

Europa auf einer arditektonifchen 

Studienreife burchitreiften, ven Wea 

nach Deutichland, fondern fie blieben 

in Frankreich hängen, das ihnen burdh 
ihre einfeitige Vorbildung nahe ge: 
bracht worden mar, beiwunderten bort 
jebes Weberbleibfel eine? alten Schlof- 
je, die Ruinen einer Burg oder bie 
noch erhaltenen Refte der firchlichen 
Kunft. War e3 da zu bermundern, 
baß fie Schließlich die Kunit jelbit nur 
noch durch die franzöfifche Brille fahen 
unb bemwunderten? Daß jie immer 
mehr ber beutfchen Kunit entfrembet 
 wurben? Dat bo erſt ganz füralich 


Tan nn nn — — — — — — — —— —— — — — 
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einer der bekannteſten Architekturfor— 
ſcher, Prof. Hamlin von der Columbia 
Univerſität, gegen dieſe einſeitige Be— 
urteilung Stellung genommen und 
aufs Neue auf die Notwendigkeit hin— 
gewieſen, daß das Studium unſerer 
jungen Architekten auch auf andere 
Länder, namentlid auf Deutfchland, 
ausgedehnt merden follte. Wie viele 
unferer jungen Bauherren haben die 
hiſtoriſchen Bauwerke Deutſchlands 
ſtudirt? Das Land, das gerade infolge 
ſeiner vielen ſelbſtſtändigen Fürſten— 
tümer, und durch den Wetteifer ſeiner 
Fürſten, als Förderer der ſchönen 
Künſte zu gelten, überreih an fehens- 
werten und quterhaltenen Baudenfmä- 
lern aus früheren Epochen tft? 

Doh um wieder auf da3 neuge- 
plante NeusVerfailleg in ber Nähe 
bon New York zurüdzulommen. ch 
will zunächt hier zitiren, mas eine 
Zeitung jüngft über diefes phantaftis 
Ihe Projekt zu fagen hatte. Nämlich: 
„Un der Norbküfte von Long Yaland, 
der Manhaffet Bay, gerade füblich 
bon Port Wafhbington, foll diefe mo= 
berne TFeenftabt erftehen. Nur fünf 
Meilen von der Stadtgrenze entfernt, 
in einem traumfchönen Gelände, das 
an Naturreiz die Lanbfchaft von Ver- 
failles bei MWeitem übertreffen fol, 
wird der Wunberbau, der auf etwa 
200 Adern ausgelegt it, ins Leben 
gerufen werben. Der berühmte ameri- 
kaniſche Künſtler Penrhyn Stanlaws 
iſt des Präſident, Walter Ruſſell der 
Direktor derOrganiſation, die ſich das 
Errichten von Neu-Verſailles zur Auf— 
gabe gemacht hat. Thomas Haſtings, 
von der Architektenfirma Carrere de 
Haſtings, hat die herrlichen Pläne für 
das Märchenſchloß und ſeine Neben— 
bauten entworfen. Frederick MeMon— 
nies, Paul Bartlett und Robert Aitken 
ſind die Bildhauer, die den reichen 
bildneriſchen Schmuck von Neu-Ver⸗ 
ſailles ausführen werden. Und die In— 
nendekorationen, die von fabelhafter 
Pracht ſein werden, ſind einem Komite 
anvertraut worden, das aus den Her— 
ren J. Alden Weir, dem Präſidenten 
der National Academy of Deſign, Ed— 
win Blaſhfield, Frank Du Mont, 
Maxfield Parriſh und Jules Querin 
beſteht.“ 

Dieſem etwas ſtark im Superlativ 
gehaltenen Berichte ſind natürlich auch 
Abbildungen des Projektes hinzuge— 
fügt worden, die allerdings eine un— 
verkennbare Großartigkeit der Ideen 
bekunden. Eine vornehme Bucht mit 
Hafendamm und Leuchtturm, von der 
aus man die ganze terraſſenförmig 
emporſteigende Anlage überſchauen 
kann, und die ihren Abſchluß in einem 
gewaltigen ſchloßartigen Bau findet, 
der die modernſte Architektur mit der 
altklaſſiſchen in Zuſammenklang zu 
bringen verſucht. Hoch aufſtrebende 
Stockwerke, mit Türmen gekrönt, und 
Säulenhöfe, Kolonaden und Freitrep— 
pen, wie man fie er=it in Griechenland 
oder in fpäteren Kahrhunderten bei 
Mufeumdbauten anzumenden beliebte. 

Wenn man nun die Trage aufiirft, 
warum und für men biefe Pradtan- 
lage gefhaffen wird, fo wird die Ant- 
mort jehr verfchieden ausfallen. Die 
Künftler, melche mit der Errichtung 

es Schloffes und der Nebengebäude 

ertraut worden find, erklären, daß fie 
„die Geburt der Kunft in Amerifa“ 
bebeuten mwerbe. Daß fie den wahren 
Geilt und den mirflichen Wert der 
Kunft in großartiger Weife demonftri- 
ren werde. Daß fie den Amerikanern, 
melche bad Glüd haben werben, bort zu 
wohnen, die Beziehungen der Kunft 
zum täglichen Leben beitändig vor 
Augen führen merbe, Diefes neue 
Verfailles ift nämlich dazu bejtimmt, 
etwa 3000 amerifanifchen Familien 
Unterfunft zu geben. Man muß aber, 
um bie Erlaubniß zu erhalten, dort zu 
mohnen, doch gemilje Vorbedingungen 
erfüllen. Man muß erjtens jehr reich 
fein, zweitens in der vornehmen Ge- 
ſellſchaft New Yorks bekannt ſein, und 
drittens alle Anſprüche eines ſtrengen 
Aufnabmekomites erfüllen. Es ſoll. 


Abendpoit, Chicago, Samflag, den 27. Mai 1918. 


mie fich ein Enthufioft über biejes 
Projeft in einer englifchen Zeitung 
ausließ: „Nicht mie im alten Verfail- 
[e3 nur einem König und feinem Hofe 
Unterfunft geben, fondern es follen in 
diefem neuen amerifanifchen Verfailles 
3000 freigeborene Amerikaner, von des 
nen jeder da3 Zeug zu einem Könige 
befigt, ein Leben des Glüd3 und ber 
Freude führen.“ Alfo gemifjfermaßen 
eine Verpflanzung der Fünften Avenue 
und der vornehmen GSeitenftraßen, bie 
auf den Zentralparf ftoßen, an bie 
Küfte von Long Yaland; ober ein 
neuer, erklufiver Rendez-vous-Platz 
der Gefellichaft, die jich in den Zogen 
des „Horſeſhoe“ im Metropolitan 
DOpernhaufe breitmacdt. Die hier „am 
Bufen der Natur“, und umgeben von 
nur allen erbentliden Schöpfungen 
großer Künftler, den Frühling in ta- 
dellofer Gefelihaft begrüßen fann, 
und die in großer Abendtoilette nach 
lIufulifhem Male, den gligernden 
Mond auf dem Waffer und die lieben 
Sterne am blauen Himmel bewundern 
wollen, die dennoch nicht jo wundervoll 
zu funteln vermögen, wie die Diamans 
ten am Halfe und im Haare der jchö- 
nen üppigen Frauen. Alfo ein Inititut 
mehr, um die Scheidewand zmwijchen 
fehr Reichen, Reihen, Minderreichen 
und befiglofen Schludern noch höher 
empor zu richten; ein Unternehmen 
mehr, um den Hochmut der herrfchen- 
den Klaffe noch ftärker emporfchießen 
zu laffen; ein qut ausgehedter Plan, 
um bon ber gewöhnlichen Menfchheit 
meiter abrüden und „unter fich” fein 
zu tönnen. Schließlih, warum follen 
fie nicht? Sie haben’3 ja dazu. Nur 
fo man nicht fo vernartt fein, oder fo 
fagenbudlich dem Geldfad jchmeicheln, 
und den Bau diefer Prunfanlage ala 
die Geburt der Kunjt in Amerita be- 
zeichnen. Das Llingt wie ein fürchter- 
liher Hohn. Wenn auch ungmeifelhaft 
das ein Geminn ift, daß fich hier die 
Künftler einmal ungehindert in ber 
Verfolgung ihrer fünftlerifchen Ideen 
austoben fönnen, fo werben aber bie 
päteren Bewohner und Eigentümer 
ber einzelnen Apartement3 mit ihrer 
Umgebung fehr wenig innere Fühlung 
haben. Sie tommen ald bermöhnte 
Menichen, die immer nur das Belte 
und Kojtfpieliaite befigen mollen, in 
ein fertig ausgejchmücdtes Neft, zu dem 
fie jelbit nicht3 beigejteuert haben al 
das Geld. Und es ilt leider in vielen 
Fallen anzunehmen, daß die Koftfpie- 
ligfeit des ganzen Unternehmens, und 
die hohen Summen, welche für Häufer, 
Innendekorationen, bilbnerifchen Aus 
fhmud der Oartenanlagen und ber 
Vorböfe verausgabt worden find, ei- 
nen höheren Reiz auf die Bewohner 
ausüben merden, als die eigenartige 
fünftlerifche Atmofphäre, die aus Neu 
Berfailles ein ameritanifhes Eldorado 
zu jchaffen beitimmt ift. E3 wird fich 
bier einfach im großen Stile das mie- 
verholen, mas fich jo häufig in Einzel: 
fällen abipielt, nämlid, daß der oft 
über Nacht reich gewordene Amerifa= 
ner den Entwurf und die Ausfchmüds 
ung feines „Heim3“ in Anpaffung fei= 
ned angefchmollenen Reichtum einem 
anderen— nicht immer einem feinfühli= 
gen Künftler—itberläßt, und in eine 
Umgebung gerät, die feinem ganzen 
Empfinden fremb und unbehaglid ift. 
Er fennt noch nicht den Reiz, Stüd 
für Stüd für fein Selbitgefchaffenes 
Heim anzufchaffen, oft erit nach lan 
gen Entbehrungen und inneren Käm— 
pfen fich für den Antauf eines fehn- 
ſüchtig gewünſchten Kunſtgegenſtandes 
zu entſchließen, in perſönliche, innere 
Beziehung zu jedem einzelnen Stück in 
ſeinem Beſitze zu ſtehen und ſomit ſei— 
nem Heim einen ſtreng perſönlichen 
Charakter aufzudrücken. Erſt wenn 
das geſchieht, wird aus ihm auch ein 
Förderer der Kunſt werden. 

Erfreulich bei dieſem gewiß großar— 
tigen Projekt iſt nur, daß es einer An— 
zahl bedeutender Architekten und deren 
jungen Gehilfen eine hohe Aufgabe 
ſtellt. Daß es die Einbildungskraft der 
Künſtler lebhaft anregt und ſie zur 
Entfaltung ihrer beſten Kräfte an— 
treibt. Daß ein Fleckchen Erde in der 
Nähe der Häuſerwüſte New NYork ſich 
mit paradieſiſcher Schönheit ſchmücken, 
und daß dieſe Wunderſtadt 
zum Leben erwachtes Traumbild einer 
lebhaften Künſtlerphantaſie erſcheinen 
wird. — Und wenn die Geſellſchaft 
dieſes neuen Rendez-vous-Ortes über— 
drüſſig geworden ſein wird, wenn ſie 
nach neuem Spielzeug und nach neuer 
Zerſtreuung verlangt und „Neu-Ver— 
ſailles“ einſam und verödet ſein wird, 
dann mag es vielleicht noch als ein 
zweites Coney Island dem Volke, dem 
großen Haufen, zugänglich gemacht 
werden; und dann erſt, wenn hungrige 
Augen alle die dort angehäuftenKunſt⸗ 
ſchätze betrachten und bewundern wer— 
den, dann mag ſich vielleicht auch das 
ſtolze Wort des überſchwenglichen 
Mannes erfüllen, und die amerikani— 
ſche Kunſt — die hoffentlich längſt ge— 
boren iſt — eine erfreuliche Förderung 
und Ausbildung erfahren. 

Paul Grzybowski. 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


Großes Geſchäftshaus in Windſor Park 
in andere Hände übergegangen. 
Sohn U. Carroll, der Präfident der 
Hıde Bart State Banf und Haupt 
inbaber der Grundeigentumsfirma 
Kohn U. Carroll & Brother, hat von 
Harlarn W. Cooley, da3 an ber Nord: 
oftefe von Oft 75. Straße und Süd 
Shore Une, Windfor Park, gelegene 
zweiſtöckige Geſchäftshaus nebſt dem 
Grund und Boden, auf welchem es 
ſteht, 150 bei 100 Fuß, zu nicht ge— 
nanntem Preiſe käuflich erworben. 


Das Gebäude enthält ein Theater mit vier Zimmern; von Edwin Hardy an 


wie ein! 


| 
| 


Emm m nme nn nn mn nn nn 


Doppelte DA Green Stamps 


— —— — — 


Milwaukee Avenue 
at Paulina Str. 


Beide Saden offen Montag bis | 


Strumpfwaagaren u. ſ. w. 


Sn beiden Läden, 
Schwarze oder weiße 
baumwollene nahtliofe 
Strümpfe für Damen, 
berftärlte erfen und 


Zehen, Baar »5C 


%; 8 Raar 
für 


Gamene oder farb. 
baummollene nabtlofe 
Männer » Strümpfe— 
boppelte Ferfen 
und Beben, das c 
Raar zu 

Schwarze gerippte 
baumwollene  nabtlofe 
Kinderftrümpfe, dopp. 
Serien und Beben — 
Brößen 5 bis 
914 — Paar 
au 

Denice Spiyenfragen 


n. Eets, weiß Ic 


od, cream — 
wert 50c, aıt.. 

Negenihirme für Damen nnd Männer — mit Tape Edge 
Zaffeta bezogen — mit einfahen oder fanch 
Griffen — regulär zu $1.50 berlauft — fpes 81. 
ziell am Montag zu-p........ —— ———— —— 


10€ I: 


Ausitattungs-Artifel für Männer 


In beiden Läden, 


Dännez-Hembden, gemadt vun mercerized Stoffen, 


mit weiden 


siell offerirt zu 


a Sport-Hemden für Männer, gemadht von 
7 Bercales und Madras Eloth, fpe- 


ziell zu 


Wafchbare Four-in:Hand Ties 
I für Männer, fpeziell marlirt zu... 


Fibre Cajes 


gner gemacht 
afe für Lun e8 oder 


Aus braunem und fchwarzem 
oder ohne Schlob; die richtige E 
DBadeansüge, au 


Montag zu 


Keine Boft- oder Telephon-Beitellungen ausgeführt. 


Boldgefülte Uhren = Armbänder 


.. . 
Hofen für Männer 
Nur im Milwaulee Ave, Laden, 
Rerfchiehenartige Beinfleider für Männer nnd 
junge Männer, in Blau oder Cheds, ebenfalls 
fhöne Worfichs, Streifen ober Mildungen, 


mandıe mit Kuffa, andere mit einindhen Ant« 


» 


bis 42 Taillenmaf, Werte 
Großer 








aufwarts bis zu 2 ſpeziell 
— 


— 


das 


zurückzuſchlagenden Manſchetten, 
Ocean Pearl Knöpfe, ein großes Sortiment von 
modernen Muſtern, wert 831.00, ſpe⸗ 


paſſend für Angellaſten 
Ingler — SEtahlxrahmen, Egen und Griff— 
Größe bed Eaſe 13 ZBoll — ſehr ſpegiell am 


fFür Gräberſchmückungstag 


In beiden Läden, 


Standard reinwollenes 
Sahnen-Bunting mit_48 
Sternen, auf beiden Sei» 
ten genäht, Größe 4x6 
Yuß,, ftarfes 
Beabing und Grommets, 
das Etüd 


Kanvas —8 is 
— 

mu\.®, 
* 


nd 


Baumwollene Bunting 
Bahnen m. Siandbas Hea- 
ding und Grommei3 — 
Größe 2x3 
Stück zu 

Baumwollene Bunting 
Blaooen, an Schaft, mit 

rnamenten — 123ölli» 

e Größe — Etüd 
Ussnssse 


........... 


Speziell 


Wlaggen, weldhe für bie „Breparednek‘ - Parade ge- 
Kraudt werben, Größe 16x24 Zoll; fpeziell am Ic 
Montag, 


Stück 
Spezielles 


Auswahl 


feideaefürtterten Män- 


teln 


wert bon 


am Montag 


mit 


ür bern 


39 


In beiden Läben 


Kleine Uhr, Jewelled, in 12Ffaratigen guld- 
gefüllten Sehäufen, wit weißem oder goldenen 
Biffernblatt, abnehmbare und jtellbare Glieders 
Armbänder, garan— 


tirt, richt 
zu halten, 


markirt zu 


Verkauf von Schuhen am Montag 


Damenſchuhe und niedrige Schuhe 


Batent Colt Schuhe für Damen ................ $1 
Tamen-Schuhe von matten Kalbleder........ 
Schwarze Sammet-Schuhe für Damen..... — 
Braune Sammet-Schuhe für Damen 


Damen-Schuhe von Iohfarbigem Kalbleder......... $1 
2 und 3 Strap Slippers für Damen ............. $1 


Batent Colt Strap Haus-Slippers für Damen 
Weiße New Buck Damen⸗-Schuhe................ $1 


Braune Eucde Damen-Schuhe 


Batent Colt Damen-Schuhe mit weißen Tops 


DE 


herſchmückungstag 


In beiden Zäben 


und Suits, 
meiſten ſind exkluſive 
Muſter-Modelle, 


wärts, Eure Auswahl 


0 


bis Mittag 


in beiden Läden, 


Lincoln, School and 
Ashland 


BI Beide Laden Dienstag (Gräber- 
Ihmüdungstag), den ganzen 
Tag geihlofien. 


BR N 
f 
| 


Unterzeug u, j. w, 


In beiden Läden, 
Gerippte Union-Suits für Männer, 
lurze Aermel, Knöchellänge, 
$1.00 Qualität, au 
— „Drop u. Union-Euits 
ür Männer,, die $1.25 
Qualität, zu $1.00 j 
Nainfoot Hemden und Beinkleiner 
für Männer, wert 50c — fbes 


ann wi] 
Pas 5 Zu; 


Aermelloje Damenleibchen, niebri- 
ger Hals, Ertragrößen, — 16 
250 Werte, au c 

Damenleibhen mit niebrigem Hals, 
die reguläre 10c Qualität — Ic 
fvesiell zu 

Mustin-Beinlleider für Tamen, mit 
Epige und. Stiderei Ruffle Ylounce, 
regulärer Preis 39 — 
fpeziell au 

Korfet-Cover® für Tamen, hinten 
und born mit Cpie und Gtideret 
narnirt, Band Beading, wert 43c 
60c, fpegiell zu 

Mustin-Unterröde für Damen, mit 
breiter Flounce, mit Etiderei und 
Zud garnirt — wert T75c — 
fbegielt au 58c 


Glegante wollene 
Sommerfleider, ge- 
fchmadvolle, hübiche 
Modelle, schöne 
Stoffe und fühl für 
Sommergebraud — 
Nuswahl zu 


85. 98 


Weite Pigue- od. 
Gabardine Röde für 
Damen, große Aus- 
wahl von Moden 
und Größen, fpeziell 
marfirt zu 


ig 
— 


RT £ 
5 DA 


für Brä- 


bon 100 1565 
— 


die 


9J 
2 


9 


und 
$25 aufs 


zu 


Anzüge für Kunben 
In beiden Käben, 
Norfolf-Anzüge für Knaben, in hibjchen 
grauen oder braunen Streifen, mit Nofe und 


angenähtem Gürtel, Größen $1 00 
- * 


6 bis zu 12 Jahren, ſpeziell 
Hut⸗Faeous 


markirt zu 
Nur in unſerem Milwaukee Ave. Laden. 


Matrojenhutformen f. Damen u. junge 1 00 
, * 


ige Zeit 
ſpeziell 


Damen, ſowie Tleine Formen, alle Gra 
fhwarz, weiß oder Farben — jpesiell 
für Montag offerirt zu 


In beiden 
Läden 


Mädchenſchuhe und niedrige Schuhe 


Patent Colt Mädchen-Schuhe mit matten Tops...... $1 
Batent Colt Mädchen, Schuhe, Tuh Tops..... 441 
Matte Kid oder kalblederne Mädchen-Schuhe 

Batent Colt Bumps für Mädchen . 
Batent Colt Strap Sandalen für Mäddhen.... 


Schuhe für Knaben 


Knopf: Schuhe für Knaben 
Satin Dil Schuhe für Knaben, Blucher Facon.......$1 
Orford3 für Knaben 


Lohfarbige Scout Knabenichuhe mit Elchfohlen 


Rofa, blaue oder gelbe Satin Slipper für Tamen...$1 


Weihe Canvas Anfle Straps für Damen........... $1 
Batent Colt Eolonial3 für Damen........ —— 
Niedrige Dongola Schuhe für Damen 

Damen Pumps mit Gummiſohlen ............... 
Ankle Strap Slippers für Damen ..... Rn 5 


Waichbare Stoffe 


In beiden Läden, 

KMeiber-Gingham, 31 Zoll breit, große Ans- 
wahl von Streifen, Ched3 oder einfach, Fabrik— 
Enden, echte Farben, tert 15c, ſpe. 
ziell die Yard zu 

Kleider⸗Percale, heller 
Grund mit ſchönen ge— 
drudten Muftern, echtfar- 
big, fpeziell, bie 73e 
Yard zu 2 

Weihe mercerifirte Bons 
gee, 31_3oll, breit, alän« 
zender Seidefinifh, Yabrils 
enden, wert 190,— 
fpeziell, Yard 


Draperien 
In beiden Läden. 

Gardinen Serim, in Weiß, Cream oder Ara- 
biſche Farbe, aſſortirte fanch geſtreifte VBorden, 
Nard breit, wert 10c und 12%%c, 3c 
tpeziell marfirt die Yard zu 4 


Muftereden von fanch ‚Extra feine Vartie Nots 
Nottingham Gardinen — | fingbam Cpikengardinen, 
Allover Mufter Filet Cable | 214 Yarb3 lang, Bruffelet 


Weihe franz, Biqued, — 
toße Auswahl bon fhınas 
en oder breiten „Welts“, 
Yabrilenden, wert 
25c, die Yard 

Weiße Chiffon Boiled, 
40 Bolt breit, feiner, zar- 
ter Finifb, Yabrilenden— 
wert 19c — bie 
Yard au 


Net und Nottinghan pi» | Mufter, Auswahl bon Mir 
— ſtern, nur in weiß, — 48 
x 


weiß, 
borh od. Ecrufars Boll breit, $2 
big, Auswahl u 28t Wert, Baar. 91.29c 


affortirt, 


Delikateſſen für den Graberjchmückungstag || 


Yur in unlerem ZHilmaukee Ave. Laden 


Feinſte Mutton Rolls oder New 
England Schinlen, nad 24c 
Wunſch geſchnitt. Pfd 

Friſch gemachtes Ham⸗ 
burger Steaf, PRfd ac 

Friſch geſchnittene Veal Chops, 
Schulter oder Rippen — 18c 
Plund 

Friſch geſchnittene Vork Chops, 
—“ und mager — 


Kalte gekochte gepökelte 
Schweinefuͤße, fpes., Bfd 

Hollenbachs Gotenberg 
Eommermwurit, Pfd 

Feiner Falter gelochter Schinken, 


nach Wunſch geſchnitten — 
Pfund 38c 


Zigarren 


Bigarsen, Nr. 1105, echte Sunas 
—— ke vun 508 Habana 
Finlage, ifte bon 
ſpeziell zu $1.50 

Gob Pipe Zigarren, ganz aus 
Rorto Rico Tabak, reguläre 25c 
25c-Padete, fpez., 2 für * 

Central Union Cut Plug 
Be-Radete, 10 für 2560 

Red Tag Stogies, lange Einlage, 


81.70 Kiſte von 100 s1 19 


DeArmes reine Havana Zigarren, 
reguläre dc „Etraighis“, 
neun für 


bYv 


Feinſte hawaiiſche ge 
fnittene Ananas, fe. DE 

Gampbell’3 Bohnen und I 
Sped in Tomatenfauce, Bit... 


Monison zubereitet, Senf, 
er Dar 10c 
MeGills reiner gemahlener 63e 
keerrettig, Flaſche 2 
. es P a Ehe wies 
ein oder Kelifd — Flache 
au 10c 
Blue Label GHili Sauce, 
die allerbefte, Flaſche 


Blue Scart talifornifche 
reife Dliven, Büdfe 


— — — 


Rome 


Ausſtattungen, u. ſ. w. 


Nur im Milwaukee Ave. Laden. 
Nr. 9 Blech Waſch⸗ 
lefſel, Kupferboden, 
fefte Griffe, Dedel 
2 aus einem Stüd ge 


macht, wt. 1 29 
* 


$1.75, fpe 
Fuß Al.. 

6 Fuß Trittleiter, 
Seiten aus Tannen: 
hola, beite Tritte — 
hola, breite Tritte, 


tachment 49€ 


Schwarze Scout Knabenihuhe mit Elchiohlen 


Schuhe für Mäuner 


Velour faldlederne Männer- Schuhe 
GEverett Style Männer Haus-Slippers, tan od. ſchwarz, 81 
Kid Schuhe für Männer $1 
Patent Colt Oxfords für Männer 
VBelour falblederne Oxfords für Männer... „2.2.2224... $1 


TER BER $1 


Haushalt⸗Leinen uſw. 


In beiden Läden. 

Gebleichtes Muslin, 36 Zoll breit, feine weiche 
Finiſh, ſchwerer runder Faden, volle 
Stücke, die Yard zu 

Nabtlofe Bettücher, Grö- | Leinenfin. Grafh Handtudh- 
Be 72 bei 90, Yabrif-,Ses | ftoffe, gebleiht En a 
conds“, ſchweret Stoff — bleicht, ſehr abforbirend 
wert bis zu 8öc, mit fanch Borte — ſpe— 
fpeziell zu stell, die Mard 1 
„Gebleichte Bettuchftoffe, | äut......... — e 
MR a .- Ungebleihte Bettuituffe 

\ r Faden, mi ge⸗ — 36 Zoll i e 
pr ganze Stiide — res | e Dee ame 
nuläre 35c Corte, © 
fveaiell, Yard 25 | 


runder Faden, — ganze 
Stüde, fpeziell, die m 
Yard zu oc 


Anszichleitern für Anftreiher, Tannenholz- 


feiten, Efhenfproffen, irgend 


Zänge bon 20 bis 30 Fuß — fbegiell 


per Sub zu 


Laurel Gadbügeleifen, nie 
p Celvlattirt, 6 Pfund 
vollftänd. mit 6 Fuß Stahl—⸗ 


fhlaud und 
83.50 Wert, 


fveaiell Mons 


tag au 


Nehmt das Baby mit in einem 


diefer „Duting 


sufammenlegbaren Sullies, — 
Reclining“ Rücklehne, „Curb“⸗ 
Räder, ſchwere Reifen, Leather— 


ette „Hood“, 


ſehr ſpeziell amJ ;o 


montag alt 


Friih geröftete Virginia 
Peanuts, Pfund 10c 

Feines geräuchertes Lachs Steaf, 
delitat ſür Sandwiches — 


Teer Island fanchy roter 15 
Lachs, Nih Buchſ⸗ c 
Feinſte hieſige Sardinen in 
Oel oder Senf, Büchſe.PP.PP.. 
Fanch Dorge Gounty Brid 18c 
ey king ; 
einiter gelber Nmerican 
Räfe, Pfund 21c 


Rugs 


Extrra ſchwere Sorte Velvet 
Nugs, Größe 27x54, Serge Enden, 
rn —— gem! die Far 
ben; wert $1.59 — die 4 
AYuswabl zu $1.15 

Linster Matten, Größe 18x36, 
paſſend für Front de3 Wafchftandes 
—bedruckte Aſſortirte Mu⸗123 
ſter und Farben, zu 3c 


eine In beiden Läden. 

, Shepherd Tarrirte Suit- 2ijöllige Schweizer 
ings, 60 3oll breit, eine Etiderei Flouncing, neue 
große Auswahl von Siar- Mufter für Damenfleider 
tirungen, wafdbar; fbes | reamlärer 39c Wert— fpe- 
3iell, die Yard siell, die Yard 

* — 


zu 
Geſtreifte Tub Seide, — 
ſchön gewebte Pencilfirei— 
fen, für MännersHemden 
en —— paſ⸗ 
end, fpestell, die 
Yard nn aa 19c 
Fancy Seide-Boplin — 
36 Zoll Dreit, alänzender 
tra winiid, eine feine Aus 
ß nad ar ———— 

vezie i r 
— ie 


zu 


13€ 
ınd jchwer, 


eifernem Etand, 
er) Y * 
1.79 ‚sösöll. Organdy Floun · 
Mi eing, feine Diufter, — für 
Damentleider vallend — 
—— au 75c berfauft, 
desiell, die Yard 

& Sc 


„Enslifde Torhon- 
Evigen und Einfäge, die 
öc berfauft wird — fves 
tell, — die Yard 
au 


Kumfy Kabs“, 


Eier, ausgewählt und groß, — 
garantirt friſch — Dutzend 24c 


zu a 

Butter, feinite Elgin Grea- « 
merb, friih gemacht, Rid 3lc 

Elmwood Giub friih geröſteter 
Kaffee, die 30c Corte — 
Piundbüchfe zu 

Runfels Vanilla od, Dian- 10 
dei Chofolade, 3 Etüde für. LUC 


Deutihe fühe Chofolade — 6c 


— 5 
Royal Marte friſch geröſt. 
affce, 32c Corte, Mund... 20€ 
Friih nebadenes weihed, Noggen- 
oder Pumpernicke 
drei Laibe für 
Fiag Bars oder Vanilla 
Wafers. Pfund 
Criſpo⸗-, Soda- oder Ideal⸗ 
Biscuits, 3 Packete für ..... 
Wiceboldts Beſt Family 
Mebl, Bbl. Sad zu...... 
meiniter aranulirt. Zuder, 
mit Groceryürber, Bid 
Procter & Gamble Lenor- 
Ceife, 10 Etüde für 


yo American Yamily Seife, 

mit Grocery =» Beltellung— 

10 Stüde für..... 39c 
„Apfeliinen, Californias berühmte 

Sumtiits, fü und fernlos, 10 

60e Sorte, Dub. 39e; 3 für.. ZUC 

en a Bang Tnfty 
Anral3, die feinfte Kochforte, 

das Bed 3dc 
Zitronen, bünnihalig und 

exira ſaftig, Dutzend 22c 


Candies 


Se Kaugummi, alle gewünſchten 
Sorten. 4 Badete an einen 5 
Kunden, 0ei für.cccooesancces, c 
5e Grader Yad, delilntes 
Konfeit, 3 Badete fürscnc... 10c 
Mok Sauared, Lemon Dropß und 
rote Himbmeeren, 150 € 
das Pfund 
Telitate GChololaden, afiort. las 
bors, bandgerollt und eingetauct, 
die befte 40c Corte — yes 
siell, das PRiund 


11c 
78c 
63c 
29c 


600 Giten, zehn Läden nub acht! Rofe X. Todd, für $31,000; Oft 68.11400—1404 N. Weftern Une, (Herneigentums belief fich diefes Jahr auf| Dur Rurafche haft! 


Büros, 
verfauft worden: Nordweſtecke 


Grund 57.4 bei 134 Fuß, von John 


Straße, 110 Fuß öftlih von Dor:| Park Postamt) für Poftzwede auf 10|$51,487,402, im Vorjahr auf $36,- | 
Folgende große Mietshäufer find |chefter Ave., Grund 50 bei 130 Fuß, Jahre gepachtet. 
von von Evba Friedman 
Oſt 76. Place und Blackſtone Abe. Manning, für 821,000. | 


Der Pachtzins be: | 834,552, 
an Elbert N.|trägt $3500, bezw. 35275 das Jahr. | 
sn den erjten vier Monaten dieſes 
Die Bundesregierung hat das erſte Jahres ſind 17,771 Grundeigentums- Tierbändiger hat mit ſeiner Frau Ge— 
Tejeka an Edward J. George, für Stockwerk und ven Keller des Hauſes übertragungen im Grundamt gemeldet 
$43,000; Nr. 911—913 Airdrie PL.,|Nr. 3450-54 Archer Ave. (Kinley|morben, gegen 16,384 in ber ent- n en 
mil neun Wohbnunaen bon .brei ober! Bart Boftamt).:fowie-bas erfte Stods|fprechenden Zeit bes Aabres 1915;1 Holden in den Löwenfäfie. Sie: 


—— tn 


mahlin Streit befommen und flüchtet | auf fünf 
bor der mit einem Bejen bewaffneten | dritte 


— Eine Schlafmüte. — 


„Ra, und wie! Die eine ftellt 


auf fieben Uhr ... um a 
„Dalichmeiß’ ich ibn dann aus dem : 


— — 
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werk und den Keller des Hauſes Nr. der Wert des übertragenen Grund- kommſt raus, Tropf, elendiger, wenn 


Zu wel⸗ 
ſchem Zweck hat denn Ihr Zimmer—⸗ 
herr drei Weckuhren auf dem Nacht- 
— Er ſoll dein Herr ſein. — Ein tiſch ſtehen? Iſt der ſo verſchlafen?“ 


er 


die zweite auf jechs und 
Uhr 


j" 





